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Aus der Bundeshauptitadt. 
Der Streit über freie Wolle; Gezner er 

hoffen Bilfe vom Bundesfenat. — Die 

Bodenunterfihung. —Ein Patriot aus 

Illinois. 

Waſhington, 3. Mai. Im Abge— 
ordnetenhaufe fam es heute zu lebhaf⸗ 
ten Grörterungen über bie MWolljäge 
in der neuen Zollvorlage; die Repu> 
blitaner und ein gemiffer Zeil ber 
Demotraten, namentlich aus Ohio 
und Teras, traten’ für einen mäßigen 
Zol ein und erwarten, daß der Senat 
ihnen beipflichten und daß Das Haus 
dann einen Zoll von etwa fünfzehn 
vom Hundert . auf. . Rohmwolle legen 
wird, falls es in per heutigen Debatte, 
die bis fpät Abends dauern bürfte, 
befhließt, Wolle,auf der Freilifte zu 
lafjen. 

650,000 Geviertmeilen Crbboben, 
alfo ein Gebiet, fo groß mie Deutich- 
land, Frantreih, alien und Eng- 
land zufammen, ift von den Yadjleu: 
ten des Aderbauamtes bereit3 auf 
feine Befchaffenheit für den Anbau 
unterfucht worden, zumeift im Güben; 
fobald 'eine foldhe Unterfuhung voll» 
sndet ift, raten andere Fachleute den 
Zandmirten der betreffenden Gegend, 
welche Arten Bodenerzeugniffe am 
befien gedeihen. An ben Sommermo- 
naten wird dieſe Bodenſtudie in ben 
nördlichen Staaten fortgeſetzt. Die 
Nachfrage nach dem Ergebnis der 
Unterſuchung iſt ſehr groß. Auch in 
anderer Weiſe will das Aderbauam: 
dem Landwirt Fingerzeige geben, wie 
er den Ertrag ſeines Bodens, ohne 
dieſen zu erſchöpfen, verbeſſern kann. 
Gleichzeitig plant es ein Einfuhrver— 
bot von Baumwollſaamen, da in 
Egypten, Indien und anderen Baum— 
wollländern das die Stauden vernich— 
tende Inſekt wieder einmal großen 
Schaden anrichtet, und ſeine Larven 
in der Saat, deren Einfuhr übrigens 
unbedeutend iſt, leicht ins Land kom— 
men können.“ 

Präſident Wilſon traf heute von 
ſeiner zweitägigen politiſchen Reiſe 
nach New Jerſey, wo et den Kampf 
gegen die alte Mafchine prebigte, Bir 
ber bier ein. ee 

Man erwartet, daß die YJollteform- 
porlage im Senat mit einer ober zwei 
Stimmen Mehrheit angenommen mer: 
den wird, ausgeſchloſſen iſt jedoch 
nicht, daß der Vizepräſident die ent— 
ſcheidende Stimme abgeben wird. 

Der Nationalabgeordnete Gorman 
vom dritten Illinoiſer Kongreßbezirk 
hat der Preſſe eine von Selbſtlob 
tiriefende Schilderung ſeiner ſoeben 
begonnenen Tätigkeit zugeſandt. Er 
beglaubigt das richtige‘ Urteil ber 
Wähler, ihn in den Kongreß zur fen- 
den, und wird an fteSschreiben jchiden, 
in denen er ifre Anfichten und ihren 
Rat einholen will. „Das Volt mird 
das Jumel erkennen, welches durch 
Tebbns Propaganda im letten Herbit 
an die Oberfläche aelommen tft“, heißt 
e3 an einer anderen Stelle. Die Ge- 
fchichte erregt allgemeine Heiterkeit. 

Präfident Wilfon fuhr heute nad 
der Spite des Wafhingtondenfmals 
hinauf, wurde von Zouriften erfannt 
und mußte da oben einen fleinen Em- 
pfana über fich ergehen Taffen. Auf 
der Abfahrt bot er einer Dame feinen 
Eit im Fahrftuhl an. Später er- 
ftredte er das Zivildienitgefeß auf ©. 
X. Swenfon von Broofinn, Nr. 9., 
der im Bundespdienft bei Sauarbeiten 
in Neeley’s Landing, Mo., einen Arm 
verlor; durh die Maknahme des 
Bräfidenten, der fonft von berartigem 
Vorreht feinen Gebrauh macht, wird 
der Krüppel ohne Prüfung zur Aus- 
ftellung im Bundesbienft berechtigt. 

Die Wettermarte berichtet Heute, daß 
in den legten vier Monaten in ben 
Staaten an der Atlantifhen Küſte 
urgemöhnlic hohe Luftimärme, unge: 
mwöhnlich niedrige hingegen. im weit- 
lihen Zeil des Landes vorgeberricht 
babe, was auf den Gegenjag. zwiichen 
hohem Luftdrud über dem füdatlanti- 
Ihen Ozean und niedrigem im Norb- 
weiten zurüdguführen: ift. WBom, Narb- 
meiten zieht ein fchmerer Sturm heran, 
ber fühleres Wetter nach fich ziehen 
wird Heute Stand Järigd ber ganzen 
Dftfeefüfte der Wärmemefler auf etwa 
90 Grad. In Wopoming, den Da 
fota3, in Arizona und in faft allen 
Pazifitftaaten fteht der Wärmemeffer 
auf dem Geftierpuntt, in Flagftaaf, 
Hr., waren heute-18 Grad über Null. 

Präfident Xoslin von der Tanana= 
talbahn in Wlasta befürmortete heute 
por dem zuftändigen Senatsausſchuß, 
daß der Kongreß 35 Millionen Dollars 
Bonds bewillige als Hilfe zum Bau 
von 733 Meilen Eiſenbahnen von der 
Küſte von Alasſska ins Innere. Ohne 
ſolche Hilfe ſei der Bahnbau ausge— 
ſchloſſen. 

Der penſionirie BrigadegeneralChar⸗ 
les W. Raymond iſt heute, 71 Jahre 
alt, hier geftorben; 1865 hatte er in 
Meft Point das Dffizieröpatent er- 
halten. 

— Leutnant Gran, Mitglied von 
Kapt. Scottö Gübpolaterpebition, ift 
heute auf der Heimreife: nd 

34 1 in 
gen von ber Reife im 2 
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Dunn: ber Piece 


Angenommen. 
Müt 36 gegen zwei Stimmen ftinmt Kali» 
fornifcher Staatsfenat der anaeblidy ja» 
panerfeindlihen Sandvorlage zu. 


Sacramento, Kal., 3 Mai. Die 
bon General Webb ausgearbeitete und 
bon der Staatsregierung befürmortete 
Landoorlage ift heute früh nach zehn=- 
ftündiger Erörterung vom Senat mit 
36 geaen zmei Stimmen, die von 
Gartiprisht, Dem., und Wright, Rep., 
angenommen worden. Die Hauptbe- 
ftimmungen der Vorlage find: Zur 
Einbürgerung zuläffige Ausländer 
fönnen Land erwerben und in 
gleiher Weife wie Bürger im Be- 
fig behalten. Alle anderen. Ausländer 
werden auf die ihnen durch beftehende 
Verträge zwifchen ihren Heimatländern 
und den Ber. Staaten zuaebilligten 
Rechte beichräntt. Japaner dürfen 
Wohnhäufer, Fabriten und Wert: 
ftätten befiten, aber fein Wderbau= 
fand, jedod) es auf drei Jahre padhten; 
das Reht der Pachterneuerung ijt 
fraglich. Nicht zum Bürgerrecht zu— 
läflıige Ausländer fünnen aud fein 
Land erben; 
Nachlakgericht verfauft und der Er: 
Iös den Erbberechtigten ausbezahlt 
werden. Das Gejeh Findet « f den 
bereit3 vorhandenen Landbefig von 
Ausländern feine Anmendung, außer 
hinfichtlih der Vererbung. 

Das Haus wird Heute eine aleich- 
lautende Vorlage annehmen und der 
Gouverneur fie unterzeichnen. Staats 
fefretär Broans Miffton war völlig 
ergebnißlos und die zehn Demokraten 
und alle Fortjchrittler jtimmten ent= 
gegen feinem Rat. 

San Franzisto, 3. Mat. An Präfi- 
dent Wilfon hat die Kapanifche Gefell- 
Ichaft von Amerika heute ihren Dant 
für feine Bemühung um die japani- 
‘fchen Berohner in den Ber. Staaten 
und die Entjendung des Staatzjetre- 
tärs telegraphijch übermittelt. 

Philadelphia, 3. Mai. Um nicht 
Vorurteile unter einem Zeil des Bu- 
bliftums zu ermweden, führten japani- 
Ihe Studenten der pennfploanihen 
Univerfität im Chriſtlichen Jüng— 
Iingsheim jtatt des altjapaniichen 
Schwertertanzes Siujitfufämpfe auf. 

&3 wird hier angedeutet, daß die 
Mebbihe Landoorlage die japanische 
Regierung nicht zufriedenjtellt , und 
leßtere porfchlagen will, die Frage dem 
Hoager Schiedsgericht zu unterbreiten, 
fall3 das Gefeg nicht vom Bundesober- 
gericht. .umageftoßen-, wird; aut. 24. 
Auguſt läuft auch der Sonderfchiedd- 
gerichtäpertrag der Ver. Staaten. mit 
Kapan ab. Staatzfetretär Bryan fehrt 
heute Abend von Sacramento nad) hier 
zurüd. 

Feine Firma. 

Kanjas Eity, Mo., 3. Mat. Henry 
Zodd, John T. Fenn und Leonard 
Ullman, leßterer ein Anwalt, betrieben 
hier kurze Zeit im Vorjahre ein Kraft: 
wagenartifelgefhäft, kauften in drei 
Monaten im Dften Waaten im Werte 
bon $60,000 und boten dann durd) 
Ullman den 130 Gläubigern als Ber- 
gleih 30 Cents am Dollar an. Die 
Gläubiger zingen gerichtlich vor, der 
Mafleverwalter entdedte in Geheim- 
fachern, „falihen Böden“ und hinter 
Mänden Art:tel im Werte von $20,000 
und Beweif?, daß vorher ein großer 
Teil des Lagers heimlich fortgefhafft 
worden fei. Heute wurden die brei 
Frirmeninhaber von den Bundesgroß- 
geſchworenen angeklagt. 

Falfches Spiel. 

New Dorf, 3. Mai. Die Gemert: 
Ihaftsverbände der Bahnichaffner und 
Zugleute, welche demnächſt über einen 
Ausſtand abſtimmen werden, falls ihre 
Forderung der Lohnerhöhung nicht er— 


ſolches Land ſoll vom 


Chicago, Samftag, den 3. Mai 1913.—5 Uhr-Ausgabe, 


‚entiprince ber ihnen häufig zugemute- 


füllt wird, ließen durch ihre Wortfüh- 


rer heute den Vertretern der £itlichen 
Bahnen den Vorwurf machen, daß 
diefe, wie fchon in den Imterhanblun- 
gen mit den Lofomotivführern, ihre 
Berechnungen der Ausgaben auf zahl- 
reihe nachmeislih fFalfche ftatiftifche 
Aufitellungen begründeten, und daß 
die Ausgaben feinesmegs fo hoch feien, 
wie angegeben werde. 
Im Friedensfongren. 

St. Louis, 2. Mai. Spät Nad 
mittags gab es aud) gejellige Ereig- 
niffe in Verbindung mit dem Ameri— 
kaniſchen Friedenskongreß. Es wurde 
eine Gartenpartie zu Ehren der Dele- 
gaten in den (Sham’fchen) „Miffouri 
Botanical Gardens“ gegeben, wobei 
Herr und Frau Andrew Carnegie die 
Hauptgäjte waren. Auch machten die 
Delegaten eine Automobilfahrt durch 
bie Stadt. Herr Carnegie nahm auf 
Einladung an den Baumpflanzungs- 
feierlichteiten im „Zomer Grove Bart“ 
(durch die Kinder einer öffentlichen 
Sdule) teil. 

Sn der heutigen Verfammlung 
Iprad u, a. Brofeffor Paul ©, Reinſch 
bon ber „Univerfity of MWisconfin“. 
Er jagte, der Erfolg der nächiten Haa⸗ 
ger Konferenz hänge in großem Maße 
pbom Einfluß der Ver. Staaten ab; 
und dieje follten ja nicht durch Weige- 
rung, die Banamakanalgebührenfrage 
einem internationalen Schiedsgericht 
zu überlaffen, ihre eigene Bofition 
ſchwächen. 

Die Dienſtmädcheufrage. 

New York, 3. Mai. Der ftäbtifche 
Lizenstommiffär Robinfon verfichert 
in feinem heute erfhienenen Yahresbe- 
richt, daß bie-Dienftbotenfrage ein 
Ichweres Problem’ fei, nicht nur. wegen 
Mangel en Dienjtboten, fondern auch 
wegen beren Unfähigteit. Die Abnei 
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ten unwürdigen Behandlung. 
Beamte teilt ferner mit, daß der 
Schlachtviehverſandt nach Europa 
ganz aufgehört habe und damit die 
viel von Studenien benutzte Gelegen- 
heit, umſonſt nach Europa zu gelan— 
gen. Schauſpieler bezahlten im letzten 
Jahre rund 3500,000 Stellenvermitt⸗ 
lungsgebühren an Agenturen. 
Geſchäftsmann verurteilt. 

Cincinnati, 3. Mai. Zu zwei Mo— 
naten Countygefängniß und $2500 
Geldſtrafe wurde heute Albert Weil, 
Sekretär und Schatzmeiſter der Louis 
Lipp Co., von Bundesrichter Holliſter 
wegen Verletzung des Zwiſchenſtaat— 
lichen Handelsgeſetzes durch falſche 
Angaben in Frachtfcheinen verurteilt. 
Er hajte ſich ſchuldig bekannt. 


Der 


Ausland. 


Das Franenftimmredt. 
Großer Srahtbahnbof von den Weibern 


in Brand geftedt. — Teddy redet für 
die „Sache“. 


Chriſtiania, 3. Mai. Der Verfaſ— 
ſungsausſchuß der „Storthing“ hat 
einſtimmig beſchloſſen, eine Vorlage 
zur Erteilung des Stimmrechts in al— 
len Wahlen an die Frauen zu empfeh— 
len. An der Annahme der Vorlage 
in der norwegiſchen Volksvertretung 
herrſcht'kein Zweifel, da die Radikalen 
die Mehrheit haben. 

London, 3. Mai. Frau Chav nan— 
Catt von New Norf, die Präſidentin 
des internationalen Frauenſtimm— 
rechtsbundes, ſagte in einer Verſamm— 
lung im Drury Lane Theater geſtern 
Abend, daß ſie in den Tagen ſeit ihrer 
Ankunft mehr Klagen über die briti— 
ſche Regierung gehört habe, als in ih— 
rem ganzen Leben in den Vereinigten 
Staaten über deren Regierung. In 
einer anderenBerjammlung wurde von 
Frau Despard offene Gewalt gepre- 
digt. Ym Vicadillyzirfus wurde eine 
Nitrogingerinbombe . von einem Poli- 
ziften gefunden. 

Sn Aberdeen jtedten Stimmredhtle- 
rinnen heute früh ein öffentliches 
Schulgebäude in Brand und verur- 
fachten $2,500 Schaden, in Bradford, 
England, die Güterfchuppen der Mid- 
landbahn, mobei auch neunzehn bela- 
dene Fyrachtivagen zerftört wurden; der 
Schaden ift etma. $500,000. Es mar 
dies der dritte Branditiftungsperfucd. 

Nem Haven, Konn., 3. Mai, Pro: 
teffor Zaft, der frühere Präfident der 
Ver. Staaten, äußerte in einem Bor: 
trage über die Grundjäge moderner 
Regierung die Anficht, daß der Haupt: 
einwand gegen dasfyrauenitimrecht Sei, 
daß die Frauen durch den Stimmzettel 
ihren Einfluß nicht erhöhen, fondern 
nur die große Menge der Perfonen 
vermehren werben, deren Geiitesver- 
mögen nicht fo groß tft, wie das ber 
geiltig hervorragenden Frau. Nie 
merbde die Zeit fommen, wo das ganze 
Volt direft die Gefege machen werde, 
eö werde das jtetö durch Jeine Vertre- 
ter tun müffen. 

New Hort, 3. Mai. m Metropo- 
Iitan Opernhaufe fand gejtern Abend 
eine Darftellung „Iraum der ?rei- 
beit" zur - Forderung ‚des Frauen 
ftimmredts Statt. Paftor AnnaSham 
und Theodore Roofevelt hielten Reben 
für das Frauenftimmredt, Frau Nor: 
dica fang, die Kolumbia darftellend, 
umgeben bon jungen Frauen, al Ber: 
treterinnen der einzelnen Staaten, alle 
in Koftümen, das Lied vom Sternen: 
banner. 

Heute Nachmittag hielten die 
Stimmredtlerinnen von Stadt und 
Umgegend einen Umzug vomWafhing- 
ton Square bi3 zur 57. Straße über 
die 5. Upenue, ab, morauf VBerjamm: 
lungen folgten. Ein flarfes Polizei: 
aufgebot hielt die Ordnung aufrecht. 

Die Montenegrinifhe Frage. 

Wien,3. Mai. Am Dienstag will 
die Regierung, laut Beichluß des Ka- 
binet3 gegen Montenegro vorgeben, 
falls diefes vorher nicht nachgibt. Yta= 
lien wird fih an der Schaffung geord- 
neter Verhältniffe in Albanien, ivo 
Anarchie herricht, beteiligen. In Ar- 
Ilona hat die Garnifon der propijori- 
fchen Regierung dem türfifchen Gene: 
ral Djavid Pafcha fich ergeben, und 
die neuen Beamten find gefangen ge- 
nommen morbden oder entflohen. Ko- 
nig Nikita von Montenegro foll erklärt 
haben, daß er kämpfen und unterlie- 
gen mwerbe, Defterreich-Ungarn imerbe 
der Sieg aber gewaltige Opfer an 
Blut koften. . 

Neuer Mordanidhlag gegen Alfonfo 

Montpelier, Frantreih, 3. Mai. 
Ein fpanifher Anardift wurde heute 
bier verhaftet, auf zwei andere und 
eine Yyrau wird gefahndet, infolge ber 
Entdedung eines Planes, König Al- 
fonfo zu ermorden, mwenn er nad 
Paris zur Zufammentunft mit Präfi- 
dent Princare reift. Der Mord follte 
bier ausgeführt werben. 


— Der frangöfiiche Militärgleitflie- 
ger Bellini ftürzte heute bei Verfailles 
ab und wurde zerfchmettert. 

— Die hochgebildete indifche Prin- 
zeſſin Indiva, einzige Tochter des 
märchenhaft reichen Gaefwar von Ba 
roda(vor einem Jahre in Chicago auf 
der Durchreife) Hat heute ihre Ber- 
lobung mit Prinz itenbra, einem ber 
eriten ; inbijchen Prinzen, - au 
und ift ad England abgereift. An 
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Urbeit fudt, mer 


Wehr: und Steuervorlage, 

Der Reichstag dürfte fie im Juni erledi- 
gen. —Das franzöfifhe Kapital in deut: 
fhen Gefellfhaften. — Rüpel. 

(Evesiallabeldepeidhe der „N. D. Staatdzeitung”.) 


Berlin, 3. Mai. E3 ift anzunehmen, 
daß der Reichstag im Juni die Wehr- 
vorlage erledigen wird und ebenfo bie 
einmalige Vermögensabgabe im Be: 
trag von mehr ala einer Milliarde 
Markt. Aber die Frage der Dedung 
der dauernden Mehrausgaben dürfte 
bi3 zum SHerbft zurüdgeftellt werden. 
E3 berrfchen große Meinungsverjchie- 
denheiten bezüglich der Formen ber 
Steuern, welche auferlegt werden mül- 
fen, um die nötigen Fonds zu beichaf- 
fen. 

Laut Meldung aus Straßburg 
murbe.in der zweiten Kammer bes 
Landtages von Elfah-Lothringen Die 
Regierung betreffs der gemeldeten 
Aundfrage ‘über die Beteiligung von 
ausländifhem Kapital an deutjchen 
Gefelfhaften interpellitt. Der an: 
mweiende Vertreter der Regierung 
machte die Mitteilung, daß es fih um 
einen Gegenzug gegen ein gleiches Ver— 
fahren Frankreichs handle. Die Er- 
gebniffe der Rundfrage würden es er: 
möglichen, zur Abwehr der franzofi- 
ichen Bewegungen gegen deutjches Ka- 
pital zu rüften. _ . 

An Mannheim haben ruffiihe Stu- 
denten an der Technifchen Hochichule 
Palfanten angerempelt, mißhandelt 
und fich mit der Polizei herumgeichla- 
gen, ehe fie verhaftet werben konnten; 
die Bepölterung verlangt, daß an den 
übermütigen Ausländern ein „&rempel 
ſtatuirt“ werde. 


— Der kanadiſche Wazifikdampfer 
„Tees“ iſt bei Franklin Creek, B. K., 
aufgelaufen, aber nicht in Gefahr. 


— — — 


Bis zum Herbſt hat das Miſſou— 
rier Staatsobergericht die Verhand— 
lung über die Ausweiſung der Ham— 
mond Packing Co. und der St. Louis 
Dreſſed Beef and Proviſion Co. unter 
dem ſtaatlichen Antitruſtgeſetz verſcho— 
ben. Der Referent berichtete heute, 
daß die Anklagen erwieſen ſeien. 

— Schauſpieler Otis Skinner ver— 
ſchob bis zur Beendigung ſeines Gaſt— 
ſfpiels in Boſton eine Magenoperation; 
dieſe wurde am Donnerstag in India⸗ 
napolis vorgenommen. Heute befürch— 
ten die Aerzte, dab der Mann an 
Blutvergiftung fterben wird, da er 
mit der Operation zu lange gewartet 
habe. 


Lokalbericht. 


Kam unter die Räder, 


Der UHırfall iheint unvermeidlich gewefen 
zu fein. 

Bor dem Haufe Nr. 527 W. Jadjon 
Boulevard wurde heute der 6Ojährige 
David Jacobfon, Nr. 822 Wilfon Ape., 
bon einem bon feinem Eigentümer €. 
J. Pitkin benugten, von Paul Stam- 
bauah, Nr. 170 N. Eaft Ave, Dat 
Park, bedienten Kraftwagen überfah- 
ren. Herr Pitfin, Präafident der Firma 
Pitlin & Broots, Nr. 12 Oft Late 
Str., beförderte den Verunglüdten zu 
einem Urzte und veranlaßte, nachdem 
der alte Herr verbunden worden mar, 
feine Ueberführung nach dem County: 
bofpital. Dort wurde feitgeftellt, daß 
der Verunglücdte, der der Präfibdent der 
Kacobfon & Griswold Novelty Com- 
pany, Nr. 230 RN. Yefferfon Str., ilt, 
innerlih Werlegungen erlitten hat. 
Meder Pitkin noch fein Wagenführer 
find verhaftet worden. Die Polizei war 
der Anficht, daß der Unfall unvermeid- 
lich gemefen sei. 


— — — — — 


Arbeitshausler geſtorben. 


Im Hoſpital der Bridewell ſind 
heute drei Gefangene geſtorben: 

William Kartz, 2032 Clybourn 
Ave., am 28. April wegen Trunken— 
heit in die Anſtalt gebracht. 

Hermann Schultz, 7021 E. Ra— 
venswood Park, Clerk, am 29. April 
eingeliefert, um eine $5-Gelbitrafe für 
unorbdentliches Betragen abzufigen. 

Julius Forfl, 35 E. 22. Str., am 
30. April wegen Truntenheit eingelte- 
fert. Die Leichen wurden der Goun- 
tpmorque übergeben. 


Sielt fih für üderflüffig. 


Der feit dem 1. April befchäfti- 
gungsloſe Verkäufer James E. Flynn 
machte heute in ſeiner Wohnung Nr. 
5526 Prairie Ave. mittels Leuchtgaſes, 
das er durch einen Gummiſchlauch ein- 
atmete, ſeinem Daſein ein Ende. Der 
Koroner iſt benachrichtigt worden. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen. 

New Vorl: Bolturno, Rotterdam: San Gio: 
vanni, Neapel:Rew Nort, Somthampton; Gedrie, 
Liverpool. Gemeldet: Bhiladelphia don Sout: 
bampton und Nedar von Bremen, beide morgen 
erwartet. 

Antwerpen: Baderland, Nerv Vort, 

Trieit: Argentina, New Port. 

Hadbre: La Brovence, New Porf, 

Bromhead, England: Cincinnati von New York 
nah Hamburg, borbeigefahren. 


— —— — — 


Die „Abendpof« 
veröffentlicht heute 
78 
Kleine Anzeigen { 
Mer Arbeitsträfte verlangt, me 
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geſührdele Menſcheilehen. 


Feuer in Sinoleumfabrit richtet 
$30,000 Schaden an. 


Auf dem Poften. 


Die Seuerwehr verhinderte eine drohende 
Erplofion von großen Petroleumbehäls 
tern. — Eisjabrit durdy Feuer beihä- 
digt. — Ein fhaurigihönes Schaufpiel. 


euer, das heute früh um vier Uhr, 
mutmaßlih durch Selbitentzündung, 
im füdlichen Flügel der Anlage der 
Eoot’3 Linoleum Company, Nr. 
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Die „Abendpoft” 
veröffentlicht heute: 
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25. Jahrgang No. 105 — 


doppelſitzigen, von Fred J. Hunkler 
jr., 705 Weſt North Une, und Frl. 
Luella Lichael, Nr. 1973 N. Halfted 
Straße, benugten Motorcyele zufam- 
men. Hunfler jaufte fopfüber auf das 
Pflafter und erlitt fchmere Verleßun- 
gen. Frl. Lichael ijt mit Duetfchun- 
gen dabongelommen. Die VBerunglüd- 
ten befinden fich in ärz!!icher Behand- 
lung. . 


_— 1)... 


Kühne Flucht. 


Gefangener fpazirte am Poliziften vorbei 
ins Sreie, 

Aus der Gefangenenzelle in Richter 
Rooneys Abteilung des Stadtgerichts 
im 3. Stod des Krimimalgerichtäge- 
bäudes hat heute ein gemilfer Bert 
Spencer feine Flucht bemerfitelliat. 

An einem Stride, den er fich irgenb- 


1444 Hawthorne Ane., entftand, griff | wie zu verfchaffen gewußt Hatte, ließ 
unheimlich je;nell um fich, gefährbete | er fi bis zum zmeiten Stod hinunter 


das Leben ter Feuerwehrleute und 
wurde erft aclöfcht, nachdem es etwa 
830,000 Schaden angerichtet hatte. 
Als mehrere Leitungsröhren plag= 
ten, die mit zwei großen Petroleum- 


I 
I 


die 


behältern auf dem Dach verbunden wa⸗ 


ren, und das Petroleum herausſtrömte 
und die Flammen zu wilder Wut an— 
fachte, hielt man 
beiden Petroleumbehälter für unver— 
meidlich. Dank dem energiſchen Ein— 
greifen der Feuerwehr gelang es aber 
rechtzeitig, die Petroleumzufuhr abzu— 
ſtellen und das Feuer auf den Entite- 


hungsherd zu beichränten. Auch wurde | der Ausreißer über alle- Berge. 


eine Erplofion der | 


und ftieg durchs Fenſter in die Bücherei 
der Staat3anmwaltfchaft, mo dieSteno- 
graphinnen Helen Hudfon und Mae 
Heffernan beichäftigt . waren. Che 
Ichredgelähmten Mädchen einen 
Laut hatten äußern fünnen, hatte der 
Flüchtling das: Amtszimmer des 
Staatsanmwalts erreiht. Tort fchritt 
er dicht an mehreren fartenfpielenden 
Poliziften vorbei, gelangte auf den 
Korridor, wo gleichfalls eine Anzahl 
Schergen herumlungerte, und er- 
reichte unbehelligt die Straße. Als 
Helen und Mae Lärın jchlugen, war 
Ge⸗ 


mit Hilfe der einem 4:11 Alarm Folge | rüchtweije verlautet, daß er einen fei- 
leiftenden Verfiärkung es verhütet, va | ner harrenden Kraftwagen beftiegen 
Feuerbrände den über dem Fluß aele- | habe und davongefahren fei. 


genen groben Getreidefpeicher der Fir— 


Vor zwei Wochen flüchteten | be- 


ma Armour & Company in Brand | fanntlich zwei Tafchendiebe aus dem- 


fegten. Der Wächter 


J. C. Smale ſelben Gerichtsſaal. 


Auch ſie waren 


hatte die Feuerwehr alarmirt. Dieſe | an denfelben Poliziiten vorbeigelaufen, 
war nad) einftündiger, jchwerer Arbeit | die heute ‚den Spencer entwifchen lie 
des entfeffelten Elements Herr gewor- | ken. Der unliebfame Vorfall wurde 


ben. 
Die feindlihen Elemente. 
Yyunfen au3 dem Schlote einer bor- 


beifahrenden Zofomotive jeßten gejtern | 


die Eisfabrif der Nidel Plate Bahn an | vem Verdacht, 


erit befannt, nachber.ı die beiden Aus- 
reißer imieder eingefangen worden 
maren. 

Spencer war am 22, April unter 
ein Zafchendieb zu 


94. Straße und Wafhington Ave. in | fein, verhaftet worden. Obaleich feine 


Brand. Diefer wurde erjt gelöfcht, 
nachdem 500 Tonnen Eis gejchmolzen 
waren. Der Gelfammtichaden beläuft 
fi) auf über $20,000. 

Durch feuer zerftört. 

Das von den Kaffee-, Tee- und Ge— 
toürz = ‘mporteuren Sherman Bro- 
thers benützt geweſene vierftödige Ge- 
bäude an N. Michigan Ave. und S. 
Water Straße ging geſtern Abend in 
Flammen auf. Durch das Feuer, das 
erſt gelöſcht werden konnte, nachdem es 
etwa $100,000 Schaden angerichtet 
hatte, wurden taufende von Neugieri- 
gen angelodt, die in angeme'fener Ent- 
fernung zu halten und vor Leibes- 
Ichaden zu bewahren, die Polizei ihre 
liche Not hatte. 

Man mutmaßt, daß der Brand 
durch KRurzichluß im zweiten oder drit- 
ten Stod verurfacht worden fei. Er 
wurde vom Boliziften Albert Brodam 
entdedt, der fofort die Feuerwehr alar- 
mirte. WUIS die erften Spriken und 
mit ihnen der Feuerwehrchef Seyfer— 
lich eintrafen, ſchlugen die Flammen 
ſchon zum Dache hinaus und gefähr— 
deten unter Anderem auch die nur 
durch ein leerſtehendes Haus von der 
Brandftätte getrennte Anlage der 
Garden City Firemorfs Company. 
Der Tyeueriwehrchef mußte durch energi- 
Ihe Maßnahmen ein Inbrandgeraten 
diefer Fabrit zu verhüten. Das nörb- 
ih von der Brandftätte gelegene, von 
der Kemaunee Boiler Company und 
dem GScofoladefabrifanten B. Alle- 
gretti benübte Gebäude fing zwar 
Teuer, doc wurde bdiefes- gelöfcht, ehe 
es nennenswerten Schaden hatte an- 
rihten fünnen. Durch Waffer be- 
Thädigt wurde im Gebäude Nr. 312 
bis 314 N. Michigan Une. das Lager 
ber Firmen Gleafon Brothers, The 
Brazil Tire and Bulcanizing Com: 
pany, linois Geiling Company und 
Kehoe & Company. 

Gemãtsroh. 

Der Kohlengräber John Polock aus 
Staunton, Ill., wurde geſtern Nach— 
mittag an Congreß Straße und Wa— 
baſh Ave von einem Kraftwagen über— 
fahren. Der fahrläſſige Wagenführer 
drehte vollen Strom an und f hr in 
raſender Eile davon. Er hat ſich bis— 
her ſeiner Verhaftung zu entziehen ge— 
wußt. 

Polock, der einen Beinbruch und in— 
nerlich ſchwere Verletzungen ert, hat 
Aufnahme im St. Lukashoſpital ge— 
funden. 

In der Nähe von P. A. Schröders 
Apotheke, Nr. 4702 Evanſton Ave., 
wurde geſtern Abend Everett Wayne, 


Nr. 5310 Wayne Ave., von einer Elek— 


triſchen über den Haufen gefahren. 
Man ſchleppte den Verunglückten in 
die Apotheke. Gleich darauf ſprach 
dort ein Agent der Straßenbahngeſell— 
ſchaft vor, um nach der Privatambu— 
lanz der Geſellſchaft zu telephoniren. 
Als Schröder ihm das nicht geſtatten 
wollte, ſpielte er ſich als Detektive auf 
und drohte dem Apotheker mit Verhaf⸗ 
tung. Schröder machte kurzen Prozeß 
und. warf ihn hinaus. Bald darauf 
war die Polizeiambulanz zur Gtelle, 

n diefer murbe der Verunglüdte nad) 
einer Wehnung geihafft. 

Ein von Ja 


* 


Beweiſe gegen ihn vorlagen, ſtrafte ihn 
Richter Rooney döch wegen unordent— 
lichen Betragens um 850 und die Ko— 
ſten. Sein ®erteidiger beantragte 
einen neuen Prozeß. ever diefen An- 
trag follte heute verhandelt werden. 
Bor Eröffnung der Verhandlung 309 
aber der Häftling es vor, fich zu vet- 
frümeln. 
— — — 


Opfer ſeines Berufs. 


— 


Weichenſteller von einem Zuge überfahren 
und tötlich verlett. 


Auf den Rangirhöfen der Chicago, 
Milmautee & St. Baulbahn in Era= 
gin wurde geitern Ubend der Z1jährige 
MWeichenjteller W. H. Brown, Nr. 5912 
Sophie Straße, von einem Perionen- 
zuge überfahren und tötlich verlekt. 
Er ftarb während der Fahrt nach dem 
Monroe Str.:Hofpital in der Polizei- 
ambulanz. Die Leiche befindet fich im 
Beitattunagsgefhäft Nr. 550 N. Part 
Ave., Auftin. Dort wird auch der Ko- 
roner feines Amtes malten. . 

Als heute ver 3Ojährige Fuhrmann 
Robert Maypole, Nr. 1136 ©. Fair- 
field Ave., die Fulton Str. hinauffuhr 
und die N. Ajhland Une. erreicht hatte, 
blieb ein Rad des Wagens in einem 
Loche des Pflafters fteden. Die Folge 
war, daß der Roffelenter auf das Pfla- 
fter jaufte und außer einem Beinbrud 
innerlih fchwere Verletzungen erlitt. 
Der Verunglüdte, der ein Neffe des 
früheren Alderman Mappole ift, Hat 
Aufnahme im Countyhofpital gefun- 
ben. 


=—9>+ 0. — 


Ein Lebensfünftler. 


Milo 2. £yons ernährte zwei Samilien 
mit $12 die Woche. 


Frau Margaret U. Long, Nr. 1550 
Ehamplain Xpe., befam geſtern von 
Richter Petit die Scheidung von Milo 
L. Lyons bewilligt, weil fie dem Rich- 
ter bewies, daß Lyons in den lekten 
lieben Jahren noch eine andere Frau 
nebit Kindern ernährt hat, zu. Zeiten 
bei einem Wochengehalt von nur $12. 
Bis Mat 1911 Hat er mit feiner Frau 
gelebt, wenn er nicht bei der Anderen, 
die Alice Woodiward heift, lebte. Bon 
der Einen hat er vier, von der An: 
deren drei Kinder. ehr lebt er angeb- 
lich bei Frau Woodwardb und deren 
Kindern in Hammond, nd. 


* Unter dem Namen „Public Wel- 
fare Affociation“ haben, fi geftern 
verſchiedene Vereinigungen zuſam— 
mengetan, die mit Hilfe der neuen 
„Sittenabteilung“ des Stadigerichts 
auf gänzliche Unterdrückung des „ſo— 
zialen Uebels“ hinarbeiten wollen. 


— — — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend Heute Abend und am 
Sonntag, im Algemeinen flar bis auf örtliches 
Getitter; heute Abend weniger warm; füdiwert: 
liche, fpäter wechfelnde Winde. 

Juinois: Unbeltändig und entweder Beute 
Abend oder morgen Regen: in dem nördlichen 
und mittleren Gebietöteilen heute Abend Tühler. 

Indiana: Regen und Getvitter entiveder [pat 
heute Abend oder morgen; morgen fühler. 

Ntedermihigan: te Abend und morgen 

witterftürne; beute Abend etwas 


er. j 
abend uber morgen Segehgblie: In Den Stils 
0 e; 
— — iger warın, 


egen und 
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Ausschuß erzwingl gefländniß. 


R. 3. Bennett gibt Verfandt vom 
Kindern in andere Staaten zu. 


— 


Ein gedähtnikfhwanher Zeuge, 


Ausfhuß weift Behauptung, dag Jllimois 
Childrens Home und Aid Society Kine 
der jeit Jahren nur im Staat unters 
bringe, als unhaltbar nad. 


Daß die Jllinois Childrens Home 
und Aid Society im Staat geborene 
Kinder in anderen Staaten unter- 
bringt und damit der Gerichtöbarfeit 
der llinoifer Staatsgerichte entzieht, 
mußte in der heutigen Situng des Le- 
gislaturausfchuffes, der die Wöchne- 
tinnenheime im Staat unterfucht, ihe 
Präfident R. %. Bennett zugeben. 
Das Zugeftändnik war nicht freimil- 
lig. Erjt als der Anwalt des Aus— 
Ihuffes ihm mehrere - derartige Fälle 
mitteilte und in feiner Gegenwart eine 
Zeugin vernahm, deren Kind gegen ih- 
ren ze nah Milwaufee gefandt 
worden war, bequemte fich der Zeuge 
zu dem Zugeltändniß, daß ein berar- 
tiges Verfahren in einzelnen Fällen 
eingefchlagen worden fei. Der Zeuge 
erwies fich, tie verfchiedene feiner Bor- 
gänger auf dem Zeugenftand, menig 
mitteilfam. Zeitweife mar fein Ges 
dächtniß anſcheinend ſchwach. 

Teilweiſe wußte er angeblich nicht 
Beſcheid mit dem Treiben der Geſell— 
ſchaft, deren Haupt er ſeit langer Zeit 
iſt. Die Frage, ob die Geſellſchaft, 
an deren Spige er jeit Jahren jteht, 
Kinder in anderen Staaten under 
bringe und damit der Gerichtäbarkeit 
des Staates Yllinois entziehe, bet= 
neinte er urfprünglich, Tchräntte aber, 
al3 er auf einen derartigen Fall auf- 
merffam gemacht wurde,. feine Ant« 
wort dahin ein, daß er nichts davon 
mwiffee US der Ausfchuß in feiner 
Gegenwart Lillian Soper vernahm, 
die angab, ihr Kind fei von der Ge: 
jelfhaft gegen ihren Wunfch nad‘ 
Milmaufee gefandt worden, und. fie 
habe lange Zeit nicht einmal: Wie 
Adreffe erfahren können, ne 
daß mehrere derartige Fälle vorgelom⸗ 
men feien. Die frage, ob ältere far« 
bige Kinder bei meißen Familien in 
den Sübdftaaten untergebradht: worben 
feien, verneinte er. Schließlich bi- 
hauptete er, die Gejellihaft habe feit 


‚Ssahren Kinder ausfchlieplih in’ Fa- 


milien in Sllinois untergebracht, 
fagte aber, als ihm der Anwalt des 
Ausfchufles darauf bezügliche Schrift: 
ftüde feiner Gefelfichaft vorlegte, daß 
nob dur wenigen Jahren ein Kind 
nah Diichigan gebracht morben fei. 
Yuf eine Frage des Abgeordneten 
Lloyd, »ob feine Gejellihaft fig nicht 
mehr um ihre finanziellen Angelegen= 
heiten und die Anitellung ihrer Be- 
amten fümmere al3 um die Unterbrin- 
qung ihr anbertrauter Kinder, blieb er 
die Antwort jchuldig. Er wird fpäter 
nodhmal3 vernommen merben. 
Profeffo: Henderfon als Zeuge, 
Profeffor Charles R.Henderfon von 
der Univerfität Chicago, der früher 
längere Jahre Präfivent der National 
Children Home und Aid Society ges 
mwejen ijt, welcher die gleichnamige Ss 
linoifer Gefellfhaft angehört, murbe 
über die Ziele und Aufgaben des Nas 
tionalverbande® vernommen. Er 
gab an, es ei feine Aufgabe, Rinder 
in yamilien unterzubringen und Ans 
ftalten und Vereinigungen, die fich das 
mit befaßten, in den Staaten zu grün« 
den, die feine befähen. Er heifte in 
Abrede, daß e3 fi; um mehr als eins. 
Iofe Vereinigung der verfchiebenen 
ftaatlihen Gefellichaften handle, bie 
jährlich Zufammenfünfte abhalte bes 
hufs Austiauſchs von Ideen. Profeſ⸗ 
ſor Henderſon hat ſeit drei Jahren 
nicht3 mehr mit dem Verband zu tum, 
Vorfigender Curran fragte ihn um 
feine Anfiht, ob es angebracht fet, 
Kinder in anderen Stahten unterzus 
bringen. Er erwiberte, in gemilien 
Fällen jet es rätlich, Kinder in Staa» 
ten unterzubringen, die weit vom Ges 
burtsort entfernt feien, damit die uns 
liebfamen Umftände vergeffen würden. 
In vielen Fällen famen Eltern nad 
Jahren und erhoben Anfprücdhe auf die 
Kinder, iwa3 zu einer Störung‘ ber’ 
Beziehungen zwifchen Kindern und 
und Zieheltern führe. Die Eltern 
hätten feinen Anfpruch mehr auf bie 


- Kinder, hätten vielmehr alle Rechte an 


die Gefellfchaft abgetragen. Die Be— 
ftimmung des Nugendfürforgegefehes, 
daß Berfonen, die Eltern den Aufent- 
halt derartiger Kinder mitteilten, u’ == 
Gefängnis von fechd Monaten unb = 
$200 Geldftrafe verurteilt merben 
follten, erklärte er nach einigem ge ? 
gern ala aeredt. Viele Eltern — 
Fürſorge 
In dies 


fittlich nicht geeignet, Die 
ihrer Kinder zu übernehmen. re⸗ 
ſen Fällen müßten Kinder und Zie 
eltern vor ihnen gefhütt werben. Er 
gab ſchließlich zu, es ſei wünſchen 
wert, die Geſetze ſo abzufaſſen, 
Heimatsſtaat nicht die Gericht 
über fie verliere. 

Die — — ** Soper g 
lurze ilberung der zn 
Bemü Te bie nötig o Y 


en. 
1 7 
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Der größte Möbel-Verkauf des Jahres! 


Bel & Hills 
Fa .95c Stühle für 49k. 
bon Hartholz ge⸗ 
macht; — gedrechſelte 
Beine; hübſch polirt; 
wirklicher 06 Wert; 


49 


‚$100 hohe Stühle — mit ⸗ 
bant ımd Tifchfront — fo ne 
lange 100 vorhalten — 

zu. 


86.00 ee — bon mafii» 
"vem Eichenholz ms 
Beine... Pr vn —— 3.98 
— (Leichte Abzahlungen.) 
00 Bebeitald — Ei 
820 Pedeſtal⸗ In *81 


hagoni — 


Be & Hille $10 
SDreffers, 5.75. 
Bon mail: &s 
hen, mit 8 tie» 


fen Schubladen 
und oßem, 


we eichliffenem 
Fr r tegel; für 
nd 


LE $5.75 


Leichte 
ges Sreſſers 5188B5 Abzahlungen.) 


Klein Bros. Stamps i 


Denkt daran! 

„®ir fauflen das ganze $20,000 lieber: 
ſchuf ⸗ Lager der wohlbekannten Firma von 
Bed & Hille, 1353—1357 Wabaſh Ave., 
Chicago, zn beinabe 50 am Dollar. — 
Unter gewöhnlichen Verhältnisfen würden 

. Jolch ausgezeichneteMöbel nie zu fo lädher- 
lich niedrigen Beeifen verfauft werden — 
Lefet!.Lejet! — Die Erfparnifie 
find wirklich unvergleichlich. 


Zeidhte Abzahlungen 


.., Be & Hills Barlor Sets 
Künſtleriſch konſtruirt, und echtes Leder⸗ 


Veen Mbsahlungen, au = 29 J 95 
————————————— nu 


88.00 Eisſchrünke — Von maſſivem Gol—⸗ 


den Eichen; neueſte verbeſſerte 
verſtellbare Stahlregale 


(Leichte Abgahlungen.) 


818.00 Side Boards — von vprachtvollem 


nt fonftruirt — mit 
großem Spiegel — zu 
(Leichte Abzahlungen.) 
2* Filazmatratzen, 
r 


4.97 


Matra: 
gen 


Array 
STANS lol): 


$2.50 wt. in Baar ob. $3 Waaren. 


$2.50 Gotten Top 


1.29 


— 


und I5e ift aut 
für fünf Stüde 

von Kirf's 
American Za— 
mil Seife, 


Fed & Hille 31.75 
Armichankelitühle, 98c. 
Von Hartholg ges 
macht, Sattelſitz, 
ſehr ſtark u. dau— 
erhaft; Verkaufs⸗ 
Preis 


— — 
gen und FarbeEmaille 
— alle Größen; — 45 
Leichte Abzahlungen) ⸗ 
große runde Platte; 88 98 
Klauenfüße * — 
(Leichte Abzahlungen.) 
immergröße; 
prachtvolle vriental. 
od. Medalliortentivürfe 
(Leichtelbzahlungen ) * 
Schaufel: Pr 
ftühle — 
über foms * 
Imperial 
Marteg 
Stahl 
konſtruirt; 
8158Sorte 4 
Leichte Ab⸗ 


$5 eiferne Betten — Meffing beichla- 
$15 Ausziehtiihe — 
$15 Bruifels Rins— 2 
Leder: 
fortable 
Epring3 
zablungen 


"Saden offen an drei Abenden: Dienstags, Donnerstags und Samstags. 


- 


Eine Stunde zu Ipat. 


(23. Yortfegung.) 

Bruno hatte dem Freunde ben 
Müden gewandt. Gr ftand an einen 
Baum gelehnt, und Siersbed Jah, mie 
‚ ‘fein ganzer Kötper bebte. „Bärbehen 
beihtwor mich, zu Dir zu fahren, und 
bat mir aud) eih paar Zeilen für Die 
mitgegeben.” . 

Haftig fprang Kerfau auf. „Komm 
an das näcjfte Lagerfeuer,“ bat er mit 
erfticdter Stimme, Bärbchen ſchrieb: 

„Es ift Gottes Wille, daß mir 
bier auf Erden nicht zufammentom- 
" men follen. X darf "icht an den 

Trennungsſchmerz denken, wenn ich 

Ahnen fehreibe, fondern nur an alles 
‚ Glüd, das Sie mir gebradht haben, 

an alle Liebe, die Shnen das. arjte 

Bärbchen dankt. Rein und unbe— 

fleckt bewahre ich mir dieſe Erinne— 

zzung,-und nie jol ein Schatten ba= 
rauf fallen. Wenn Aundchen |h- 
nen noch ein Klein wenig teuer ift, 
dann hören Sie auf meine leßte 

Bitte: Linfere Liebe, das teuerite, 

mas ich habe, darf nicht beflect .mer- 

den. Sie würde es, wenn Sie Yhren 

Schwur brächen um meinetwillen. 

Ihre Frau vertraut Ihnen, ſie kann 

gar nicht anders, als Sie lieben, an 

ihrer Seite iſt jetzt Ihr Platz. 
Das iſt ſchwer, aber es iſt Gottes 

Wille. Wenn ich Sie auf dem 


Mahe weiß, den die Pflicht Ihnen 


gebietet, werde ich zu Ihnen weiter 

aufſehen können, wie ich es als Kind 

getan habe. Sie nennen mich Ihren 

Schutzgeiſt, laſſen Sie mich den blei— 

ben, den Schutzgeiſt, der über Ihrer 

Ehre und Ihrem Glücke wacht, in— 

dem er Sie anfleht, nicht von dem 

Wege der Pflicht zu weichen. Gott 

‚ Härte Sie und helfe auch mir. 

— Bärbchen.“ 

Sruno hatte längſt die Zeilen ge— 
leſen, aber noch immer kauerte er re⸗ 
gungslos am Feuer und ſtarrte auf 
das Blatt. 

Siersbeck trat zu ihm. „Herzens⸗ 
junge, ermanne Dich. Der Waffen⸗ 
tanz beginnt bald. Komm, führe mich 
an den Wagen. ch fahre noch heute 
nad Schwedt zurüd.” 


Rangjam erhob fih Bruno und ging 


A _— flimm neben dem Freunde ber, bi3 fie 


ben Wagen erreichten. „Wa8 foll ich 

- Bürbihen beitellen?” fraate Hans. 

- - Bruno jah den Freund nicht an, er 
blidte zu den Sternen empor, die ihm 
aus der Nacht entgegenleuchteten. 
„Säge ihr, fie wäre ein Engel; fie foll 
mein Schubageijt bleiben, und ich, ich 
mil tun, was fie von mir verlangt, 
aleihniel mas auch mein Herz dazu 
ſagt.“ 


V, Kapitel. 


Der Bormarfh ber Preußen ges 
ftüttete Karl XII. feinen Zweifel das 
rüber, daß er e3 mit einem ebenbürti- 
gen Gegner zu tun hatte. Der Feldzug 
beganın mit ber Weanahme von Wols 
galt und Ufebom, dann aber fahten der 
König und der Frienscrfahrene Leo- 
 polb von Deffau als das michtigfte die 
Groberung von Stralfund ins Auge, 
das ber König von Schmeben in 
eigener Verfon mit feinen Kerntruppen 
betieibigen mollte, nachdem er von 
 Shellung zu Stellung zurüdgebrängt 

morben ivar. 

ER. Suli Ihhlofien die Preußen bie 
| a eim, aber erft am 19. Dftober 

- wieben bie Laufgräben eröffnet, und 
am 2. November begannen 24 Kanonen 
und 12 Mörfer ihre Gefchoffe in bie 
- Shabt zu fähleubern. Die Belagerten 
Wlchten vorfiähtig jeven Brand auf ber 
Stelle und verteibigten ſich tapfer. 
em ben Schmweben ein Außen- 
nach dem andern entriffen wurbe, 


bie Belagerungsarbeiten, bei 
ußen nicht bie gemünfchten 


Fortſchritte. Seit drei Tagen bon» 
netten die Kanonen unabläffig um bie 
Teftung, aber das ftärkjte und mich- 
ttafte Außenmwerk fchien uneinnehmbar, 
meil e& durch das Meer gefchügt lag. 

Kerfau und der Oberft von Köppen, 
ein Adjutant des Königs, wanderten 
im Geipräd, vertieft in der Nähe der 
Geihüge auf und ab, die gerade jenes 
Außenmerf ala Ziel hatten. „Die mei: 
ten Kugeln jchlagen in® Meer!”, 
fnurrte Köppen, „und bie wenigen, bie 
die Schanze erreichen, haben feine 
Kraft, Schaden anzurichten.” 

Kerfau jpähte fcharf hinüber... Er 
Ihien zu überlegen. „Wenn man ben 
DBerjuch machte, da hinüberzufchwim- 


men,“ meinte er, mährend fein Herz | 


Ichneller pochte bei dem tollfühnen Ge- 
danfen, der ihn mit jauchgender Freude 
erfüllte. 

„Unfinn!“ wehrte KRöppen, „ein ein- 
zelner guter Schwimmer hält ba3 piel- 
leicht aus, obgleich das in diefen eis- 
falten Novembernächten mehr als 
fraglich ift. Jedenfalls ift e8 aber aus- 
geichloffen; daß ein Bataillon oder auch 
nur eine Abteilung hinüberſchwimmt.“ 

Die Richtigkeit diefer Bemerkung 
ließ fih nicht anfechten, troßdem 
fonnte fih Bruno nicht fo rafch von 
feinem magehalfigen Plane trennen. 
„Mich düntt, fo ganz vermerflich it 
mein Gedanke nicht,” beharrte er. „Ein 

| tüchtiger Schwimmer fönnte einmal 
den Verfuh machen, gewiffermaßen er- 

| gründen, jehen, ob —“ 

| „Sie bringen mich da auf einen &e- 

| danfen,“ unterbrach ihn Köppen. „Wir 

| müffen bie Sache erwägen. ch mar 

| als jchmedilcher Kadett in Stralfund, 
da habe ich hier oft gebadet und ent- 
finge mich, daß bei Weſtwind der Kü- 
ftenftrih por den Außenmerten des 
Yranfentores nur etwa 4 Fuß tief 
war. Ganz genau fann ich die Stelle 
zivar nicht angeben, aber doch unge- 








Raſch war der Plan gefaßt, und 
ebenfo rafch follte er durchgeführt wer: 
ben. Friedrih Wilhelm war nicht nur 
einberftanden, jondern auch hocherfreut 
über den Vorfchlag. Er ordnete an, 
daß in der Naht ein Scheinangtiff 
nad ber entgegengefegten Seite hin- 
unternommen werben follte, um bie 
Aufmerfjamfeit ver Schweden von dem 
in Frage ftehenden Außenmerte abzu- 
Ienten. Der Sturm hatte fchmere 
MWoltenmaffen zufammengepeitfcht,aund 
die Dämmerung verjprach, zeitig anzu- 
brechen. 1600 FFreimillige ftanden be: 
reit, den gemagten Angriff durchzu: 
führen. SKerfau mar in gehobener 
Stimmung, die ziindend auf die Ka- 
neraden wirkte, mit denen er lebhaft 
Rede und Gegenrede taufchte. 

E3 mwährte nicht lange, fo zog die 


' Schar der TFreitwilligen lautlos wie ein 


Thettenhaftes Heer zum Kampfe alıs. 
General v. Löben führte den Zug und 
Dberjt Köppen zeigte ven Weg durch 
Weiden und Geitrüpp. Kerfau blieb 
dem Dberften dicht zur Seite. Gie 
batten jet den Strand erreicht. Der 
Sturm heulte und pfiff; dazmwijchen 
hörte man das dumpfe Braufen der 
Ger. 

„E3 tft, ala ob die Hölle alle böfen 
Geifter Iosgelaffen hätte, fo tobt die 
See,“ murmelte Köppen. Mit erhöhter 
Stimme fih mühfam verftändlich ma- 
hend, rief er dann: „Hier ift die Stelle, 
Kerlau. Es handelt fih um etwas 
mehr nad) rechts oder links; das fann 
ich nicht entfcheiben.“ 

Kerfau -hatte Schon von feiner Klei- 
dung abgeworfen, mas ihn, am 
Schwimmen hindern konnte, und 30- 
gerte feinen Augenblid, den gewagten 
Verfuh zu unternehmen. Die Dun- 
felheit verfchlang fofort jede Spur von 
ihm, und der Oberft Starrte erwar- 
tung&boll in die undurcdringliche 
Nacht hinaus. Um ihn raufchte und 


fährt. Ein tüchtiger Schwimmer fann | mogte es, und hinter ihm tauchte aus 


fie ausfindig machen. Freilich, bei dem 
DVerfuch geht e8 auf Leben und Tod.“ 

Kerkaus Augen leuchteten, und er 
erklärte: „Sch ftelle mich Ahnen zur 
Verfügung und bin bereit, die Furt 
auszufundichaften!“ 

„Kerfau! Ueber die Unpernunft der 
eriten Jugend find Sie doch hinaus,“ 
erinnerte Köppen; „bebenten Sie: e3 
geht auf Leben und Tod!“ 

„Ein preußifcher Soldat fragt nicht, 
ob Gefahr droht!”. rief Kerkau unge- 
füm, aber feierlich ernft. „Verlieren 
toir fein Wort meiter. ch werde die 
Furt ſuchen und, will’ Gott, finden.” 

Köppen drüdte ihm die Hand. Der 
Plan hatte auch ihn lebhaft gepadt. 
„5% tenne hier jeden Weg und jedes 
BVerited, jeden Bufch und Graben. Da 
fönnte ic die Mannfchaft unbemertt 
bis an die Stelle des Ufers führen, two 
ungefähr die Furt fein muß. Heute 
tweht ftarfer Weſtwind, der Augenblick 
iſt günſtig. Ich will ſofort den König 
zu gewinnen ſuchen.“ 

Kerkau war es zumute, als ob ihm 
bie Laft, die ihn bei dem zeitmeife un 
tätigen Zagerleben bebrüdte, abgenom- 
men morben wäre. Er atmete freier 
und redie fich höher in freudiger 
Spanntraft. „Majeftät wird mit 
Hreuden auf wen Vorfjchlag eingehen,“ 
erklärte er, „und dann merben mir 
Freiwillige. Es werben fih Männer 
genug finden, bie bereit find, ihren 
Mut dur die Tat zu bemeifen.” 


MARES 
COUGH 
BALSAM 


deilt Suſten ſchnell. Latt ben Huften nit an« 
dauern biß er hronifh wird. Befeitigt ihn jept. 
Holt heute eine 2öc Ylafhe Mares Cough Bal- 
lam in irgend einer Apoibete. N i 


Cousis Adepay dan 


den Gebüfchen eine Gejtalt nach der 
anderen auf. 

Seht trat General v. Löben an ihn 
beran. „Es ift ein MWageftüd fonder: 
gleichen, fich da hineinzubegeben,“ fagte 


er und mies auf die brandende See. | 


„Wenn die Stelle der Furt nicht feft- 
geftellt werden fann, dürfen mir bie 
Leute nicht hineinheten; das Märe 
fiherer Tod!” 

„Kerfau wird die Furt finden!“ 

„Wenn er nur überhaupt mieber- 
fommt!“ fagte der General. „Bei der 
Kälte kann er das Schwimmen nicht 
lange aushalten.‘ 

Köppen antivortete nicht. Jeder 
Nero "in ihm mar angefpannt, er 
laufchte in peinlichfter Sorge und mit 
ihm Die Schar der Yreimilligen, die fich 
hinter ihm zufammendrängte, 

Da flang ein Mömenjchrei und mie: 
ber einer. War das ein Vogelruf oder 
eine menjchliche Stimme, die das wer- 
abrebete Zeichen gab? Noch ein paar 
Minuten äußerfter Spannung, dann 
Stand, mie bom Sturme hergemeht, 
Kerkau vor ihnen. „Die Furt ift ge: 
funden. Hurrah! Drauf!“ 

Bis an die Bruft im Wafler watenp, 
drang die tapfere Mannfhaft auf dem 
unfiheren Wege por. Ob auch der 
Sturm die Wogen peitjchte, die fühnen 
Seute arbeiteten fich durch. yet an- 
einandergedrängt und fich gegenfeitig 
ftügend, fchoben fie fich immer meiter 
bor und erreichten glüdlich das jen- 
feitige Ufer. Der Feind hatte nichts 
bon dem magehaljigen Unternehmen 
bemerkt; feine ganze Aufmerffamteit 
mar mährend der Naht auf den 
Scheinangriff der Preußen an der ent: 
gegengejegten Seite gerichtet. 

(Hortfegung folgt.) 
— — — — 


— Vergleich. — Schauſpieler (zu 
ſeinem Dienſtmädchen, welches im 
Theater war): „Na, wie habe a Ih⸗ 
nen heute als ‚Lohengrin“ allen, 
Anna?" — Dienftmädchen: „U, groß⸗ 
artig!_ Sch mußte immer an meinen 
—* am denfen. .. 


| follen. 


‚ber dient aud). 
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Unterricht in Gandetsfächern. 


Schulrat will ihn dem der privaten 
Handelsſchulen gleichſtellen. 


Zahl der Ausſchüſſe vermehrt. 


Unterſuchung der "Gehälter der Haus» 
meifter und Mafchiniften angeordnet. — 
Sehrfräfte der Ubendfhulen werden anf 
nächſtes Jahr vertröftet, 


Erweiterung des Unterrichts in den 
Handelsfähern in ven jtädtijchen 
Hohjchulen, der dem der privaten 
Handelsjchulen möglihit nahegebracht 
merden joll, ift das Ziel des Schul: 
ratd, Die Frage wurde in der geitri- 
gen Situng des jehulrätlichen Finanz- 
ausfchuffes befprodhen, und, den Vot- 
fchlägen der Ausfhußmitglieder Folge 
leiftend, ernannte Präfident Reinberg 
in der folgenden Schulratsjigung ei- 


nen Fünferausfhuß, der mit der Aus- 


arbeitung eines umfaffenden Plans be= 
traut wurde... Er jeßt fi) aus den 
Schultommiffären Sonfteby, Vorfigen- 
der, Huttmann, Roulfton, GSethneß 
und Peterfen zufammen. Mit ber 
Leitung des Handeldunterricht3 wird 
ein Mann betraut werden, defien Stel- 
lung ungefähr der des Leiters be3 
Iurnunterrichts entfprechen wird. Ei— 
nen babingehenden Antrag hat Roms 
miflär Sonfteby bereit? vor einigen 
Wochen geftellt. 
Dermehrt Hahl der Ausfhüffe. 

Auf die Empfehlung des Präfiden- 
ten befchloß der Schulrat, die Zahl der 
Ausfhüfe durh Ernennung eines 
Ausfchuffes für Gefhäftsregeln von 
drei auf vier zu erhöhen. Zu feinen 
Mitgliedern murben die Kommifläre 
Urien, Harding, Vincent, Roulfton, 
die Beamten de8 Schulrat3 und die 
Häupter der Ilnterrichts- und Ge— 
Ihäftsabteilung der Schulverwaltung 
ernannt, 

Mill Gehälter unterfuchen., 


Auf die Empfehlung de3 Aus: 
Ichuffes für Liggenfchaften wurde die 
Summe von $2500 ausgeworfen zur 
Beitreitung der Koften einer linter- 
fuchung der Gehälter der Hausmeiiter 
und Mafchiniften der Schulverwaltung 
durch die ftädtifche Zivildienfttommif- 
fion. 

Präfident Reinberg wurde auf die 


Empfehlung desUnterricht3ausfchufles | 
angeiiefen, einen Dreierausihuß mit 


dem Studium der Frage zu betrauen, 
ob eine Unterfuhung der Leiltumas- 
fähigkeit der einzelnen Abteilungen ber 
Schulverwaltung am Plaß fei. In 
dem Antrag mwird auf ähnliche Unter: 
fuchungein hingemwiejen, welche Die Bun⸗ 
desregierung in Waſhington und die 
ſtädtifche Verwaltung Chicagos ver— 
anſtaltet hat, und die alle zu einer 
Beſſerung des Dienſtes und großen 
Erſparniſſen geführt hätten. 
Bewilligungen für Bauzwecke. 

Für Umbauten, Anbauten und ans 
dere bauliche Veränderungen an Schul: 
aebäuden wurden auf Empfehlung des 
Ausſchuſſes für Liegenſchaften grö- 
here Summen bewilligt. Yür Die 
Zamfonjchule, 13. Place und Homan 
Ave, wurden $50,000 ausgemworfen, 
die zum Anbau bon 12 Klaſſenzim⸗ 
mern, Räumen für einen Kindergarten 
und Haushaltsunterricht und für Ver— 
größerung der Aula, die 1500 Sitz⸗ 
pläße erhalten joll, verwandt werben 
Für Anbauten an die Scans 
fanichule, Perry Ave. und 117. Str., 
wurden $70,000 bemilligt, die unter 
anderen für&rrihtung einesSchwimm- 
heefeng verwandt merden jollen, das 
auch Abends benußt werden kann. Für 
den Bau einer Turnhalle und — = 
1000 Pläben für die Jungmanjule, 
Nutt — * wurden 830,000 
ausgeworfen, während für den Umbau 
der alten Hyde Park Hochſchule, die 
fünftig als Elementarfhule benutzt 
werden oll, 8100,000 bewilligt wur⸗ 
den. Die für Anbauten an die Bee— 
thovenſchule, Sacramento und Berteau 
Ave., ausgeworfeneSumme von $164,- 
920 wurde dem Baufonds überwieſen, 
da die Anbauten auf Jahre hinaus 
nicht nötig ſind. 

Gehälter der Abendſchullehrer. 

Die non den Leitern der fünf Abend- 
hochſchulen verlangte Gebaltserhöhung 
wurde vom Finanzausſchuß in einem 
Bericht an den Schulrat für gerechtfer— 
tigt erkllärt. Der Ausſchuß wies dar⸗ 
auf hin, daß die Gebülter aller Abend— 
ſchullehrer durchgeſehen werden ſoll⸗ 
ten, erklärte aber gleichzeitig, daß eine 
Erhöhung in diefem Jahre nur bewil- 
ligt werden füngte, wenn die für dieſen 
Zweck ausgeworfene Summe erhöht 
werde, andernfalls müßten ſich die Leh⸗ 
rer bis nächſtes Jaht gedulden. 

Der Ausſchuß für Unterrichtsweſen 
erſtatiete Bericht über die Urabſtim— 
mung der Lehrerſchaft über die vom 
Schulrat befürwortete Penſionsvor⸗ 
lage, gegen die der Lehrerinnenverband 
energiſch Front gemacht hat. Danach 
ſind gegen die Maßregel 1683 Stim— 
men, dafür aber nur 1397 abgegeben 
worden. 

Wird Neuerung beibehalten. 

Das ſtädtiſche Schahamt wird, wie 
Hilfafhagmeifter Albert 3. Keefe ge- 
ftern erklärte, die vom Schagmeifter 
Henry Studart eingeführte Neuerung, 
dem Schultat ftäbtifche Gelder zu 
einem Zinsfuß von 21, Prozent vorzu- 
fSießen, aud unter Studarts Nad;- 
folger Michael 3. Ylynn beibehalten. 
Während der Schulrat im früheren 
Jahren, wenn basgeld im Unterrichts- 
fonda- fnapp war, -fich genötigt fah, 
Anmeifungen auf fünftige Steuerein- 
nahmen an Banten zu verkaufen, die 
er mit wier Progent 


x ee 


mb.et auf : 


verzinfen mußte, 


N TR. ER ——— IE ZT MEET: } — WILL 
. - 


1336-50 MILWAUKEE AVENUE. 
Baumwolleſtoffe-Verkauf 


200 Stüde Kleider Bercales — in dunflen, 


und "rg Karben in Punkten, 
Etreifen — 9c Werte — die Ya 


* 


Jouren und 5 
Eistee are denehn aisasrinanet: C 


Partie von NKleiderginghams — alle 
neue Frühjahrmuiter, 10c 

Corte, die Yard 

Reiter —— — und farbigen 
Sateens, 15e wert, die 

Yard für 10€ 


mittleven 


die Y 


» 
Gebleichter Cambrie — weich appre- 
tirt; volle Stüde; ganz 7 c 
perfelt, Yard 
Feiner weißer Lawn; — die Yard 
breit, 15c Gualität — die 
| Yard für 


J 
2 


Wir öfferiren die Staple Partien von 
Baummwollitoffen zu einer Eriparnii von 
völlig einem Drittel des Preiies, 


———e ———— 
5000 Dards feiner gebleichter Muslin und Cam⸗ 
brie — ein wenig naß an den 
10c wen die Yard wert; — 

ar 


Kanten — 3 


4C 


Yard breiter jcdhwerer ungebleidh- 


ter Muslin — 9c tert, 

die Yard —* 6€ 
Weihe quergeftreifte und Farrirte 
Gambried8 — 12%%c mert, dc 


Der Reit des teilweife Durch Wafler befhädigaten „Biaua‘ Unterzeua und 
Strümpfe:Lagerd Montag Morgen zum Verkauf ausgelegt. 


Das Unterzeug— 


von Wafjer beichädigt; 35c wert; für 
50e und 75c Qualität Bal- 
4 briggan und porö3 geitrictes 
rn für Männer — 
jede Größe; nur eich29 
bejchädigt, für nur... c 
„Boros“ Knit“ und Balbrig: 
gan Interzeug für Sinaben; 
4 leicht bejchadigt; ſpegiell für 
dieſen Verkauf, 


für nur für 


alle Facons und Größen; leicht beſchädigk; — 


Unterzeug für Kinder — Leibchen und Beinkleider — 
(= bi3 350; Auswahl von der Bartie 


Geformte Damen-keibchen; 


Vermel ı. ärmellos; 
leicht beichädigt 


1%c 


T5c_ Werte; von 
durchzogen ſpegiell, 
Auswahl für 


290 


Gardinen — Muſterpaar v JAnzüge —Waſchbare, Anzüge Conts — Einzelne Partie 

Notting⸗ für Knaben; ſchlichte Kali- von Coats und Suits für 
koes und fanch Streifen; bis 
zu $1.50 wert, in zwei Var— 


Spikengardinen; 

ham, Cable ıumd Filet; im 

weiß und ecru; Werte bis zu 

54.00; die Auswahl, das 
; ⸗ 


a Baar für 1.69 


ans ar 

Teppih — Brujiel Trep- 
penteppich; 27 Zoll breit; ir, 
guten Muttern; Yac Corte— 


die Yard für 63e 


nur 


Nugs — Matten Rıtad, 9X 
12; Medallion= und Allovers 
Muſter; $5.00 

Corte für 

Rouleaux — Leinene Fen— 
ſter Rouleaut — 7 Fuß 
Spring = Rollen; 

alle Karben 

Notiond — Mings 200 Nard 
Spulen-Faden, 4 Epulen 
für 5e. — Große Sorte 
Seide Hnarneke, da3 Stüd 
le. — 5c Dnalität Berl 
mutterfnöpfe — 

Dußend zu 

Handſchuhe — Ellbogenlän— 
ge ſeid. Damen-Handſchuhe 
16 Knöpfe) 


tien, zu 


denen 


ſpegiell. 


alle 


die $1.00 Corte, 
a Baar zu 


63€ 


Binfen erhielt, fchoß Schabmetiter | 
Studart dem Schulrat auf derartige 
Anmeifungen ftädtifche Gelder vor, die 
der Schulrat nur mit 214 Prozent ver- 
zinfte. Er erfparte vadurdh bedeutende” 
Summen. Studart führte die Neue- 

tung ein, troßdem er dem Buchltaben 

des Gefehes gemäß fein Recht dazu 

hatte. Sein Nachfolger wird fie beibe- 

halten. Er Hat dem Schulrat am 

1. Mat $170,000 zur Bezahlung der 

Lehrergehälter vorgejchoffen. | 

v — —— 


Deutihes Theater, 


Heute und morgen die leßten Vorftellun« 
gen: „Bis früh um Sünfe‘, 

Zum Saifonfhluß im Deutjchen 
Iheater wird Heute Abend und morgen 
Nachmittag und Abend die Bofje „Big 
früh um Fünfe“ gegeben. 

Die heutige Wbendooritsllung iſt 
zum Benefiz des beliebten Karafter- 
fomifers und Regiffeurs Willy Died: 
rich bejtimmt, der ala „Zollinfpektor 
Benno Klingmann“ auftreten und 
ficherlich den Zufchauern das Zmerdh- 
fell zum Abjchted noch einmal gewaltig 
erfchüttern wird. Eingeftreute neue 
Lieder und Kuplet3 werden das Wert, 
das bon WU. Kren und W. Lippfcig 
verfaßt und von Paul Linfe mit Mufit 
verfehen mworden ijt, dem Publitum 
noch) befor.der3 fchmadhaft machen. Die 
Belegung ift wie folgt: 

Goitlich Zangenberg, Geheimer Erpeditiond- 
lefretär im Minifterium des Außern.... 


Selig Marx 
Lırife, feine Frau. ............ Marie von Wegern 
Lori, feine Tochter y Bo 
Eva, aan ae Luiſe Böttger 
Benno Klingmann, Zollinſpeltor, Loris 
Männ...Siub Diedrich 
Wirt des Kabaret3 „Zum Wollenfeger”.... 
g i Ullrich Haupt 
Maria Mariani, Barfußtänzerin. Em. Schönfeld 
Bolislaus Olaf, Baron Kreſtowsty 
Theo. Chriſtmann 
Dr. Alfred Kohlrauſch Carl Diedricho 
Siguid Schultze Ernſt Rentrop 
Bohlle, Regierungsrat 
Ligalsti, Voligeiſelretär ........ Heinrich Bend 
Bröfid, Geheimer Kalfulator..,.... Alex Grünan 
Auguite, Dienitmädden......LYane Weingäriner 
Meher, Kellner Nod. Sonnenberg 
Simbo, J Michel Scherf 
Carmen ...* Rofel Frey 
Lolotte Clgire Chartrean 
Schutzmann Omar Campbell 
Ein Gait Friedrich Kaſten 
Regie: Willy Diedrich. 
Dirigent: Kapellmeiſter K. b. Wegern. 


Die nachgenannten 74 deutſchen 
Vereinigungen haben während der 
Saiſon das Deutſche Theater durch 
Benefiz- und Galaabende unterſtützt: 

Waldeck Chapter Nr. 579, O. E. S.; 
Hinsdale Liederkranz, Schleswig Hol- 
fteiner Liederfranz, Bäderimeifter- 
Frauenklub, HeineDamenserein, Iſol⸗ 
de Deutſcher Frauenberein, Frauen— 
und Jungfrauenverein des Uhlichſchen 
Waiſenhauſes, Sozialer Turnderein, 
Hamburger Klub, Zirkel, Laleview 
Damentlub, Damen des Lincoln 
Turnvbereins, Verein deutſcher Lehrer, 


Deutſcher Fechtkllub, Damentlub Con⸗ 
corbia, Liedertafel —— Brau⸗ 
meiſterberein, * Fu 


Baldriggan 


zeng für Männer— 
Unterhemden und Unterbojen; in allen Gröken— 


Feines geripptes „Cooper Pa- 
tent“ Interzeug für Männer 


— alle Farben; bejte 

$1.00 Werte, hur.. 48c 
$1.00 Nnion Suits fürMän 
ner — alle perfelt 


50€ Union Suits für Ana- 
ben; alle perfelt; 


Gerade Leiuchen für Da- 
ausgefchnittener Hals; Furze ie r * Auer 
Sorte; fpez. für den gel 
Montagsverfauf. * 6%c 
Z Union Suits für Damen — | Lisle Leibchen 
fanch Pofes u. Spiken-Uns leider für Damen; alle 50c 
terteil Beinfleider—reguläre | Eorten — in perfekter Ver: 
Waſſer Faſſung — fbeziell für den 
Verkauf, — Mons 
tag, Yard nur 


Hemden — 


Männer; dazu pajfende Sira- 
gen— Mufter— weiß, cream 
und fanch Streifen, 
‘$1.50 wert, für... 


Blouſen — Blouſen fürKna— 
ben; in ſchlichtblauemCham— 
bray, ſchwarzem Sateen und 
fanch Streifen, 


Anzüge — Siniderboder Ho: 
fenanzüge für Ainaben; eins 
ache oder ruſſiſche Facon, in 
anch Mifchungen; alle Grö: 
en; $2.50 mert, 


Strumpfhalter 
Web SKinder-Strumpfhalter, 
weiß und farbig— 
rößen — 10c 
Waaren, 
Spiten — Gro5e Partie von 
— Doppelte | Waidh-Spiten und Bands— 
Fingerſpitzen; ſchwarz, weiß Baumwolle und Leinen, tot. 
bis 256; 


Auswahl I 
bon allen, Yb.. ” . re 


ſchwarz. 


Arbeiterzeitungskonferenz, 


Unter: 


1Te 


Schwarze baummoll. 
pfe für Damen; 


das Baar für 


men; _aud) 
Boot-Strümpfe, 
Baar, nur 


23 


Sorte; 300 


15c 


alle 25c iot., Baar. 
und Bein: 


Corte, da3 Paar 
Feine ſchwarze 


wert 25c, Baar 


bis zu $6 tt, 


69% Auswahl 


Partie von fei- 
Bongeehemden für 


Frühjahr» u. 
u. fanch Cheds; 


Werte, für 


i% 


farbiger Bercale; 
gute Yacons; 


% 


a ...- 
folides Leder — 


Schuhe — 
pers für 


8. aute $2 


Elajtic | Werte, für 


ze 
Paar d Kid; reguläre 3dc 


Sorte, für 


Muiter; alle tert 
65c Yd., Auswahl... 


der MWeitjeite, Harlem ‘Männerchar, 
Horeft Bart, JUF Columbia Damen: 
lub, Deutſcher Fleiſchergeſellenoerein, 
Bayeriſch⸗ 
Amerikaniſcher Verein von Coot 
Counth, Section 3; Gegenſeitiger Un— 
terſtützungsverein von Chicago, Badi— 
ſcher Unterſtützungsverein der Süd— 
ſeite, Leſſing Loge Nr. 557, A. F.; 
Hannoveraner und Braunſchweiger 
Damenverein, Douglas Damenchor, 
Damenverein des Sozialen Turnver— 
eins, Explorer Klub, Germania Chap— 
ter Nr. 552,O. E. S.; Damen der 
Chicago Turngemeinde, Teutonia 
Männerchot, Grütliverein von Chica— 
go, Thusnelda Loge Nr. 10, O. D. H. 
S.; Turnſchweſtern des Turnvereins 
Lincoln, Bäckermeiſter-Frauenverein, 
Damenverein Frohſinn, Schwäbiſcher 
Frauenverein, GeſangbereinHarmonie, 
Deutſcher Kriegerverein von Chicago, 
Turnverein Aurora, Harmonie Frau— 


enchor, Harmonie Loge Nr. 3, O. D. 


H. S.; Germania Loge Nr. 182, A. F. 
A. M.; Damen der Liedertafel Vor: 
wärts, Heffen-Naffauer Damenbverein, 
Niles enter Social Klub, Furrier 
Klub, Carolarffrauenverein, Plattdeut- 
Ihe Gilde Humboldt Nr. 12, Ein: 
traht Loge Nr. 5, D.D. 9. ©.; Lie 
dertafel Eintradt, Almira » Pleafure 
Klub, Lincoln Loge Nr. 16, D. D. 9. 
©.; Damenverein der Concordia Lie- 
dertafel, Zunger Männerchor, Sene- 
felder Liedertafel, Freier Sängerbund, 
Schweizer Männerhor, Wider Part 
Männerchor, Heine Männerchor, Nord 
Chicago Männerchor, Columbia Da- 
menverein, Concordia TFrauen=lUnter- 
ftügungsperein, Schmäbifch-Babifcher 
Frauenverein Nr. 1, Thusnelda:Re- 
becca Zoge Nr. 43, Thüringer Frauen: 
verein, Eintracht Zoge Nr. 5, Delega: 
ten der Taafagung des IndianaFurn- 
bezirks, Deutſcher Landwehrverein, 
Schwabenverein und Verein Deutſche 
Preſſe. 


— — ⸗77 — 


An die Deutihen Sänger. 


Anfeuf zur Mitwirfung bei dem Mafjen 
dor am 6. Juli. 


Heute Abend foll im Hotel Bismard 
eine zweite Verfammlung von Delega- 
ten der beutjchen Gefangvereine ftatt- 
finden zur Befprehung des großen 
Sängerlonzert?, mit. welhem am 6. 
Auli die olympifchen Spiele am See- 
ufer abgefchlofien werden follen. Jeder 
deutfche Gefangverein, ob er einem 
Berbande angehört oder nicht, ift ein- 
geladen, einen Delegaten zu der Ber- 
fammlung zu entjenden. 

Präfident Arens von den 
ten ı Mänherhören und 


Vereinig- 


Die Strümpfe — 


ein Duß. verfchiedene Kacond; alles 1öc Werte; alle 
perfelt; feine „Seconds“ od. font beichädigt; Paar 


Serjen und Zehen; 10c wert; | zu 50c; 


25 Qualität fhwarze und 
rarbige Strümpfe für Da: | lene Kinderjtrümpfe; im al: 
Ichwarzfeidene 


fchwarz, weiß, lohfarbig ımd rot; beite 50c= 
ußend zum Verkauf, das Baar! 


Feine baumm. Tamenftrüm- 
pfe; Spigen-Effeft; h 
Frühjahrſchattirung., 1 1 € 
Lohfarb. u. ſchwarze baumw. 
Männerſocken, die 1 


ze baumwoll. 
Socken für Männer, 


Kinder; ſchwarz und farbig, 


Coats — Muſterpartie von 
Sommercoats 
für Kinder; Pongee, Poplin 
rößen 2 b 


6; ſämmtlich $2.00 98c 


Sacques —Percale Sacques 
für Damen; hell» u. 


beite 6 
58c Werte, für.... 39c 


Schuhe— Gun Metal Cchul- 
Schuhe für Mädchen— ganz 


31.50 Werte, Baar 
wei Strap Slip: 
amen—Ladleder 
u. Gunmetal; Größen bis zu 


1.48 


Schuhe— Schuhe für Babies 
— mit weichen Sohlen, roja, 
blaues, weißes u. ſchwarzes 


Stickereien —273öll. Stich 
rei Flouncings;— prächtige 


39e 


Präfibent- 


Schwarze u. baum, 
Damenftriimipfe, über 


I 


Strüm: | Farbige Lidle und ſeidene 
doppelte | Soden für Männer; wert bis 

alle perfeft; — 
ı das Baar 


| für ec 


| Schwere ſchwarze baumwol⸗ 


DC 


len Größen; 
Werte, das Raar 
nur 


beite 25c= 


ide 12%c 


T EEE EEE EEE EEE — 
Seid. Babyſtrümpfe; reiner Faden; roſa, in 


17c 


Schwarzfeid. Damenfträmpfe 
—-allerbeite 50c Qual. vs 


weit 120 Duß. rei— 

dien, fpea., Baar... »c 
Feine mercerized baumwoll. 
Strümpfe für Kinder— in 
ſchwarz, lohfarbig, weiß, roſa 
und bau; Größen bis zu 93; 


alle 29e wert; — 14c 


Nuswahl, Baar... 

Sownd — Muslin Damen: 
Gomns, Elipover Styles; 
Stiderei bejest;— 

fpez. Werte zu 


Bajement 
U. S. Mail ——0 


Seife, 5 Stücke 
Swifts PrideLaundrt 

feife, 6 Stüde für. TEE 
Feld Naptha Seife; 

4 Stüde für 


Gold Duft — große 


Radet, für 14e 


—— ——— 
endekorationen, 25c 

Werte, für 15€ 
Salsbehälter, von lYadirtem 
Hartholz, 12c wert, 

für 

4 Onart Granite Sauce 
Bang, 19c wert, zu... c 
Granite Topfdedel, mitönls- 
fnöpfen, alle Größen, 6 
15c wert, Stüd...u.. DE 
50€ Wafdhlöbe, dop- 9 
pelter Boden, zu.... c 
Fancy deforirte Taffen und 
Untertafjen, erjte Qualität ; 
15c da3 Baar wert, 


10 bel 


Ge 


dunkel⸗ 
mehrere 


98e 


19€ 


Stide- 


| 
‚ einigten Sängern von Chicago haben 
| den folgenden Aufruf erlaffen: 


| Aufruf an die deutfchhen Sänger der Stadt, 
| Die Leitung der DOlympifchen Spiele, 
I die vom 28. Juni bis zum 6. Juli bier 
itattfinden werden, hat an die deutichen 
Cänger der Stadt die Einladung ergehen 
laſſen, als Maſſenchor mitzuwirken, und 
zwar am Sonntag, dem 6. Juli, Nachmit— 
tags. Da die Veranſtaltung den guten 
Zweck hat, für unſere Schüljugend ein 
großes Stadium zu beſchaffen, ſollten 
auch die Deutſchen dazu beitragen. Da 
dies den deutſchen Sängern eine gute Ge— 
legenheit bietet, ſich einmal in ihrer gan— 
gen numerischen Stärke, zu zeigen, Tollte 
ein Sänger zurüditehen, jondern freudig 
mittvirfen.' Die Vereine werden erjuct, 
einen Delegaten zu einer Verfammlumg 
am heutigen Samstag Abend im Bis- 
mard Hotel zu entienden, in der meitere 
Einzelheiten befprochen werden follen. 
Wilhelm Arens, Bräfident 
der Vereinigten Männerchöre. 
Theodor © Behrens, 
räfident der BereinigtenSäns 
ger bon Chicago. 


Das Alte fHürst. 


Das lebte Sallen des Dorhangs im Chicago 
Opera Boufe. } 

Das berühmtefte von Chicagos alten 
Theatern wird heute dem Schidial al- 
les Irdiſchen anheimfallen, im Chi— 
cago Opera Houſe ſoll der Vorhang 
zum letzten Male ſich ſenken, am 
Schluſſe des von Helen Ware und ih— 
rer Geſellſchaft dargeſtellten Schau— 
ſpiels „The Escape“. Dann wird das 
Bild des wohlbekannten Raumes 
durch eine Blitzlichtaufnahme der Zu— 
kunft erhalten werden, er ſelbſt wird 
für immer verſchwinden. Das Ge— 
bäude wird abgetragen, um einem 
Wollkenkratzer Platz zu machen. 

Unter den Zuſchauern werden ſich 
heute Abend nicht wenige befinden, die 
vor 28 Jahren der Eröffnungsvorſtel⸗ 
lung in dem damals ſchönſten Thea—⸗ 
ter der Stadt beigewohnt haben. Ge— 
geben wurde von Thomas W. Keene 
und ſeiner Geſellſchaft Shakeſpeares 
„Hamlet“. 

—— —— 


Sommerhiße. 


Einen Vorgefhmad vom Sommer 
befam Chicago geftern, denn die Wär- 
me flieg um 3 UhrNachmittags bis auf 
85 Grad und Hielt fi etwa eine 
Stunde auf diefer Höhe. Selbit im 
Süden ift es fo heiß nicht geworben; 
aus New Orleans merden 80, aus 
Miama und Yadfonville, Yla., 78 und 
aus Memphis, Tenn., 82 Grab ge- 
melde. Im Dften aber mar - bie 
Hige noch größer als hier, New York 
hatte 87, Philadelphia 88 Grad, ,. 


! ejel — 
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N | Beute 


seinen Jarlien zu Freien, die jedes Departement des 
großen Ladens mit Käufern anfülen werden. 


Spisen, Braids und Bänder in dem großen Ränmungverfauf am Montag. 


Bartie baummollene Torhon | Partie Trimming Braid, 


Epigen, Edgings und Ein: | 
= Eu 1% 1: c 
ol Breit— 

2 


per Yard per Yard 


Partie 50c Männer- 
Hemden 
Partie Amosteag blaue 
Chambrab Arbeitshem: 
den für Männer, ect- 
farbig, die 50€ Sorte, 
BU. .cn:cueo.n.. 


EuticuraSeife, das 
berühmte Haut: 
Heilmittel, reaul. 
25 Ctüd, Miontag 


19c 


Bettücher 
Fertig 


Car: 
nation Zalcum 
Powder — Büchſe 
zu nur 


15e 


Williams' 


gemachte ge— 
bleichte Betttücher, 
72x90, wert 406c, 


Montag, Stück, 
2Ic 


Spibengardinen 


Fabrifrifreiter 
Slanell, cream, mei, 
pafiende Länaen, 10c: 
Qualität, ipesiell, Vd. 


* 


ſchließlich wollener u. ſeidener 
Braid, wert bis zu 7560 
die Vard, Montag, 


Kauft Schnittwaaren-Reſter am Mon— 
tag und ſpart die Hälfte 
Babh⸗Reſter von deutſchem 
Feather 
Zoll breit, 2 
lität, Vard, 


ein- | Partie Nr. 22 Taffeta Bän— 


der, in allen Farben, um 


: damit zu räumen — 
ie) 


60 Union Suit3 für 
Männer 
Rartie feine gerippte 
Union Cuit3 für Män- 
ner, furzge oder lanae 
Aermel, Anfle u. finie- 


längen, 60c Werte 


Schwarze Rubber 
Dreffing Rämme; 
ausgezeih. Werte, 
das Etüd au 


10€ 


Boned Haarnadeln 
für Damen, Tpe- 
ziel für Montag 
marfirt au 


IC 

Kiſſen 
Federkiſſen, Größe 
19x25, aut: fchiwere3 


Zidina, 50c Werte, 
Kkontag zu 


rc 


Gardinen-Scrim 


Ticking 


121; 


Ah Geheimpoliziften ..nd im 


San Ftanzisto megen Xeilung bet 
mit Bauernfängern angeflagt 
worden. 


— Rhode Yaland, welches fi zwei 
Monate vor den anderen Kolonien von 
England Iosfagte, feiert heute feinen 
Unabhängigfeitstag. 


— Abfalfabrit der Babbittjchen 
Seifenfabrit, North Bergen, N. ., 
beute abgebrannt; Erplojion riß Dad 
ab. $200,000 Berluft. 


— Andreas Dippel plant in Nem 
York die Gründung einer reifenden 
Dperngefelfhaft mit TIetrazzini, 
Ruffo .und anderen „Sternen“ ala 
Hauptmitgliedern. 


— Hundert frauen erfuchten das 
Bezirksgeriht in der Bundeshaupt- 
ftadbt um fchleunige Hinrichtung des 
megen unfittlihen Angriffs auf eine 
Meike zum Qode verurteilten Neger 
Green. Das Gericht wies das Gejud) 
als ungehörig ab. 


— Goup. Cor hat heute die Vorlage 
mit Veto belegt, welche den Bürgern 
im County Adams, Ohio, das ihnen 
megen Verfauf3 ihrer Stimme ent- 
zogene Bürgerrecht wiedergeben jollte. 
Er jagt, die Legislatur habe nicht das 
Begnadiqungsredht. 


— Für das 2djährige Regierungs— 
jubiläum des deutſchen Kaiſers wird 
von einem Ausſchuß bekannter deutſch— 
amerikaniſcher Bürger New Yorks die 
Beſchaffung einer Ehrengabe vorge— 


— 


— Schuner „Iron C 
lang, ſtieß heute im St. Clairfluß, bei 
Algonac, Mich, mit dem Dampfer 
„Thomas Cole“, 580 Fuß lang; zu: 
ſammen und ſank. Niemand ver— 
unglückt. 

— Gouverneur Hodges von Kanſas 
will alle Inſaſſen des Staatszuchthau⸗ 
ſes, welche ſich bei der Bekämpfung 
des 8500,000 Schadenfeuers in einer 
der Werkſtätten hervortaten, durch 
Strafmilderung, inzelt durch Be— 


| gnadigung, belohnefl. 


Austand. 


— Der Jahrestag der Entdedung 
Brafiliens im Yahre 1500 durch die 
Portugiefen wurde heute in Portugal 
amtlich gefeiert. 

— Bapft Pius arbeitet täglich wie— 
der mehrere Etunden lang in feiner 
Bibliothef. Er hat auch Dr. Amici’ zu 
feinem Leibarzt ernannt, mas Prof. 
Marchiafava bislang allein war. 

— Huertad Generäle gehen, einer 
nad dem andern, in Chihuahua zu 
den merifanifchen Rebellen über; ver 
Präfident verliert immer mehr an 
Boden. 

— An einem Barifer Nachtlotal 
wurde ein Verfchmender verhaftet und 
als der Hotelbejiter Chrift. Clementi 
aus Bofton erfannt, der 1899 in Kor- 
fifa einen Pojtzug überfallen und 
580,000 erbeutet haben joll, womit er 
nach den Ber. Staaten entfam. 


üg“, 187 Bub | 


Sauften aufs Pflafter und wurden fchwer 
verletzt. 

Der 49jährige John Edgington, 
Nr. 922 N. St. Louis Ave., war heute 
im Begriff, an St. Louis Ave. eine 
Chicago Ave.Elektriſche zu beſteigen, 
als diefe ..ch vorzeitig in Bewegung 
fegte. Die Folge war, daß er rüd- 
lings aufs “Pflafter faufte und außer 
einer Schädelmunde einen Beinbrud) 
erlitt. Der Verunglüdte befindet fich 
in feiner Wohnung in ärztlicher Be— 
handlung. 

Ein von dem 21jährigen 2. J. He— 
mes, Dat Park, benubtes Motorchele 
ftieß geftern Abend im Garfield Part 
mit einem von Wm. Streger dem ün- 
geren, Nr. 835 N. Roben Straße, be- 
dienten Kraftwagen zufammen. Der 
Radler purzelte vom Stahlroß her= 
unter und wurde fchwer verlegt. Die 
Polizei beförderte ihn nach feiner Woh- 
nung. 

Un der W. Ban Buren Str. murde 
bente die 20jährige Stenoaraphin 
Dora Cooper, Nr. 820 ©. Wincheiter 
Ane., von einer Robey Str.-Eleftrifchen 
über ben. Haufen aefahren. Die Ber- 
unglücte ift, nachdem ein Arzt fie ver- 
bunden hatte, von der Polizei heimae- 
Ihafft worden. Sie mar mit Quet- 
ſchungen davongekommen. 


——— — 


Bekannter Muſiker. 


— 


Adolph Koelling, lange in Chicago wohn— 


Männer und Fra 


Brof. Latohon fagt: Alle Franlen und 
leidenden Leute follten eine gerifjegte: 
niß ihres Zuftandes haben, ehe fie eine 
Softor befuchen, um zu vermeiden, dab 


1 iogenannte Spezialiften fich ihre Untoife 


fenheit zu Nuße maden und 
Strankheiten behandeln, die nicht 
Lefet die untenjtehenden Fragen 
erhaltet eine aut! Kenninig boms 
Krankheit, dann fommt zu mie und 
werde Euch jagen, welches Eure i 
iſt und welche Nummer Ihr ausgeſucht 


habt, und feine Fragen jtellen. eh 


Die Symptome 


. Schmerzen über den Augen, im Genid. ftel- 
ter Halß3. 


2. Weber Hald, Tropfen in die Kehle, belegte 
Bunge. 


Huften, Ausfpurden bon Sch!eim am torgen. 
Brennender Echmerz bor dem killen, Schmerz 
eine balbe Stunde nad dem Cifien. 

. Klumven im Halle nab dem Eiffen, 
meder hinauf noch binab geben. 

3. Echmerzen im Magen, Rüden, unter den 
Rippen, auf der rechten Seite. 

. Ehwimmende Fledfen dor den Augen, 
Schwindelanfälle. 
Schmerzen über d. Nieren, iteherde Schmer- 
zen in den Beinen. 

9. Echmerzen über dem Herzen, bi® zum Hals 
an der linfen Seite, am linf. Yrm hinunter 


die 


. Ausfpuden bon Eiter u Blut am Mor 
en, Eiter den ganzen Tag. — 

— Gewichtabnahme, ſchwache 
Glieder. 

2. Häufiges Heinisen, Aufitehen des 5 

. NRahtihweik, fhmweikige Hände und 5 ’ 

 Neble Hautausdünftung, Sleden, Finnen, ” 

5. Träume des Nadht3, Berlufte. 

;. Niederziebende Schmerzen im Kreu 

7. Untegelmäßige oder ausbleibende Perioden. 

8. Wolfiger Urin, Sag und Blut im Urin. 

9% Rerlorene Kraft in bericiedenen Zeilen des 
Körpers Du 

20. Nerbös, reisbar, mürrifch. 

21. Reinen, Lügen, en ; 

‚>, Miüde, träge, verlorene Energie. 

93. Schmerzen über den Eieritöden und bee Ges 
bärmutter. 


Ahr habt diefe Fraaen mın gelefen und gefunden daß Ihr verfhiedene diefer Shmbtome babt, 


wenn Prof. Lambon zu demfelGen Befunde Tommt, 
tihtige Behandlung erhaltet. 


und wenn Ihr fie zufammenitellt, fo fönnt Ihr erfennen an welcher Kranfheit Ihr leidet. Und 


fo könnt Ihr Euch darauf verlaffen dab Ihr bie 


Die Krankheiten 


Qunaenleiden 


Nerbenleiden — 15, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 


befteben. 


nn 
ng 


3, 9, 11, 13, 14, 17. 
Ikeaenleiden — 2, 3, 4, 5, 6, 11, 22. 
Nierenleiden — ‚7, 8, 11, 12, 13, 14, 16, 18 
Leberleiden 1, & 7, 18. 38 36 


Ich wünſche >ak alle erltrantten Männer und 


Blutleiden 1,23,3. 7.11.14 1% 21, 22, 
Unverdaulichfeit — 2,3, 4, 5, 8 9, 10, 11, 18, 


Meiblihe Leiden — 16, 17, 18, 19, 20, 21, 23. 
Frauen zu mir ıommen, damit ih ihien meing 
Metboden erflären fann, worauf Abr mit neuer Gnergie und dem feiten Entihluß die Sade 9 
tia auszuführen, keginnen fünnt. Vehandelt Eure Aranfheit zu diefem Zeittpunft ridfig, 
Ahr werdet erfahren day hr aefund feid, umd alle die fleinen Störungen, über die hr rs 
werden verſchwinden. Ihr werdet aefund, fräftia und aufrieden "ein und Eurer Familie mit 
lihem, offenem, item Blid genenübertreten Tünnen. 


Ichlagen, melche dem, dortigen Deut- 
Ichen Hofpital zugute fommen fol. 


— Der Millionär und Bänter Ge- 
orge 9. Birby von Long Bea, Süd: 
falifornien, ift pon den Großgelchmo- 


haft gewefen,-in £os Angeles aeftorbei. 

In Los Anaeles.mwohin er vor fünf- 
zehn Monaten von hier aus überaelie- 
delt mar aus Rüdficht auf feine ge- 
ſchwächte Geſundheit, iſt geitern der 


Reſter amerikaniſcher 


Prints, helle u. duntle 
Farben, 


Fabrikteſter von un— 
gebleichtem Muslin 


Nottingham Spitzen— 
rdinen, aſſort. De⸗ ul - 

. 2 ee \ ic Qualität, |27 3oll_ breit, wert 
anz, nur meib, die Yard zu 5c, per Pard, 

VdS. lana, 1.25 mwt., ® | 


89c 4 | 2a 


— Der Präfident der Republit 
Hapti, General Tancrede Auguſte, iſt 
geſtern Abend in Port-au-Prince nach 
kurzer Krankheit geſtorben. Er war 
im letzten Auguſt nach dem Tode Le— 
comtes mit 400 Anhängern bei dem 


243. Gardinenſcrim, 
farb. gemuſterte Ef— 
fefte, creme Grumd, 
bübfhe Porte, VD., 


dc 


scene 
Strumpfwaaren 


Halstrachten 


Partie 

Embroidery Lace Stock 

Mon⸗Kragen für Damen— 
|um zu räumen 


Schwarze baumtwolle- 
neDdamenftrümpie, ge- 
rippterÖberteii, 
tag, das Baar, 


Tatlored und | Muslin Hofen f. 

‚men, alle Größen 
I ipeziell 
|au nur 


BR: Pt: > u 


Muslin-Unterzeng Schreibmaterial 
19% Bor Echreibpapier 
1124 Briefbogen u. 24 
Mont Kouberts) Montag 
ronlag | pie Schachtel zu 


23 de 


* 
za 


für 


Manner kurir 


unter pojtiver Garantie. 


Konfullalion und Anlerfuhung Frei 


Blutvergiftung, Privat: Sraufhei: 
ten, männlihe Schwäde, Barico: 
cele, verlorene Mannestraist 
furirt um furirt zn bleiben. 
2Djährige Erfahrung. 

Habe zahlreiche Falle geheilt, wenn Andere verfagt 
haben. Spredt vor, und wir werden Euch zeigen, 


warum. 


Office-Stunden- Täglich I Vorm. His S Uhr Abends; Sonntags nur 9 bis 2 Ahr. 


DR.WELLS & CO. 


424. State Str. 


Telegranhifche Notizen. | 


enland,‘ 


— 293 Banferotte diefe Woche; 315 
in der aleichen Vorjahrsmoche. 

— $100,000 Feuerfchaden in Wert: 
ftätten der Michigan Zentralbahn, De: 
troit, Mich., geitern. 

— Der einzige Pfandleiher in Perth 
Ambon, N. X, 32,000 Einmohner, 
hat’3 Gefchäft aufgegeben; e3 bezahlte 
jih nidt. 

— Im Dezember fol in New York 
eine Weltausitellung auf dem Gebiet 
des Rettungs- und Gicherheitämejeng 
ftattfinden. 

— Kampf zwiichen Gouverneur 
Sulzer und Tammany in der Nem 
Yorker Legislatur; der Senat verwirft 
die Ernennungen de3 Gouperneurs. 

— 108,980 Einwanderer landeten 
im April in New York, 33,531 mehr 
als im April 1912, worau3 man auf 
eine gewaltige Zunahme der Einwan— 
derung in diefem Sommer Tchließt. 

‚ . — Scämere Gemitterftürme in Gt. 

Paul und Wernneapolis, Minn., fpät 
geitern Abend. Mehrere Perjonen 
durch Blibichlag in einem Haufe be- 
täubt. 

— Die Colorado Fuel®o. hat. 5,800 
Acres Kohlenland in NKolerado im 
MWerte von $1,000,000 an die Bundes- 
regierung übertragen, worauf lebtere 
beriprochenermaßen das Prozekverfah- 
ten gegen die Gejellichaft einjtellte. 

— Vier Ahteilungen Bundesinfan- 
terie trafen heute auf dem Schladt- 
felde von Gettyaburg, Pa., ein, um 
dort Zelte u. 5. m. für die im Juli ftatt- 
findende Halbjahrhundertfeier der 
Schlacht zu übermachen. 

— Den Erzperladern im Hafen Timo 
Harbord, Mich., markohnerhöhuftg ge- 
währt morden, den 50 Nachts arbeiten- 
den aber verhältnigmäßtg zu menig, 
meshalb fie heute jtreifen, mas zur 
Folge haben wird, daß die Nachtarbeit 
ganzsabgejchafft werden dürfte. 


Einer Frau zu helfen 


utet gemöhhlich einer ganzen Familie 
—— — ſchmerz und Br fann 
fie napp herumfchleppen. Ihre Nerven 
find zerrüttet und fie tit fajt mild. Kopf» 
meh und Schlaflofigfeit machen ihr die Be- 
forgung ihrer Samilie fait — —— 
Rbeumatiſche erzen und Lumba 
* — ſch — n ihren Körper. 

Aber laßt ſie 


Foley 
Kidney Pills 


nehmen und alle diefetei- 

den 8 2 = * = 
langt re un 
eſunde Ttäigleit wieder, 

enn Foley Kidney Pills 

ind heilend, kurirend, ſtärkend und kräf⸗ 

end, eine izin alle Nierens; 

— — und Urinkrankheiten, die immer 

Qum Verlauf in allen Apothelen. 


Chicago, Ill. 


Imaı,bojedit 

— Frau Gertrude Haite Lanman in 
Norwich, Konn., gab ihr Vermögen 
von mabezu einer Million Dollars 


‚ fort, um in em Nonnenflofter einzu- 


treten, tat dies jedoch nicht, lebt aber 
jegt arm und fromm bon ihrer Hände 
Arbeit. j 

— Bundesrihter MePherfon in 
Keokuk, oma, mies heute das Ein- 
haltsverfahren des Drdens der Euler 
gegen den der abtrünnigen Orben3- 
brüber ab, und erflärte, die Kläger 
feien mit fehr jhmußigen Händen ins 
Gericht gefommen. Die Zeugenaus- 
jagen waren zum großen Teil fchmupi;- 
gen Karafters. 

— Dr. Mlice Graham, Gründerin 
des Merchhojpital® für verfrüppelte 
Kinder in Kanjas City, denen jte ihr 
Leben widmete, it heute, wie e3 heißt, 
infolge von Weberarbeitung im Alter 
bon 53 Jahren geftorben. 


. — Den Gejhtworenen mwurhe heute 
in Springfield, D., der Prozeß von 
Dr. Arthur B. Smith übergeben. Der 
Arzt ift angeklagt, feine Gattin ver- 
giftet zu haben, um Frl. Mabel Mer- 
chant heiraten zu können. 

— Harry Bradley aus Peoria, Ill., 
wurde heute in Portland, Dre., unter 
Anklage der Fälſchung verhaftet be— 
hufs Auslieferung. Er war in Peoria 
Hilfszollamtsverwalter und verarmte 
durch Ueberſpekulation mit Grundeigen— 
tum. 


— Viele Wirte in Paterfon, N. %., 
müflen infolge des Seidenmeberftreifs 
das Gejhäft aufgeben. Die Lizenjen 
berfallen, da nur, wenn die Stadt fo 
gewacdjen ift, daß auf 500 Einwohner 
eine Wirtichaft fommt, meitere Li- 
zenjen ausgeitellt werden dürfen. 

— Die „Patrioten” in Eaft Liver- 
pool, D., fin’ in Aufregung, meil die 
Spzialiften ihr tleines rotes Fähnchen 
por ihrem VBerfammlungslotal, ftatt es 
zu entfernen, durch ein aroßes erjeht 
haben. ES wird mit Gewalt gebroht; 
die Sozialtften berufen fich auf ihr ge= 
jegliches Recht. 


— Ein hod), elegant gefleivetes Weib 
Ihlug in Pafodena, Kal., die fiebzehn- 
jährige Helen Geary, von ber fie bei 
einem Einbruh in der Gearpichen 
Mohnung üderrajcht wurde, nieder, 
ließ die Beute im Merte von $300 im 
Stih und fußr im mwartenden Kraft: 
wagen. dabon. 


— Kapitän Frant E. Kleinfchmidt, 
Sproß einer angejehenen deutfch-ame- 
tifanifhen Familie, der im letzten 
„Jahre mit reicher Beute an Wild, Fi⸗ 
ſchen, Infelten uſw. für das Carne— 
giemuſeum von einer Forſchungsreiſe 
im Beringsmeer nach Pittsburg zu— 
rückkehrte, hat heute auf dem Dampf⸗ 
ſchuner „Adler“ von Seattle eine neue 
mehrmonatige Forſchungsreiſe ange- 
treten; er will verfuchen, Wild, 


Zrau und beiden finder beg 


6.8 


i Vögel. 
und Filche lebend zu erlangen. Seine 


renen in 208 Angeles der Berleitung 
junger Mädchen in zwei Fallen ange- 


flagt worden, infolge der Unterfuchung 
des Betriebes des „Nonquil” der Frau 
Roſenburg. 


Abſcheuliche Enthüllun— 
gen wurden gemacht. 


— Prof. Flexner vom Rockefeller 
Inſtitut, New York, berichtet, daß von 
1294 bislang mit dem neuen Serum 
gegen Hirnhautentzündung behandel— 
ten Perſonen 894 geneſen ſeien, alſo 
über 69 v. H. Bislang war die Sterb— 
lichkeitsrate an der Krankheit ohne 
folhe Behandlung . 69 bi3 90 vom 
Hundert. 


Geftrigee Bafeball spiele: 
„National Leaque* — Chicago, 
Gincinnati 1; Pittsburad, St. Louis 
4; Bhiladelphia 4, New York 3; 
Brooklyn1; Boiton 4. „American 
League” — Detroitl, Chicago 2; 
St. Louis 2, Eleveland9; Nem York 
5, Philadelphia6; Bojton 4, Wafhing- 
ton 5. 


— Einige Frauen von Weit Armu- 
chee, Ga., entdedten in den nahen Wal- 
dungen eine Mondfcheinbrennerei und 
eine Flüfterfneipe, verfuchten fie zu zer— 
ftören, waren aber zu ſchwach und be— 
nachrichtigten die Binnenjteuerbeam- 
ten. Dieje fanden aber nur noch 800 
Gallonen Bier, die nicht mehr hatten 
fortgefhafft mwerden fünnen. Das 
Bier „verfehlte feinen Zmwed”. 

— In Hopedale, Maff., murben 
heute Giopannitti, Goldwell und Hom- 
ard, Führer der ftreifenden Gießer, 
„Induſtrial Workers“, wegen angeb— 
licher Verletzung einer Ortſchaftsvor— 
ſchrift eingeſteckkt. Der Erſtgenannte 
und Joſeph Ettor waren vor einem 
Jahre während des Ausſtandes in 
Lawrence unter Anklage der Ermor— 
dung von Anna Lopizzo prozeſſirt und 
freigeſprochen worden. 


— Mit dem Dampfer „Rocham— 
beau“ kam die 18 Jahre alte Thereſa 
Janiſch aus Ungarn mit drei Kindern, 
Stefan, Walter und Ferdinand Kap— 
pel, die ſie zu ihrem Vater Ferdinand 
Kappel nach Chicago bringen wollte, 
in New York an. Sie hatte die Reiſe— 
karten bis zum Beſtimmungsort und 
Geld für Reiſeſpeſen, doch werden ſie 
von der Inquiſition feſtgehalten, bis 
der Vater das übliche „Affidavit“ für 
die Kinder ſchickt. 

— Einer der beiden Weißen, welche 
nach dem Zuſammenſtoß des mit Hoch— 
Konkordia mit der Brücke bei Clayton, 
La., ertranken, war der erſte Schrei— 
ber des untergegangenen Schiffes, W. 
L. Primm, Schwager von Dr. John 
Hornsby, früherem Superintendenten 
des Michael Reeſehoſpitals in Chi 
cago. Primm hinterläßt Frau und 
zwei Kinder in Natchez. Außer den 
Weißen ertranken elf Neger, die ande— 
ren wurden gerettet. 

— Vor dem Viehzüchterverein von 
Kanſas führt?e in Manhattan, Kas., 
Präſident Waters von der landwirt— 
ſchaftlichen Staatsſchule aus, daß je— 
des Pfund Fett am Rind den Farmer 
25 Cents koſte, und daß der Fleiſcher 
den Teil des Fettes, welchen er nicht 
an die Hausfrauen verkaufe, zu fünf 
Cents das Pfund als rohen Talg los— 
ſchlage. Das Fettmachen der Rinder 
mit Mais und Alfalfa ſei daher für 
den Landwirt ein ſchlechtes Geſchäft. 

— Frau Mabel Horn in San Fran— 
zisko wurde im Januar dort von einem 
Kraftwagen getötet. Jetzt hat man 
den Entwurf ihres Teſtaments gefun— 
den, wonach ſie ihr Vermögen von 
$100,000 der Heilsarmee fchentte, und 
dadurch ift man dem Teftament jelbit 
auf die Spur gefommen. Ein Kon- 
gregationalijtenpaftor hatte e3 verjtedt, 
und infolge deflen hatte, da Blutsrer- 
mandte nicht vorhanden find, der Staat 
die Erbichaft angetreten. Die Heils- 
armee will auf Außlieferung flagen. 

— im Gericht in Seattle, Wafh., 
wurde der Neger Cayton, Herauägeber 
eines Wochenblattes, mit feiner Klage 
auf $15,000 Schadenerfaß gegen einen 
Speifewirt, der ihn beim zweiten Be- 
fuch umfonft bedient und die fehon 
beim erſten Befuc, geftellte Aufforbe- 
rung, fortzubleiben, mwieberholt hatte, 
abgemwiefen, da Capton3 verfafjungs- 
mäßige Rechte durch feine Ausmweifung 
nicht verlegt worden ſeien. der 
Progeßverhanblung Relte 1, Trans 
daß der Kläger wegen Fälfhung 


’ 
z 


Palajtbrand ins Amt gefommen. 

— Die Gräfin Cottenham, Gattin 
de3 vierten Grafen des Namen, wurde 
heute, durch das Herz geichoflen, im 
Malde bei dem gräflichen Gut unmeit 
bon &oring an der Themfe aufgefun- 
den. Gie mar auf der Jagd geitol- 
pert und hatte jich zufällig erfchoffen. 
Die Frau mar 46 Nahre alt. Ahr 
erjter Gatte hatte fich 1899 fcheiden 
und nannte Graf Eottenham ala Lieb- 
haber. 

— ‘in Stodholm werden jeit Aus- 
brud) der Blatternepidemie gefellige 
seite veranftaltet, bei denen die Teil- 
nehmer geimpft werden; Lympfe wird 
majlenmweife aus Deutjchland einges 
führt. 

— In franzöſiſchen Flottenkreifen 
hat die genaue Beſchreibung einer 
äußerſt wichtigen und geheim gehalte— 
nen Erfindung in einem ausländiſchen 
Fachblatt große Beſtürzung hervorge— 
rufen; die Unterſuchung iſt im Gange. 

— Bei einem Stierkampf in Va— 
lence, Frankreich, ſchüttelte der von 
Speeren ygejpicdte Stier, von Schmer- 
zen gepeinigt, einen der Speere ab; 
diefer flog in den Zufchauerraum und 
durhbohrte einem jungen Manne das 
Herz. 

— Dr.Sen, Führer der Revolution, 
welche zur Einführung der republita- 
nifhen WRegierungsform in China 
führte, hat die fünf Großmädhte, wel- 
che der Republit $125,000,000 leihen 
wollen, durchfRabeldepefche erfucht, das, 
Darlehen nicht zu gewähren, weil Prä- 
ftdent Juanfchitai dasGeld zur Unter: 
drüdung des Voltes verwenden molle, 
aus Anaft vor der Rache für die Er- 
mordung des früheren Unterrichtsmi- 
niſters Sung. 


Lokalbericht. 


„Oedipus““ im Ziegfeldtheater. 

Der Rezitator Albert Vogel, der 
kürzlich im Deutſchen Theater mit dem 
Vortrage von Sophokles Tragödie 
„König Oedipus“ einen ſo bedeutenden 
künſtleriſchen Eindruck erzielte, wird 
denſelben Vortrag morgen Nachmittag 
im Ziegfeldtheater wiederholen. 

— — 


Hermann Nidder erh ält Amt. 


Albany, N. Y., 3. Mai. Gouver— 
neur Sulzer hat heute Hermann Rid— 
der, Präſident der „N. Y. Staats-Zei— 
tung“, zum Guperintendenten ver 
Staatsftrafanftalten ernannt. 

Dampfernachrichten. 
Abgegangen: 

Kew Norf: Prefident Lincoln, Samburg; Olbhm- 
pic, Binmoutd; Garmania, Dueenstomn; Mars 
tha 2safbinaton, Azoren und Italien; Lapland, 
Antwerpen; Kursf, Libau. 


Zontbampton: St. Raul und 
Norf. 


Hur „‚Gascareis“ 
wenn verflopft 


Reinigt janft Eure Leber nud ver: 
jtopfte Eingeweide, während 


Ihr ſchlaft. 

Nehmt ein Cascaret heute Abend und 
teinigt Eure Leber, Euern Magen und 
Eure Eingeweide, und Ihr werdet am 
Morgen Euch ſicherlich vorzüglich be— 
finden. Ihr Männer und Frauen, die 
Ihr an Kopfweh leidet, belegte Zunge 
habt, nicht ſchlafen könnt, biliös, ner— 
vös und erregt ſeid oder Kreuzſchmer— 
zen habt und Euch völlig erſchöpft 
fühlt. 

Haltet Ihr Eure Eingeweide rein 
mittels Cascarets — oder erzwingt 
Ihr einfach alle paar Tage einen Ab— 
gang durch Salze, Abführpillen oder 
Rizinusöl? Dies iſt wichtig. 

Cascarets reinigen und reguliren 
ſofort den Magen, entfernen die ſaure, 
unverdaut gebliebene und gährende 
Nahrung und üblen Gaſe; nehmen das 
Uebermaß an Galle von der Leber und 
führen den Verſtopfungsabfall und das 
Gift aus den Eingeweiden und Ge— 
därmen ab. 

Beachtet, eine Cascaret⸗Pille Heute 
Abend ſtellt Euch bis zum Mor 
wieder her. Eine 10 Cents el 
von Eurem Apotheker ſichert geſunde 
ER Monate. 


Amerifa, New 


befannte Pianift und treffliche Kompo- 
niit Adolph Koelling geitorben. Gei- 
nem Wunjche aemäß ift feine Leiche 
berbrannt worden, und zwar heute. 
Herr Koeiling ift 73 Nahre alt ge- 
morden und war aus Hamburg gebür- 
tig. Er ließ fih por 29 Jahren in 
Chicago mieder und war hier mit be- 
tem Erfolge ald Mufitlehrer tätig. Er 
bat lange dem Lehrförper des Chicago 
Mufical College angehört, fomwie dem 
der von Hans Balatfa gegründeten 
Muſikſchule. Er hatte fich vor einigen 
Tagen einer Operation unterziehen 
müflen, hat aber die Heilung, melche 
diefe ihm Sichern follte, nicht gefunden. 
Frau Koelling war mit dem Gatten 
nad Kalifornien gereift. hr stehen 
tröftend vier Kinder: Ella, Hugo, 
Daily und Adolph jr., zur Seite. 
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Benefijfonzert., 


Es findet zum Beften des Deutfhen Dia: 
foniffenhofpitals ftatt. 

Morgen Nachmittag, um 3 Uhr 
beginnend, findet in der Drcheiter- 
halle, Michigan Une., ziwifchen Adams 
Straße und Yadfon Boulevard, ein 
großes Konzert zum Beiten des Deut- 
Ihen Evangelifchen Diatoniffenheims 
und =Hofpitald3, Morgan Straße und 
54. Place, ftatt. Die fünftlerifche Lei- 
tung bat Dr. Louis Falt, Profeffor 
am Chicago Mufical College, in Hän- 
den, und andere herporragende mufi- 
faliiche Kräfte haben ihre Mitwirkung 
zugejagt. E38 find dies Frl. Mary ©. 
Hiahfmith, Sopran, Frau "Amalie 
Birnbaum, Violine, Frl. Elfa Krep- 
mann, Sopran, Herr Kurt Donath, 
Tenor, und Herr Walter Rudolph, 
Piano. Außer ihnen mird ein aus 
den evangelifchen Gemeinden gemähl- 
ter Chor voh 400 Stimmen unter der 
Leitung von Herrn Kohn U. Michel 
das intereffante Programm ausführen 
helfen. 

Das Konzert verdient ftarfen Be: 
fuh um feiner jelbft, wie um de3 qu- 
ten Zwecks willen, da das Diakoniffen- 
bofpital ein mohltätiges Wirken ent- 
faltet. 


: Bom Grundeigentumsmarft. 


Dermwaltung der Chicagoer Univerſität 
madt Kapitalanlage an S. Water Str. 

Die Verwaltung ter Chicagoer 
Univerfität bat von der Gteele- 
Wedeles Co. deren Grundftüd an ber 
Südmeitcde von South Water und 


La Salle Straße gefauft und den 80" 


beit 150 Fuß meſſenden Pla mit 
$430,000 baar bezahlt. Das bier- 
ftödige Gebäude ift bei dem Handel 
überhaupt nicht in Betrayt gezogen 
worden. Für Gteuerzmede ij das 
ganze Anmefen auf nur $297,972 be- 
wertet, movon auf das Gebäude 
530,000 gerechnet worden find. Die 
Steele-Wedeles Eo. faufte den Plab 
bor 30 Yahren für $150,000.  Gie 
bat ihn jet von der Univerfitätäver- 
maltung auf die Dauer von 10 Jahren 
gepachtet. 

Die-Studebater Vehicle Co. hat ihr 
Pacdtreht auf das Grundftüd an ber 
Nordoftete von Wabajh pe. und 
Hubbard Court an Rihard E. Late 
verfauft, der zugleich auch von Herrn 
Dmen das Grundftüd käuflich ermor- 
ben hat. Die Studebafer Co. hat bei 
dem Handel $176,500 aeiwonnen, ber 
Käufer indejjen darf ebenfalld zufrie- 
den fein, denn er macht eine quite Kapi- 
talsanlage. Er hat im Ganzen $380,- 
000 für die erworbenen Rechte gezahlt. 
Er wird anfänglich nur ein Jahresein= 
fommen von $12,800 au dem Plabe 
ziehen, bald aber $15,300, dann 
$16,800, darauf $18,000 und vom 
Yahre 1922 an $20,000. 

Amtlic) eingetragen wurde geſtern 
der PBachtvertrag, welchen Elmer €. 
MWilt mit Frau Ada %. Winfton in Be- 
zug auf deren Grundftüd Nr. 361 bis 
365 River Straße abaejchloffen hat. 

Paul Windmüler und Herman 
Elih haben von Charles D. Barnes 
für angeblich $40,000 das „Marbie“- 
Theater an Elfton Unve., nahe Jroing 
Park Blod., getauft. 

Zu nicht genanntem Preife hat Alb. 


S- Marthe von Edgar W. Sarne das 


and an der MWeftfeite von Milmautee 
AUve., zwifchen 59. und 60. As 
lauft. gs herum iſt die Le 


uß 


Ich garantire alle heilbaren Krankheiten zu turiren 


Sprechſtunden: 
Täntih von 9 bis 
8. — Sonntag von 
9 bis 1. 


e'Y" Rand 


Gtablirt 1868 


Mir verleiben 





einem Betrag 


Prof. W.M.LAWHON, M.D. sen 2 om. 


; ph Strasse 
Atcmo-R «dio Institute 


Gegenüber bes 
Diympic 
Theater, 


bibofa® 


4840 
er 


Telephon Monroe { 
842 


HATTERMAN & GLANZ 


1110 Milwaukee Avenue. 


Geld auf gu: 


tes Grundeigentum. — Gute 
erite Hypothefen zu irgend 


zu verfaufen. 


Kapitals unddie erprobte 


Geihäftsführung eines halben Nahrhunderts für Sie 
von Bedeutung find, wollen wir Sie gerne bedienen. 


| Wenn die Sicherheit Ihres 


A * * 


EEE” Eure Auswahl 


Grosse 30 - 


Acht #145 


in der 


Addison Heiehts Subdivision! 


Fuss Lotten| 


810 Baar, 
S5 monatlid. 


fchönen 


Sebt ift die Zeit, Lotten innerhalb Chicago zu faufen. Dies ift die Gegend, 


to die Käufer garız 


gezeichnet günitine Lage. 


beitimmt arogen Gewinn verdienen müjjen. 3 tit eine aus» 
Die Pretje find Eolvjfal billig. 


Der Grund ift fchwarg, 


reich umd loder, jchön für Blumen,, pradytvoll für Gemüfegarten und guter Plab 


für Hühner- Züchtung. 


Kommt hente, jeht Euch an wie fchnell diefe Gegend wächft — bringt $10 mit 
als Anzahlung. — Biele gute Gefthäfts:Eden noch zu haben. — Boll 


Abitra 


ſtündiger 
des Titels frei mit jeder Lot. Garantirt von der Chicago Title & Truſt To 


w. F. KAISER & CO. 


105 W. MONROE STRASSE. 


"Megen vorläufiger Ausfunft fprehe man bor, fchreibe oder telephonire Mandolph 3192. 


Zweig-Office 6815 Jroing Park Boulevard. 


heißt, daß fich bereit3 eine Gefellichaft, 
die „Zamb3 Garden and Amufement 
Eo.“, oraanifirt habe, welche auf dem 
Pla ein großes Vergnügungslokal 
einrichten mil. 


— —— — 
Nachträgliche Lohnaufbeſſerung. 


Für das Betriebsperſonal der City R'y. 
Co. beträgt fie $sı21,817. 


Belanntlih” hatten die Straßen- 
yahnagejellichaften mit ihren Anaeitell- 
ten das Abkommen getroffen, daß et= | 
manige Lohnaufbefferungen, melche 
das Schiedsgericht anordnen würde, 
als vom 1. Auguſt vorigen Jahres da— 
tirend angeſehen werden ſollten. Nun | 
hat das Schiedsgericht verjchiedene ; 
Zohnaufbefferungen angeordnet. Die ! 
Chicago Eity R’y. Eo. hat nach mehr- 
möchiger Arbeit jet herausgerechnet, 
mie viel jeder ihrer Angeftellten zu be= | 
fommen hat. Die Gefammtfumme be- 
läuft fi) für die vergangenen acht Mo- 
nate auf $121,817. Gie verteilt fi 
auf 3000 Angeftellte, von denen viele 
bi3 zu $60 ausgezahlt befommen als : 
ihren Anteil an der Zulage. Die Ehi- 
cago Railways Co., deren Perfonal 
bedeutend größer iſt, hat die Berech- 
nung noch nicht beendet. 
Gegen 300 Gewandmccher, teils bei 
der Firma Levinſon, Schönfel: & 
Hatter, Nr. 400 S. Market Straße, 
und teils bei der Liebman-Philipfon 
Eo., Nr. 307 W. Market Str. beſchäf— 
tat, haben bie. Arbeit eingeftellt. Sie 


Nievergeihlagen, 


Aus einem Gerüft, da8 vor dem 
Haufe Nr. 125 N. Marfet Straße an- 
gebracht mar, löſte ſich Heute eine 
ſchwere Planke los und fiel, aus der 
Höhe des zweiten Stod3, einem Gtra- 
Bengänger, dem Kaufmann Samuel 
Sternäheim au3 Dapenport, ind Ges 
nid. Sternaheim fiel, wie vom Blik 
gefällt, um. m roquoishofpital, 
mo er Aufnahme fand, murbe er ind 
Bemußtfein zurücgerufen. Das Rüd- 
rat ift nicht verleßt worden. Er wirh 
boraugfichtlich genefen. 


oT TE fe 


St. Paul= 


— 
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Sechs elegante fchnelle 
Züge täglih, Chicago 
nad den Twin Cities. 
Abwechielnd romanti- 
ſche Linien. 


TITEL] 


DeSpsps2s, 


Diefe Züge find unüber⸗ 
teoffen in moderner Eins 
rihtung und Dienft. 


‚Sabren bon Chicago 
täglihb ab um 8:45 * 
10. 15 Vm. 6245 Rm. Ger— 
berühmte North Weitern 
Limited), 10:00 Abds 
10:10 Abbs., und 2:50 
Morgens. 


——— 


wollen mittels Streits ihre $orberun- ' In 
gen durchjegen, daß die Unternehmer ; ih 
Mindeftlöhne von $8 die Woche zahlen | [fl 


und bie Dauer der Arbeitämoche auf 


54 Stunden abfützen follen. 


— 
r 
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Minneapolis® 





Entihluß »gefommen, fi mit einer 


Häglih, ausgenommen Sonntags. 
THE ABENDPOST COMPANY. 


be, 101-103 S. Fifth Ave, 
Meourse Etzape, 


Be 
- ILLINOIS. 


un Exchange 1498 Main, _ 


Automatic 53-356. 


er frei ins Haus geliefert, 1 Eemt 


leisen 83.00 


Mit tagpel,.... Essens BER 


Fntered as Second Ciass Matter September 9th. 
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Ehrenvolles Bertrauen. 


: An den amerifaniichen Schmweiter- 
zepublifen haben die Der. Staaten 
no) wenig Freude erlebt, aber das 
> HReirrt fie jelbftveritändlich nicht in vem 
Glauben, daß fie die republifanifche 
Stoatsform überall und allenihalben 
mit Freuden begrüfben follten. Neben 
ter Dollarpolitif nimmt fich die Ge- 
fühlspolitif zweifellos auch; recht vor— 
teilbaft aus. ES ift ficherlich fein zu= 
Be Zufammentreffen, daß der 
täfident zuerft die amerikaniſchen 
Geldmächte über jeine Mikbiligung 
bes Darlehens verjtändigt hat, das der 
Kinefifchen Regierung unter den bent- 
bar ungünftigften Bedingungen aufs 
gezwungen merben follte, und daß er 
jest bei der fürmlichenAnertenrung ber 
chineſiſchen Kepublik das gewiſſermaßen 
natürliche Vorurteil der Ver. Staaten 
für jedwede Republik betont hat. 
Wahrſcheinlich hat die Bundesregie— 
tung 'erfannt, dab e3 unmöglich ihre 
Aufgabe fein fann, den politffchen 
Hortfhritt in anderen Ländern zu ent» 
mutigen, die Schwieriateiten, mit denen 
jedes fich auf eigene Fühe ftellende Volt 
zu füämpfen hat, durch ihr Dazutun 
noch Zu vermehren und das „republifa= 
nijhe Erperiment“ lächerlich zu mas 
ben, wenn e3 in nicht angeljächfifchen 
Zändern angeftellt wird. 
Darum jelbit in China eine Volf3- 
tegierung nicht ein Unding ift, hat der 
ameritaniiche Gejandte in Beting dureh 
einen jehr aeichidt ausgemählten 
Spruch) aus den chinefischen Klafjitern 
beiviefen, der folgendermaßen lautet: 
„Der Himmel fteht, wie das Volt fieht, 
und der Himmel hört, wie das Wolf 
bört.“ Man meih; ja auch, wie feldft 
ber lebte Mandichufaifer öffentlich be- 
fannte, daß feine Dynaftie fich die be- 
techtigte Abneigung des Volkes zuge 
zogen hätte, meil fie nicht genugfam 
feinem Wohle diente. Ueberdies ha 
ben im Reiche der Mitte jchon feit Ian? 
ger Zeit bürgerliche Verbände beitan- 
den, die dem Lande eine beifere Re- 
gierung zu- verfchaffen fuchten und 
ſchließlich mit Erfolg die Revolution 
durchführten. Iſt die chineſiſche Kul— 
tur von der weſtlichen auch grundver⸗ 
Ihieben, fo ift fie immerhin durch die 
. Jahrtauſende befeſtigt. Die Chineſen 
ſind friedliebend, anſtellig und fleißig 
und werden ſchwerlich dem Beiſpiele 
der amerikaniſchen Erdbebenrepubliken 
folgen, die niemals zur Ruhe 

fommen. Dbmohl fie vielleicht 
für die „Demofratie“ noch nicht 
teif find, fo folgt nicht, daß fie nicht 
im Stande fein werden, eine Regie— 
tung aufrecht zu erhalten, aus der 
Willkür, Deipotismus und Gemalt- 
tätigfeit ausgefchlofjen find. Die Bun- 
deöregierung ilt jedenfalls der Anficht, 
daß die chineſiſche Republik von Dauet 
ſein wird, und hat ihr deshalb die An— 
erkennung nicht länger verſagen wol— 
len. Ein Freundſchafts- und Handels— 
vertrag dürfte bald folgen. 

‚Bis China von feinen natürlichen 
Hilfäquellen und Machtmitteln den 
richtigen Gebrauch machen lernt, maa 
noch lange Zeit verfliehen. Nielleicht 
wird e3 Sich niemals für den weſtlichen 
Kapitalismus“ entſcheiden, ſondern 
nur auf den beſtehenden Grundlagen 
weiter bauen und ſeine Geſittung auch 
fernerhin durchaus eigenartig ent- 
wickeln. Der Fortſchritt iſt aber keines— 
wegs auf gewiſſe vorgeſchriebene Bah— 
nen beſchränkt. 


Kluge Mäßigung. 


Die Lohnforderungen der Heizer 
der öſtlichen Bahnen ſind bewilligt 
worden und — es kam, wie vorauszu— 
fehen war! Der Meldung von jener 

+ Entfheidtung des Schiedsgerichts 
prompt auf dem Fuße folate von Sei- 
ten ber rund 100,000 übrigen Zugbe- 
Dienfteten jener Bahnen die Drohung 
mit bem Streit, wenn nicht aud 
ihnen Zohnerhöhungen beiwilligt wür: 

den, und die Mitteilung, daß 
bie öſtlichen Bahnen befchlof- 
jen, die Zmifchenftaatliche Hahdela- 
fommijjion um die Erlaubniß zur 
Erhöhung der Fraditraten zu er- 
fuden. Pröfident Willard von der 
Baltimore & Ohio Bahn erklärte, alz 
Dorfigender eines Nusfchuffes der 
Bahnpräfidenten des fogenannten dft- 
lien Gebiets, (nördlid vom bio 
und dftlih vom Miffiffippi), die öftli- 
ben Bahnen würden bei der Kommif- 
fon um die Erlaubnis zur gleichmäßi- 
oen-Erböhung aller Frachtraten um 

Fünf Prozent einfommen und ermarte- 

- Hen zuberfihhtlich eine zuftimmendeAnt- 
Wort. Die Lage jet jo, daß auf irgend 

eine Weife für eine Erhöhung des Ein- 
fommens3 der Bahnen Sorge getragen 
werden müfle. E3 jei den Bahnaefell- 
haften in den Jahren jchon außeror- 
pentlich jchiwer geworben, die Linien 
gehörig in Stand zu halten, .die not- 
wenbiaften Ausbauten vorzunehmen 
und Anihaffungen an Betriebsmate- 
zial zu madıen, und das werde ihnen 
in Zufunft zum Teil unmöglich fein, 
penn die nachgejuchte Erlaubnis zur 
atenerhöhung nicht bewilligt merben 

Die nen hielten fich über- 

baß eine Erhöhüng um zehn 


Man ift im Laufe 


fünfprozentigen Erhöhung zu begnü- 
gen, in ber Hoffnung, daß diefer An- 
trag auf nur wenig oder gar feine 
Oppoſition ftoßen werde. 

In Beherzigung des amerilkaniſchen 
Sprichwortes, „Man ſoll auch dem 
Teufel ſein Recht geben“, iſt anzuer— 
kennen, daß die Bahnen ſich diesmal 
einigermaßen beſcheiden zeigen in ihrer 
Forderung und klug dazu — noch 
klüger als beſcheiden. Ihre jetzige 
Forderung vergleicht ſich mit der von 
vor drei Jahren, als ſie eine neue 
Ratentabelle aufgeſtellt hatten, und 
mit aller Macht verſuchten, ihr Aner— 
kennung zu verſchaffen, etwa wie das 
beſcheidene und ſozuſagen ehrliche 
Veilchen zur protzigen Sumpflilie. 
Jener Ratentarif ſtrebte zugeſtande— 
nermaßen eine viel bedeutendere Er— 
höhung an und würde, wenn er zur 
Annahme gelangt wäre, eine noch viel 
ſtärkere Erhöhung bedeutet haben, als 
man ſeitens der Bahnen zugab. Er 
war ein verſchlagenes, unehrliches 
Machwerk, ſozuſagen, inſofern als er 
die Raten für einige große Bedarfs— 
artikel dadurch, daß er dieſe in andere 
Frachtklaſſen verſetzte, ganz bedeutend 
erhöhte, ohne daß dieſe Erhöhung auf 
den erſten Blick erkennbar geweſen 
wäre. Selbſt die Fachleute ſtritten 
damals darüber, wie groß die durch— 
ſchnittliche Erhöhung der Raten unter 
jenem Tarif wohl ſein würde und 
konnten ſich allem Rechnen zum Trotz 
auf keine beſtimmte Prozentzahl eini— 
gen. Zwiſchen 8 und 16 Prozent Er— 
höhung der Frachtraten würde die An— 
nahme jenes Tarifs bedeuten, näher 
fonnte man der „Wahrheit“ nicht kom— 
men. Es wurde damals von Vertre— 
tern verſchiedener Geſchäftszweige und 
Induſtrien behauptet, daß es ihnen 
unmöglich ſei, nach dem in Vorſchlag 
gebrachten Tarif zu berechnen, wie hoch 
die Frachtkoſten, bezw. die Unterſchiede 
in den Frachtkoſten, ſich ſtellen wür— 
den und es iſt bekannte Tatſache, daß 
der Tarif vorzugsweiſe, dieſer Un— 
ſicherheit und Unklarheit wegen be— 
kämpft, und wohl auch, daß dies, wenn 
nicht der Hauptgrund, ſo doch einer der 
Hauptgründe war, weswegen er von 
der Zwiſchenſtaatlichen Handelskom— 
miſſion verworfen wurde. 

Die jetzige Forderung der Bahnen 
hat neben ihrer Beſcheidenheit vor Allem 
den Vorzug der Klarheit: fünf Prozent 
Aufſchlag — das iſt jedermann ver— 
ſtändlich, und jeder Officejunge wird 
berechnen können, wie hoch ſich danach 
die Mehrbelaſtung „ſeiner“ Firma, 
oder Korporation ſtellen wird; bezw. 
wie viel mehr für die Waare zu for— 
dern iſt, den Aufſchlag wettzumachen. 
Dieſer Vorzug iſt beſonders hierzu— 
lande ſehr hoch einzuſchätzen, denn man 
rechnet hier nicht gern und will unan— 
genehme Sachen ſchnell abgetan wiſſen. 
Man lebt gern gut, und iſt bereit, an— 
dere möglichſt gut leben zu laſſen, ſelbſt 
wenn's was koſtet; nur die Bequem— 
lichteit darf nicht geſtört werden, es 
darf nicht verlangt werden, daß man 
die bittere Pille "auch noch lange im 
Munde herummälze und gründlich zer- 
faue. Die Bahnen haben in den jüng- 
ten Kahren mehrfach erkennen laffen, 
daß Tie fähig und bereit find zu lernen, 
und fie haben offenfichtlich auch jenes 
erfannt. Sie haben, fo mill e3 Fepei- 
nen, erfannt, daß Beicheidenheit nicht 
nur eine Zier ift, fondern unter Um= 
ftänden auch meiter führt als fchlecht 
berhüllte Unverfchämtbeit und Anma- 
Bung. Und clles deutet darauf hin, 
daß fie bei ihrer neuen Politif qut fah- 
ren werden. Die neue Forderung jener 
100,000 ift eine große Hilfe für bie 
Bahnen und wenn, ivie’3 zmeifellos 
geichehen wird, ihre Preßbürog in der 
näcjten Zeit dem PBublitum mit Ta= 
bellen u. |. m. aufwarten, in denen qe- 
zeigt mird, teie in ben leßten Jahren 
alle Bedarfsartifel der Bahnen ganz 
bedeutend im Preife ftiegen, und bejon- 
ders, wie die Löhne aller Arten Eifen- 
bahner in den letten zehn Kahren, oder 
jo, im Durdjichnitt um 20 Prozent und 
mehr in die Höhe gingen, dann mwirb 
das arofe Bublitum die angejtrebte 
fünfprogentige Frachtratenerhöhung 
wohl als gerecht und berechtigt erach— 
ten, und die Zwiſchenſtaatliche Han— 
delskommiſſion wird ſich dem Volks— 
urteil kaum widerſetzen. Es will ſchei— 
nen, als ſei der Kampf der Bahnen um 
eine Erhöhung der Raten ſo gut wie 
gewonnen — Dank der Beſcheidenheit 
und Klarheit ihrer Forderung, bezw. 
der befannten amerikaniſchen Libera— 
lität, die ſtets ſagt, „leben und leben 
laſſen“. — 


— — — 


Weib liche Polizei. 


Nicht nur Jllinois hat die beneidens- 
werte Einrichtung feiner Lafterfommif- 
fion und ift von ihrer zmeifellofen 
Notwendigkeit durchdrungen; das Bei- 
fpiel Hat fchnell Schule gemadt. An 
vielen anderen Städten des Landes 
haben fich edle Männer gefunden, bie 
ber bunfelften Stelle, der betrübendften 
Degleiterfcheinung unferer begnadeten 
Hochkultur zu Leibe gehen. An allen 
Eden fuht man die Schleier, die fo 
mohltuend darüber gebreitet waren, zu 
lüften und dem freffenden Unheil an 
die MWürzel zu faffen, — wenn man 
nicht daneben greift! 

‚Denn diefe Befürchtung fcheint tat- 
fählih an Boden zu gewinnen. Der 
Zwed der Lafterunterfuchungen, die 
Wege, die man einfchlägt, die Mittel, 
die man anrät und das Ende, das fie 
haben mird, find fchon Gegenftand 
heftigfter und zum großen Teil mohl- 
berechtigter Angriffe gemefen, und 
zwar bon den verjchiebenften Seiten 
aus. Nhre fcheinbare grenzenlofe 
Gründlichkeit hat nicht nur zum Spott 
herauägeforbert, fondern auch zu ern- 


‚tem Einfprud Anlaß gegeben, vor 


Allem von Seiten der Gefchlechtä- 
genofjinnen ber jo erbarmungslos and 
grelle Licht der Deffentlichkeit gezoge- 
nen Unglüdlichen. 33 


Mitteln feine Zuflucht nimmt, t.ınn e8 
fih um Gefchöpfe diefer Unterwelt 
banbelt. 

Und fo ift die Idee aufgetaucht, 
weibliche Boliziften anzuftellen, und an 
gegebenem Drte ald notwendige Neue: 
rung in Vorſchlag gebracht worden. 
Ganz vereinzelt ſind ſchon Frauen dem 
Polizeidienſt zugeteilt worben. In Los 
Angeles meldeten ſich vorgeſtern zum 
erſtſen Male zwei weibliche Poliziſten 
bei ihren Vorgeſetzten zum Dienſt. 
Eine gewiſſe Frau Wells hit damit 
das ſtolze Anrecht darauf gewonnen, 
als erſte Frau in den Vereinigten 
Staaten mit Stern und Knüppel ge— 
ſchmückt worden zu ſein. Die Stadt— 
verwaltung von Topeka, Kanſas, hat 
ſich ebenfalls entſchloſſen, einen Ver—⸗ 
ſuch mit der Frau im Polizeidienſt zu 
machen. Die Zeit iſt ſicherlich nicht 
fern, und dem Gang der Dinge nach 
dürfte ſie ſehr bald kommen, wo auch 

hicago daran denken wird, ſeine 
Sicherheitsmannſchaft durch Frauen | 
zu verftärfen. | 

Daß diefe weibliche Abteilung nicht | 
zu allgemeiner Dienftleifting beran- | 
gezogen werben wird, ift natütlid) Har, 
vielmehr erhalten die Frauen als bes | 
ftimmtes und einziges Gebiet ihrer | 
Pflicht die Auffiht und Unterftügung 
ihrer Gefchlechtägenoffinnen und mer- 
den ihren Dienftbereich vornehmlich in 
ben fragmürbigen Dijtriften der be- 
treffenden Stadt haben. Ein ans 
aenehmer und leichter Dienft wird das | 
nicht fein, aber man erhdfft doch don 
diefer Neuerung melentlichen Nuten. 
Die meiblihen Poliziften follen den | 
Mädchen au moralifh und burdh | 
freundlichen Rat und Zufprudh zu 
Hilfe fommen. - 

Eine Aufgabe mithin, bie, /menn 
richtig und nach der vorliegenden bee | 
ausgeführt, reihen Erfolg und Lehn | 
bringen fann. 

‚sn der alten Welt hat man fchon | 
feit längerer Zeit Verfuche mit meib- | 
licher Polizei gemacht, peziell zur Be- 
mwachung der Proftitution. Die geheg- 
ten Erwartungen find zum Teil er: 
füllt worden. Die Erfahrung hat aber 
gelehtt, daß die Einftellung der Frau 
in den Gicherheitd- ober vielmehr 
Mohlfahrtsdienft auh menig ans 
genehme Vorfommnifje herbeiführen 
fann. 

Wenn bei der rau, die fich immer 
mehr und in fafi allen Berufsgmeigen 
an die Seite de Mannes drängt, ein= 
mal der Wille gemwedt wird und fie ein 
felbftändiges Wrbeitsgepiet zuerteilt 
befommt, jo wädhjt, das Hat fich viel- 
fach gezeigt, die Energie derartig, daf 
fie verjucht, e8 dem Manrte nicht nur 
gleichzutun, fondern ihn zu überbieten. 
Und da der jprichwörtliche Webereifer 
immer jchadet, fommt jelten dabei 
etwas Gutes herau:. Bei dem be- 
fonderen Fall der meiblichen Polizei 
liegt die Gefahr zu nahe, daß die 
Frau Uebermenjchliches, oder vielmehr 
„Webermännliches“ zu leiften bejtrebt 
ift und dabei auf Ubmege gerät, bie 
dem Ganzen, der Allgemeinheit, nicht 
zum Heile ausjchlagen. 

Auf dem heiklen Gebiet diefes Be- 
rufes, der Damit der Frau erfchloffen 
wird, jind der Gelegenheiten viele und 
die Verfuchungen groß, zum efligen 
Unratſchnüffler, zum Sittlichkeits— 
fanatiker, zum Aſtlochgucker zu werden 
und in Kleinigkeiten, Menſchlichkeiten 
die Fratze der Sünde und des Frevels 
zu wittern. 

Und iſt man ſchon einmal ſo weit, 
dann iſt es beinahe unvermeidlich, daß 
auch zu unlauteren Mitteln gegriffen 
wird, das von oben gewünſchte und 
zur Anerkennung nötige Reſultat zu 
erzwingen. 

Daß man ſolche Bedenken tatſächlich 
haben muß, hat ein Prozeß in Deuitſch— 
land vor einiger Zeit erwieſen, auf den 
ſich vielleicht der oder jener der Leſer 
noch zu beſinnen vermag. Die Ver— 
handlungen find‘ allerdings, d. "fie 
vorwiegend örtliches Intereſſe hatten, 
von den hieſigen Zeitungen faſt ganz 
übergangen worden. 

In dem ſchönen Köln am Rhein, 
der Hochburg des Prinzen Karneval 
und der echteſten Faſtnachtsausgelaſ— 
ſenheit, hatte man eine Polizeiaſſiſten— 
tin angeſtellt, die über die Unſchuld 
der Töchter der Stadt wachen und die 
Ausübung der Proſtitution in den 
dieſer gezogenen Grenzen beaufſichtigen 
ſollte. Die langwierigen Unterſuchun— 
gen, zu denen eine Beleidigungsklage 
Anlaß gab, ließen erkennen, daß der 
berufliche Uebereifer die Polizeiaſſiſten— 
tin zu Uebergriffen verleitet hatte. Es 
wurde durch zahlreiche Zeugenausſagen 
erhärtet, daß fie zum Zeil direft ver» 
merfliche Mittel verwendete. So ließ 
fie durch ihre Helfer, männlichen und 
meiblichen Gefchlehts, Töchter bürger- 
licher Familien ohne Grund beobad- 
ten, auf Polizeimachen jchleppen und 
vernehmen; fie ließ unjchuldige Mäd- 
chen peinlichen förperlichen Unter= 
fuchungen unterwerfen; fiel harmlofe 
Qiebespaare auf der Straße an. Ya, 
fie fcheute fih nicht, Mädchen, die ihr 
irgendmwie verdächtig erjchienen, eben- 
falls durch ihre Getreuen auf die Probe 
jtellen zu lafjen, um Beweismaterial in 
die Hände zu befommen. Und das 
alles in dem gemütlichen, lebensfrohen 
Köln, deflen Benölferung dem Muder- 
geift fo abhold ift wie das Waller dem 
Teuer! 

Ein Fall, mie biefer, birgt feine 
beherzigenämwerten Lehren! 

Wenn man von der Notmenbigfeit 
und Ratfamteit jchon’ überzeugt jein 
mag; Frauen zu Spezialbieniten in 
die Polizei einzuftellen, fo follte dies 
mit gründlichem Bebacht gefchehen. &3 
fol nicht allein bei der Auswahl auf 
pielerleiNüdficht genommen werben, e8 
müffen auch die Machtbefugnifie der- 
artig befchnitten werben, daß Ueber- 
ſchreitungen möglichſt ſchwer fallen. 
iſt nicht zu verachten, aber ſie iſt 
mit Vorſicht zu gebrauchen! 


Die Idee des weiblichen Poliziſten 
* 
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— Rolalberiäht. 
„Steuertitel.“ 


Sind angeblich ſaſt durch die Bank 
nicht rechtsgiltig. 


Recht bezeihiiende Sachlage. 


Verſchiedene Straßen der unteren Stadt 
werden von „Verkehrshinderniſſen“ ge⸗ 
fäubert, — Angeordnete Neuausſchrei⸗ 
bung eines wichtigen ſtädt. Kontrafts. 


Eine Tatfache, die ſchon längſt viel— 
fach vermutet worden ift, hat nunmehr 
der Anwalt Louis %. Behan, ein Spe- 
zialift für Steuerfragen, öffentlich 
feitgeftellt: die jogenannten Steuer= 
befigtitel, welche Leuten ausgeſtellt 
werden, die Steuerrildftände auf den 
Grundbefig anderer Perfonen beglei- 
en, find faft durchweg nicht rechts= 
giltig.” Sie werden ungiltig gemacht 
badurd, daß erftend die unverfteu- 
ert gebliebenen Grundätüde nicht in ber 
borgejchriebenen Form zum Vertauf 
aufsgefchrieben zu merben pflegen; 
‚zweitens, ‘ fie vom Kountyjchreiber 
nicht in der vorgefchriebenen Form 
bejcheinigt zu merden pflegen; drit- 
ten3, der Ermerber des Titels e3 fait 
durchweg zu unterlaffen pflegt, die 
eigentlichen Inhaber des Landes per= 
fönlich za benachrichtigen, warn die 
Yrift abläyft, innerhalb deren fie das 
Land zurüderwerben fünnen. 

Auf den erften Bli nimmt e3 fi 
aus, als ob diefe Kunde eine hödhit 
erfreuliche wäre für Leute, die ihr 
Land nicht verfteuert und infolgedeffen 
berwirft haben. An Wirklichkeit iſt 
ihnen aber mit der Entdedung wenig 
gedient. Sie würden zwar durch ein 
entfprechendes gerichtliched Vorgehen 
feititellen laffen fünnen, daß der be- 
treffende „Steuertitel” mertlos ift, 
aber dad mürde ihnen mindeitens 
ebenfo große und vielleicht noch grö— 
Bere Koften verurfachen, ala eine Eini- 
gung mit dem nhaber des „Titels“. 

Die Steuertitelfäufer ſcheinen übri— 
genz von der Sadjlage längit unter- 
richtet gewefen zu fein, denn e3 ift fein 
Tall befannt, daß einer von ihnen auf 
feinen Steuertitel hin fich ein mirfli- 
ches Befigrecht auf ein Grundftüd zu 
ſichern verſucht hätte. Gelingt es 
ihnen nicht, ſich mit dem urſprüng— 
lichen Eigentümer zu vereinbaren, ſo 
laſſen ſie das betreffende Land faſt 
immer an den Staat verfallen. Dieſer 
hat aber offenbar hiervon auch keinen 
Vorteil. Der vorſtehend angedeuteten 
Unregelmäßigkeiten wegen vermag er 
nicht, von ſolchen Liegenſchaften Be— 
ſitz zu ergreifen, und wenn er dazu 
auch die Macht hätte, er würde für 
die betreffenden Liegenſchaften keinen 
Käufer finden, weil er dieſem keinen 
„Haren“ Titel auf das Land geben 
fönnte, Das Ergebnif diefer Zuftände 
ift, daß der Staat einen nicht unbe- 
trächtlichen Zeil feines Steuereinfom- 
mena einbüßt. Herr Behan jchäbt 
den Berluft, melchen die Steuer: 
faffen bier im County im Verlauf der 
leßtvergangenen zwanzig Jahre in: 
folge diefer Umftände erlitten haben, 
auf rund $5,000,000. Die Berluite, 
meint er, werben fic) weiter anhäufen, 
fall3 nicht endlih Mafnahmen getrof- 
fen werden, um eine gründliche Reform 
des Steuermwejens herbeizuführen. 

„Verkehrshinderniſſe“ beſeitigt. 

Das Straßenamt hat geſtern an der 
State, zwiſchen Van Buren und Polk 
Str., alle Schilder, Pfoſten, Sturm— 
türen uſw. beſeitigen laſſen, die als 
Verkehrshinderniſſe betrachtet werden 
konnten und deshalb nicht länger ge— 
duldet werden ſollen. Zur Beſeitigung 
von Balkonfenſtern, welche über die 
Baulinie hinausragen, und ähnlichen 
nicht leicht abſtellbaren Unſtatthaftig— 
keiten iſt den betreffenden Hausbe— 
ſitzern bis zum Jahre 1915 Zeit gege— 
ben worden. 

Ein ähnliches Aufräumen, wie es 
auf der bezeichneten Strecke der State 
Straße ins Werk geſetzt wird, ſoll 
demnächſt in der Waſhington Straße 
beginnen. Wenn im nächſten Monat 
die neue Brücke in der Waſhington 
Straße endlich dem Verkehr übergeben 
wird, ſoll die Straße, bezw. ſollen die 
Bürgerſteige, vom Fluß bis zum Mi— 
chigan Boulevard nichts mehr aufmeis 
ſen dürfen, was als Verkehrshinder— 
niß gelten kann. 


Vergebliche Jagd. 


Geſtern zu früher Morgenſtunde 
war der Hauptwache gemeldet worden, 
daß in einem Hauseingang an Ran— 
dolph und State Straße ein ſchwer 
bezechter Ordnungshüter ſich ausge— 
ſtreckt habe, um ſeinen Rauſch auszu— 
ſchlafen. Es wurde eine Abteilung 
Schutzleute mit einem Streitwagen 
ausgeſchickt, um den gefallenen Bru— 
der einzuſammeln, dieſer aber fand 
ſich an der bezeichneten Stelle nicht 
mehr vor. Daß er da geweſen, wurde 
von verſchiedenen Perſonen beſtätigt. 
Bald wurde auch von verſchiedenen 
Plätzen gemeldet, daß der Biedermann 
ſich habe ſehen laſſen und Schrecken 
um ſich verbreitet habe. Er hatte ver—⸗ 
ſchiedene Halteſtellen der Hochbahn un— 
ſicher gemacht, Stkaßengänger belä— 
ſtigt u. ſ. w. Seiner habhaft zu wer— 
den, oder auch nur feine Ydentität feit- 
zuftellen, ift nicht gelungen. Merk: 
mürbigermeife hatte feine der Perfo- 
nen, die mit ihm zu tun-befommen hat 
ten, daran gedacht, fich feine Nummer 
zu merfen. 


$ragte nohmals an. 


Am 18. März hatte der Stadtrat 
den Kommiffär der öffentlichen Arbei- 
n, den Kontrakt fü 


| Deutfches Theater „BUY. 


Elarf Etr. ı. € Abe. Tel.: Dearborn 
m. a Dicentor 


6313 
eutg, Eonnabend, Regie-Mbichiedädenefig des 
ascatietomiiere Bile Seren ie ji um 

ni". Conntag Matinee und Gbends: „Bis 
rüh um Yünf“ Lepte Borftellung der Saifan. 


Stellvertreter fcheint Bedenken getra- 
aen zu haben, da8 Verſäumte nachzu— 
holen. Er fragte gejtern beim FFinanz« 
ausfhuh des Stadtrates an, ob er das 
Ausfchreiben wirklih ergehen laffen 
folle. Die Antwort lautete bejahend, 
aber man fand boch noch etwas zu ver- 
bejfern. 3 joll nämlich nun potges 
fehen mwerden, daß die neue BVerbren- 
nungsanlage, die etwa einzurichten 
fein würde, entweder auf einem jtäbti- 
Ihen Grundftüd gebaut werden foll, 
oder auf einem, deffen Kontrole unter 
einem lanagfriftigenfkontraft der Stabt 
zu überlaffen fein mürbe, Diefer 
Vorbehalt joll nun am Montag dem 
Stadtrat zur Beltätigung vorgelegt 
werden. Der jetige Kontraft mit der 
Chicago Reduction Co, läuft am }. 
September ab, hr und ihren ein: 
fußreichen Freunden und Gönnern if 
gar nichts daran gelegen, daß der 
Kontrakt öffentlich, zur Wergebung 
auggefchrieben wird; fie mürde e8 vor— 
ziehen, wenn man den SKontraft mit 
ihr unter der Hand erneuerte zu den 
bon ihr aufgeltellten Bedingungen, 
welche freilich nicht gerade übermäßig 
günftig für die Stadt find, 


— — — —— 
Mord mit Kraftwagen. 


Die erſte Schuldigſprechung dieſer Art im 
Staate Illinois. 


Geſtern iſt zum erſten Male in der 
Geſchichte von Illinois Jemand des 
Mordes mit einem Kraftwagen ſchul⸗ 
dig erklärt worden, und die Geſchwo— 


renen haben ſeine Strafe auf 14 Jahre- 


Zuchthaus feſtgeſetzt. Der in Richter 
Coopers Gerichtshof Verurteilte iſt 
Lawrence Lindbloom, 419 E. 25. Str. 
Sein Anwalt hat einen neuen Prozeß 
beantragt, und am 10. Mai ſoll über 
ben Antrag verhandelt werden. Lind— 
bloom hat am Abend des 5. Auguft 
1910 den Zigarrenfabrifanten Xofef 
Weib, 846 E. 434. Str., an Cottage 
Grove Une. und Oft 25. Str. überfah: 
ren; Weiß jtarb drei Tage fpäter im 
Mercnhofpital, ohne das Bewußtjein 
zurüdzuerlangen. Wie Zeugen befun- 
deten, rafte Linbbloom, bei der People's 
Auto Garage & Livery Company an: 
geitellt, mit einer Schnelligkeit von 35 
Meilen in der Stunde daher und fuhr, 
als das Unglüd gefchehen war, no 
zwei Gevierte weiter, Endlich.bielt er 
angeblich nur deömegen an, weil der 
Körper des Dpfers zmifchen den Rä- 
dern hängen geblieben war. Er bes 
hauptet, der linfall fei unvermeidbar 
gemwefen, da die Mafchinerie unfon- 
trolirbar geworden fei. Hilfsftaatsan- 
malt Malato juchte einen Widerfpruch 
nachzumeiſen zwiſchen dieſer Behaup— 
tung und der anderen Ausſage des 
Angeklagten, daß er nach dem Unfall 
weitergefahren und in die South Park 
Ave. eingebegen ſei. Das Letztere, 
ſagte Herr Malato, würde ihm unmög— 
lich geweſen ſein, wenn er keine Kon— 
trole über den Wagen gehabt hätte. 
Lindbloom bezeugte, er habe einen 
Hut fliegen ſehen und ſich wohl ge— 
dacht, daß er Jemand überfahren hätte, 
aber er habe nicht mhalten können. Als 


der Wahrſpruch verkündet wurde, 
weinte er. 


Todesanzeige— 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unfere geliebte Gattin, Muner a 
mutter und Schweiter 

Louifa Schoepp ach. Wegner 
am Freitag Morgen im Alter von 59 Jahren 
und 2 Monaten torben ift. Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag Nachmittag um 2 Uhr 30 bom 
Zrauerbaufe, 1816 Sammond &tr., nah Grace 
land. Um ftillu Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

granz Schoepp, Gatte. 

ouis Schoepp und NKlara Ruhling, 

5 D San: Lorin S 

Fred Schoepp, Lorin Schoep erbert 

— Enter. ne 
Meta Brafje, Schweiter. ſaſo 


— ——— — — — 

Todesanzeige. 

Plattdũ tſche Gilde Late View Nr. 3. 

‚De Beamten und Mitglieder tor 

Nabricht, dad Broder 

Julius Inholz 

ſtorben is. De Beerdigung fin— 
ftatt am Cündag, den 4, Mai, 
Nalmittags um 2:30, bon Truerhus, 4426 M. 
Windefter Ade., nah Rofe Hill Friedhof. — De 
Beamten find fründlichit erfücht, punlt 142 Uhr 
fih im Bereinslofal to berfammeln, um den 
Broder de legte Ehre to erwiefen. 
Mar Eggers, Meifter. 
Zouis G. Haile, Schrieiver. 


Tobesanzeige, 
Gegenjeitiger Unterftügungsverin dem Bereinig- 
ten Deiterreiher und Bahern. 

Den Beamten un Mitgliedern die t 
Nadrict, dab Mitglied ’ ur 
Frant %. Brinfe 
eftorben tft. Dice Beerdigung findet ftatt am 
Montag, den 5. Mai, 1 Uhr Nadım., bon Hoc» 
fpeierd Kapelle, 2410 ®W. North Ave. — Die Be- 
amten berfammeln fi punft 10 Uhr in der Ber- 
einsballe, um dem Berftorbenen die legte Ehre 


au erweifen, 
A. Reed, Bräfident. 
M. Auns, Selretär. 


Todesanzeige. 


‚Freunden ıumd Belannten die traurige Nach: 
richt, dab unfere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 

Karoline Winpdiih . 
am 1, Mai im Alter bon 64 Jahren geftorben 
ift. Die een findet ſtatt am Sonntaga, 
den 4. Mai, 1 Uhr Nadım., bon mÄhIpöfers FKas 
pelle, Belmont Ave. und Berrh Etr., nad dem 
Montrofe Friedhof, 

Alfred K. Kunert, Sohn. 

. Marie Aunert, Schtwiegertochter, 
Alfreo 9. ‚Aumert jr., Entel. 


— 


Dantfapunse. 


Allen Berwandten, Freunden und Pelannten 
fpreben wir biermit unferen maben Dant aus 
für bie zege Teilnahme und die nen Slumens 
Ivenden” bei der Beerdigung unferer geliebten 
Gattin und Mutter 


Garalina Tpielter, 


Insbefondere Heren Baitor John für die troft- 
reihen Worte am Sarge, jowie Heren Ferdinand 
srederi für die Ichöne Rede am Grabe noch 
mal3 unferen berzlichften Dant. 


„ Bilhelm Thielfer, nebit Familie. 
— 
Dankſagung. 


Wir fagen biermit unferen Berwanbten und 
Freunden unferen beraliden Dant für die zeils 
nahme und die reihen Blumenfpenden /bei ber 
Beerdigung unferes bielgeliebten Gatten un> 


Vaters . 
Heinrich Seipp, 
Baſtor Pollad_ für die troftreihen Worte, 


gen Singhor für bie fhönen Lieder bıelen 
Zrau Seipp, nebſt Sohen und Tochtern 
gr en Seſen em 


Di 


und 
Dan 


PER» 2 N * 


ee a ug 11 


Todbedanzeige, 
F und fraucige 
ragrie B n Gott gefal- 
len — ter und Eros. 
mutter 
Sophia Pöhler 
den an ihren Heiland au fich au 
Een im Aller Don % dem, — 
naten und 2 Zagen, "Die Beerdigung 
findet ftett «a onntag 
1 Ubr bom Haufe ihrer Tochter, Beriba 
Ubendrotb, 4834 Et. Antbonys Court, 
nad der St. Bhilippusliche an Dalleh 
un Lawrence Mbe,, bon dort nah Rofe- 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Nun hab' ich überwunden 
Kreug, Leiden, Ungjt und N 
Qurd feine heilig 4 

Bin ich verſohnt mit 


oder, um 


fafo 


Zodedanzeige 


reunden und Belannten die traurige 
ribt, daß mein geliebter Gatte und unfer 
Vater und Schwiegerbater 


Martin G, Biemer 


im Alter don 62 Jahren, 2 Monaten und 11 
Tagen fanft im Herrn entichlafen it. Die Beer- 
Digung findet ftatt bom Zune, 4951 
@dield3 Avde., Sonntag Nadmittag um 1 br, 
nad ber Getbiemane Ev. Qutb. Kirche, Herr 
Baſtor J. ©. Nuegel, von da nad Satwobobs. 
Tiefbetrauert von: 


Karolina Ziemer gebor. Bonow, Gattin. 
"Yene 


ad: 
teber 


ermann, Krank und Wiltie 
temer, Söhne. 


ayije, Minnie, Bertha und Margaret 
Zienier, Schwiegertöchter, nebit Ber» 
wandten. - frfa 


Todesanzeige 
Sreunden und Belannten bie traurige Nad- 
richt, dab unfer aeliebter Sohn und Bruder 
Edward Junter 


im Ulter von 17 Jahren 7 Monaten felig im 
—— entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Dienstag, den 6. Mai, um TUhr Rach 
mittags, vom Trauerhauſe, 807 Mulford Str,, 
Evaniton, nahe Ridge Ape., nah dem Montrofe 
Friedhof. Um itille Teilnahme bitten die traıt- 
ernoen Hinterbliebenen: 


Aohu NR. und Minnie YJunfer, 

geb. Schade, Eltern. 
Theodore, Bertha und @ither, 
Geſchwiſter. 


ſamo Sophie Schade, Großmutter. 


Todesanzeige. 
Blattdeutſche Gilde Nord Chicago Nr. 9. 
Den Beamten und Brüdern zur 
Nahricht>dak Bruder 
Ichn Begalte 
eftorben ilt. Die Beechlaung 
i indet ftatt am Sonntag, den 4. 
Mai 1913, 12 Uhr 30 Min. Nachmittags, dom 
Trauerbaufe, 1235 Dafdale Apve., nad dem Gons 
cordia Kirhbof. — Die Beamten beriammeln 
fid um 11 Uhr 30 Min. in unferer Halle, um 
dem berftorbenen Bruder die legte Ehre zu er» 
weiſen. 
Wmin. Fenner, Meiſter. 
D. 9. Krupp, Schriewer. 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten bie traurige Nad- 
riht, dab meine geliebte Mutter und unfere 
Schweſter 
Katharine Theis, geb. Arnold, 
am Xeeg. den 2. Mai, im Alter von 76 Jah⸗ 
ren fanft im Herrn entichlafen iit. Die Beerdi- 
ung findet ftatt am Wiontag, den 5, Mat, um 9 
br 30 VBorm., von P. U. Birren K Son's Lei⸗ 
&enlavelle, 2927 Lincoln Ade., nad der St. Nl: 
pbonfus Kirche, don da nad dbem- St. Bonifazius 
Gottesader. Um jtille Teilnahme bitten: 
ohn ®, Theis, gabe. 
Helen Theis, Schwiegertochter. 
Jacob und Adam Arnold, Brüder, 
nebit Verwandten. faf» 


Todedanzeise 
New Teutonia Loge Nr. 1952, A. & 2. uf ©. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 
dab Schweiter 
Sufanna Kreh 


Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 4. Mai, vom Trauerbaufe, 6111 
€. Morgan Etr., nah Dalwoods. — Die Beam- 
ten verfammeln fich in der Logenballe vunft_ 12 
Uhr 30 Minuten, um der berftorbenen Schweäter 
die legte Ehre zu erweilen. in DO. M. M.: 

Joſeph Mi. Weber, Rräfident. 


Auguſta Briſolara, Brot. Selr. 


eftorben ift. 


Todesanzeige, 


‚Sreunden umb Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, dab unfer lieber Gatte, Vater und Bruder 
Louis W. Ug 

am 209. April 19013 in Crown Voint, Ind., ge⸗ 

ſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 4. 

Mat, um 2 Uhr Nächm., von Buſchers Kapelle, 

554 Wells Str. Die trauernden Hinterblie- 


benen: 
Margaret Us, Gattin. 
Ruth und Anne, Töchter. 
Frau George Glörler und rau Frank 
Hartman, Schweſtern. frfa 


— 


Todesanzeige. 


Zen und Belannten bie traurige Nadh- 
riht, dab mein geliebter Batte 
James 9. Aromer 

Keitorben it. Deerkigung dom XTrauerhaufe, 

2424 ©. Parf Ape,, Sonntag, den 4. Mai, um 

1 Uhr Nahm., mit,Kutfhen nah dem Mount 

Greenwood- Friedhof. Die trauernde Gattin: 

Katherine Kromer gebor. Hoerger. 

Mitglied der Whittier Loge Nr. 384, KR. af 

&% ambrinus Loge und der CEeftion 9 de3 

egenfeitigen Unterltügungsbereins. dfrfa 


Todesanzeige, 


Harmonie Loge Nr. 3, D. d.*9..-Schiw. 

‚Den Mitgliedern hiermit die traurige Nad- 
richt, dab Schiveiter 

Minna Wichmann 
am 2. Mai geitorben int. Beerdigung Eonntag, 
den 4, Mai, 1 Uhr Nacdım,, vom Xrauerhaufe, 
1041 N. Lincoln Str,, nah Waldheim, — Die 
Beamten find erfucht, um 12 Uhr 30 in der 
Halle & fein, um der berftorbenen Schweiter die 
legte Ehre zu ermweifen. 

Dario Buttenihen, Sefretärin. 

Lena Wall, Bräfidentin. 


Tovdedanzeise 


Freunden und Belannten die traurige Nadhs 
richt, dab unfer geliebter Sohn umb Bruder 
— Jullus Inholz, 
Sohn des verſtorb. Charles Inholz, Bruder der 
verfiorb. Dorothy, in Denver, Colo., fanft ent⸗ 
ſchlaäfen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 4. Mai, 3 r Nahm., bom 
Trauerhaufe, 4426 N. Windefter Mbe., nad) Mofe 
Hill. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fran Nofe Inholz, Mutter. 
Frau Amelia Hildebrandt, Feau Roſe 
Mohr, Charled ud Mathilde, 
Geſchwiſter. A 


Todesanzeige 

Kreunden und Belannten bie tzauzige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 

Franz J. Vrinle M 

4205 Hirih Str., im Alter bon 65 ren g& 

4,0 m Heerbigung Montag Dormitiag um 

11 Uber bon Hodfveierd NAupelle, 2410 North 

Ade., nah dem Montrofe-Friebbhof. Die trauern» 

den Hinterbliebenen: 

Thereſa Brinke, Gatte. 

nudeloh A., rani I., Fred W. und 

Walter U, Kinder, frla 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt, dab unfere geliebte Toter und Echimwelter 
Minnie Wichmann 
im Alter von 20 Jahren am 2. Mai nad läns, 
gerem Leiden im Herrn entihlafen ılt. Die Bes 
i findet ſtatt am Sonntag, den 48 

Uhr Nahm., vom Trauerhauſe 1041 N. 
coln Str., nad Waldheim. Stille Teilnahme 
bitten die trauernden Sinterdfiebenen: 


‚ Mutter, 
Veoh Gegmilern. 
Todedangdeige. 


Golumbud Lage Nr, 48, DO, M. T. 
Den Beamten und Mitgliedern sur Nachricht, 


daß Bruder 
Julius Yubola 
ftorben tft. — Die Beamten berfammeln fich 
An Sonntag, ben 4. Dar Rahm. punft 2 Ubr. 
in der Zogenballe, um dem berjtordenen Bruder 
die legte Ehre au erweiſen. 
sohn G. Hetimann, PBräfident. 
dis Neeie, Selretär. 


Todedanzeige 

den um nn die traurige Nad- 
ri daß ne Ein —X und unſere liebe 
Mutter ‚ 

Johanna Aleth, aeb. Steinhauer, 
am 2. Mai 193, 7:20 Ubends, im Wlter bon 46 
Jahren, 10 Monaten und 8 Tagen geltorben % 
— Beerdigungsanzeige fpäter. — Im itille Teils 
nabme bitten die trauernben Hinterbliebenen: 
— r—— — 


Waldheim. 


siger 


une 
Pe \ u ; 


: 
9 —J 


iblalas * 
— er * 
— — Noreil Ba "gi “ 


Tedesanzerge. 
Belannten die traurige N 
si@l. Sahne Inntal geliebte dattin. Srufter 


Sophia Wagner, geb. Bang, 

m Heren enticlafen ift. Die Beerbi 

fi Take am Sa , En 4. Mai, 2 be 
en bom XTrauerbauie, 1253 _Webfter Ude. 
is erndon Etr., nad dem St. Bonifazius 


of, 
Nid Wanner, Gatte. 
gun Kalle und Sarolb, Kinder. 
ohn und Kathering Lang, Eltern, 
nebit ——— Schwaͤgern 
und Schü 


gerignen, 


u fchnell gingft du bon Dannen, 
u teures Mutterberz; 
er gilt wohl unſere Sehnſucht, 
er beilt nun un{eten Schmerz? 
enn nirgends mweilt e3 Ti fo gut, 
18 in ber lieben Mutter Hut. 
n unferem Heim bift du bermißt, 
* Ds Bla it leer; 
e n unferem Haus, 
Bir fehn dich nimmermehr. 


Todesanzeige 


reunben und Belannten die traurige Nadh« 
cd, daß unfere liebe Mutter, Shlolsgermutten 
und Großmutter 
Margareta Bars, geb. Burg, 
am 2. Mai nah langem, fhiverem Leiden im 
Alter bon 87 Jahren und 8 Monaten felie —8 
eren entſchlafen iſt. Die Beerdigung ſindei 
ſtatt am Montag, den 5 Mal, 10 ühr Borm. 
bom Trauerbauje, 4928 &. Baulina Str., nah 
der &t. Auguftinsfirhe, wo Hodhamt zelebrirt 
wird, bon da mit der Grand Irunt Bahn nach 
dem St. Marien Sottesader. 1m ftilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
eter und William Bars, Söhne, 
arta Burger, Toter, 
Sujanna Bark und Elife Var, 
——— ter. 
MattHiad Burger, Schwiegerfohn, 
nebit Enleln und Ürenleln. 


Todbesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nachs 
zit, dak meine liebe Frau und unfere Mutier, 
Echwiegermutter und &roßmutter 
Anna Vicher 

im Wlter bon 60 Yabren, 11 Monaten und 20 
Tagen geitorben ift. Die Degebigung findet ftatt 
am Conntag, den 4. Mat, 2 Ubr Nadım., dom 
Zeauerhaufe, 1342 Fullerten Abe., nah dem 
Montrofe Friedhof, ae ftille Zeilnahme bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen: 

Albert Mener, Gatte, 

Albert, Arthur, Walter, Anbrend, 


Söhne. 
orrefter, Lillie Hoffman, 


Anna 
Tochter. 

Mortel, Emmett und Ruth Hoffman, 
GroMlinder. 

Heinrich Horreiter, Robert yoffman, 
Schwiegerföhne. 


Todesanzeige 


Zeeuinen und Belannten die traurige Nas 
richt, dab unfere liebe Mutter 
AHlonfia Dommermuth 
(geliebte Gattin des beritorb. Jalob Dommers 
muth) geftordben ilt. Beerdigung Montag, den 
5. Mai, um 9:30 PVorm., vom ‘rauerhaufe, 
3125 N. California Uve., nad) der israncis Fa» 
bier Kirche, wo feierliche Reauiem-Hohamt ar» 
lebrirt wird, bon dort mit KRutihen nah dem 
et. Kontie insssriedhof. Mitglied der St, Sratt- 
cis of A in Eourt Nr. 44, B. €. D. 3. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
dran Charles PBilftein, Frau Midnel 
Naumed, Mary, Margaret, Pau 
line, Rev. William und Peter Doms 
mermuth, Kinder. feia 


Todesanzeige. 
Lale View Damenvereim. 
Den Mitgliedern die traurige Nahridt, dat 
Herr Begalte, 


Gatte unferer Schwefter Bertha Begalte, geitors 

ben ilt. Beerdigung am Sonntag, den 4. Mai, 

12:80 Nadn., bom Trauerbaufe, 1235 Daldale 

Ubde., nah dem Goncordia Friedhof. — Die Mits 

glieder find erfucht, fich aablreich zu beteiligen. 
Amalia Kranfpe, Bräfidentin. 
Charlotte Kremier, Sefretärin, 

2003 N. Halited Str. 


Todesanzeige 
Golumbia Damenverein. 
Den Mitgliedern die traurige Nahriht, dad 
Herr Begalfe, 
Gatte unferer Schweiter Bertha Begalle, an 


ben ift. Beerdigung am Sonntag, 4. Mai, 12:30 


Nahm., vom Trauerhaufe, 1235 Daldale Ave., 
nad dem Concordia Friedhof. — Die Mitglies 
der find freundlich erfucht, fih 3ablreih au des 


teiligen. - 
Emma Danier, Bräfidentin. 
Helen Schwarzkopf, Selretäri, 
1340 Dibderfey Barfivay. 


Todedanzeige. 


‚Freunden und PBelannten die traurige Nach 
richt, dab unfere liebe Mutter 

Dorothea Mahnte 
Wittve des beritorbenen Friedrih Mahbnfe, am 
2. Mai im Alter von 81 Jahren geitorben itt, 
Die Beerdigung findet ftatt am Montag, den 5. 
Mai, 11 Uhr VBorm., vom Trauerhaufe, 850 M. 
Garfield Blvd., nah Wunders Friedhof, Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinters 
bliebenen: 

Frau Garrie Sehler, Columb, D., 
tan Roja Maridiner, Zonid 
. Mahnte, Kinder. 


Sodedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadi« 

richt, daB mein geliebter Gatte und unfer Bates 
Iohn Begalte 
im Alter bon 57 Jahren _geitorben ift. Die 
—— findet ſtatt am Sonntag, den 4 
Ubr Nachm. vom Trauerhauſe, I 
Ave, nah der Betblehemdfirhe, bon da mit 
Automobilen nah dem Goncordia Friedhof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden, Hinter- 
bliebenen: 
Frau Kohn Begalte, geb. Blobom, 
Gattin 


Gertrude, Walter und John Vegalte, 
Kinder. 


Beers 
. Mat, 1 
1235 Daldale 


Todesanzeige. 
Irving Park Loge Nr. 19, D.d.9. ©, 
Den Großbeamten und Schweitern zur Nadhe 
richt, dab Schwelter 
Meta Eharnweber 
eitorben ilt im Alter von 46 Jahren und 3 
gen. Die Beerdigung findet ftatt am Mon« 
tag, den 5. Mai, 1 Uhr Nadhm., vom Trauer» 
baufe, 3137 N. Kimball Ave., nah Paltor Rabhns 
Kirche, von da nad dem Montrofe Friedbof. — 
Die Beamten verfammeln fih um 12 Ubr in der 
Zogenballe, um der berfitorbenen Echmwelter die 
legte Ehre au erweifen. 
Gatharine Utto, Bräfidentin, 
Marie Möller, Sefretärin. 


Todesanzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß mein lieber Vater 
Chriſtian Munz 
om 2. Mai im Alter bon 71 Jahren geitorben 
tt. Die Beerdigung findet ftatt am Montag, 
den 5, Mai, 1:30 Nadın., bom Xrauerbhaufe, 
1360 Gleveland Ade., nah dem Montrofe Friede 
dof. Die trauernde Tochter: 
Mary Muns. 


—odesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


richt, daß 

Anton Beaufeld 
im Alter bon 41_Jabren dur Unglüdsfall 
ums Leben lan. — findet ftatt bom 
Trauerbaufe, 1624 Gatalya Übe., Sonntag, ben 
4. Mai, um 2 Uhr Nachm,, nad der St, 290 
riusfirhe, von dort nad bem &t. Bonifastids 


i 
Be: Francis Beaufeld, geb. Schwerbel. 


attin. 
Bilfiam, Andrew, Richard unb 
Alberta, Kinder. 


Todedanzeige 
ih-Ungar. Aranlenunteritäkungdvereis 
— — ⏑ — 


Den Beamten und Mitgliedern. die traurige 

Nachricht, dab Bruder 
Branz 9. Brinte 

ftorben tft. Die Beerdigung findet ftatt am 

tontag, 11 Uhr Borm., von Hocdipeirs Ktabelle. 
2410 North Ade., nah dem Morntroie Yriedbof, 
Die Beamten verfammeln fihrum 10 Uhr 30 
tm Bereindlofal, um dem Berftorbenen die lehte 
Ehre zu ermeilen. Bi Seit. Wänden! 

s h ‚Pr 
R Matthiad Welih, Setretar. 


Sur Erinperung 
an unfere liebe Mutter 
Bertha Echter 
welche beute bor 7 Yabren, am 3. Mai 1906 
geitorden ift. : 


Nube fanft, du aute Mutter, 
Die du uns fo fehr geliedt, 
zu wirft und gewiß verzeihen 
nn wir Baben did betrüßt. 
08. du baft jegt überwunden 
Manche fchivere, harte Stunden: 
Manden Tag und manche Nacht 
Saft du in Schmerzen zugebracht. 
duldie baft du fie ertragen, . 
eine Ehmerzen, deine Planen, — 
iS der Tod dein Auge bricht, 
ir bergelfen deiner nicht. 


Gewibmet bon ‚dfine x 


ter 
Berti, nebit Yamilte, 


Bur Erinnerung 
ul rent Erinnerumg an unferem geliebten 


\ > — 


— — 


% 





D 
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ies ift die Mlitgliedstarte der einzig anerkannten 
Mufiter-Union in Chicago. 


Members whose Dues for Current Quarter are not paid before the 
CERTIFICATE OF MEMBERSHIP 


IN THE 
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Wenn die Mufiker, die Ihr engagirt, nicht eineKarte 
wie diefe vorweifen Pönnen, fo find es Nict:Unionmufiler. 
— —— — — — 


ap12,4i0 


WORLDS FINEST AMUSEMENT RESORT 


IGröffnung 
nächſten 
ı Samftag 


Mittag 
520,000 


Achtung! 


Wi Die Plattdeutiche 


Gilde Belmont Nr. 39 


ift eine ber größeren Nummern, mit 246 Mit« 
glledern, bon den PBlattdeutfhen Gilden der Ber. 
Et. von N. U. Hält Berfammlungen jeden 2. u. 
. Donnerdtag im Monat, in 3600 %. Nlhland 
Ibe., Ebicago, II, Bezablt Kranlengeld $5 die 
Wode für 5 Jahre und 6 Monate, und Eterbe; 
ld im Betrage von $500 au den niedrigiten 
Füten. Deutſchſprechenden Perſonen im Älter 
zwiſchen 18 und 45 Jahren, von gutem Charalt⸗ 
ter, iſt hiermit Gelegenheit geboten, Milglied 
u werden. Aufnahmegebühren ſind ſehr nie— 
rig. Aerztliche Unterſuchung wird von der 
Gilde bezablt. Wegen näherert Auslunft wende 
man ſich ſchriftlich oder perſönlich an die Unter⸗ 
eichneten: Friß Mißfeldt, 2002 N. Halſted Str.; 
uguſt Pinzke, 2420 Fletcher Strez; Hermann 
Aunzweiler, 1911 Daldale Ave; Fr. Logemann, 
3501 Belden Abe, ap12,4ia 


Großes Mai- Kränzden 


beranftaltet bom 


germanin Stauen-Verein 


in der Wider Park Halle 


Donnerftag, den 8. Mai. 


fang Nadmittans 1 Uhr. Eintritt 15c. Kaffee 
ei. Kinder öc. 


" Mai-Fest 


arrangirt bom 


2 Hamburger Club 


Min der großen Wider Bart 
Halle, 2040 W. North Ape., 
am Mittwodh, 7. Mai 1913. 
Eintritt 50° @ Berfon, zabl« 
Bar an ber Kaffe — Garderobe frei. 


Erites großes Piknik 


verbunden mit Preisfegeln, bom 


Eintracht Sranen-Verein No. | 


Conngag, 1. Juni 1913, im Eurefa Parl, Irbing 
Bart Blod. und Bernard Str., nahe Eliton Ave, 
Anfang 2 Uhr Nahm, Tidets 25c die Berfon, 


Grosses Mai-Fest 


beranitaltet vom 


Columbia Damen:Perein 


Samdtan, den 10. Mai 1913, in der oberen Lin- 
coln Turnhalle, Diverfev Boulevard und Chef: 
field Ade. Tidet3 im VBorberlauf 25c, an » Staffe 
35c. Anfang 8’ Uhr Abends. 


- 


Grosses Mai-Fest 


verbunden mit Theater und Vorträgen, de3 


Siebendürgifch »Sächfifchen Iugendbund 


Sonntag, den 11. Mai 1913 in Gonnts Halle, 
1500 Sedgwid Str. Arffang 4 Uhr Nahm. Für 
ute Bewirtung und Mufif ift beitens geforat. 
intrittäfarten im Borberfauf 25, a.d. Kaſſe 356. 


Elfah:Lothringer Sängerbund. 


Zweites Etiftungsfelt, Konzert nd Ball, in 
Counts Halle, 1500 Sedawid Etr,, am Sonntag, 
den d. Mai 1913. Anfang purflt 3 Uhr. ZTidets 
25c im Borberlauf. 

ap12,20,26,mai3 


!!Uufigepaht!! 
Gebe hiermit allen Freunden und Belannten 
zur Kenntnik, daß ich den Saloon 


„Zum Husaren“ 

1868 Nord Halfted Straße, 
übernommen babe und Gamötag, ben 3, und 
Sonntag, den 4. Mai, ⸗ 

Große Eröffnungsfeier mit Konzert 
ſtattfindet. Achtungsvoll zeichnet ſich 
Charlie Gſchoepf, der fidele Weaner. 
dofrfaſon 


Christ Siemsens Palmgarten 
814—818 W. North Ave. 


swifdhen Halfted Str. und Eihbourn Ave, 


Seden Abend von 8 bi8 12 und Sonntag3 bon 
214 Uhr Nachmittags an großes Konzett — 
ausgeführt bon guten KAiünftlern. Sonntag die 
PVoffe: „Die Amertla-Auswanderer“, und ein 
mufilalifider Schers „Nor und Süd“, — Ein- 
tritt frei. GhHrift. Siemjen, Eigentümer. 


- F.Dietrichs a 
Konzert Papillon, 


835 W. Nurih Ave, Ede Dabton Str. 
Das Edelweii; Eniemble bringt zum Bortrag: 
„Berliner- Luft“ von Ludwig, u. die Senfations- 
voffe „Endlih allein“, fowie Soli, Duette, Hu- 
moriftiihe Vorträge, Rezitationen u. f. w. — 
Jeden Viontag und Donnerstag: 
SE TZanzabend 


Cafe Germania 


Ede North Ave. und Hubfon Ave, 
Samötag und Sonntag jorvle jeden Donnerötag 
zu Konzert unb-Taon: "WE. 

«Anbeujer-Bufcy feine Biere. 


- TIROLER HEIMAT 
—— 


3 d 
Thavin 
Da3 gigantische H50,000 arbeitende Modell des 


Banama Nanal 


Wayne D. Adams, U.S. Enginger in Banama 
in fortwährendem Bortrag über die Zone. 


„Um die Welt in 18 
W och EN“! ine ie — — 
150 Breife für Mäd- 
hen und Damen im 


Woods Glectric, Chalmerd Tuuring Gar, 2 


Kapelle 


Koupons 
frei. 
Diamanten u. ſ. w. 


Wettſtrei 


Pianos, 


Hundertjahr-Feier 


zur Grinnerung an bie Erhebung de3 
dentihen Volkes und die Freiheitäfriege. 


4 Allgemeines 
an Deuliihes Volksiell 


beranitaltet vom 


Sriegerverein 
von Chicago 
Sonntag, den 25. Mai, auf dem Pifnif- 
Platz des Riverview Park, 

Enthüllung eines Bismarck-Standbil— 
des — Ballmanns vollſtändiges Orcheſter 
— Maſſenchor — Feſtrede — Deutſche 
Wandelbilder — Tanz und allerlei an— 

dere Kurzweil. Tickets nur 25 Cents. 
mi3,10,17 


ChicagoLehrerchor 
RONZERT 


(Sand Biedermann, Dirigent) | 


DonnerjtagAbend, 15. Mai 1913, 


in der 


ORCHESTRA HALL 

Michigan Ave., Jadfon Blvd. und Adam Str. 
Ein großer gemifchte Ebor, ein profefifionelles 
DOrceiter und andere bedeutende Künitler, mie 
Frl. Emma Burmeifter (Sopran) und W. Mid 
deichulte (Orgel) werden mitwirfen. Cintritt3- 
farten find zu baben bei allen Lehrern im den 
Gemeinden und brieflihd bei W. %. Diener, 3445 
Doswortb Ave. Telephon: Late Biew 5607, zum 

PRreife von $1.00, T75c und 50c. 
ap26,mai3,10,14 


gtohes Wohltäligkeilskongert 


zum Beiten ded 


Ev. Diafonifjenhofpitals 
Ede Morgan Str. und 54. Place. 
Nächten Sonntag, den 4. Mai 1913, Nachm. 3 
Ubr, findet in der Orkheiter Halle, Michigan Av., 
zwiſchen Adams Ctr. ımd Nadfon PBlod., ein 
arones Konzert itatt zum Beiten des uben er» 
mwähnten deutichen Holpitald. Die Leitung de3 
KRonzerte3 ift in den Händen dbe3 Herrn Br. 
Konis Fall. Bedeutende mufifaliihe Kräfte ba- 
ben ibre freundlihe Mitwirkung zuaelagt, fowie 
ein Maffenchor von 400 Sängern. Das deutiche 
Rublifum ift herzlich eingdladen, an diefem Kon- 

zerte teilzunehmen 


Antereffant und Ichrreidh: 


Dr. Lindlahr's populäre Vorträge 


über 


Matürlidie Lebensmweife und 
natürlide Heilmethoden 


Ieden Sonntag Nahmittag von 3—5 Uhr in der 


SCHILLER HALLE, 

64 Weft Randolph Str., im 12. Stof. 
Eintritt frei. Jedermann milllfommen. Betreffd 
freier Naturfur-Literatur adreiflert: 

Dr. Henry Lindlahr, 525 SiAjpland Boulevard, 

mi3fa* 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gegenüber Lincoin Bart 


Sohn Wels, Eigentlimer, 


KONZERT kam 


onntag Amittag 
Otto Seiferts Orchester. 
bibofa® 


Wurz’n Sepps Familien-Lokal 


715 NORTH AVENUE: 


Seden Abend fowie Sonntag Nahmittag Kon- 
zert. Gurt Manthey in feinen Driginal Tomi» 
ihen Vorträgen. Guftl. Pagner, beliebt. Wiener 
Humorift; unt. ®. Chriftophs Ormefter. Burz’n 
Sepps Sonntagstifh bon 111, bis 3%, 


v ® 
Piknik⸗Grove 
su vermieten für Feftlichkeiten. Neu renovirt 

6648 Nidge Avenue, Rogers Barf. 
—4 


Zel. 80 Rogers Bart. mai 


Gataract, alted Aptic, Atrophy und qroniſche 
Glancama Tönnen jegt ohne Shhmerz, ohne Spe⸗ 
ration mit neuem Berfahren furirt werden, An. 
fragen oder Briefe. Dr. M., Schwimmer, 625 
Nortp Ave. Dfficeitunden von 2 bis 4 Uhr 
Nachmittags. Unterfuhung der Augen für Glä- 
ſer dieſe Woche frei. nildoſadium 


— 


nein ne Eee 
Barum IR 

OSCAR F. MAYER & BRO. | 

Br Burft ü J —— 


wi 


Sofalberiht. 
Droßt mil Sonderlagung. 


Dumme will fie einberufen, wenn 
Legislatur Programm nicht erledigt. 


ehiufß der Tagung. 


— 
s 


Parteiführer in beiden Käufern erwarten 
fie in der zweiten Juniwoche. — Redmen 
in der Hauptfahe nur auf Erledigung 
der Bemwilligungsvorlagen, 


Springfield, I, 3. Mai.— 
Beendigung der Tagung der Legis- 
latur in der zweiten Juniwoche iſt der 
Plan der PBarteiführer im Senat und 
Haus. Das heißt, die Legislatur hat 
noch fech3 Wochen, in denen Tie die-ihr 
gejtellten Aufgaben bewältigen muß. 
Die allgemeine Anficht geht dahin, daß 
fie fich mit der Annahme der Bewilli- 
gungsvorlagen begnügen mird, daß 
aber die wichtigen Maßregeln, befon- 
ders das umfaffende gejeßgeberiiche 
Programm Gouverneur Dunnes, un 
erledigt bleiben wird. Daß der Gou- 
berneur ich der Gefahr mohl bewußt 
ift, ift daraus zu erfehen, daß er die 
Einberufung einer Sondertagu.:g be> 
reit3 mit einer Anzahl Legislaturmit- 
alieder ernftlich erörtert hat. Er hat 
ihnen zu verftehen gegeben, daß beide 
Häufer zu Aner Sonderiagung einbe- 
rufen würden, wenn bie fog. Verwal- 
tungämaßregeln, die fein Programm 
bilden, in der gegenwärtigen Tagung 
nicht erledigt werden. Die drei Vor— 
lagen, an denen er befonders interej- 
firt ift, find die Anitiativporlage, die 
Vorlage, melche die Abihaffung der 
ftaatlihen Ausgleichungsbehörde vor— 
jieht, und die für Ernennung einer 
Kommiffion, melde die öffentlichen 
Nupeinrichtungen im Staat requlieren 
ſoll. 

Nach der allgemein herrſchenden 
Anſicht hat der Gouverneur nicht viel 
Ausſichten auf Verwirklichung ſeines 
Programms in der gegenwärtigen 
Tagung. Die Bewilligungsvorlagen 
werden im Senat und Haus voraus— 
ſichtlich in der übernächſten Woche ein— 
berichtet werden. Parteiführer ſchätzen, 
daß es bis zum Anfang Juni dauern 
wird, ſie zu erledigen, und daß die 
Dutzende von wichtigen Maßregeln, 
die der Legislatur vorliegen, dann 
kaum noch auf Beachtung rechnen kön— 
nen. 

Die Entſcheidung hinſichtlich der 
Initiativvorlage dürfte im Haus vor— 
ausſichtlich am übernächſten Dienstag, 


German MutualFire Insurance 
Co. of North Chicago. 


Autorporirt 19. Febr. 1867 
An die deutfhen Hanseigentümer ber 
Nordjeite und Late Views. 

Die fehr billigen und günjtigen Vers 
ficherungsbedingungen diejer Gejellichaft 
ind folgende: 

Für den erjten Termin von 5 Jahren: 
Brid-Gebäubde..........$10 für $1000 
Frame-Gebäude u. Möbel $12 für $1000 
Für jeden weiteren Termin von 5 Jahren 
Brid-Gebäude 37 für $1000 
Frame»Gebäude u. Möbel $7 für $1000 

Die Raten find diejelben für Gejchäfts- 
umd Wohnhäufer. Alle nähere Auskunft 
wird erteilt in der Office der Gejellichaft 


554-558 NORTH AVENUE 


Nordoſt-Ecke Larrabee Str. 
Eine neue 60 Acker Subdiviſion 
an Archer Ave. und 43. Avenue 


Lots 8165 Lots 


30x125 bis 30xX125 


Lots. 5195 Lots 


Zahlungen 85 monatlich. 
PBaulinien und Beichränfungen. 


Fait alle bis jebt begfauften Lotten mur- 
den bon Deutichen genommen. Sprecht 
bor oder fchreibt nad) Karte. 


H. H. WESSEL & 60. 


25 N. Dearborn Str. 


Zweig - Office: 
5100 Arder Avenne, Ede 43. Ave. 


Sched3 f. Neilende 


Die ficherite und beaquemite Urt, Geld auf 
der Reife bei jich zu Führen, ijt geboten 
duch den Gebraud) der American Ban 
fer3’ Aſſociation Traveler's Checks, die 
von Kaufleuten, Hotels, Eiſenbahnen 
und Dampfſchifflinien überall ohne Ab— 
zug, Verzögerung oder Unbequemlichkei— 
ten angenommen werden. Sie befagen 
deutlich, mas fie in irgend einem Lande 
der Welt wert find. Sie foiten zur Rate 
von 50 Cents fur $100. Wir haben ic 
zum Berfauf. 


Dampfſchiff Tickets 


Wir ſind Agenten Für die Nortvegiich- 
Amerifanifche, die Eumard und die Allan 
Linien. Beden Einzelheiten und Ticet3 
fprecht bei uns bor. 

North West State Bank 
Joefph RR. Novel, Präfident. 
Milwanfee Ave., North Ave. u. Nobey St. 
Zentral gelegen auf der Norbweiticite. 


ArEumarısmus a 


— ——— —— — — — 
Abſolut geheilt Durch 
Schrages Rheumatic 
Viele Jahre im Martte. Taufende bon 
chlage. ber gangen- 
ache und # 


— Alle are, von 1e 
— 


3434 u 


* 13 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


ltr 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


_ Montag, den 5. Mai: Spezieller Mai-Derfauf 


Wenn IHr Euch nad) wirkliden Bargains umfeht fo- verfäumt diefe Gelegenheit nicht 


Bargaind auf dem Main Floor. 
Große ungebleichte titrfiiche Handtü- 


cer, die 15c Qualität — 10€ 


Große Bettdeden in fehr hübihen Mus 
tern, $1.25 Werte, das 9de 


Stück zu 
Weißes Pique, 25e Sorte, die ft 
Yard zu * de 
Weiß und ſchwarz figurirte Hemden— 
ſtoffe, die Te Qualität — 5e 
die Mard zu 
32 Zoll breiter blauer und weißer Per: 
cale, 10c Wert, die Yard 
Große jchwere Vettücher, 81 65€ 
bei 90, regulär 98c, zu 
Kleideritoffe- Dept. — Main Floor. 
42:3Öllige meike ng mit ſchwarzen 
Streifen, die 680 

die Yard 
24:30. hinejiiche Seide, alle 
Narben, wert 40c, zu 
42 Boll breite feidene Eoline, 

98c Sorte, zu . 
36 Zoll breite jchtvarge Mefja- 

Iine, wert 98c, die Yard... 

Grocery: Dept. — 4. Floor, 

New — und er Mehl, % Saß 
€ Ge; 4 5 Sa 28; mw 
4 Nah Cat du... gemeinen: 2.55 
3 Piund Soda Chips 
für * A 
5 Pfund Waſch-Soda m 


J 
3 Padete Ardd Stürke 


m 00 


Ul.uuunuennenon nn en nn sn nn nenne 
6 — American Family Seife 

ür 
Zwei 10c Büchlen Tomatoes 
Großes Padet Gold Duft 
5 Padete Auafer oder Mother 
Feine Santa Clara Pflaumen 5, 
JBüchſen Letto Cleaning Rowdbder.... 
Srifh gebadene Ginger Enapß ..........d 


Gifenwaaren-Dept. — 4. Floor. 


Bejen zu . 
5-fach genähte ftarfe Teppich 
Beien, fpeziel zu 


(Nicht mehr ald 2 an einen Kunden.) 
Nidelplattirte Rolfchube mit Kugella— 
ger, für Ainaben u. Mäd- 

den, fpeziell zu 


50 Fuß Gartenichlaud, in 
diefem Berfauf nur 


» . 

Schuh-Dept. — 2. Floor. 
Meike Canvat Anöpfichuhe für Kin- 
der, Spring Heel3, mit Tips, alle 
Gröhen bi3 zu 8, für 
79e und 
2:riemige Gun Metal‘ md Pict Mid 
Orford3 für Damen, einfache Fub- 
fpißen oder mit Tips, mittelmähige 

Abjäke, alle 

Guhken bis =. g * * 1.49 
Lohfarbige kalblederne Knöpfſchuhe für 
Männer, alle modernen Sorten, alle 
aus folidem Leder, Größen von 6 bi3 
10, $3.00 Werte — 


u 


Liför- Dept. — 4. Floor, 
Monogramm Whisty, bolle8 Quart 


California Eoanac oder Kümmel, 
per halbe Gallone 


Holland Gin oder Kiımmel, per 
1, Gallone 


81.10 Flaſche Old Settlers Kentucky 
Bourbon, per en 


Ervort:Bier, per Kiite mit mei « 
Dutzend — 8— 


Droguen-Dept. — Main Floor. 
25 Carters 8. & 8 Tee, 


u 
50€ Lemfes St. Johannes 
Tropfen zu 
25 Allens Foot Eeafe 


au . 
50e Lebertiran oder Beef, 
Iron and Wine zu 


Herrenausſtattungs-Dept. —2. Floor. 


Schwarze Sateen-Hemden, 35 

50c Werte, au r Al 
Negligeesgemden für Männer, Rod: 
Mode, in hübfchen mwaichbaren Mus 


ftern, 75c Werte — c 
69€ 


BalbrigganzUnterzeug für Männer — 
doppelfigige Interbofen, alle 
Größen, wert 29c, zu 
Zuſammenklapphare Raſen-Stühle — 
gut gemacht, mit ſchwerem c 

Hölzerne Fußſchemel, ſpegiell Ye 
Vorderviertel Kalbfleiſch 
ver Pfund un BZ 
der Biund. 2.:..-.. .. 440e 
J 
Magere friſche Porl Loines 1614e 
Magere frifhe Rorf Bu, 15€ 


Möbel:Dept. — 3. Floor, 
Denim, zu 
Fleiſch-Markt. — 4. Floor. 
Vordewo erlei Lammfieiſch 
Mageres friſches Lamm Etw 1 
.. 12140 
per Pfund..... 
ver Bfund.....-- 


" Brima Chud — 


per Pfund. ......4 
Mageres Rippen-Suppenfl 
PR Pfund ; 
sriihes Hamburger 

der fünd** 12c 
Mageres Rumpf Corn Beef 


per Bfund.. ⸗ 12140 


Magere fugar cured California 1314c 


[eilt 


1114c 


= 


&äulter....... 


dem 13. Mai, herbeigeführt werden. 
Ein dahingehendes Abkommen iſt vor— 
läufig getroffen worden. Das Haus 
wird ſie am nächſten Dienstag in einer 
Plenarſihung erörtern und Freund 
und Feind eine Gelegenheit geben, zu 
Wort zu kommen. Am ſelben Tage 
dürfte ſie zur Annahme empfohlen 
werden. Trotzdem Anhänger des 
Gouverneurs wünſchen, die Entſchei— 
dung über ihr Schickſal noch in der 
nächſten Woche herbeizuführen, dürfte 
die Schlußabſtimmung erſt am 13. 
Mai' ſtattfinden. 

Generaladjutant Dickſon kündigte 
heute die Ernennung von Arthur 
Johnſon von Chicago zum Record— 
clerk an Stelle des Republikaners Da— 
niel Emmerſon von Marſhall, an. 
Johnſon iſt ein Freund Senator 
Lewis', dem er ſeine Ernennung ver— 
dankt. G.N.B. 


Derbündete Dereine auf der Hut. 

Der Ausfhuß für ftaatliche Gefeh- 
aebung der Verbündeten Mereime für 
örtliche Selbftregierung ift geftern auf 
Montag Nachmittag zu einer Situng 
einberufen worden, in ber zu ben ber= 
Ichievdenen Vorlagen Stellung genom- 
men merben joll, melche in der Legis- 
latur eingereicht worden find. „ Er 
wird fih nach Springfield begeben, 
wenn die liberalen und trodenen Maß- 
regeln zur Beratung fommen. Mit- 
alteder des Ausichuffes find: George 
Landau, Anton %. Cermaf, Leopold 
Neumann, Kohn A. Cerpenta, Yojeph 
Grein, Ald. Jakob Hey, Leopold Sal: 
tiel und Dr. Weiner. 


Sortichrittlicher erfolgreich. 


Kreisrichter Baldwin mies geitern 
den SKonteft der republifanifchen 
Eountyratsfandidaten in den Zandbe- 
zirfen des County gegen ihre erfolg- 
reichen Mitbewerber vorf der Fori— 
Ichrittäpartei ab. Er entfchied, daß die 
borgenommene Nadhzählung der Stim- 
men die Erwählung der fünf Fort- 
chrittler beftätigt habe. Die fieg- 
reichen Fortichrittler find Avery Coon= 
ley, Harley B. Mitchell, E. M. Board, 
U M. Underfon und Yohn %. Gard. 


— — — — 


Sehr bedeutenden Erfolg im Ver— 
kauf von Grundeigentum erzielte im 
Monat April, der ſeit 20 Jahren be— 
kannte Grundeigentumshändler Herr 
Oscar Joſetti, der immer wieder da— 
rauf hinweiſt, daß er nur eine Office 
und zwar — 2411 Lincoln Ave. — 
hat. Beſonders ſoll noch der Verkauf 
des großen Grundſtücks 2053 und 
2055 Byron Str. für 820,000 an 
Hrn. Rechſteiner erwähnt werden. 
Andere Gebäude, die durch die Ver— 
mittelung des Hrn. Oscar Joſetti ver— 
kauft wurden, rangiren im Preiſe von 
833600 bis 87500 

—— — 


Schnell gelöſcht. 


ſaſon, anz 


Das Feuer konnte auf den Keller be— 
ſchränkt werden. 


Im Keller unter John Cunigs 
Zuckerwaarenhandlung im zweiſtöcke⸗ 


gen Gebäude Nr. 1350 bis 1866 Oſt 


47. Straße brach heute Feuer 18, das 
mutmaßlich durch Ueberheizung ver— 
urſacht worden war. SEs teilte ſich vor 
dem Eintreffen der ſofort alarmirten 
Feuerwehr den Kellern unter den Ge— 
ſchäftsräumen der Grunbeigentums- 
händler Mefey und Pogue und bes 
Delitateffenhändlerr® Marfhall mit, 
wurde aber mit Hilfe der rinem 2-11- 
Alarm Folge leitenden Berftärfung 
gelöfcht, ehe es fich weiter hatte aus- 
breiten können. ; 

Die Aerzte, Zahnärzte und Kleider— 
macherinnen, die den 2. Stod bes Ge- 
bäubes benupen, find ausnahmslos 
—— B—— * 

r beläuft ſich au 
etwa $10,000. RER . 


se 


— 


auf 15 Cents zu er 
ſider der gröheren 


Eiſſe Morlguge b656 Reul Eſtule 


Tas 


In Beträgen zu 


$ 100.00 
$ 500.00 
51,000.00 
55,000.00 


Beitellungen für fpätere Ablieferung angenommen 


Graham & Sons 


BANKERS 


Etablirt 1857, 


659-66iI West Madison Strasse 


Dietrichs Konzertpavillon. 


In Dietrichs beliebtem Konzertlokal iſt 
in dieſer Woche wieder ein abwechslungs— 
reiches und amüſßantes Programm auf— 
geſtellt. Die Damen Cordt und Alba und 
die Herren Otto und Sternau treten in 
humöriſtiſchen Soli und Dutten auf. Das 
Edelweiß-Enſemble erringt ſich allabend— 
lich den größten Lacherfolg durch die ur— 
komiſchen Poſſen „Berliner Luft“ und 
„Endlich allein“. Auch für den leiblichen 
Menſchen iſt auf3 Vortrefflichite geiorgt. 
Montag und Donnerstag tie immer 
Tanzabend. 

—_—4 — 


Relic Houſe. 


Im Relic Houſe wird Seiferts Or— 
cheſter morgen folgende Stücke ſpielen: 
Ouverture zu „Der Kalif von Bagdad“, 
Boieldieu; Auswahl aus „Der Trouba— 
dour“, Verdi, und Anderes. Außerdem 
wird Herr Tufigno das Wiegenlied aus 
„Jocelhn“ von Godard auf dem Cello 
vortragen, und Frl. Lee wird Solmans 
Lied „Mine“ fingen. 

— 


Siemſens Palmgarten. 


In Siemſens beliebtem Lokal geht es 
noch immer recht fidel zu. Das Alpen— 
roſe Trio befeſttigt ſich immer mehr in 
der Gunſt des Publikums, auch der Hu— 
moriſt Dennhoefer bringt ſtets neue 
Schlager. Daß auch das andere Perſonal 
ſeine Schuldigkeit tut, verſteht ſich von 
ſelbſt. Heute und morgen kommt die ur— 
komiſche Poſſe „Ein Amerika-Auswan— 
derer“ und ein muſikgliſcher Scherz 
„Nord und Süd“ zur Aufführung. Ieden 
Donnerstag finden die -beliebten Abend- 
unterhaltungen mit Tanz ftatt. Der Eins 
tritt ijt frei. 


nn pe — — 
Beim Wurz’niepp. 
An dem beliebten Fallbacher'ſchen Fa— 


milienlofale, Nr. 715 MW. North Avenue, - 


metteifern jebt allabendlich, fowie am 
Sonntag Nachmittag der Vortragsfünit- 
fer Eurt Manthen und der Gefangshumo- 
riſt Guſtl Patzner, das Publikum zu uns 
terhalten. Ein tüchtiges Orcheſter, unter 
Herrn M. Chriſtophs kundiger Leitung, 
ſpielt dazu auf. Den gebotenen muſikali— 
ſchen und deklamatoriſchen Genüſſen 
gleichwertig iſt die berühmte Münchener 
Küche beim Wurz'nſeph, deren Vorzüge 
ganz beſonders am Sonntag an dem 
bürgerlichen Mittagstiſch“ gewürdigt 
werden können. 

— — 


Tiroler Heimat. 


Großes Intereſſe zeigt das Publikum 
für das beliebte Kamilienlofal Tiroler 
Heimat, Nr. 729 North Ave.  Keder fann 
fth dort unterhalten und feine freien 
Stunden aufs beite geniegen. Aur Zeit 
jpielt in der „Ziroler Heimat“ ein qutes 
Orceiter jeden Abend und am Eonntag 
Nachmittag. Mufiffreunden ijt zu em- 
pfehlen, da3 Konzert anzuhören. Der 
Komiker Herrn Martin Dannt ift mit fei- 
nen Borträgen nod immer am Plake. 
Donnerstag, Samstag und Sonntag: 
Tangzkränzchen. 


.—- — 
Wird auch teurer, 


Der Berband der Barbiere der 
Nordfeite hat befchloffen, vom nächften 
Montag an den Preis für das Rafiren 

Die Ber 
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3ma,fami,imo 
— — 
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Goldene Hochzeitsfeier. 


Jubelfeſt des Ehepaares Simon und Roſe 
Marks im Palmer Houſe. 


Im Palmer Houſe wird morgen das 
50jährige Ehejubiläum von Herrn und 
Frau Simon Marks gefeiert. Herr 
Marks fam ala 14jähriger Knabe im 
Sabre 1857 aus Deutfchland nad) den 
Vereinigten Staaten und arbeitete 
mehrere Jahre in einem, Groceryladen 
in St. Louis und auf Miffiffippivam- 
pfern. Im Jahre 1863 verheiratete er 
fih mit Frl. Rofe Cohen, und etwa 
zwei Jahre jpüter fam das junge Paar 
nah Chicage. Hier mohnte e3 an 
Franklin und Randolph Str. big zum 
großen Feuer. Herr Marks gründete 
dann auf der MWeitfeite ein Möbelge- 
Ihäft; auf der Meitfeite ift er geblieben 
bis um das Nahr 1900, als er nach ber 
Sübdfeite verzog, nah Woodland Part, 
mo er noch wohnt. Als Herr Marks 
nah Chicago fam, war die Halfted 
Str. die Stadtgrenze, und oft ift er in 
einem Kahn über den Chicagofluß ge- 
fahren, denn damals gab e3 noch feine 
Brüden. Bon Center Ave, an weftlich 
erftredten fich Jagdgründe, in denen 
Herr Marks dem Waidiwerf obzuliegen 
pflegte. Um das Jahr 1880 wendete 
er fih dem Jumelenhandel zu, dem er 
bis jegt treugeblieben if. Er ift noch 
fehr tätig und widmet feinem Geſchäft 
täglich viele Urbeitöftunden, 

Seine Gattin . ift al Kleines Kind 
mit ihren Eltern aus Deutfchland nad) 
Nem York und fpäter nad St. Louis 
gefommen. SHerangewachfen, galt fie 
ald eines der jhönften Mädchen jener 
Stadt. Sie ift feit vielen Jahren Mit- 
glied mohltätiger Gefellfchaften und 
widmet ber Tyürforge für die Armen, 
ohne Unterfchied des Glaubens, viel 
Zeit und Mühe. Gie genieht die Ver- 
ehrung Aller, die fie fennen. Das Ju⸗ 
belpaar hat Kinder, Enkel und Urenfel. 

Bei der morgigen Feier werben etwa 
150 Perfonen an dem Feftmahle teil- 
nehmen, auf diefes folgt am Abend eine 
gefellige Unterhaltung, bei welcher viele 


alte freunde des Paares zugegen fein 
erben. rn 


—)J 9» — 
Geſellſchaft Erholung, 


Die Monatsverfammlung - der Ge- 
felfhaft „Erholung“ findet am fom- 
menden Mittwoch, Nachmittags 2:30 
Uhr, im Kaſino des Pincoln Part ftatt. 
Das Maitränzchen, das am 13, Mai 
am jelden Ort ftättfinden wird, ſoll 
beſprochen werden. 


Nicht mehr Graf. 


Graf Pierre Maurice Joſeph de 
Chauneh ließ ſich geſtern vom Bundes⸗ 
richter Carpenter einbürgern und legte 
den Grafentitel ab. Bürger Chau 
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Die Treue der Bertauf 
— 
Den „Xfingtauer Neueften 


richten” wird aus Zichifu eine Ge 
hichte erzählt, die die chinefifche A 
faffung von KRindesliebe und Famili 
treue in interejfanter Pointirung i 
friert. „Ifchen Xfui pau, eine ae 
mwefene Schönheit“, jo fchreibt ber Ep 
zähler, „ift zu Ehren und Anfehen 
fommen. Gie war ein zierliches, nick 
liches Mädchen von fieben Jahren, @! 
fie von ihrem Water an eine 
stehende Spielerbande verkauft 


Sie lernte die Zitber fehlagen und Hiebs 


lich dazu fingen; auch follte fie zum 
Iheater abgerichtet werden, Sie hatle 
bei den lebungen viel auszuftehen, 


weil der Direktor ihr nicht holb war 
und fie flug, wenn fie irgend einen 


Heinen Fehler machte. Als fie aber 
fünfzehn Jahre alt geworben mat, 
wurde fie angehalten, ‚alte Freunde 
zur Zür zu geleiten und neue zw 
empfangen‘; fie follte ‚va8 Lachen ver— 
faufen.‘ Sie aber blühte auf wie eine 
duftende Rofe und mar das Gntzüden 
jedes Chinefen, der fie jah. Der Direl- 
tor nahm fte mit nad ‚Wlabimoftof, 
Hier wirkte fie durch ihren Liebreiz fe 
bezaubernd, daß die Spielerbanbe und 
fie felbft ungezählte Rubelfcheine ver⸗ 
dienten. Dann fam fie nah IAſchifr 
zurüd, immer noch ſchön und babei 
fehr reich. Yet ihrem fchmweren Stan 
unter der Spielerbande hatte fie aber 
ihre Heimat und ihre Angehörigen 
nicht vergeffen, und nachdem fie ner- 
mögend geworden, fah fie ihren Leben3- 
zmwed darin, ihre Familie in die Höhe 


zu bringen. Sie nahm von ihrlm Er 


Iparten, faufte fi von der Spieler- 
bande 103 und 30g nun zu ihrem Hei 


matdorfe zurüd, um ihre Eltern glüds 


lich zu machen und ihnen von ihrem 
Reichtum mitzuteilen. Doch der Vater 
war tot und die Mutter mar ber- 
Thollen. Sie ainq zu dem Gräberfelb, 
too die armen Leute begraben "werben 
und fuchte das Grab ihres Vaters auf, 
taufte dann an einem glüdbringenb ges 
legenen Play ein Stüd Lanb zum 
Erbbegräbriß für ihre Familie und 
ließ den Leichnam des Vaters borihin 
bringen, wo fie ihm eine fteinerne 
Gruft baute, Yhren Brüdern aber, die 
noch in Armut jehmachteten und fich 
‚nicht einmal eine Frau hatten Taufen 
fönnen, verfchaffte fie Frauen und 
faufte ihnen Land, damit fie ein blei- 
bendes Heim hätten. Gie hat fi nun 
bon der Welt zurüdgezogen und will 
den Reit ihres Lebens in ihrer Heimat, 
in ber Nähe ihrer Brüder, verbringen.“ 


—>0 —ñ— — 


— Etwas anderes. — Oberlehrer? 
„Du kannſt meinem Diktat ſchon wie— 
der nicht folgen, Müller?" — „Nein, 
Herr Doktor, der Pichler fommt auch 
—* mit.“ — „Ja, der ſtenographirt 
aber!“ 


Kleine Anzeigen. 


VBerlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort. 
— — —— — ll —— 


Verlangt: Schuhmacher für Stückarbeit an 
neuen Schuhen, fowie Umänderungen und Re 
paraturen, gitting, Nahaufragen in Schuh 
macerwerfftätte, 13. Floor, 

Mariballdield &Co, Retail, 


fıla 


Berlangt: Jungen, 16 Jahre alt, fir „Stod“ 
und Dfftce-Stellungen. Gute Gelegenheit fi 
eınporauarbeiten. Nadaufragen in perinten» 
dent's Office. 

MariballField & Eo, Retail. 


— fefa 


Berlangt: Gärtner. Graceland Sriedbot, N, 
Elart Str. und Graceland Abe. # doſa 
Verlangt: Painters, in allen vorlommenden 
Arbeiten erfahren, für etwa 5—6 De Ar» 
beit, fofort, Dffene Werkitelle. Wde.: 586 
Abendpoit. doſa 
——— ——ee — — — — — —r —— — —ñ —— 
Verlangtz Ein Junge, um Gänge zu beſor⸗ 
gen und für leichte Arbeit in Fabrik. Hat 
egenbeit, fi emporsuarbeiten. $ö—$5.50 für 
den YUnfang. Chicago Plufd & Leatber Eafe 
&o., 116 N. PFranflin Str. nila 


nn m — — — 
Verlangt: Janitor⸗Gehilfe. 4025 vn Ze 


— — G — — — —ñ — — ELLE wen 
Verlangt: Junge, in Bäckerei mitzuhelfen 018 
Süd Weſtern Abenue. jrfa 

Berlangt: 16-jähriger 


| unge 
arbeit, 


für leichte Ya 
naufragen: 4864 ©. Halited En 


frfafa, 


— — 
Verlangt: Helfer und Arbeiter für gro 

brilanlage 70 Meilen —— von 3 
ftetige Arbeit und guter Lohn: feine Urbeiteruns 
ruhen; freie % 
und Mittmodh. Borzufpreden in er 9, 
oben, 412 Sherman Eir., gegenüber La & 

Str. Bahnhgyf. imaiiw 


Verlangt: Fitters an Ornamental-⸗Eiſenacbei. 
76. Str. und Greenwood Ave. frfafon 


— * 


Verlangt: Tüchtiger Hausmanıt, Nef 
verlangt. Nacdaufragen: 5132 Eaft End Üne 
riaſon 


tario Straße. 


Verlangt: Kräftiger Yunge, in r Br . 
au arbeiten. Bugler & Goebel Co,, 218 . 
« 


nn — — ——— 
Verlangt: Junge Männer für Retige . 
arbeit, Standard Screen Eo., 1848 WS, 14. 


———eeeeee e — e eú —e—— — — — 
Verlangt: Junger Mann mittleren 
dig, nüchtern, der Pferde beſorgen e 
Klaſſe Empfehlungen erforderlich Yilder, 
Co. 4340 W. Mabiſon Sir. a 


m nn — 
Berlangt: Mann, auf Farın au gehalten, 
aufragen beim Clert bes Bictoria-Hotels, 
S. Clark Eir., Chicago, Sonntag, 4, Mai, 

10 Uhr Bormittags. frſ 


— — — — — — — —— — — 
Verlangt: Erfahrener Mebl- ober & 
Kommt fertig zur Arbeit. Atwood & Steele 
1428 ®. 37. Str. do; 


Berlangt: Bufhelman und Preffer, forte 
ner, der mit Dampfpreffer umgeben kann; fteile 


ge Play für den Eehten Mann, 
Sleanerd, 6343 Halited Str, 
— — — — — 


Verlangt: Deutſche Arbeiter, Grund zu 
ein bei ‚sarmer. 10 Stunden per X 
tonate, für 180 mit freier Board, % 
henbad, Avalon, Wisconftn. 29ap 
Berlangt: Bladimith Helfer an 
56-62 Weit Jllinois Str., nabe 


VBerlangt: Bolirer für Swing 


poli3, Minn, 


Verlangt: Fitterd für ornamentale 
beit; guier Lobn und itetige Ar 
Leute. Nahaufragen: Flour City 
Iron Works, Pinneapolis, Minn, 


Berlangt: 25 Nnaben ald M 
Arbeit und guter Lohn. Boite 


324 &, La Galle Str., Balement, 
dan, 


Verlangt: Schneidergebilfe an neue um 
Arbeit, 93 ch 30. ehr. 2 


— 785 Anlonuter ne, 


— — — — ——— — —— — — 


Berlangt: 20 Männer, fü Eiſ⸗ 


tlangt: 


m — 
uter Lohn und ftetige Arbeit. een $% 
lour City Ornamental: Iron Worls, F 

—D 
— 


ahri; Ahreiſe BEN Dienftag‘ 


— 
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-  Stamp frei bei 
5 sedem Einkaufe von 
10 Gents 


 363Öllige 

Serge3, jchwarz 
Cream und farbig 
29c ift der übliche 


un 15 


Streifen, 


bolle Länge, Serged, Whipcorbs, 


Größe für Mädchen und 
‘ Damen in der Bartie; 
elle Schhattirungen, ein- 
ſchließlich ſchwarz. Spe— 


ziel marfirt zu...... 


20.030205930020209009000805050005050500050450001 
1" 


9398 


Baby- Strümpfe. 
Einfach ſchwarz u. ſchwarz 
‘und meiß gejtreift, reg. 15c 


Qualität, jo lange J 
ſie reichen IC 
Damenftrümpfe. 
Sähmarze gerippte Top 
baumivollene Damenjtrüms 
pfe, die reg. 15c Qualität, 


ertra fpeziell, jo lange 260 
Dußend reichen, 


t Unterzeng. 

we. Weiße baumivollene athle- 

tiiche Hemden für Ainaben, 

ganz gerippt, niedriger 

— und ohne Aermel, alle 
rößen 24 bis 34, ſo lange 

20 Dubend reichen, 

fpeziell zu 


DT: 


? 
3 
e 


Lokalbericht. 


Berorſtehende Bergugnungen. 


Die bekannte Körnerloge Nr. 54, 
Orber Mutual Protection, veranſtaltet 
am heutigen Samstag in Folz's Halle, 
Ede North Ave. und Larrabee Str., ein 

aifrängdien. Da3 Komite bejteht aus 

Damen Erneitine Hempel, Emma 
Chlau, Anna Weber, Augujte Schaper, 
Saura Behrendt, Nojefine Stielomw und 
nd3, und berfucht fein Beites, um jeden 
fudder einen genußreihen Abend zu 


Der Erneftine deutfjfde 
tauenunterjftübungsperein 
am heutigen Camstag Abend in 
Boulevardhalle, n Halited 
Ctraße, fein 13. Stiftungsfeſt in Form 
Sa Maifeites. Die Damen vom Teits 
ausfehuß, die Alles recht jchön borberei- 
— it die Beſucher ſich bei Tanz. 
aus, Konzert und ſo weiter recht gut 
ifiren fönnen, find Karoline Zimmer: 
ann, SKatarine Langfavil, Dorette 
ilmd, Augujte Richter und Anna Fuhf. 
er Eintritt fojtet 25 Cent2. 

Der Damendhor Vergißmein 
nicht hält am morgigen Sonntag, 4 
Uhr Nachmittags, in_der Freibeit-Turn- 

, 8421 Halited Str., ein Frühlings» 

t, verbunden mit SNtonzert, theatrali= 

Aufführungen und Ball ab. Unter 

m gelangen zur —— 
„Soldatenliebe“, Luſtſpiel in 1 Alt, 
„Stridfrängden von Anno Dazumal“ 
“amb „Moderne Dienjtboten“. Da au 
re befreundete Vereine ihre Mitivir- 

img zugelagt haben, jteben den Bejuchern 
fine bergnügte Stunden in Ausjicht. 
i t iſt Herr Ludwig Rauch. Die Ge⸗ 
en finden jeden Freitag Abend 

s bis 10 Uhr in der Freiheit-Turn⸗ 


att. 
Geſangverein Frohſinn will 
am morgigen Sonntag ein Maikrängz— 
in der Süpdfeite-Turnhalle, Nr. 3143 
—47 State Str., abhalten. Bei dieler 
Gelegenheit mird die Maikönigin mit 
einer prachtvollen Krone gefrönt, und e3 
ollte fich fein Mitglied oder Freund de3 
ereins entgehen laffen, den Einzug des 
ühling® mitzumachen. Der Verein 
ken en im Borau3 einen bergnügten 
ud in Ausficht, da da3 rührige Komite 
nichts verfäumt hat, um Allen gerecht zu 
imerden. 

Der Margaretha Damenun 
terffüßung3öpberein beranitaltet 
morgigen Sonntag in der Sübdieite 
i e, 8143—47 ©. &itate Str., 

— — verbunden mit 
Pa Ein gutes Komite iit an der Ar» 
beit, um den inneren und Außeren Men 

aufriedenzuftellen. Verichiedene Ge⸗ 

eine haben ihre Mitwirfung zus 

elagt, jo dat den Bejuchern und Göns 
nern € vergnügte Stunden in Auss 
fi werden fünnen. Obwohl der 
exit fieben Jahre alt ift, fannı er 
eined großen —— — 
en, und er ‚daR er ein bolles 
Haben wird. Anfangs 4 Uhr Nad- 


, Zidet3 25c die Werjon im Vor» 
Tr © — &0« 


* > 
rein 


i feiert der Ge- 
ge intraßt am! 


Sonntag in Yondorfs Halle, 


Wir wünfchen, daß Kederma nn unferem 
gebotenen erftaunlichen Erfparniffe zunuge mac 
ganzen Yahres. Yhr fünnt an jedem Einfauf E 
Floor = Auslagen. In Bezug auf S hönheit un 
wartungen. Und außerdem möchten mir darauf hinweifen, daß unfere Preife 
bejonderer Anziehungspunft fein werden. 


Jene Frübjahrs: Kleiderftoffe und Seiden 


Panama? ı 36-, 38- u. 45zöll. moderne 
Novelty Euitings, in Ched3, 
t Miſchungen 
Diagonal Gewebe, helle und 
dunkle Farben, reg. 


50C Onal, die 3 390 | 


Ceide u. Wolle franz. 
Soplin, in hellen und 
dunklen S cd) a ttiruns 
gen, für Straßen- und 
Abendgebrauch— . ein 
ihliegih Schwarz, 
Mei und Cream — 
$1.25 Corte, zu 


Die Suit3 find [hlicht gefchneiderte oder befehte 
Effelte — Die Coat3 haben die neue 3, 


Gatin ober 
fancy Mifhungen — Die Kleider find von fei- 
benem Chiffon, Lingerie, Meflaline oder Serge. 
Nicht alle Größen von einer Sorte, aber jede 


% 


Refet diefe Spezialit 


Unterzeug. 
Weißes baumwollenes Meſh 
und Balbriggan Garn 
terzeug für Männer, Cream 
und Weiß, faſt alle 
Größen, zu 


Rompers für Kinder, Grö— 
ßen 2 bis 6 Jahre, gemacht 
aus dunklen waſchbaren 
Chambrays, Spe⸗ 
zialverkauf 


Halbſtrümpfe für Männer. 
Baumwollene 
für Männer, „Uncle Sam's“ 
Marke, in der ganzen Welt 
für 12%2c verfauft, alles er= 
fte Qualität, da3 

Saar zu 


a 


u 


36351. Cream Pencil 
Stripe Serged, gro- 
Be Parietät Muiter 
zur Wusmwahl, 3% 
Werte, Nard 

zu 


und 


rungen, 
Schwarz, 
Cream, guter 
Wert, Yard zu 


89€ 


Na 


Ecke Halsted 


srühjahr-Eröffnungs: Woche 


Srühjahrs-Gröffnungs-Verkauf beimohnen und fich die dabei 
en möchte, denn dies tft die michtigfte Bargain - Woche des 
rſparniſſe erzielen. Seht unſere Schaufenſter- und die Main 
d Reichhaltigkeit übertreffen ſie bei Weitem die größten Er— 


50381. feine wollene 
Batiftes, 1 — 
Schwarz, Cream und 
20 Bbejte belle unt 
dunfleSchat. 


ei 2 5 
68 Sorte. —0— — 
50381. feine Qualität 
reintmollene importirte 
franz. Serges, in fait 
allen begehrten hellen 
und dunklen Schatti- 
einschließlich 
Weiß und 
$1.25 


82.50 Baar oder 83 in 
Manren für ein 
mit unfern Stamps 
gefülltes Bud) 


während biefer Woche ein ganz 


263Öllige Brocaded 
Seide Eolines in ge: 
wünfchten Straßen: 
und Abendicattir., 


39c 


in Weiß 


525 Coat3 markirt 12.98 


34 ober 


Gaftorin. 


Un= 
in diefem Berfauf 


Gingham. 


NRompers. Everett Claſſics 


begehrten Nurſes 
10c Wert (nur 10 


Muslin. 
Halbitrümpfe 


ten, 1216 Werte 
Yard3 an einen 
Kunden) Yard 


Mehrere Gejangvereine und die „Ein- 
trat“ fjelbjt werden die *ejtteilnehmer 
mit Chorgejängen erfreuen, auch eine 
ZTheateraufführung mird forgfältig  vor- 
bereitet, und natürlicher Weife joll das 
Tangbein fräftig gefchwungen werden. 
Zu dem legteren Zmed ijt ein gutes Or> 
heiter engagirt worden. Kedenfall3 wird 
da3 Feitprogramm ungeteilten Beifall fin- 
den. Der Beginn ilt auf 3 Uhr Nadı- 
mittag3 feitgejegt. Cintritt3farten fojten 
im Vorberfauf 25, an der Safie 35c. 
Rräfident Hermann Kunfel, Sekretärin 
Minnie Niefen und Schaßmetiterin Aus 
gujte Wejthoufe bereiten das Feit vor. 


Ein mit Injtallirung der Beamten und 
Unterhaltung verbundenes Maifrängchen 
beranitaltet die KonfordialogeNr. 
22, Orden der Hermannzichtweitern, am 
morgigen Eonntag, von 4 Uhr Nach— 
mittag3 an in Fola’ Halle, Larrabee Str. 
und North Ave. Mehrere Gefangvereine 
werden mitwirken, Herr Ed. Beeh mird 
al3 Komiker auftreten, und am Piano 
wird jih Frl. Florence Barthen hören 
lIajjen, Herr Rohannes Schulze wird mit 
einem Baritonfolo auftreten. Auf allge= 
meine3 Verlangen fol auch da3 fomifche 
Singfpiel „Die Maus“ zur Aufführun 
lommen. Am PVorfehrungsausifhug find 
die DamenLouife Schlangen, PBräfiden- 
tin; Marie Schulze, Vorfigerin; Emma 
Sahn, Katherine Ungeheuer, Lillian Koeb- 
ler und Barbara Rabenitein. Eintritt3far- 
ten fojten im Rorverfauf 25, an der Kaffe 
85 Gent3. 

Cein 28jähriges Stiftungsfeſt feiert 
der Lincoln Deutſche Frauen— 
berein am morgigen Sonntag, von 
3 Uhr Nachmittags an in Fleiners Halle, 
Halſted Straße, nahe North Ave. Die Das 
men Charlotte Kumpfer, Bräjidentin; Ca= 
roline Zuber, Pauline Brandes, ‘Emilie 
Albreiht, Clara ee Bertha Wenner, 
Barbara Rod, Therefia Henning, Minna 
Andermann, Hulda Dammann, Alpine 
Lemfe und 2. Rubenbagen, meldhe ben 
Feitausfchuß bilden, haben ein präditiges 
Programm aufgeitellt, da3 den Befuchern 
Böcle genußreiche Stunden bereiten tird. 
Sie haben mehrere Gejangvereine zur 
Mitwirkung herangezogen, ferner für fo- 
miſche Vorträge gejorat, ein gutes Or- 
heiter zum Cpiel verpflichtet und werben 
auh Küche und Keller auf3 Beite beitel- 
len. Das Abendeffen wird vom Verein ge> 
liefert. Dad Vergnügen wird denn auch 
nicht3 zu mwünfchen übrig lafien. Ein- 
tritt8farten fojten im Borberfauf 25, an 
der Katie 35 Cent3. 


‚Der Beuerbeftattungdper- 
ein bon Chicago und Umgegend hält 
morgen in Gary, Ind., und zwar in 
der Hamilton Halle, 1080 Broadwah, 
eine Agitationsverfammlung ab. Der 
Eintritt ift frei, und Erörterungen . der 
Bra en, für melde der Verein eintritt, 
uch gute Redner und freie Diskuffion 
werden in Ausficht geffellt. Die Ver» 
fammlung beginnt um 2:30 Uhr Nadh- 
mittag2. 


Um morgigen Sonntag, Nachmittags 
3 Uhr beginnend, Hält der bekannte 
Elfaß - Setbrindes Sänger 
bund in Eounts Halle, 1500 Gedgwid 
Etr., ein Maifeft mit Konzert und da 
tauffolgendem Ball 


Pitcher's Lajtoria, reguläre 
25c Flafche, fpezielt 


Kleider= 
Gingham vom Stüd ab 
fchöne Ched3 oder die jo viel 
Etripe3, 


Yd3 an einen Kund.. 


Fruit of the Zoom, Adver- 
tifer AU und Datfy—3 beit: 
befannte Standard Qualitäs> 
(nur 10 


HS: | 


BOEOEHUE HEUTE OZOHCHUCECHHEIHEHHNE 


da 
bes | 
teil» 


Eoat3 find ganz mit Seide oder Satin gefüttert, 
neue 34 Cutaway Effgkte, Serges, Eponge, Bed- 
ford Cord, Satin oder feidene Coat3. 
find marineblau, lohfarbia, aran, braun, Eopen 


ober [hwarz; alle durchweg aut gemacht. Nicht 
ein Coat in der Partie 


meniger ala $25.00 mert 
— Speziell marfirt für 
unfere Frühjahrz - Er- 
DIEBE 400 


Farben 


12.98 


äten Nur für Montag 


Damenftrümpfe. 
Schwarze baumtolleneDda- 
menjtrümpfe, mit grauen 
Merino Ferien und Zehen, 
Mil -Runs, die 15c 
Qualität 


dc 


Unterzeng. 
25c meiße Smwiß gerippte 
geformte Leibchen für Da- 
. —— “ge 
in diefem 2er 
c 
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Schuhe. 
1 und 2 Strap 
für Ninder, Bat. 
Größen 3 bis 8, 
T5c Wert, zu 
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berein wird aud) einige Konzertſtücke vor⸗ 
tragen. Es wird ein gediegenes Pro— 
gramm durchgeführt. Prof. Ed. Hol hat 
e3 jich befondere Mühe foiten lajfen, und 
die Sänger haben die legten Monate tätig 
geübt. Das Vorbereitungstomite bejteht 
aus den Herren Geo. Boegelin, ua. 
Werli, Al. Reber, Chas. Waeffler und 
Eug. Heiih. Alle Elfälfer und Lothrin- 
ger bon — ſind beſonders willkom— 
men. Elſäſſer Geſang, Elſäſſer Muſik, 
Humor und Fidelität ſind die Loſung. 
Am kommenden Mittwoch wird der 
Hamburger Klub in der Wicker 
Park-Halle ſein Maifeſt feiern. Wer je— 
mals eines dieſer Maifeſte mitgemacht 
hat, weiß, daß er vergnügte Stunden ver— 
leben wird. Da nun faſt alle Maiglöck— 
chen von den hieſigen Züchtern aus Ham— 
burg importirt und hier zur Blüte ge— 
bracht werden, ſo hat der Klub beſchloſ— 
ſen, eine Krone aus in Hamburg gezoge— 
nen Maiglöckchen an dieſem Abend zu ver— 


ſchenken, — an wen bleibt vorläufig Ge⸗ 


heimniß. An Vorträgen, die die Tumz- 
paujen ausfüllen, wird c3 nicht fehlen, 
auch n’cht an guter, Icbhafter Tanzmufik, 
und außer anderen Getränken gibt e3 ein 
Gläshen Maimwein. Der Eintritt fojtet 
50 Gent die Perfon, Garderobe frei. 
Emführungsfarten jind bei den Misalie: 
dern zu haben. 

‚Der Germania Frauenper 
ein beranjtaltet am kommenden Don 
ner3tag in der Wider Bart Halle einMai- 
fräng en, tmelches bon einem tüchtigen 
Feltausfhug in einer Weife vorbereitet 
wird, daß alle Befucher einen recht ber- 
gnügten Nachmittag verleben werden. 
Das Kränzchen beginnt um 1 Uhr Nadı- 
mittags und mwird jedenfalls wieder recht 
gemütlich verlaufen, denn der Verein hat 
in den 22 Nahren feines Beitehens iımmer 
gut befuchte und erfolgreiche Feite gehabt. 
Der Eimtritt Foftet 15c, für Finder 5c. 

Sr 1: Stiftungsfeft, verbunden mit 
Beamteninftallirung, feiert die Soben- 
zollernloge Nr. 23, Orden der Her: 
mannsichmwejtern, am fommenden Sam3- 
tag Abend in Counts Halle, Blad- 
hatt und Cedgwid Straße. Die nacbe- 
nannten Damen geben fi) große Mühe, 
dem FFeit möglidjit viel Glanz zu verlei=-' 
ben und den Beludiern de3 feite3 der 
aufblühenden Zoge, Mitgliedern mie Gä> 
ten, genußreiche Unterhaltung zu bieten: 

rau Marie Strih, Präaf.; Frau Marie 

uber, Vorfißende; Kathie Hol, Selre- 
tarin; Lilian Haufjer, Schaßmeifterin; 
Eva Konrad, Lina Guelzemer und Doro» 
thea Schalt. Eintrittäfarten foiten im®or> 
berfauf 2ödt, an der Kaffe 35c, Gardes 
robe 10 Eent3. 

„Am tommenden Samstag Abend 
hält der Kolumbia = Damenber 
ei L —* — ee der Ipe 

alle, Diverſey Parkway u e 
Ivenue, ein aueh Maifeit ab. Ei 
— Feſtausſchuß iſt ſchon jetzt an der 
Arbeit, um dieſes Feſt für die Beſucher 
ſo angenehm und intereſſant wie nur 
möglih zu maden. Die Damen, twelche 
Alles daran jegen, um durd) ein reichhal- 


tiges amm, flotte Tanzmuſik, feine 
en 


+ 


- 

ö .; 
iſe one: Shabmetiiertr 0 
de tt er 4 —J 


Ihr 
Franklinloge 
am kommenden Sam nd in 
Fleiners ‚ 1638 N. Haljted Straße, 
nahe N Ude. Das reich Kine Ye 
progremm umfaßt außer Tanz ud. oli 
bon Frau Luife Matjchle und Herren Ju- 
iu Splittgerber, aud) wird für gute 
Muſik und entſprechende Bewirtung und 
überhaupt für Alles, was die Feier un— 
terhaltend und der Gelegenheit würdig 
machn kann, geſorgt ſein. Am Feſtaus— 
zeß ſind die Damen Anna Pietſch, Prä⸗ 
ſidentin, und Marie Borchers und die 
Herren Wilhelm Winterhof, O. W. Schott 
und Charles F. Knorr tätig. Der Ein— 
tritt koſtet 256. 


Der Kaiſer Friedrich Deut— 
ide Gegenjeitige Unter 
tüßungsderein ladet feine bie= 
len $reunde und Gönner zu jeinem am 
Conntag, den 11. Mai, Hachmitiags 3 
Uhr, in Springutb3 Halle, 1800 N. Hal 
fted Str, Ede Willow Etr., jtattfinden- 
den Maflrängchen herzlich ein. Beiondere 
Anziehungskraft folten die Maibomle, 
mit echtem Waldmeifter gebraut, die Ver- 
loojung einer Maifrone und viele andere 
Beluftigungen ausüben. Das Stomite, aus 
den Mitgliedern Margarethe Scholz, Prä⸗ 
fidentin, Franzisfa Ewert, Vorſitzende, 
Ehriitiane Haiden, Helene Halben, Yta= 
rie Anderfen, Minna Tromwbridge, Helene 
Greve, Loui3 Nabritedt und Frig Heiden 
beitehend, bemüht fich auf's Beite, den 
Befuchern ein recht genußreiches und lang 
in Erinnerung bleibendes eit zu berei- 
ten. Tictet3 15 Cent die Perjon. 

Diftritt 335 des Deutjden Uns 
terftübßung3bundes veranitaltet 
am Eonntag, 11. Mai, in Frik Fleiners 
Halle, 16538 N. Halited Stri, nahe North 
Ade., ein großartiges Maikrängchen, ber- 
bunden mit Gefangborträgen und ande- 
ren Beluitigungen, ſowie Verlooſung 
eine3 Spanferfel3. Das Stomite, beite- 
hend aus den Herren Peter Wiefenmeher, 
Koe Echabhuettl, Kohn Weit, Raul Wiit- 
man und Starl Hebenroth, wird Alles 
aufbieten, um den Bäjten einer nenußrei- 
chen Abend zu bereiten, fiir Erfrifchungen 
und ein qutes Tröpfehen Mofelmein mird 
auch geiorgt. Anfang 3:30 Nachmittag?. 
Karten im Torverfauf 2dc, an der Kalle 
35c die Berfon. 

Am Sonntag, dem 11. Mat, veranital- 
tet die Jrving Bart Xoge Nr. 19, 
Orden der Hermannzjchweitern, die üf- 
fentliche Injtallirung der Beamten. Mit 
diefer KFeitlichfeit werden zur Exrhöhrag 
der Unterhaltung Marjchübungen ver 
Damenriege und ein großes Preisfegeln 
verbunden, e3 wird alfo dem FFeit nicht 
an Attraktion und Abwechjelung fehlen. 
Die Eurefahalle an Irving Park Bon. 
und Bernard Str. tjt der Schauplaß der 
Handlung, welche um 3 Uhr Nachmittans 
beginnt. Der Eintritt fojtet nur 10 Gt3. 

Die HerderLoge Nr 11, Berei- 
niote League von Amerifa, feiert am 
Sonntag, dem 11. Mai, von 3 Uhr Nach— 
mittag3 an, ihr 18. Stiftungsfeit in 
Yondorf3 Halle, North Ave. ud Haljted 
Straße. Der rührige Lorfehrungsaus- 
ausſchuß Fündignt Vorträge und Kappen— 
tanz zu dem eit an und jtellt auch flotte 
Tanamufif und fonjtige gute Zubehör in 
Auskicht. Die VBejucher dürfen daher auf 
recht vergnügte Stunden zählen. Ein— 
trittskarten foſten bei Mitgliedern 25e, 
an der Kaſſe 356. 

Ein Kalikokränzchen gibt der Thü— 
ring er Damenverein am Sonn⸗ 
tag, dem 11. Mai, in der Schillerhalle, 
Wells Str., nahe North Ave., von 3 Uhr 
Nachmittags an. Der Eintritt koſtet nur 
15 Cents, aber die zahlreichen Freunde 
des beliebten Vereins können eines ſchö— 
nen Vergnügens ſicher ſein, denn ein äu— 
ßerſt tüchtiger Feſtausſchuß iſt am Werke, 
das Feſt ſo unterhaltend wie möglich au 
machen. Flotte Tanzmuſik, gute Bewir— 
tung und was ſonſt zu einem vergnü— 
gungsreichen Kränzchen gehört, ſind vor— 
geſehen. 

Am Sonntag, dem 11. Mai, feiert der 
Douglad3 Damendor unter Be 
teiliging mehrerer Männerchöre ſein 
Frühjahrsfongert in Hoerbers Halle, Nr. 
2135 Blue Nöland Ave. und 21. Place. 
Herr E. VBoehler, der Dirigent, hat ein 
fehr reichhaltiges Programm zufammen- 
nejeßt. Der erite Teil iit dem Gejarg, 
der zmeite dem Humor geweiht; erwähnt 
feten nur die burlesfe Operette „Im 
Lande Amazonia“ (Douglas Damen 
or) und „Der Wärmitein“, Humortti= 
fche Szene von ©. Aungbäbnel, aufge- 
führt von den Damen Julie Waller, Kali 
Austin, Marie Stone und Linda Schmidt. 
Mer alfo wieder einmal herzlich lachen 
und den Abend in fröhlicher Gejellichaft 
ubringen till, verfüume nicht, viele 
Fejtlichfeit zu bejuchen. Anfang + Uhr 
Nachmittags. Tickets 25 Ets. im Vor— 
verkauf, an der Kaſſe 35 CEts. Kinder 
zahlen vollen Preis. Nach dem Konzert 
Ball. 

Der Siebenbürgiſch-Sächſi— 
ſche Jugenbund' veranſtaltet ſein 
erſtes Maifeſt, verbunden mit Theater 
und Ball, am Sonntag, dem 11. Mai, in 
Counts Halle, 1500 Sedgwick Str., Ecke 
Blackhawk Str. Der Anfang iſt auf 4 
Uhr Nachmittags angeſetzt. Die Theater— 
vorſtellung beginnt 28 Uhr Abends. Zur 
Aufführung gelangt das Luſtſpiel des 
Deutichungarn Alexander Wilhelmi 
„Einer muß heiraten!“ und als beſon— 
derer Beitrag wird die luſtige Geſangs— 
poſſe „Zwei Rekruten“ gegeben. Ein gu— 
tes Orcheſter hat ſich zum Spiel ver— 
pflichtet, und der Feſtausſchuß wird ſich 
alle Mühe geben, den vielen Gönnern 
und Freunden des jungen Vereins ein 
paar genußreiche Stunden zu bereiten. 
Eintrittskarten im Vorverkauf 2öc, au 
der Kaſſe 356 die Perſon. 


Der Humboldt Park Frau⸗n— 
vereinmn veranſtaltet am Donnertag, 15. 
Mai, Nachmittags, in Schönhofens Halle 
ein großes Kaffeekränzchen, verbunden 
mit einer Verlooſung und „Penny So— 
cial“. Alle Looſe werden für 1 Cenk ver— 


Eine Doſis lühl Euch vergeſſen 


Daß Ihr jemals Magenleiden oder Gal- 
lenfteine hattet. 


Mahr's wunderbares Ma— 
genmittel gegen alle Ma— 
gen⸗ Leber⸗ und Einge⸗ 
weide⸗ Leiden, Gaſtritis, Un⸗ 

verdaulichkeit, Dyspep⸗ 
ſie, Druck von Gafen 
auf das Herz, ſauren 


igräne, Wer» 
ftopfung und träge 2e- 
ber, Gelbiuht, Blind» 
darm » Entzündung und 

Gallenſteine. 
Die obigen Leiden 
werden haupftſfächlich ver⸗ 
urſacht durch Ber 
ſtopfung des Einge⸗ 
weidelanals du rch 
chleimige und Ya» 
tarrhaliſche Ab ſon—⸗ 
derungen, wodurch 
giftige Slüffigfeiten 
z n den Magen ge 
langen und das »Serdauungdfhitem no ander» 
meitig geftört wird. 
Mahr's munderbared Magenmittel ift das 
beite und belannteite Mittel gegen diefe Reiben, 
und follte fchnell die Sronifeften Fälle lindern 
und beilen. PBrobirt ed. Eine Dofi3 wird feine 
großartige heilende Kraft beweifen. E3 wirkt 
wie Wunder in ben groniie ten Sällen bon 
Magen, Leber: und Eingemweideleiden, Blind» 
—— und Gallenſtein⸗Symptomen. 
Tauſende von Leidenden preifen diefe8 Mittel 
ehr und empfehlen es ren zur Wiederher⸗ 
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habt. n mir als ee arantirt, 
eine tigen © ‚ unter bem 
unb Nahrungs» und Arznei» 
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tauft, auch der Eintritt nur 1 Cent 
die m ge diefer ichteit Iadet 
der Verein alle Freundinnen und Mit- 
glieder ein, denn 8 veripricht einen ges 
miüttlichen Nachmittag au geben. 

Eine Agitationsverfammlung verans 
ſtaltet der Bahriſch-Amerika— 
niſche Verei mam Sonntag, dem 18. 
Mai, in Fleiners Halle, Halſted Str. und 
North Abe. Die um 3 Uhr Nachmittags 
beginnende Veranſtaltung wird jehr in 
tereſſant gemacht, denn es ſollen zu glei⸗ 
cher Zeit die neuerwählten Beamten in⸗ 
ſtallirt werden, und außerdem wird für 
Konzertvorträge geſorgt ſein, während 
zum Schluß getanzt werden fol. Gute 
Unterhaltung ift fomit gemährleiftet. Der 
Eintritt ift frei, und Herren im Alter von 
18 bi3 45 Jahren fünnen fich ohne Aufs 
nahmegebühr aufnehmen Iaffen, e3 it nur 
$1 für ärztliche Unterfuchhung zu zahlen. 

Da3 feltene Feit des ftlbernen Aus 
biläumß bereitet der blühende Goethes 
Krauenpverein für Conntag, den 
13. Mai, im großen Maßitabe vor. Die 
Feier joll in Mondorf3 Halle von 3 Uhr 
Nachmittags an abgehalten werden, und 
fämmtliche Beamte, mit den Damen Lina 
Burmeiiter, Präfidentin, Satarine Ede- 
breit, Franzisfa PBanfoni, Berta Schöns 
feld, Minna Lehmann und Hermine Birn> 
fchein an der Spike, jowie mit den Da> 
men Anng Sollie, Ida Reimer und Louife 
Schönberger als Hilfsausihuk find in 
voller Tätigfeit, um den Tag zu einem 
der Gelegenheit würdigen zu machen. Der 
Feſtausſchuß hat dem Feit die Mitwirkung 
mehrerer Gejangvereine und Solisten ges 
fichert und auch für flotte Tangmufif und 
vorzügliche Bewirtung geſorgt. Chorge⸗— 
ſänge, Vorträge von Herrn Ed. Beeh und 
Frau Alma Schweitzer, eines Quartetts 
und mehreres Andere bilden das vielver— 
ſprechende Programm, den Ball nicht zu 
vergeſſen. Eintrittskarten, im Vorverkauf 
25.an der Kaſſe 50e, ſind ſchon jetzt ſehr 
begehrt. 

Ein Kapdenfeſt, verbunden mit Agita— 
tionsverſammlung, veranſtaltet der 
Prinzeſſin Heinrich Deutiche 
Segenjeitige IUnteritüßungsperem -am 
Sonntag, dem 15. Mat, in BebensHalle, 
1451 Elvbourn Ave. Ein ‚umsichtiges 
Komite it an der Arbeit, um den Belu- 
chbern angenehme Stunden zu_ bereiten. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags. Tidet3 15 
Cents die PBerfon. 

Ein Maikränzchen mit Ball gibt der 
Germania $Hebammenber- 
band am Sonntag, dem 18. Mai, in der 
Vorwärt3 Turnballe von 3 Uhr Nachmit- 
tan3 an. Am Fejtausichuß tätig find die 
Damen M. Wilfe, PBräfidentin, 9. Dug> 
dale, €. Hollitein, 9. Hanus und W. 
Heinle, welche Alles aufbieten, um diejes 
Nabresfeit zu einem fiir alle Mitglieder 
und Gäite genußreichen zu machen. Der 
Eintritt foitet 25 Cents für die Perfon. 

Oeffentliche Inftallirung der Beamten 
verbindet die SHarmonieloge Nr. 3, 
Orden der Hermannsjchweitern, mit 
ihrem Maifränzchen, welches am Sonn- 
tag, dem 18. Mat, im qroßen Saale der 
Wider Barf Halle gefeiert wird. Nach 
der Inftallirung werden 24 Mitglieder 
der Loge einen Phantafiemarfh ausfüh- 
ren. Da auch für aute Tangmufif und 
Erfrifehung geſorgt iſt, ſo wird es dem— 
nach an intereſſanter und gemütlicher 
Unterhaltung nicht fehlen. Das Feſt be— 
ginnt um 4 Uhr Nachmittags, der Eins 
tritt foitet 25c. 

Die Treue Shmweftern-Loge 
Nr. 6, Orden der Hermannsichmweitern, 
hält am Samstag Abend, dem 24. Mai, 
in Yondorfs Halle, North Ave. und Hal- 
jted Straße, ihr 18. Stiftungsfeit nebjt 
öffentliher Beamten-Xpitallirung ab. 
Ein tüchtige® Komite unter Leitung der 
Präfidentin Anna Anders befindet fih an 
der Arbeit, um den Befuchern genußreiche 
Stunden zu verichaffen. Das Stomite, 
aus den Damen 2. Gerhardt, A. Spal- 
ding, Mdolphine Peter, A. Matthe, 8. 
Naabe, ©. Harpling, 2. Southivid, W. 
Rofenbaum, E Zadler und M. Yorz be- 
itchend, wird alles aufbieten, das Feit 
zu einem glänzenden zu machen. Anfang 
8 Ihr Abends, Tidet3 25 Cents im Vor— 
verfauf, an der Kaffe 35 Cents. Alle 
Ordensichmweitern find eingeladen. 

Ein großes Maifrängchen veranitaltet 
der PfälzerNational-Frauem 
berein in NMondorf® Halle am Sonntag, 
dem 25. Mat, von 4 Uhr Nachmittag? an. 
Der Eintritt fojtet 25 ts. Ein tüchtiger 
Feitausfchuß wird durch geeignete Vorkeh— 
rungen dafür forgen, daß alle VBejucher 
vergnügte Stunden bverleben. Man er: 
twartet zahlreichen Beluch, da der Verein 
fich großer Beliebtheit erfreut. 

Die Treue Ehmeiter - Lage 
Nr. 79 veranitaltet am Sonntag, dem 
25. Mai, ein Frühlingsfeit nebit Ball und 
Verlooſung verſchiedener ſehr wertvoller 
Gegenſtände in Siebens Halle an Cly— 
bourn Ave., wozu alle Mitglieder nebſt 
Freunden und Bekannten freundlich ein— 
geladen ſind. Für ein reichhaltiges Pro— 
gramm ſowie ein gutes Tröpfchen und 
ausgezeichnete Muſik hat das Komite, An— 
na Anders, Präſidentin; Eliſe Krauſe u. 
Johanna Bergmann, geſorgt. Anfang 
3 Uhr, Eintritt 10 Cents. 


Am Samstag Abend, dem 31. Mai, 
hält die Viktorialoge Nr. 83, J.O. 
M. A. in der Aldine Halle, 911 Center 
Str., zwiſchen Biſſell und Fremont Str., 
ihr Maifeit, verbunden mit Ball und 
Verloofung, ab. Ein tüchtiger Feitaus- 
fchuß tit eifria an der Arbeit, um diefes 
Feit für die VBefucher fo angenehm tie 
möglich zu maden. Die Damen feben 
Alles daran, um dich reichhaltiges Pro- 
aranmım, flotte Mufif und feine Erfri- 
fchungen das Feit erfolgreich zu geitalten. 

Sein erites groß Pitnif veranitaltet 
der Gintiadt Frauenpberesin 
Nr. 1 am Eonntag, dem 1. Nunti, im 
Eureka Park, Irving Park Blod. und 
Bernard Str., von 2 Uhr Nachmittags an. 
Zu den Beluſtigungen wird ein Preiske— 
geln gehören. Das Feſt beninnt um 2 
Uhr Nachmittags, der Eintritt koſtet 25 
Cts. Am Vorkehrungsausſchuß ſind die 
Damen Maria Roſe, Präſidentin; Joſe— 


fine Batſchauer, Katarine Schulz, Karo⸗4 


line Tanck und Klara Kaempfe tälig. 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


— — — 


Ungeſühnt. 


Der Cod des Poliziſten Jones. — Arthur 
Reich wurde freigeſprochen. 


Freigeſprochen von der Anklage der 
Ermordung des Poliziſten Albert 
Jones wurde geſtern Arthur Reich von 
Geſchworenen in Richter Scanlans 
Gerichtshof. Hilfsſtaatsanwalt Barn— 
hart äußerte feinen Unmüt darüber, 
indem er ſagte, es ſei unmöglich, Ver- 
urteilungen zu erzielen in Fällen, in 
denen ein Mann von ſeiner Frau oder 
ein Poliziſt ermordet worden ſei. 

Jones wurde am 10. November 
1912 in einem Schuppen hinter dem 
Haufe 1733 Girard Straße erihoflen. 
Er hatte mit feinem Amtsgenofjen Ge- 
org Giermann eine Schaar junger 
Leute, unter denen «fh Reich 
befand und melde Würfel fpielten, 
auseinander getrieben und war Reich 
in jenen ae olgt. Reich ent» 
riß Giermann und ms 


.i 1 


— 


* schönes Buch frei 


Gi toftbares, neues Buch — ein Wert, 
n das allen, melche dafjelbe erhalten, 
von großem, unberehenbarem Werthe iſt — 
wurde gerade hon einem ausgezeichneten 
Spezialiften, einem Manne, der in Europa 
und Amerifa wegen ferner edlen, tifjen- 
fhaftlihen und menfchenfreundlihen Ar: 
heit berühmt ift, ‘herausgegeben. Une 
beflimmert der großen YUusgaben bei ber 
Veröffentlihung diefes- Wertes, gibt — 
Berfaifer 15,000 Eremplare völlig koſten⸗ 
frei weg. Indem er alle Gedanken auf Ge: 
winn veriirft, bietet er es dem Publitum 
als ein freies Gejchent an, denn er weiß, 
daß e8 für alle diejenigen das Leben bedeu— 
tet, welche feine Seiten durchleien. 


Seit Jahren arbeirete fein PVerfaffer, 
Dr. Sproule ®. Q., der als ein 
Führer der großen Menjchenfreunde Nord: 
Amerita’s befannt ift, Tag und Nadıt, um 
eine volfftändige, bleibende Fur des Ka= 
taxrhs zu enideden. Er opferte Zeit, Ener- 
gie und Geld, um diefes Nefultat zu erlan- 
gen. Schritt für Schritt bahnte er feinen 
Weg auf neuen Pfaden, ındem er feine Ne- 
benbuhler auf zwei Kontinenten überholte. 
Zufegt wurden jeine Anftrengungen mit 
Erfolg gefrönt! Er hatte das entdedt, was 


alle. anderen —— aufgegeben —* su 
finden—eine leichte, vollftändige und biels 
bende Aur de8 Katarırhs. Ohne nur im 
Geringften an eine Ruhe von jeinen fchiotes 
tigen Urbeiten zu denten, fchrieb er Ddiejes 

rt fiber Die Kur des Katarıhe. Ohne 
nur on den Reihthum zu denten, den «8 
—* leicht einbringen tönnte, bietet er nun 
diefes Buch allen denjenigen frei an, melchd 
dafjelbe verlangen. 


Die Unterweifungen auf feinen Seiten 
werden Zaujenden das Leben tets 
ten. Da e8 von einem Manne geichrieben 
wurde, deſſen Herz und Seele etnitlid, in 
fein großes Wert des Tümpfenden Leidens 
berfenft waren, find jeine Seiten mit Nuten 
und Wahrheit erfüllt. Dit geichidter Hand 
ftellt er den Unfang dtefes elelhaften, Hins 
terliftigen Geideng dar = er verfolgt alle 
feine verborgenen Wirkungen — er geigt bie 
fchredlihen Gefahren, zu melden es führt— 
er weift den Teg zu einet ficheren und bieis 
denden Rur — der einzigen — bon biefer 
ſdredlichen Plage Nord » Amerila’8 — des 
Katarrh's. Schöne Bilder von den beiten 
Klinftleen iluftriren auf eine Außerft flare 
und intereffante Art die mannigfaftigen 
Dein des Leidens und bie verichiebenen 
rgane, welde e3 angreift. 


Beitellen Sie das Bud) heute 


Bögern Sie 
unacheuer. Jedermann berianat e8. 


dasfelde gebrauden, beitellen fie e3 em 
damit Sie fih einer munderbollen Hi 


Sie Ihren Namen und die Adreffe deutlich auf die pun 


fhiden Sie e3 an Dr. Sproule, und 
Sie werden diefed nügliche Buch döl- 
lig foftenfrei erhalten. Schreiben» Ste Adreffe 
deutih oder englifh. Adreilizen Sie: te 
alth Specialtit Sproule, 3° Trade 

wilding, Bofton, 


fe — feiner —— Dinderung bedienen 


ich raſch. Die Nachfrage nach dem Buch til 
— 2— a nen anfbare Briefe don denjenigen autld, 
melde e3 erhalten haben. E8 vollbringt alles dad und felbit mebr, wa Dr. 
Shmvathie und Serzlichfeit dafür erworfen ze en 


Eproule in_ feiner 
Sie oder irgend u in Ihrer = 

— TC — an oien, 
ae BE b — Schreiben 
rien imen, ſchneiden Sie dies aus und 


ν ν ⏑ ô ê οα 
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Schreiben Sie deutſch oder engliſch. 


JEs iſt leicht zu erklären —leicht zu verſtehen —warum Ihr 
Eure Einkäuſe in 


2 


DEPA 


STORE: 


Zum 


1509-1519 
FULLERTON 
Duz se 


beforgen folltet—weil Ihr hier flets die beften Waaren zu 
den niedrigften Preifen finden werdet. 


Spezialitäten für Montag 


50c blaue Chambrat) Hemden 39€ 
fir Männer, jedes zu ® 

10€ gemiichte Rodford Soden 

für Männer, da3 Paar 

500 Yd8. gute Qualität India , Ie 
Kinon, die Yard zu 8 
1 Kiite fancy Foulards in allen neuen 
Färben und Entwürfen, mert TC 
12%%ac, fpeziell die Yard 

59 Flanell Watts für Da- 3 
men, jede zu de 
Fanch Unterröcke für Damen, 79e 
wert 1.25, Montag ſpegiell zu. 

Near Wool Blankets, ſehr haltbar und 
ſanitär, wert 

jedes zu nur 

Haus Sfippers für Damen aus Sanı= 
met und 3 ®oint3, wert 50c, 39c 
fpeziell da8 Paar zu / 
Gute jtarfe GCarpetbejen, jeder 1 

zu nur € 
Große 10c Rolle Toiletpapier, ze 
jede zu nur 3 
John Krumms ſpezielle Marke Gas 
Mantels, regulär verkauft 

für 25c, fpeziell jeder zu 

Double Dip ertra Qualität 
Gasichlaud, per Fuß 
Gardinenjtreder mit fejten 
Nadeln zu 


mit dem Knüppel auf den Kopf ge- 
Ihlagen hatte. 

Der Tod von ones machte viel 
Auffehen, man fammelte Geld für 
feine Familie, und eine befondere Po- 
lizeimannfchaft wurde nad) dem Ram- 
fon Str.-Beztrf gefhidt, um die Ban- 
den junger Zaugenichtfe, die dort ihr 
Unmefen trieben, zu jprengen. ‘ones 
und Giermann hatten, nachdem Be- 
Ihmerden eingelaufen waren, den Auf: 
trag erhalten, feine Zufammenrottun- 
gen zu dulden. 

Die Gefchrmorenen 


berieten 19 
Stunden. 


— — — 
Gnade vor Recht. 


Die Hochſchullehrerin Sarah Wells ſiraf⸗ 
frei entlaſſen. 

Die Hochſchullehrerin Sarah Ceci— 
lia Wells, Nr. 120 S. Honore Str., 
die vor mehreren Wochen unter der 
Anklage verhaftet wurde, unter fal— 
ſchen Vorſpiegelungen Waaren aus 
einem Allerhandladen erlangt zu ha— 
ben, hatte fich geitern vor dem Stabt- 
rihter Williams zu verantworten. 

Der Vertreter der klägerifchen Par: 
tei gab an, daß die Angeklagte den 
Schaden erfegt habe und daß diefyirma 
daher auf die gerichtliche Verfolgung 
berzihte. Der Richter wollte anfäng- 
lich davon nichts wiſſen. Nachdem ſich 
aber ein Geiſtlicher für die Angeklagte 
verwandt und die Behauptung ver— 
fochten hatte, daß Frl. Wells zur Zeit 
infolge geiſtiger Ueberanſtrengung an 
Nervenzerrüttung litt und für ihre 
Handlungen nicht verantmortlich ge 
mefen ſei, und auch der Staatsanwalts⸗ 
—* Quigley ſchließlich die Nieder— 
chlagung der Anklage beantragt hatte, 
blieb dem Richter nichts weiter übrig 
als dem Antrage zu entſprechen und 
Frl. Wells ftraffrei zu entlaffen. 

— 


Grau emaillirte Topfdedel, 

jeder zu nur 

3.98 ganz fupferne Wald 

Gefiet. * zu ei 2.05 
50 Fuß Hanf Wäicheleine, 

jede zu nur“. 

Leicht beſchädigte Waſchzuber aus Ze⸗ 
dernholz, wert 1.69, Montag 


' jeder zu 


Nerv Centurth Mehl, % Fat 

60%; 4 Rab zu 

Erifpo Soda Craders, 3 

Padete für 

Neue California Bmwetichen, 

10c Corte, 2 Bund für 

Golden Egg Macaroni oder 
Spaghetti, 3 Padete für 

20€ Zar Baufes Pidles nur 

Elover Leaf Präjerven, 2 Jar3..17e 
Sellycon, 2 PBadete 

U. ©. Mail Seife, 8 Stüde 

für 

2 Büchfen Kichen Slenzer, 1 Biüchie 
Nima und 1 Stüf Automatic 18 
Seife, alles für c 
Beſte Stückſtärke, 3 Pfund 

Sirloin Steak 

Lamb Stew .. ds 
Real END: vonder aan“ 

Pork Roaſt 


Er war zu kräftig. 


Poliziſt John J. Rooney nicht mehr Leh⸗ 
rer an der Polizeiſchule. 

Der Poliziſt John J. Rooney, der 
in der neuen Polizeiſchule in der 
Shakeſpeare Ave.Bezirkswache die 
Schüler den Ringkampf und beſon— 
ders das japaniſche Jiujitſu gelehrt 
hat, iſt nach dem Büro des GStraßen- 
bahnſachverſtändigen Buckley zurück⸗ 
verſetzt worden. Rooney iſt ein Hüne 
von gewaltiger Kraft und Gewandt— 
heit und ſcheint eine etwas zu kräftige 
Lehrmethode angewendet zu haben, 
denn von den Poliziſten, die ſeine 
Schüler waren, haben mindeſtens drei 
verrentte Handgelenke, Rückenverſtau—⸗ 
chungen und dergleichen. 


Bereitelt, 

Der 17jährige Alfred Arhambault, 
Nr: 3513 W. Mabdifon Straße, und 
der 17Tjährige Alfred Malom, Nr. 
Nr. 2248 Warren Avenue, murden 
verhaftet, nachdem * fie angeblich 
betfucht hatten, einen Fred 3. Witt, 
dem Gefretär und Schagmeijter der 
Slinois Fuel & Mining Company, 
gehörenden Kraftwagen zu jtehlen. In 
ihren Tafchen fand man angeblich meh- 
tere Funtenzieher von Kraftiwagenbat- 
terien und ein halbes Dutend Schlüfs 
fel. Die Häftlinge wurben unter der 
auf unordentliches Betragen lautenden 
Anklage gebudht. 


Empörung beitraft. 


Geftern wurden 60 jugendliche Ges 
fangene im Countygefängniß aus ihren 
Zellen mwieber befreit, melche fie feit 
Montag nicht verlaffen dürfen, meil fie 
in ihrem Schulzimmer Standal ge= 
madt, Bücher und Stühle zertrüm- 


mert und bie Tür blodirt hatten. du⸗ 


em 
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ceinseigen unter biefer Rubril 1 Gent bas Wort.) 


— "drei —R8 nad 5 
. um a 
germtes. ., Dal be 
Safe Str. „L” ———— Abe. 


Steinerne au u m e in 
* — & #intiber N 


tens 
oder 
Nekmt 
fefa 


er Maflie e 
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-bei Sand zu nähen. — 


Berlangt: Mann, Leder 
Americ EafetEo., 29 ©. Filth “on 


Irunt & 


der, erſter Klaſſe Buſhelman. 
Robn $1 —2 — — 6507 
Eenter ST Nehmt Center Ave. Car. frfa 
ee en a5 
erlangt: yon Klaffe ter.— 
2606 Redie iv erfahrener Por Hz 


Berlangt: Schneider; — Arbeit das 
ganze Na 10'M, Adams Str. fria 
— in tüchtiger, Iediger, erfadrener 
anitorbelfer in mittleren 3 wahren Gutes Heim 

2 guter Lohn. 4451 Indiana Mde,, Office, 
rſa 


North 
Weſtern Abe. 
3mai,iwE 


da3 Baden von 
zu erlernen; Stüdarbeit: 
Oriental Candy Co., 1858 
fafon 


f: Männer, in Sumber Dard. 


Berlan 
Brand Flooring Eo., 3036.N 


Berlangt: Junger Mant, 
„ce, Eream Eones” 

ten Berbienit. 
uſtin Abe. 


Berlangt: 
eihäft 
nore 


naer Mann, in einem Milch-⸗ 
u arbeiten. Nadaufragen: 114 South 
tr. 


Berlangt: Sunger Mann, nicht lange im Lan 
de befin lider borgezogen, Saloon reinauma- 
den. 2578 Lincoln pe, 


Berlangt: Automobile-Bainter, fowie  erfter 

« Alaffe re und #inifher. Na nfcagen: 

Cheetbam & Briggemeder, 021 Evan a: — 
Tafo 


Berlangt: Buhbinder und. Nähmafchinen-Ope- 
rator3 on gögern. Dauernde eu: Guter 
Lohn. &. Sample Co., 801 © th Ave., 
8. Floor. 


Verlangt: Ehrlicher, nüchterner Mann, mittle⸗ 
ten Alters, für Nachtarheit in einem Reſtau—⸗ 
rant; muß kräftig ſein. een nah 8 
Uber. Henricts, 6771 Weit Ranbolph Str, 


Verlangt: Stetiger Dinner Waiter; 75c. 614 
Sherman Sir. 

nit unter 16 Jab- 
ten, in Sigarrenfabril. 297 Melt Madifon R 
Tel.: 2003 Frantlin. 


Verlangt: 
wũnſcht, als 
Wart Str. 


Berlangt: Erfahrener unge, 
und Beriender. 
Xbe., 3. Floor. 


Verlangt: Bartender, 


a in de EStarfef gun e 


Alter Mann, der ein gute3 Helm 
NRaht:Elerf im Hotel. 1529 N. 


ald Berpader 
%. Uhrh & Eo.. 181 N. Mabafh 


3800 Mabifon Str, 


Berlangt: Männer, Radit- und Tagarbeit; 2a 
Salle und Ban Buren Str, und Mandolph Str. 
und-Wabafhb Abe. W. %. Nemman Go, 

Smat,im& 


Berlangt: Bäder, erite Sand an Brot, Rolls 
und Bisenitd. 1997 M. Ban Buren Cr. 


Berlangt: Junge an einer Drill⸗Preſſe au 
arbeiten. 2718 Wentiworth Abe. 


„erlangt: Bladjmithgebilfe. 2718 Wentmorth 
gruen 
td 2be. . 


da 
Etr,, ‚ Ede Rortd Mb 


—* ‘unge, über 16 Yabre, in * 35— 
58, Str. und Prairie Abe. 
Berlangt: uns 


RB 
rechten mm. Re ech 
Berlangt: Bunge, in Bäderet. 
Etr. 


Berlangt: Ein erfaßrener Lumaman; 


W'; rebten Wann. 1556 
or 


gute um n 
2 


1726 Larrehee 


Verlangt: 


Guter Schuhmacher. 
waulee Abve. 


1842 Mil⸗ 


——— 


PR Guter Klempger. 


Floor. 


Helfer bet Painter. 


811 Weit North 


Berlangt: 1410 Barrabee 
Stratze. 

“ — — — nn —— — — —— — 
Burlangk: Garpentend. „unge Leute, Standarb 
Ecreen W. 


„ 1848 Tamo 
Berlan 


Ermwacdlene Knaben, nicht unter 17 
Jahre . Hr leichte, jtetige Arbeit; er obn, 
ondar Screen &o.,. 1845 ®. 14. amo 


Berlangt: Lediger, itarfer junger Mann, am 
Wagen zu belien. Guter Lohn. 1320 ©. Spaut« 
ding Abe, Nehmt 12. Sir. Car. 


Berlan * Williger "Junge. 


reb Mees Bin» 
berb, 6 at. Llair Str., nabe 


it Huron Str. 
famo 


: Mann, lebi ober verbeiratet, für 

emeine und Gartenarbeit in Borltabt m: 

liefere Eattage. 1201. Wafbington Blbd. 13 
Naeior Smith. 


Berlangt: Ein Junge, um bes name 
au erlernen. 4621 Wentmortb U 


Berlangt: Seutjunge, 2 Sabre olt. Xont 
Brothers, aſh A ſaſomo 

Verlangt: Erfahrener Kellermeiſter, in einem 
Wholefale Liquor⸗Geſchäft. Nachzufragen heute 
bon 5 bis 8 lihr Abends oder morgen früh von 
8 bis 10 Uhr. Dtto Schmidt Wine Eo., 2618 
Wabafh Abe. fafon 


Bedenst: 2 Batıfjloffer ımb 2 Selfer, 1535 
—41M tofe Str. 


128 


” erlangt: Union Painter, nur tige Arbeits 
beiter. Nachaufze en nad 5 übe Maßmittage 
1008 &. Robeh ©tr., I. Beigele. 


Verlangt: Bladfmitd, weldder Wagen repart» 
ren und, Pferbe beich agen ann, Cogleih vor⸗ 
aufpreden. Wilcog Co., 3690 Miilmaufee Abe, 


Berlanat: Junger Manr, am Blumenmwagen 
zu belfen, einer mit etwas Seladzung borgeads 
gen. 5855 Dit Nabendmood Part. 


Verlangt: Ein Bladimith-Helfer, 
18. Str. 


Berlangt: ur 
paden —* öb Es 8. 
Sheffield Ave. 


618 Meit 


sum Einwideln und Vers 
1021 BIN be, nabe 


Begionst: Ein guter ehr Acher deutſcher Por⸗ 
ter. Beſt Dr Arbeit für den richtigen Mann. 
Sriebel3 Parf, 40. und FZullerton Alpe, fafo 


Berlangt: Guter Wagenmadher an Wagenars 
beit. Beltänbige Arbeit. 2645 ©. State Sir. 


Berlangt: Sofort, Pöziner: „neetige er Plaß fü 


ben reiten Mann. M. Sroeh 5 ocnes 
EStr., Auftin Station. Nehmt icago übe. Car 
Berlangt: ebenfall3 Männer 


bis Central Abe. 
ur Eriermung des Molbing-Befhätt ft8; Tein Ms 


Benchmolders, 
— Sipreffict: —— BD alieonie Ealts 
Berlangt: ateter Cafe8» 
u Dach, 
533 Ruſh Str., ode 53 — * * 
2 egt 
he enegt Be 
Difon und Ealifo Abe, 
Berlangt 
Alerian 
— a 
Berlangt: GSaloon-Porter, $3d den Monat, 


ing3 Eo., 120. Str. m. Centre Üipve., Meft Null 
man, Illinois, fafomo 
bp fte & id ——A * & eis 815 Dempft 
wer, erite Ha: ted Xro er 
et t,, Ebanfton, IL. 
Berlangt: Junger, tr 
befor En ah Er. 
Berlan Ier, für alte nnb_ neue 
Arbeit: It re den tedten Ma 
1010 R, Sad fafon 
ngt: er für a —— 
„eu — GSuter deutſcher VPort 
Sonnt — 
Verlangt: Junger 58 in Stoll und Ware 
boufe au eitert. 2810 Warren Abe., nahe Ma- 
Rediger Mann zum & to I 
2 Ssfpital, Beiden nb Pez eigen. 
immer und Bart, SB. Ede Sarramento 
* Carroll Abenue. Er e 


re ag — —— 
: na Minnes 

* 538 und Koſt en Same iag 
= er m. — = us Mom 


mit ne —— 
— 


— Sfuhr⸗ 
er An 
une ürleung, 


8er 
yirzlanat: „Bun = ee Gens In 


Be EEE 
erenengt: Saloonpozter. 186 W. Eouth Water 


a ler 
Sm — ln m nn —ñ — 
& (orgen und unb mit ——e— au arbeiten. 


en ind hen 


mit Erfaßrung ar 


famo | 


nn nn nn a ne 


" Berlangt: Männer und Kunden. 


(Ungeigen unter biefer Mubrif 1 Gent das Wort.y 


f fen: 8 ben Kos 4 an zieh 


— Abe, n 
Berlangt: Man t und Garten 
620 on be, 


in Ordnung au ba —F 

J ee 
Berlangt: Biweite Hand Bäder, an Brot und 

Gales. 4523 Ballace Str. fam 

—— — Th 771 
VBerlangt: Mehrere Arbeiter. Butler Street 

Foundrh and Jron Eo., 3424. Butler Str. 
Berlangt: Bainters (Union). Conrad Taure, 

1730 14. Blace. 


Schubhmader, Anaufragen bei Ebi- 
cago Shoe Store Supply Eo.; 23 ©. Fifth van 


Berlangt: 


Verlangt: Lediger Mann, 30—35 Jahre alt, 
ber mit Merfaeug umgeben Tanı, ale Santior» 
gebilfe; Lohn $55. Nabaufragen 19 S . Halfted 
Str., Binten. Sohn Wursner, 


Verlangt: Ein auter Barteeper. red Botthaft, 
Franklin und Madifon Straße. 


"Berlan t: Bladjmithhelfer und Finifher an 
159 N. Green Str. 


Wagenorbeit. 
Berlangt: Junge mit etwas Erfadrung_ in 
Milchgeihäft zu arbeiten. 5703 ©. Haliteb Stt. 
— a pet 
Berlangt: Mann zum Sausanitreigen, fotwie 
ein Schneider, fofort. 4133 Irbing Park Blod. 


ee DZ esse 
Berlongt: Mann, ber Gartenarbeit beritedt, 
für ein Eommerbotel, 13, Stunden bon Chl- 
cago. 521 Fullerton Rarkivad, nabe Elarf 2 
afon 


Verlangt: Carpenter für Eommerbotel, 1% 
Stunden bon Chicago, um Reparaturen au Ma» 
en. 521 Sullerton Rarkivan, nahe Clark Str. 

fafon 

Verlangt: Carpenter, mit Merl eusen für 
Neparaturarbeiten in Packing Houfe Arno 
Bros., 660 Welt Randolph Str, 


Verlangt: Junge, 14 bis 15 Sabre alt, in bes 
Apothefe, ẽde Belmont und Soufhport be. 


Berlangt: Mann, um zwei Pferde zu beforgen. 
1429 Milmwaufee Abenue. 


Berlangt: Junge mit Erfabrun 
an Biscuit3 und Cafes, Nadtarbeit 
Anfang. 628 Weit Dibifton, nabe 8 


Verlangt: Junge bon etwa 16 Jahren, ber 
auf der Nordfeite mohnt. Millers Wlnotbete, 
Lincoln und Garfielb Abe. 


in Bäckerel 
— zum 


Verlangt: 
beit. 71 


Starker Junge an Cakes, Nachtar-⸗ 
Willow Stt. 


Verlangt: Schneider und Buſhelman. 
zufragen? 428 N. Kedzie Abe. 


Verlangt: Junger Mann. in Maſchinen⸗- und 
Keſſelraum: kann ſpäter Ligens erwerben; guter 
Lohn, ſtetige Arbeit. Adr.: O. 701, Abendpoit. 


Berlanat: Ein auiter —ã— (Painter). 
Nachzufragen nach Abends. Koerner, 
2611 Armitage Abe,, “pinten, 2 2. Slat. fafon 

—— — — — L_. 
Berlanat: Siwet ftarle "Ian ngett, am Mildiwagen 
behilflich au fein; erfahrene Jumaen borgezogen. 
2630 Evergreen Abe 

Verlangt: Lunchman, 
Dearborn Str. 


— — — — — — 


Berlangt: Münner und Frauen. 
(&nzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 
Berlangt: Mann und Frau für eine $arm in 


Wislonfin; gute Gelegenheit. Sant 2. Dean, 
845 Firft National Bank Gebäude. dofafon 


Nadh« 


Deutfher. 39 South 


Stellungen juden: Männer und Knaben, 
(Unseigen unter diejer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Gejußt: Bimeite Hand an Brot oder Cales 
münfht Stellung bei Fo Phone Graceland 
5125, awiichen 5 bis.T: Uhr Abenb3. 


Gefucht: Junger Mann mwünjht Stellung au 
Geocerumagen, uauff Beiger. 4100 N, Leabit 


Gefuht: Junger deutfcer Earpenter (Schrei- 
ner) fuct Yusr Adr.: George, 2644 Shef- 
field Ape. 


Geſucht: Schlaſſer, 
Lande, ſucht ſtetigen 
sogen; ber u Dampf» 
Wels Str., 1 .Ylat. 


Gefudtt: Yelteres Mäb: 
Heiner Sanfilie; fein # 
gutes Heim, 3029 W. 20. Str. 


Gefubt; Junger Mann, 28 
ratet, fucht jletigen Paaf. J. 
ſtine Str. 


ſchon längere geit im 
lag, Heine Unlage borges 


und Eidmafchinen, 1015 


en wünfht Stelle in 
en; Tleiner Lohn und 


abre alt, berhet» 
Amtdt, 8233 Ju» 


— — — 


—— Junger beutfcher. Bäder fucdht Stelle. 


_ Seluct: Guter — — und Lunchloch, 
ledta, fuht Stellung. Wbr: U. 870 Abendpoft. 


_ Sefuet: 


Ein bemanberter Saloonteeper, ſpricht 
deutſch, — und engliſch, ſucht Platz als 
Manager im Saloon; gute Empfeblun en und 
Bürgicaft, wenn nötig. Adr.: DO 735 Abendpoft. 

Gefuht: Ein 14jähriger Junge wünſcht Stelle, 
um ein Gefhäft au erlernen. 1536 Mobamf Str., 
binten, unten. 


Geſucht: Jungerer 
fort. -Bartholomae 


er meite Hand an Brot und Rolls fucht 
Ürbeit. 1644 Biffell Str, 1. Flat. 


Gefucht: Lediger, erfahrener Mann, 35 Jahre 
alt, intelligent und nüdtern, jucht ftetige Stelle 
in Countrbh-Hotel oder bergl. veritehbt Garten: 
arbeit, fanıı mit Pierden umgeben und melten; 
brief end bat beite Empfehlungen. red 

laufing, Rodefeller, JU. 


Mechaniker fucht Stelle fo» 
Inteibeog, 5703 en Str. 


— 


Gefudt: Junger Mann, Tann pi enaliich, 
deutſch, volniſch, xuſſiſch und litauiſch leſen und 
—**6 ſucht Stellung; iſt guter Inſpetktor 

uf ift mit allen Mafchtnenarbeiten un. — 

t.: ©. 720, Ubendpoft. 10mat 


Gefucht: Zweite Hand an Brot 
ftetige Beihäftigung. € 


Etr. 
fpricht 


und Cafes 
Baler, 638 RN. Clark 
ſaſonmo 


Geſucht: Bohmiſcher Butcher, gut 
deutſch. fucht Stiellung, um das Shoptenden zu 
erlernen. James Bräbec, 1904 ©. .Ropmis Str, 

ſaſonmo 


Geſucht: Erſter — — ——— an Wagen, 
Carriages und Autom sweitnicht beitändige 
Arbeit, John Winlens, Beh WR, North Ade, 


frſa 


Porter, tft auch R 


Geſucht:; — und dere dn 


ter Dinner- ter, fucht 
Zarrabee Etr., Norbfeite, a 


eſucht: Ein junger Mann, 21 Sabre alt, 
t deutfh, wünfht bas Bäder: ober Rorter» 
Schwieds, as o& 
rſaſon 


M. 
ſtſa 


[gi üft au erlernen. W. 
incoln Sir. 
Geſucht: Carpenter ſucht Stellung, 
Baginsti, 4917 Sunnhſide We. 
Geſucht: ————— berheirateter Manr, 
9 Sabre ‘ > trgendbmwelde Arbeit; am 
ebfien in Weinkeller; bat bretiährige Eee: 
rung in Weinfeller und Berge miäbrige Erfa 
rung in Europa. Adr.: ©. ven k 
rialon 


ſucht: x Backer, junger t 
Pi - Sn Ttändig are hen. a e Tod u 
Abendpoft. fefafo 

Sefucht: Deutiher, verheiratet, Anderlos, t 
ham mit hr —9* umgeben. , un 
1703 Morgan Etr. frfa 


Gefuht: Bladfmith, der alle Arbeiten, auß 
Scrol”.Arbeit, ausführen Ian, fudht Stelle, 
ei Jalobh, 1617 Hudfon Be, friafon 


Geludt: Deutfher, fleißig und auberläffig, 
perfteht geichict mit geist eu en Imsugehen 
64 ſofort · irgendwelche ſchäftigunga: aud 
abrifarbeit. Ir. Schwarz, 1087 ———— 

ofrfa 


er Mann bon 18 Nahbren 
Werginentag w erlernen; 

. Berell, 888 Lill Abe, 
imailm£ 


—— er age 


das 
— etwa "Lohn. 


Schal: Guter Xanesterer, 
Galfominer mit MWerf tat 
% entümer oder Meal ainter, 


Bebber Str —jonn 
ao. Eine Stelle ala Gerber. Joe 336 


5 — 


1016 S. Loomis Str. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Engaelaen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
Saden und dabriten. 

n Mäb in Del i 
ae nat: Bin en, Deltfateffen-Store 
Berlangt: Junge’ Mädden, das 

— er Di nu - — 


De 
Gäftiaun —2 „Botato :Fabrif. 
Hubfon m „ nahe Bladhatof Dr erden 


N 
— zit gewenes Mädchen für 


* Mä 
Ara Str. dien für Bäderladen. 


er —2* * 
—— DE ger 


3659 
oats und 


einer Hübner: und Enten-Far 


ee 
e Zäben Sabriten. 


— Mehrere „Aräbten, für Näharbeit 
nd : Lobn. 
320 — 2 1J ug — lw 


nat: Werffübrerin, für eine „Smweater”- 
3 mit eritflaffiger Urbeit vertraut ijt; 
auter Bohn, ftetige Stellung. Man abrefiire, 
mit Angabe der Erfabrung und Empfehlungen, 
unter: ©. 721, Abendpoft. fafon 


Verlangt: Mädchen, — yes au ber» 
wen Look ho. geäie & &o., 337 €. Illinois 
T. 


Smaimt 

Verlangt: Gritllaffige Gebilfin bet Rieider- 

macerin; guter Lobn; ftetige Stellung für rechte 
MArbeiterin. 607 Deming Place. 


— — — 


Verlangt: umges Mädhen (Meike, zum 
Reinigen bon en in einem wpolejate Fanch 
Goods⸗Geſchã Empfehlungen mitbringen; 
Lohn HT. N — o5 Weſt Adams Str. 
7. Stockwert. 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen, bei Kleider⸗ 
macherin. Helen Golden, 38858 Grand * 
aſon 


Berlangt: Erfahrene Mäddien, an neue jchnell« 
laufende Singer-NRähmaihinen; Section-Arbeit 
an KRompers; ziudarbeit oder im Wocenlohn; 
bei uns beichäftigte Mädchen berdienen $ 
—* wöchentlich; ſtetige Arbeit das ganze Jahr. 

Rumfort Garment €o,, 500 South Peoria ‘Str, 
nahe Harriſon Str. 2mai,im& 

Berlangt: Eine 
fanch Arbeit. 1230 


ute Urbeiterin an Clirt3; 
. Maplewoob Abe. ._fefafo 


Berlangt: Mädchen, in einer Zigarrentitten. 
fabrit; ftetige Arbeit, uter Kohn. Nadhaufragen: 
116 Weit Cuperior "Str. frfafon 
Berlangt: Ein Mädchen, an Damen-Suits und 


—— arbeiten. H. Schutz 4515 E. Stabens» 
wood frſa 


Verlangt: Ein Mädchen, an Damen-Sutts und 
Skirts au arbeiten. . Sintelftein, 2929 Evan: 
fton be. frſa 


Verlangt: Mädchen für leichte, {höne und 
anregende Arbeit. Suter Lohm Erfabrung nicht 
notwendig. NRuedheim Bros, & Editein, Erader 
Jad und Candy Sabrifanten, Peoria und Hars 
tifon Str, 2maimt 

Berlangt: Erfahrene Mafhinen-Mädchen, um 
Sofen zu nähen. 1744 Weit 19. Str. dofrſa 


Verlangt: Maſchinen Operators, Mäd⸗ 
chen, mit Erfahrung an Power Maſchi⸗ 
nen, um an Damen-Halstrachten und 
Stoff Bags zu arbeiten; aud Handnähe- 
rinnen; aute Lohn für gute Hilfe. 

Morris Mann & Reilln, 
111 ©. 5. Ave. 
imatitv2 


Verlangt: Draper —— Nachzufragen: 
Superintendents Office Floor. 
Carfon, re Penn & Co, Yelete 
ofr 


Berlangt: Junge Mädchen, das Nleidermagen 
au erlernen. - Otto, 1836 Wels Str. mWöfrfa 


Saußdarbeit. 


Verlangt: Tühtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 539 Garfield Upe., 3. Bla 


Berlangt: Welteres Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; eine, die in allen Arbeiten beman- 
dert ift; guter Lohn. Nachaufragen nad 6 Uhr. 
2445 Weit North Upe,, Bäderet. 


Verlangt: Nettes junges Mädchen, als Auf 
wurterin. 818 Weſt North be, 


” Berlangt: Deutſches Mädehen für allgemeine 
Hausarbeit, 733 North Abe, 


Berlangt: 2 erfahrene Mädchen ala Köndtn» 
ren und 2, Mäpden. 951 Hit 51. Str., nahe 
Ellis — 1. Slai. ſaſo 


Verlangt; Sogleich; Tüchtige deutſche Sean 
bon ungefähr 35 Jahren, gute Köchin und für 
elgemei ne Hausarbeit. Bamilie bon 3. Lohn $6 
pro Woche, Referenzen verlangt, tichardfon, 
4536 Sheridan Road. Tel. Edgemwater 2070, 

»  fafomo 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. Reine Mäfhe. Referenzen. utes Heim. 
6236 Kenmore Ave. Telephon: Ebgewäter 
2625. Safe fo 


Verlangt: Fit gute& zmeited Mädchen für 
Kücdenarbeit in Saloon und Reftaurant, 4758 
N. Elarf Str, Ede Lamrence, fafon 
Berlangt: Erfahrene ırau, amweite Köchin. Sur 
zeit Lohn. Nadayfragen: Millerd ‚Cafe, 5100 
Ebanſton Ave. ſaſon 


Verkangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
— Muß lochen lönnen. Kein Waſchen. 
ohn $7—$8. Nadaufrage nn und morgen, 
706 Sheridan Road, ve e Pine Grobe Ane.— 
Phone Gracelanb 2210. . Slat, öftlich. 
Berlangt: Mädchen für Bädrerei und Haus» 
arbeit. 3853 Soußhport Abe. 
Verlangt:  Unftändiae deutihe lutheriſche 
gem in mittlerem Wlter; gene die gerne aufs 
and geht und Liebe zu Stindern bat. Man 
ihreibe an Mr. MW, Bader, Bor 93, Dber, 8 
aſon 


— 


Verlangt: Zuverläſſige, einfache Frau, auf 
in Chicago; 
itettaed Heim; fann Find mi bringen. Vorzu⸗ 


ſprechen oder fchriftlih. 4347 Cortez Str. 


Saushältertn: drei Erwachſene; 
3308 Berteau Ave., nahe — 
aſon 


gi 
gie Heim. 


erlangt; Ein junges Ehepaar wünſcht eine 
Köchin, welche Hausarbeit veriteht. Nadaufragen 
4518 Drezel Boulebard. 


Verlangt: Mädchen für leite Hausarbeit in 
5 Zimmer lat. Kein Rafhen. Zu Haufe jchlas 
fen. 2944 Mildred pe. 2mat* 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. Guter 
Lobn. 10839 Grace Str. friafo 


era einen 
Berlangt: Junges Mädchen, 16 Jahre alt, bet 
Saudarbeit zu helfen. Tel. NRabenamwood 8752, 
frfafon 
VBöhmiihes Mädhen ober ältere 
eo” fite allgemeine Hausarbeit. 2048 : 
. Str, nabe SHohne Abe. dofrfa 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Sans. 
arbeit. 4245 Wrmitage Abe. frfa 


„Qerlan t: 


Verlangt: Gebildetes Mädchen für 2 Kinder, 
2 und 5 Jahre alt. Nu Erfahrung und gute 
Meferenzen haben. Kindergärtnerin borgezogen. 
480 Barch be, Bhone Graceland 371. frfa 


rg Tüchliges Kindermädchen. Muß 
enaliih fpreden. 5216 Micigan Abe., : * 
rſaſon 


Verlangt: Deutſches Mädchen für Haus— 
arbeit; kleine Familie, in Flat, guter 
Lohn. Nachzufragen im Laden 3950 N. 
Robey Straße. frfa 


Verlanat: Junges beutfches Mädchen 
leihte Hausarbeit, in Tletner' Samilie; 
Rälhe; fann zu Haufe fchlafen. 
Ade., Ede N. Hermitage Ave. 

Verlangt: Zwei Mädchen; eine für Küchen⸗ 
arbeit, die andere zum fdhrupen.x 235 Wert 
Mafhington Str. frfafon 


Verlangt: — für Hausarbeit. 5943 
Pratrie . Blat. frfa 


Verlanat: Deutih u. engaliſch Kregenben mäd- 
den, da im Reitaurant am aufwarten 
lanr. Steiner, 1618 Dibifion Str. frfa 


Verlangt; Deutfhe Mäbdhen für usarbeit, 
Stellen in Chicago und Umgebung. Man fprede 
bor bei dem Germania Nermittlungsbüro, 755 
North Ade., Ede Hallted, 1. Stod, 2matim? 


Berlangt: Erfter Klaffe Die 
Ihe KAödin; auter Lohn. 1356 Halfted Str, 
Zel.: Canal 5212. 2matlw& 


Berlangt: Mädchen für allgemeine außers M 
s in — Familie. 5342 Prairie Fine ’ 


omatinf 
Rerlangt: na fpredende Srau_für Hdıs- 


gr in te bon bier; guter Kohn. 1758 
W. Ohio Straße. frfa 


ee teen see ee 
Verlan A Köchin in Familie von 4 Per 
fonen; Säle: Lohn $8. 5482 Greenwood 
Ude. Kel. "So e Rarf 1603. 28apimt 
Verl Mäp. für Hausarbeit autes 
Heim un ge. Ropn, N. 860 Buena Abe. 2bapimz 


Deut u 9 
lan le Deus, et Hotel 1n 


ür 
leine 
1729 Berteau 
frfa 


oder ungari- 


Ken 
Beffaurant. ud North Ave. 


—— Zwei gute, fräftige Mäbdchen, eins 
inmmerarbeit, daS andere für Aü enarbeit, 
mopfeblungen. 4309 Ellis ve. —fon 


Berlangt: Mädggen für allgemeine Hauarbeii 
in tieiner Bamtlie, 6719 Bescn Str. O are 


———— — 
Verlangt: Eine deutſche Frau, um Haus Is 
ten auf ber Farm; muß u foden —* * 
auch Find mitbringen. Bir auch zwei deutſche 
Männer Ri; — Br. * auf der 
arm arbeite , mögen Ichreiben 
olad Maffion, PBontiac, Su mi = 


eltere 34 oder 5— 


33 — tr. 1. Sn lat. Mnsufraden 
erlangt: au baen Tür alle 
Bi ive ton Gar Di bis 


— — 
m. Gu Selm, nc 


(üingeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Baudarbett. 


zuane!: Mädchen fir Hausarbeit, in Tleiner 
ze He. Sofort nadaufragen. 2718 Shermeiv 


Berlangt: 
ausarbeit. 


Eine ältere Frau, für eBgemetne 
Roscoe Str. 


o® ufpreden Sonntag 
2, loor, 


—— : Deutihe Frau, für Hausarbeit; nur 
tend 6 Des Tages. „John Eorlik, 1957 Dahton 
2 2. Bloor, Binien. fafon 
Berlangt: Fri Fette eingewandertes Mädchen oder 
ältere rau, bei leihter Hausarbeit behilflich zu 
fein. 2307 High Str., nabe Belden Abe., 2. #1. 
Verlangt: Deui.es Mädchen oder Frau, für 
ir ag feine Sonntagarbeit; ma au ‚Haufe 
fhldfen. 2418 Elybourn Abe. ' fafon 


Starles Mädchen jie gewöhnlide 
Guter Lohn. 525 W. North Vive. 


Sr 


Verlangt 
Hauasrbeit. 


Verlangt: Haushälterin, ebangeliſch, mit Schul: 
find borgezaogen. 2811 Emerald Une. 


Waſchfrau; 
2012 N. 


"Berlanat: 2 


fleine - Samtlie; 
Lohn. 


c auter 
Sumboldt Str., 2. Flat, 


Berlangt: Zuberläffige 2 Welchfrau jeden Mon 
too. 5850 Eourh Park pe. Tel, Normal 6833, 
lein. 


Verlangt:_ Mädchen Ir, allgemeine Hausdars 
beit. 1349 Michigan Ade,, Mar. 


Verlangt: Erfahrene Köchin, für die Sommer 
monate mit Privatfemilie nah Michtgan-Relort 
u geben. Mub Stadt-Neferenaen haben. Lohn 
$10. Adr.: U, 690 Abendpoft, fafon 


" Perlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit bei deutiher Familie. 1620 Michigan Abe, 

Derlangt: Ein : Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit; leichte Arbeit; muß Malchen fünnen; 
zwei Kinder in der Familie, Nawzufragen: 
4666 Evaniton Ube., Store. 


„ Verlangt: Ein deutiches Mädchen, in feinem 
ausbalt Bebilflih zu fein. Nadhaufragen am 
Sonntag Morgen. B 9%. Underien, 1447 
Berteau Abe, f 
Berlangt: Gute8 Mädchen 
Hausarbeit; guter Lobn. 
1. Flat, 


für allgemeine 
5259 Prairie Ave., 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, muß Rin- 
der gern baben: feine Mäfche; autes3 Heim. — 
1455 N. Fairfield Abe. 

Berlangt: Junges Mädchen, 12 bi3 16 Jadre 
alt, Babb au beauffichtigen umdb Bei leichter 
Hausarbeit zu belfen. Mrs, Little, 206 Eaft Su— 
perior Straße. 


Berlangt: Fin gutes deutiches Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; eind, da8 Kinder lieb 
bat, borgezogen. 1542 Mobamt Str, 


Verlanat: Deutfhes Mädchen für allgemeine 
ausarbeit in Privatfamilie. 5318 N. Clark 
te.. 8. Slat. 


„erfand: Eine deutfhe oder ımaariiche eriter 
Klaffe Köchin für ein neues NReitaurant ıımd 
Lundroom; guter Lohn bezahlt. VBorzufprechent 
morgen, Sonntag, bon 9 bis 5 Uber 846 Weit 
Madifon Str. 
Verlanat: Zimmermädchen und Mädchen zum 
Gefhirrwaihen. Starved Rod Hotel, Utica, AU. 
fafonmo 
Verlanat: Ein gREp den für | Hausarbeit. 2348 
Lincoln Avenue, 1. Flat. 


Beriangt; Mädchen oder Frau fiir_Zimmerars 
beit in lleinem Hotel. 357 Wells Sir., North 
Weftern Hotel. 


Berlangt: Deutfhe Goubernante, bon etwa 25 
Jahren; muß gut mäben und engliih ſprechen 
Tönnen; quite wmpfeblungen erwünidht., Pad» 
auftagen: 930 Maple Ade,, Evaniton, JU. Dan 
nehme Northiveitern-Hohbabnaug bis Main Str.» 
Station. Tel,: Epaniton 2954. 


Berlangt: Deutfhe oyer ungarifhe Köchtn, die 
bei amweiter Urbeit unb bein Bügeln mitbilft; 
uter Lohn. 5204 South Part ve, 3. Apt. 
el.: Drerel 6641. fafon 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit: nebit Wäfche; bier : Ermachlene; $7.00. 
4550 Beacon tr. _Xel.: Edgemater 1914. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus« 
arbeit; Drei in der Yamilie; Teine Yälche. 5119 
Indiana Ude. Tel.: Drerel 8157. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit; Zwei in der Familie. 1526 Gouth 
Albany pe. fafon 
Berlanat: Köchin, deutihes Mädphen dor» 
fe gogen: aud etwas Haudarbait; Heine Samilie; 
leine3 Haus: amei Mädchen angeitellt; im hüb- 
hen Hinsdale. Ubr.: E. W. Hialeh, 37 N. 
tafbington Str, ‚ Sins sdale. SU. 3—7mai 
Berlangt: Deutihes Mädchen, für Küden- 
erbeit; nehme irifh eingewwandertes an. 3906 
N. Clart Str. ſamo 
Verlanat: Eine Ältere Frau, '-aur 
eines fleinen Haushalt3 umd auf 
jähriaes Mädchen aufaupafien; 
geringer Lohn, gutes Heim. 
Abendpoft. 
Mädchen, „ger allgemeine Hausars 
aufragen: 4236 Grand Bibd,, 1. Ant. 
fafon 
Berlanat: Frau oder Mädden, bet Haudar- 
beit zu belfen in feiner Samilte. Kein Waſchen. 
Gutes Heim auf dem Lande, 21 Meilen bon 
Chicago. 833.50 pex Woche. Schreibt an Mrs. 
Bonſon, Su. 


Shermerbviile, 
Mädchen für allgemeine Handars 
48 Jahre oder darüber. 1729 Wesley 
Epvaniton, Tel.: Evanfton 3554' %. 


Erite ungariihe Köchin. 2007 W. 


Führung 
ein zimeis 
auf dem Lande; 
Adr.: D. 719, 
fafon 


⸗— t 
beit. Na 


Berlangt: 
beit, 
Ade,, 


Berlangt: 
Divifion Sir. fafomo 

Berlangt: Deutfhes Kindermäbdien, bet leich- 
ter Hausarbeit mitaubelfen. 4543 Greenwood 
Ave. fafon 

Köchin unb zweites Mädchen. 4537 
Grand Boul. 3—sSmai 

Berlanat: Ein Mädkhen für allgemeine Haus» 
arbeit; fann Abends nah Haufe gehen. 5415 
PBrairie Ude. 

Berlangt: Ein deuticdhes Mädchen für ak 
gemeine Hausarbeit, mu fochen Tönnen, in 
einer Samilie bon drei erwmacdlenen Perſonen; 
guter Lohn. 1910 Nortb Saiher ve. Man 
nehme urmitage Abe.-Car. afon 


Verlangt: Waflhfrau. 2865 Ave. 
Emplohment Office. Tel.: 


Verlangt: Küchenmädchen. 


Verlangt 


Evanſton 
Graceland 659. 


Berlangt: Mädchen, für Hausarbeit, bet Mleiz 
bermaderin; guter Kohn. Mrd. Sherman, 57 
Eajt Huron Str 


Verlangt: Junges Mädden, für leichte Haus— 
arbeit; feine Wäle. 514 Mebiter übe, 


Berlangt: Junges Merten für leichte Haus 
arbeit; muß imftande fein, im Store bepu.:.. 
su fein. 2312' Qnzradee "er. 


_ Berlangt: Zuberläffige  beutffhamerifanifche 
Srau, für augemeine Hausarbeit; eine, die ein 
gutes Heim zu ſchatzen weiß; Zwei in Familie. 
Tel.: Weſt ullman 589. 


Berlanst: Gutes Mädchen fir Hausarbeit. 
Vie. . Maber, 2683 Drhard Str, 1. Fl 


{ at, 
Berlangt: Eine Köchin für Saloon uı und Reftau 
rant und ein Mädhen für allgemeine Haus 
arbeit. 2521 Eihybourn Ave. 


— 


Stellungen judhen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Welteres beutfhe3 Mädchen, gute 
Köchin, fuht Stellung in jyamilie von Erwadte- 
nen. - Bitte Zu borzuipreden. 1433 Elebe» 
land Abe., 3. Flat. 


Gejuht: Deutihes Mädchen fu 
Hausarbeit. Kann fohen. Nahaufragen: 7036 
Green Str. Eufanna Kap. fafon 

Gelacht: Eine ältere Haushälterin fugt Steue: 

e elle; 
fteht 9 auf — Heim als hohen Kohn. 
ge ER borzufiprehen oder au fihreiben. 322 

Place. 


Geſucht: Gutes deut ses Mädchen auss 
arbeit in lleiner Familte. 3928 n für Sad. 


— — — — 
Geſucht: Deutſches Madchen wünfſcht weltze 

—— — oder andere feine Handarbelien 
RM e angufertiaen. etler, 1018 N, 
ea s 


t Stelle für 


GSefuht: Deytihes Mädchen fuuht Stellung. fit 
ausarbett, 1 einer Familie, odeg al3 ee 
üben. 1624 Eiphourn Abe. binten. 


—— Deutihe8 Mädchen t Stell 
bei ein heine —53 lann auch ale fein 
ge ee. Kne ——— * a : eugniffe, — 

reffe: Rofa Hann er 
Straße, über eine Ttebpe. — 


’ 


Gefucht; Nette, ihlante deutihe Dame ; 
wandert im Ga shalt, wüniht Stelle wi: 


älterin bei inem Seren ober Sarmer, — 
106 N. Elarl traße. — J 


— ai u eingemwandertes deutfdes Mäd- 
sufpreen. 437 Belben Abe. 2. Biat. en Pay Ib 
elbſt vor⸗ 


— e — — 


aut bes 
Hauss 


1529 N. Clark Str. 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


"Eefuht: Wafefran ut Pläge sum walden 
A —— 1 Eine EN. inten 
Geſucht: Crfter Rıale Burfin u Brek 

dofa 


lunch⸗Koch fucht ftetigen Plap. B 
Abendpoit. J 


Geſucht: Aeltere deutſche Wittwe ſucht Stellung 
als Haushälterin, bei älterem, _ anftänbigen 
—* * Langer, 5548 Leland Abe,, Jeffer 
on Tar 


qnelut: Saubere beutiche 
Mäfhe ind Haus zu nehmen. 
Etr., PBafement. 


_ Gefucht: Melteres Mäddten fucht Stellun 7— 
Haus hälterin; Chicago oder nachſte Umgebung. 
949 North 42. Abe. 


Bean woünict 
925 Sedanid 


Gefucht: Intelligente, zuftig 4* und acht ⸗ 
gehniährige Tochter, fuden te ald Haus 
älterin unb Gondernante; zufammten ober q&% 
trennt; Mutter ift gute Köchin, Tochter Kladier- 
iptelerin. Lenz, 6433 Dregel Adenue, Telephon: 
Midway 8607, 


Gefuht: Deutfhes3 Mädchen mung 4 
ee verfönlih  boraufpreden, 
Etraße. 


Geſucht: 


ausarbeil. 
Mohawt 
fefa 


Deutihes Mädchen wunſcht Stelle 
für Hausarbeit, lann von mafden und bil- 
geln. Katie Sufang, teen Str. frfa 


Geſucht; Kräftige, intelligente beutfde Frau 
mit 1d-jähriger Tochter, fucht Ypaffende Stelle 
für Hausarbeit. Nachgufragen nah 7 lhr Abds., 
3258 N. Herndon Sir., nahe Belmont Ave, - ff 

Gefucht: Mädchen fuht Stellung in einer gro» 
Sen Damenfchneideret. Bitte, perfönli Or» 
auipredhen. 231 Weit 25. Str. tfafon 


Gefucht: Deutiches junges Mädbihen fu 
Stellung in Haushalt, ların gut 2 en und b i 
geln. "$120 Shefitelb 2 Abe., 2 . Blat fria 

 Sefuct: Gu Sute Dinner: und Order-Ködin, die 
eine Küche felbitäandig führen lann, furcht 

Stellung in beilerem NReftaurant oder ga 
507 Grant Place. do frfa 


Gefucht: Zwei beffere deutfhe Mädchen fuchen 
Stellen als KRöchinnen; beifere Stellungen und 
aute Behandlung. Ines. Berta Enfora, 1915 
Blue Island Abe. dofrſa 


— — — — — — — — — 


Stellungen fuchen: Chelente, 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cenf das Wort.) 


Gefuht: Deutiches Ehepaar ohne Kinder, 
fucht Janitorftelle oder auf einem Sommerrefort, 
fofort. Sanitor, 4651 W. Madifon Str. 

GSefudt: Ehepaar, Mann tühtig und erfabren, 
ald Manager, grau gute Köchin, fuchen Stelle, 
Adr.: DO. 704 Abendpoft. fefafo 


i Sefucht: Aelteres Ehepaar fudht Janttorarbeit 
geg gen Tg ne: 1918 Rolfram Str., %.. 
Robe binten. a 


Unterricht. 
(Unzelgen unter biejer Rubrif 2 Cents dad Wort.) 


Englifde —A für alle einge» 
manderten Herren und Damen (3 Monate 8 
dur natürliche Methode —— —— 
dur Sprachübungen (Konverſation uch 
Briefpoft HE Probeftunden, und 
Muiterbriefe Loltenfret.——Stellungen duch Deut» 
fhen Bund. Kein Warten. Jllinois Gebäude: 
715 North Ade, nabe Halited. Stets eflen. 
afon 


 Sründlihen —— — im Engliſchen er⸗ 
teilt Lehrerin; leihte Methode; Erfolg garans 
tirt; Preife mäßig. U. Wendt, 625 Belden Ave. 
3maim 

Sründliden Piolin-» und Pianvunterriht er- 
teilen zu mäßigen Preifen Mr. und Mrs. Arthur 
Hirſch; Anfänger und Borgefchrittene. 637 North 
Ade., nahe Larrabee Er, .Zel.: Lincoln 5147. 
” 19apr,fa,* 


Engl. Sprachunterricht f. Eingewanderte, 1523 
LaSalle Ude. Tel, North 4107. Ottilie Roebnte. 
5ap,fofomtim 


Rernt ein ft gut zahlendes Geſchäft, Automo- 
bil:Reparatur onftruftion ** andhabung. 
Die ganze Mafhine wird bor 

Schule mit tüchtiaen Mafchi 
fehen. Erlangt Eure Erfahr ng in ‚ainen er b 
tloffigen Reparaturwerfitätte, Zag- oder Na 
Llaifen. Bedingungen liberal, Diberfep Yutomoe 
bile Shop, 946  Diverfey Partway, bei ber 
Nosthweitern „L” Station, ap23*% 


aufgebaut. 
De "Egperien ver⸗ 


Seirategeſuche 


GAnzeigen unter dieſer Rubrit g Cenis das Wort, 
aber keine Ungeige unter einem Dollar.) 


a Anſtändiger, itrebfamer ArBei- 
ter und Geihäftämann Ende 30er Jahre, hdeſitzt 
85000 Bropertd, wünſcht fi au berbeiraten mit 
einem Mädchen oder Wittfran ohne Minder, die 
Saudarheit gut veritebt, micht über 30 Sabre 
alt, mit etwas Griparniffen. Photographie er» 
mwüniht. Wdr.: D. 723 Abendpoft. fafo 
Heiratdaefuhb: Ih mwünfde die Belannticaft 
einer intelligenten Dame, mit etwa8 Vermögen, 
mwed3 veirat zu machen; befiße amet tmertbolle 
Bayıteien, nabe einem Park, mo wir ein ihöne3 
Heim für und erbauen fünnen; bin 32 Nabre 
alt, folider Mann, Garpenter-Kontraktor, Adr.: 
D. 726, Abendpoit, 


2* er * * T 
Scihäftseinrichtungen, Mafchinerie ufw. 
(Unzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents bas Wort. ft.) 


n: Goodhear Welt Reparatur, 
Maichine, billig. 3026 Sheffield Ave. — fafo 


Bu verfaufen: Billig, ein Show Cafe, 414 bei 
2 Sub. 83751 Parnell Ube. fffa 
————— ———— — — 
ſtauft Eure Ladeneinrichtungen bei 
uliu& Bender, 
Madifon und PBeoria Straße, 
ter lönnt Ihr etwa 40 Eent3 am Dollar an 
allen — zum. Fiztures an 
und ß ebraud 
greife die abfolut niedrigften in — 
Zufriedenheit garantirt. 
001 Bis 911 Weit Madifon Straße. 
Xelephon: Monroe 1712 


Bu verlaufen: 


Finanzielle. 
(Anzeigen unter diefet Rubrik 2 Eent3 das Wort.) 


Wir leihen Geld auf Chicago Grundeigentum 
gegen erite byot el. Chba3. Sälote & Co, 
602 North 2 immer 2. söolbifafo* 


Gelb zu berleihen auf bebautes ober 
au bebauendes Chicago Grundeigentum In Bes 
trägen bon $1000 und aufwärts zu den nie 
drigiten Raten. Baudbarleben eine Spa 
sialität. Real arete Dept, Union 
Truft Eompant, 7. ©. Dearborn Str. 

4mz,didofa3m 


Zu verleihen: Geld auf ameite Shp thef, Seit 
oder Ahrablung. %. Gehm, 2136 Bel nt & 
fofomodi 


Gelb zu berleihen. Kleine, aud dis 9 Be⸗ 
trage auf leichte wöchentliche —* hlungen. F. 
— 1907 Potomac Ave. Tel. —— 7137 

25ap2m& 


gu leihen gefucht au erfte bpotbel, $2000 
neues Gebäude, Übr.: 0.8 When poft, 


au berleihen auf Ehlegor gehen, mo» 
natliche — wenn gewüunſ 
.9. Kraemer & Son 
118 N. Ya Sale Etr., Suite 201 3** 402. 


sapimæe 


Bu leihen gefucht: $1000 für 3 Jahre, Bezahle 
6% Binien, aber feine Kommiffion, Erfte Worte 
gage auf neues Bridgebäude, große LXot, ge 
pflafterte Straße. Keine Agenten rauhen au 
antworten. Adr.: U. 72 Mbenpdpoit. didofa 


u verlaufen: Belte erfte 6-broa. otbelen, 
N bon $500 auimärts; teine Baplere 
Geld zu verleihen zu den beiten un ngunge 
past Mn fee: 2. —— orn ne ? Slur. 
ordieite-Dffice: or 
Abends 79, Eonntags 10-12. — 
ims*2 
aul 1 a Galle Str, 


5R, Erfte 

othefen zu x 26 eb l zum 
—8 insfud. — 

imai*z 


aus t und, ivaß 
"= an 3 
a n arle 
Kr * ezira warme — 
bern © Yiltion Eontracting Eo 
on Citaße. 


br Bauen * 
Ten, 


Sabe $500 bis "$2000 
bautes —— — auf ber re de der 
legened ee 
Stan Bed, 2014 Irving Pait Boul, 
14d4*2 
instand Sie ——— 
Greenebaum Sons Bank & Treuft 


p 
t Geld auf "Beunpeigentum und 
gie Niedrigiter Zinsfu sum 


t pot a m bel 
— 


dertaufen. Nord sIob ek, 
% * 


Gelb 3 feine 
—— — "eine, Be: 
—— 
bo ri 300. *8 Sion 


nn a Ra mm) 
er, Mhmaral Reue Möbel, Defen, ne 
Win — Gase 

— Abe. ee Fe 

— Elta: un EP naeh 
* Bu nerlaufen: Gebrauchte möbel. on N. 

verl 
ange Bee Kae Bo Se Kon un — 


Zu verlaufen: Gasofen, falt neu, vonftändig e 
u 8 wie. Bee. . 15. ige 


— 


401 


"Su tlaufen: Barlor-Suit, 
Rönge 2723 Humboldt Straße. 


M Feuien: Möbel. 725 Webiter Abe., 


Delsofen und 


obe» 


— — 


Su verfaufen: Großer Bab-Range mit Waffer- 
= 1446 Sedawid Et &tr,, 8. 


u perlanfen: Wegen a Abreiſe nach Deutſchland, 
t moblirte zus feb3 Zimmer, au 
rigem Preiſe; auf ammen oder einzeln; beite 
(Selegenbeit für Leute, in ein tadellos aus» 


eitattete3 eim au sieben. 1342 North 
art Abe, ur fafon 


Bu berfaufen: Guter Rafenmäber, drei fhöne 
Gartenbänte, Duartflafhen, mit Batentverihluf,. 
Iellpgläfer, Dubend 10c, ein Tiih, Tleine Tep- 
pie, 30x56 Zoll; Aues billig. 2454 Ainatle 
Str, nahe Lincoln Abe. 3mat,* 

u berlaufen: Verlaffe Amerila, berfäleudere 
mein wunderbares Davenport, Rug, Rarlor Set. 
Dr. Enrique, 2936 Evagfton Ube. frfafo 


Muß berlaufen: Alle Möbel meines Heims 
bis en 10. Mai, 3:3t. PBarlor-Set * $35, 
Meſſ —IAM — bollftänd g20 Ehatmmerfet 
—* Buffet $18, Rug OX12 abenport $25, 

DOdd Schaufe if le und me u andere prächtige 
Saden ſehr billig. 550 Arlington Place, 1 Blod 
nördl. von Fullerton Blpd., Blod mweitl. von 
Elarf Straße. imatim& 


Bu berfaufen: Piano und Möbel von fleben 
Simmern, billig. Verlaufe einzeln. 435 €, 45. 
Place, nahe Grand Blod,., 1. Flat. 28apiw£ 


— — — — — — 
Piunos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 

u berfaufen: Wegen Imues 


500 Uprigbt Vofe Piano für $8 
benz 440 Lincoln Avenue. 


muß fofort 
bergeben,. Re- 
frfafo 


BR berfaufen: Berlaffe U Amerila, verfehleudere 
ein prächtiges, ‚echtes Golonial Piano, fofort. 
Dr. Enriaue, 2686 Cvanfton ve. friafo 


$165 Baar laufen mein $600 Mahagonifiano, 
Mufil Bank und ein $40 Driental Barlor Rug. 
550 Sritngton Place, 3. Blod meitlil por Clart 

Str., 1 Blod nördl. von Yullerton 
imaiimt 


Zu berlaufen: Sehr aute Violine. *3 Adr.: 
U. 46 Ubendpoft. dapt —* 


Ich wünſche ein faſt neues Upright Piano Bei 
einer zuberläffigen Kamtlie unteraubringen, die 
ie, verpflichtet, e3 auf Abaahlung mir abzulau⸗ 


en. Berlafie fofort die Stadt. Adr.: U 64 
bepdpoft. Nabl wã 


———— — ——⏑ ———— 
$45 laufen elegantes’ $300 Upright Blano. 
1956 Larradee Str. — 2apæ 


Aug. Groß & Son, Piaitos, 1547—1549 Wells 
Etr., nahe North Ave. Telephon Bincoln J 1109, 


$75 laufen mein feines Uprtabt, Zoftete $425: 
in Storage. 549 North Ave.. nabe a - St; 
ma* 


Bferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. m. 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Bu verlaufen: Airedale Terrier; eine fluge, 
mutige und anbänglihe Hunberaffe; werden ala 
Bolizeifunde, Jagd- und Wachdunde bermwenbet; 
ihrer Zreue wegen beliebt ald3 Freund-und Be- 
Küper für Kinder und Erwadiene; diefe Hunde 
ind 10 Monate und 11 Wocen alt, ftarl ge 
daut, bon ritiger arbe, Idhivgr und braun, 
bom EChampion-Stamm, Carl %. Heinrid, 622Y 
N. Windeiter Abe, Ede Ihome Pos ſechs 
Straßen weſtlich von Elarf Str. Tel abends 
mood 3607. 


u berfaufen: Stanarienbögel, Rollerd; ein» 
ein ge beim Dugend; Weibdhen, 1849 2se.: 
2. Str. 

Zu, berfaufen: Neue Singamaldine um Kana- 
Demmögel anaulernen. 9. Lana, 5119 Honore 
Str 
Selen ee 

u berfaufen: 5 Jahre altes angutexd, 1800 
grund fhwer, eine Stute, 1000 $ und f mer, 

op und Trudwagen. 2047 emo Abe. Tafon 


Zu berfaufen:” Sin Bagah fir Driving, ein 
Bugah für Nähmaicdinen, ein Phaeton, alfe in 
auter Ordnung. 1328 Sedamwid Straße, Store. 

mai3,6,U 

Verlaufe junge Fox Texriers, zwei Männchen, 
awel Weibchen, billig. 3533 Bea Üe, 


Zu verfaufen: eine Babn Ehidens, $2 Dip. 
1719 NRoben, nabe Milmaufee de. 


q Tab Chid3 und 2 Brooders, 
Gentral Bart Ave. 


Zu verkaufen: 
3624 N. 


PR berfaufen: Geſpann ſchwerer Arbeitspferde, 
2 und Brickwagen; wegen Auſgabe des 
chafts. Nachzufragen Sonniag, von 9 bis 12 

U Srauenbaufe, 1768 Eftes pe, 


Bu berfaufen: Großer St. Mernbarbinertund, 
Anzufragen Sonntag Miorgen in 3824 N. Elart 
Str. Phone: Graceland 8245. 


4 berlanfen: (Auf Morigage angenommen), 
Stuten, 1 Ponb, Yarmivagen und Gefchirre, 
Billig. 731 Lale Str., nabe Halited. famo 

Bu verlaufen: Ein fchrmeres Pferd, 870. 3447 
weſt Belmont Abe., Grocerh⸗Store. 


Topwagen zu verlaufen, billig. C. Bors, 1050 
N. Lincoln Straße. ’ 


Geſunde Babh⸗Chicks (Wyandottes) fortw 
rend abgegeben. 919 Greenwood Zerrace, na 8 
Lincoln Adenue. 10m⸗, miſab w 

„gu berfaufen: Bruteier, bon teißgefrönten 

iBen DOrpingtond, Nofenlamm Rhode Island 
3* 3, aoldenen Seabright Bmwerghühnern; Zus 
friedenheit garantirt. 7640 Lowe Abe. Tel.: 
Wentworth 6345. 

Bu berfaufen: Gutes Ahlteferungs- Pferd, Billa. 
3239 Soutbport Abde,, oberites Sat. . 


Junge Dahshunde, 10 Woden alt, n 
bon qutem Stamm, fehr "Bi 


berf Mens. 3. Heinrich, 6229 Wind Un 
erfaufen einr 622 n be 
Ede Thome, 6. Straße weitlih bon en Set 
Rabenswood 3607. 
u berfaufen: Runabout und u irre; went 
male: billig. 2527 Chicago U R Be: 
we, SEE SEE EB _ 
* u derlaufen: Pfexd, Wagen und Geſchirr, 
—* 


Buggh und Deſchirrt Nachzufrage 
Sonntag. „012 N. Oakleh Bu 7 - 


u laufen gefudt: Ein garantirte 
1625 Auftin ges . r —R 


— bringen 

u berfaufen: Ranartenbögel; Befonderd aut 
Moller., 2914 | — be nu. Galifoenia 
und Milmaulee 10,17,24mat 

Bu — Shetland Bond. Sattel, Trap, 
anaab, Gefhirr eic., $100 Baar. 626 * 
Place, 2, Flat, zwiſchen Garfield und Mebiter 
Uoe,, nahe Zarrabee Str. ffafonmo 


Bu verlaufen: 100 Pferde, Ay 
Lanbarbeit; niegen bon 11005 Bunde 
Breife von $50 aufwärts; 30 Tage "auf: Brode 
— 1700 1 720 — ae . * 

anſia Adve. Max Tauüber 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 


(Unzeigen unter biefer Mubrif 2 Cents das Wort.) 
Bu berfaufen: Bichlle mit neuen GI 
xires und Freilauf, 1625 Larrabee er. inder 


Neue und gebraudte Sattlers, J 

und Carriage —— Nähmaf Me mas Öte 

en Hay 
tt werde 1" audgeführ 

1328 Eedgwid Etrabe. e " 2afbiat 


— Be: 


$5 und auf 


eparature 
Herm. 


te bon_®Dro; 
xts. —*2 


Kaufs- und Verkaufsangebete. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


berlaufen: Platform Waage, 1000_Pfunb, 
sillte, 5444 Dosmolle be. — 


u laufen geſucht: Gebr 
Pe A teine Agenten, Te eG ER BE 


götebertoufen: 9 Bub Webttußl. 2308 Zeit 
— 
erfengen Gonntog 4312 Cberlh Me. 
—— F 2 Sherteih be». Mar e3 or em 

en Billig, Kombinations Gas. und u und 

[a erh ee Siane, Aa 
Be. SEE Er re 
acht — — 


Mes — ne 
nen , — — NEE 


a 2 000 


1 
ee Er Er 


' alle Untojten nur $8.00. €. Dsm 


de ie, N ie, 


ab 2:30 Uhr N 


Leidende, befonderd Nerben- 
Iranfe, melde die volle Wa 
ftand willen wollen, erhalten 
de Unterfuhuna, net Blut 
albfe to tenfrei bi3 aum 1. 
39008 Str., 2, Ylat. 


50 Eentd. Bebranudt Urtical Si 
Das deſte deutſche Brenneffelßi art 

tica” führt den armwurzeln Nähr 

verhi en Aıtsfallen der Haare, N 

Apotheler Sieben, 1204 Vrightinood Me 


„Albredhts Afthma Drops,“ ein 
Selle 852 North m; } 


mer. 1500 Wella 


— Befragt Beiseton 23 ©. 

wegen Eurer miüben, fchmerzenben 

frei. Hat Erfahrung u. jeine „Unti Tender 
Echude fomie Fuß-Epezialitäten been 


Haar-Arbeiten getan bon Med, MR 
Str 5apfami 


Kern’ Rheumatic Remed 
TEE it, Lumbago; 
. Lindftrom a Apoth ce 
Sir,, Ede Indiang © 


Brid-, Plafter-, Schornfteinarbeit Billig 
Arge &. Schente, 
.el.: Hahmarlet 4754. : 
Emils Barberihop neu eröffnet, 1810 Geb 
wid Straße, früher Willow Sir, 


"Führen Arbeiten au Tpeziellen Breifen 
15. Mat aus, Stadt oder Xand; eine bo 
Garantie wird für jedes Dad aefeiffet, 
fende Karte an die: Unglo-American 
Eo., 623 South_Fiftb Abe. 


Unübertrefflih in der Behandlung bon ſ 
Bronditis, Althma und allen ir 
tungen tit Reimer’3_ Brondial EI ie Reimer 
Laboratorien, 2783 Lincoln Ave,, 


Sebammen! 


& übernehme le 
gen für die Prüfun 2 * 


der Staatägef 


bebörde bon Deutichen, — cheñ * 
gerien ins Eule x u in R 
329 Wentworth Abe. — : Calumet 31 


SEES 
mmer $1900; Baubarl 

Dat deutfder Notar, 133 WM. ziehen, 
F— — 


VBollmacht 
Ueberfetungen, Brieff u u. nee Tasaikks 


lie und notarielle — „Bram 
—— deſorgt. Sartorius, 
UAbends und Sonntags: ———— 
nahe Center Str. 


Beglaudtgungen, 


Rechtsanwälte, 
tUinzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents as das Bor 
— — — — — —— — 


Fred Plutke, deuticher Rechtsanwalt, . 
Alle Rechtsfachen prompt beforgt. Brakti« 
zirt in allen. Gerichten. Rat ZUM 
Dearborn Str, zenz 1 


Abends 
750 Bitterijweet PI., nahe Glarendon — 


Riharb A. Rad u 
Deuticher Aduofat und Notar, } 
eier ist ein: ‚Bee be 
e Redisiachen auf ba € 
Nordjeite-Office: 555 Sefungte 
Abends 7 wu — 
en i3 9. Sonntag 12. 
ann 


Baganer & Bedmen ,„- 
deutf e Advofaten. e 
PBraktiziren in allen Gerichten. 
fadhen prompt beiorgt. Gründlicher 
105 Monrve Str., Ede Clark, Zim, ei 


Reßtsa 
hrspöten * 5 


3 eorge % R. mmero Hate 

Adbo at — ? Renirtẽ in allen 54 

Restöfaden werben gut EEE 

Dftice im Strauß-Gebäude, Nr, 

Ede Mabifon Sir., Zimmer —— er 

2008. Wohnung: 3213 Seminar 
ale Siem 1500. 


uUlbert A. Kraft 
Brogelie in allen Geuh 
NRechtsgeihäfte beitens R Erbſch offen “ 
esogen. Aniprücde überall urdögefe 
&nell Zolleltirt. Ubitrafte egam 
mpfebhlungen. 1037 Sirit National — 
— 


Hausbeſiber! Sclete Mieter a uns ejest; u 


be., Gde Darrabee Str. Bite 


| Sonntag Morgens boraufbreden:- - rn 


Aerztlices. ⸗ 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das: — — 
Dr Thomas, Spesialilt f. Frauen. & 
deutih. Konfultation frei. Stunden bon ger 
740 8. Madifon Str, Ede ze. J 


und AIA ie 
A, alle nehmen, Gnibinh 
und qußer * —— 
und außer bem e 
Mood Str. ers ban: — 
Zu vermieten. 


(Unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents u 
„0 vermieten:  Bivel große . 


un 


— — — 


ome Traders“ deutſcher Nahbarf Set. atr rg 
Siltig, ze 2 S — 34 
rt. Se igentümer für günftige Bebin 
Tage 


HT Bacling 


Zu bermieten?: —— —* 
——— 2 an ru — 
Str., 2. Floor, vorne. 


Zu dermieten: Neu deloritte 8 
nung an rubige Leute; kein Bad. 
Straße. 


ıt bermieten: Heller Store, 100 
Spiegelalad-Front, _ palfend für 
Schneider, Siaasrenladen oder leichtes 
—— $65 den Monat. 915 W. 

raße 


—A 


* Zu —— 200 — — We. — 
om Lincoln ° immer große 
immer, Dienpeiaung, Miete $ ge 


Bu bermigten: 4 idöne Simmes, 3617 Nor 


Marfbfield Abe. 


bermieten: 
18 5 Birfent Straße, 


vermieten: Sto 1 u. Waſd⸗ 
ai, She. — 1935 —E — 
F———— 
bermieten: Dinigre 
Bu t — 1723 N, Re Beßste br 


nabe „RB“, SumBot 
Vermiete 3 Heine Bafementzimtmer nt. Gas 
und XZoilet, zs .00. 1817 Seb Str, 


mieten: 6 Bimmer 
1 ag 618 W. Bidifion Str. 


3:Helle Zimmer, Tullet, vs 


u bermieten: 6_moberne gen md Babz 
ete $19. 1431 Elbbouen h : 


w bermieten: Helles, Tauberes B«i 
at, Dambfbeisung, $26; nahe Park. 
er Ubenue. 


Bu bermieten: Eine Büderet; FE : 
tutes, &otteferungd, Mtutomobil au E 


2643 N. Cali 


— — — — 
Zu vermieten: Neuer Store; Mete 925; 
eeignet al Schubreparaturmerkitätte ober 
arbier; teile ab für Mobnaimmer. ben 

N. Clark Str. 


ornia Abe 


Wünfche ein möhlirte® Bafement-lat an ein 


ordnungliebendes, anitändiges Ehepaar 
Ko genen Berrihtung der Hausar 
oſt. 10 Ada Str. Tel.? Hahmartet 


Sunggefelle mödte modernes 6-:Zimmer 
= Bar ng ge HR 4 
eten aegen Koſt; große Dar cu Sammer 
baus ufm. Bor 526, Park Ridge, 3 = 


aa vermieten: Boden-Wohme 
let, an atmet Leute. 500 tr, fafomo 


x bermieten: Pier Zimmer, $9.00; 
fornia und Nortb Vlbe,, —— 
Strabenbahnlinien. 1750 NR. Fairfield 


bes 
ia 
— 


RN Beulen: 1615 0 Dee Str.. 


8 belle Zimmer, — — 


Kekse: North 
bermiet 4 bel mmer 
fd Real er — J— 


n bermieter: Neu bhbergerichteter — 
—— © Sei.hälfsgegend. Raufmsnn, 


Zimmer unb Board. . 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das @ı 


— 


IN. 


HE 


1385 NRanbolpb en 


4 


68 Danıan  . 


— 





von ber 7. Geite) 


+ Bimmer und Board. 
Exeisen I unter biefer Rubril 2 Cen:s das Wort.) 


Ues, fühles Bimmer, ein 
2028 Lane Court. 
bermieten: Möblirte® Zimmer, an einen 

“ober zwei Herten. 1529 N. Halited St 


: Siwei {höne Simmer bei alletn- 
ive. 1935 Berteau Abe. 


bermieten!: Schönes große Frontzimmer 
8 und Bab bei deutihen finderlofen Leu⸗ 

Kr awei Freunde. 161 W. Cheſt⸗ 
lat, 


bermieten: Ein 
x bom Bart, $ 


> Bu.dermieten 
ftepender Witt 


-— 3u bermieten: Scontzimmer bei lleiner Samt» 
“He 1511 Wels Str. 


gt: Boarbers, bei Wittme; Preis 
2153 .R%..Halited Str. 


bermieten: Schönes. helles 
Avbe. oberſtes Flat. 


bermieten: Frontzimmer, mit allen Be⸗ 
bei Biener Familie; Bad, Tele⸗ 
1 Wells Str., Flat 4. 

Bu vermieten: Srontzimmer. 1254 Wells Str. 


Eine deutihungarifge Frau wünfcht Boarders; 
2» bie Bode ee “ale. 1369 Zullerton 
2. Flat, hinten. 


tation, an anitänbigen Mann; Bad, 
; feine anderen Roomers. 


Zimmer. 506 


onemlichleiten, 
pbon ufw. 63 


: Ein fhönes Zimmer, bei eines 
2021 NR. Hallted Str, 


vermieten: Ein ober „met jhön möblirte 
modern 
gt 
u engang. 1046 
4 : Bettzimmer mit Bab. 1550 Hud. 
klar, 


Boarder oder Roomer, oder ein 
Mäbien. 1715 Mohatvt Str., oben. 
— [11 | 


bermiet Nettes Bettzimmer 
"Bincoln Bart. 1563 Wells Str., 


öned Scontzimme 
urling &tr., 2. 8 


vermieten: Schöne Bimmer ‚für einen an» 
en Serrn, alleiniger Roomer. 2 
tr, &de 23. ©tr., 2. Slat, 2. Tür. 


Zimmer, hell, Iuftt 
er, $5 und $6, mit Wäfdde. 1612 


nn 
Pr Bimmer mit Board, Bad, 
wid Str. f 


bermtieten: Möblirte8 Schlafzimmer mit 
Beauemlichkeiten; neue Haus. 1 
beh Str., nabe Milimaufee be. 
er Bequemlichleiten. 
810 Starr Str., 2. Sloor, Nordfeite, 
— — — — 


ontzimmer, mit zwei neuen Betten, 
— auf Wunſch Frühſtück. 


dermieten: Ein möblirtes Zimmer bei al⸗ 
tebender Grau. 548 North Ave. 


Bu bermieten: Schönes Frontzimmer, au 
—— 1654 Larrabee Str., nahe North 


Bu bermieten: Helles, Iuftige8 Zimmer, wenn 
Bequemlichleiten, 
ebender Berfon. 1015 Wells Straße, 


verinieten: Saubere, möhlirte3 Zimmer 

finderlofen, Leuten; eleftrifches Licht, forte 

memlichleiten. 1640 Melrofe Str. nabe 
Lincoln Ube., 2. Ylat. r 


Gebildeter Herr findet angenehmes Hetm als 
alleiniger Boarder. 2732 Racine Ave. Lehmann. 


Chöne Zimmer für Roomers und Boarbderd,. 
3141 Berry Str., nahe Lincoln ve. 


Zu vermieten: Möblirtes Simmer, $2.00, Bei 
Bine 2, Slat. 635 Webiter Abe. 


Deutfhe “Frau” wünfht NRoomer3 und Boar=- 
. Halited Str, j 


Berl Junge Roomerd3 oder Boarberg. 
1861 Bi ell Str., 2. Fl., front. 


Surmannd beutfhe Häufer.,. 
155 Ontario, nabe La Galle Übe., 85 Zimmer. 
222 Wislonfin, gegenüber Lincoln Park, 20 Zim., 
Billige, reine, belle Zimmer; Dampf u. f. 

19apr,jafonmi,im 


Berlangt: Boarders. 
nabe Soutbport Uve., oben. » 


Bu bermieten: Schönes, helles Zimmer; nabe 
bem Lintoln Park; deutihe Samilie. 1718 Eriliy 
-Kourt, Ede Eugenie Etr. 


vermieten: Zwei reine, helle Zimmer, mit 
t; SBrivatfamilie. 
tes Flat. 


Wolfram Gtr., 
24ap,dofadi,im 


Möblirtes Zimmer, 
EM, $1.75; nahe HSohbahn. 2116 Fremont 


Bu vermieten: Srontzimmer mit 2 anfchließen- 
mern, alles modern, neu möblirt. 
.„ 1811 Sammondd Str. 2, 


f Bind bon Aincoln Bart. 


w bermieten: Schönes, Tühles Frontzimmer 
Bettzimmer bei finderlojen Cbeleuten, für 


$2 mwödentlid. 1940 Sremont ©tr., 1. Sloor. 


Bu bermieten: ö 

alle Bequemlichleiten, 
MW. „L“, Rabenswood, Robey Str. Sta- 
tion. Zel. Edgewater 3814. 


Bu bermieten: Möblirte® Bimmer. an einen 
oder sivei Herren, bei Brivatfamilie. 859 Lil Abe. 


s u bermieten: Bimmer, an beffere Dame, bei 
angenehmes Heim; 
iverjey Boul. Zel.: Graces 


‚ geräumige3 Front» 
Brrbatfamtlte, 


— uk N 
e 
0 Elpbourn Ube., unten. 


bei alleinitebender 


immer, an atvet 
leichte Haushaltung. 
20 Eaſt Indiana Str. fria 


MöBLLteS ‚Bimmer für 2 Her 
hland Ave. Tel,: Stewart 326. 


bermieten:; Schönes helles Zimmer, mit 
aifer, 1 BloE vom Lincol 
Park Une, - 


bermieten: Möblirtes Srontzimmer an ein 
sivei Herreti. 1493 Elhbourn Abe. 


en: Bimmer, mit oder ohne K 
Bes Er. 9 Siat any. 


Srau mit Kindern findet Board, 
Str. 


immer nebit Koft, Bad, bet 
Gflamiihen Samilie. 1 
traße. 


Deutfhe und lingarn! 
tbifion Str., nahe 


® 1731 Roscoe Boul., nabe 
eHochbahnſtation. 


Zu vermieten: Möoblirte Zimmer mit und ohne 
Saushaltung. 1223 Dearborn Abe. Tel. Nord 


ı bermi teundlide Zimmer, mit oder 
obne’Board. 2015 Orard Eir. 


Zu mieten gefudt. 
(Hingeigen unter Diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 
3u mieten gefucht: Iurget Mann fucht Btm- 


privat, eventuell au Board. Preidangabe, 
30 Abendpoft. 


mei» Bi8 breit Bimmer 
egen. Bedingung: Gas 
Haufe erwünfdt.. Man 
gabe bes Breifes: 

„22? Centre Abe, 
mieten gefunt: Koft 
— 27 


e . & 
Alfred Boedel, 6346 


Be 


und Bimmer in de 
tr. und Wentworth 
Maridfield Abe, 


2 w 
— var 
Ave. Üdr.: ©. 718 


m t: 1 ober 
BEE 


2 unmößlirte 
{ol Bine So 


— Grovcerd, Adtung! — 
were biefe jeltene Gelegendeitt! 
$1250, ober beite Offerte, laufen den elegan- 
tej derniten Grocery-Store auf der 
Nordjeite, nehme Inventur zu 50c am Dollar. 
Großes, reines, Tees Baarenlager, beitegend 
aus den beitert Stapelmatien Groceries in Büc- 
fen, FSlafigen. und PBadeten; alles frifh und 
rein; gute Firtured, einihließlid 2 Computing 
Ccales, Kaffeemühle uw, tejer PBlag_tit in 
der. beiten Geihäftsgegend von Kincoln Averue 
gelegen und fann aufs Genauejte geprüft wer- 
en; Goldgrube, viel Geld verdienen; jebr 
mäßige Miete. Kommt früh, da_ein —— 
Vertauf gemacht werden wird. Vorzuſprechen 
Sonntag — 

3019 Lincoln Abe., nahe Southport Abe. 


Wegen Näherem wende man an Eigentümer, 


Zac. Lederer Inc. 
644 W. Madiion Str. Tel. Vionroe 2496. 


Käufer von leiten Grocerh- und- Delikateffen- 
Stores, Achtung! 

Muß zu irgend einem Breife verfaufen meinen 
erittlajfigen, gutetablirtten Gd-Grocery- . und 
Delifatejien-Store, nebit Waarenlager und 
modernen Firtures; elegante Wohnzimmer beim 
Laden; verfaufe teilweife auf Abzablung oder 
bertaufhe gegen igentum; niedrige Miete; 
unbordergefehene Umitände zwingen mich zum 
Verlauf; man verläume dieje jeltene Gelegen- 
beit nit. Offen Sonntag Vormittag. Gelegen 


Nr. 2224 Roscoe Str., Ede Irving Bar! Ave. | 


Riverviem Barl:Ear führt am Store borbei. 
Wegen Nüherem jprebe man bor bei: 

Jacob Lederer, Inc, 
644 MW. Diadiion Str. xel. Monroe 2496. 


Grocer3, Adtung! 
Mu ie irgend einem Preife berfauft werden. 
ein eritllafiiger, bollitändig eingerichteter Gros 
cery-Store; friihes Staple-Waarenlager; feltene 
Gelegenheit, ein etablirte8 Gefichäft für menig 
Geld zu Laufen; man berfäume nicht, dies zu 
unterfuden; gelegen in ſehr guter deutidher 
Geihäftsgegend; über zwölf Jabre etablirt; der 
frühere @igentümer bat bier ein kleines Ver—⸗ 
mögen erivorben; fehr mäßige Miete, mit Wohn 
Ben Man fpredhe Sonntag Vormittag vor, 
eiegen Nr. 1522 Elybourn Ave. 


Näheres ift beim Eigentümer zu erfahren: 
Sacob Lederer, Inc. 
644 Weit Madtion Str. Tel: Monroe 2496. 


Zu berfaufen: Gutgehende3 Kleidergefhäft— 
1051 N. Beitern Ave. 
Verlaufe meine Schneiderei, verbunden mit 
Eleaning, fehr viel Arbeit, wegen Kranfheit.— 
Prei3 $200, Norvofeite, gute deutfhe Nachbars 
ihaft, Adr.: ©. 732 Abenbpoit. aſon 


Bu vertaufen: Etablirtes Damenſchneider⸗ 
geſchäft, Billig. 47 Eait 43. Str. 


Bu verlaufen: Zigarren, Candh-. Stationery« 
leiter Grocery- und Kurgmaaren-Store;, mi 
bier hellen Wohnzimmern; Miete $1ö. #519 
N. Albland Ude. 


Zu berfaufen: $190, mert $400, Abzablung, 
fauft Confectionery Store nabe Schule und 
Playgrounds, Candy und Laundry en Exr⸗ 
penſes. Miete $15. 1309 Larrabee Str. 


Zu verlaufen: Butcher⸗ und Groceryh⸗Store. 
Painter, 2500 Chicago Abe. 
Zu vertaufen: Gute Home⸗Bäckerei, gute Kund— 
chaft, billig zu verlaufen. Nachzufragen: 8348 
t. Seeley Avenue, 


Wegen Krankheit verlaufe Candy-Store, Tabat, 
Bigarren, leichte Grocery; fannı leicht vergrößert 
erden für Delifateffenftore. 3307 N. Hoyne 

venue. 


Zu verlaufen: Meatmartet, Bargain. 1818 
Sedgwick Straße. ſaſomo 


Wünſche gute Lage für deutſchen Megat-Marlet, 
eigne Fixtüres. 1620 N. Aſhland Avbe. 
Zu verlaufen: Hand Laundrh, Rab: gutes 
Geihäft für Leute, die felbitändig werden wols 
len. 4319 ©, Halited Str. ap26, mai3,10 


Bu berfaufen oder gu bertaufchern: Gegen aivei- 
Ylat3 Haus, Nordfette, ein altetablirtes Delifat- 
ejfengeihäft; Preis $1500. Adr.: 3. U. 600, 
Abendpoft. doſa 


Bu verlaufen; Grocery Store nebſt Meat Mar—⸗ 
let; gute deutſche Nachbarſchaft; Verlaufsgrund; 
Maäannm iſt Irant. 3400 N. 45. Ave. Milwaulee 
Ave. Car bis Roscoe, dann fünf Blocks bis 45. 
Ave. didofafonn 


Bu verfaufen: Bargain, Grocery-Store, nebit 
Sirtureds. 256 Weſt I. Str. 


Zu verlaufen: Grocery⸗Store, nebſt Flat. 6750 
South Lincoln Str. 

Zu-dverfaufen: Bäderei, guter Geihäftsumiag; 
verfaufe billig, wenn fofort übernommen; Ver— 
faufsgrund: Krankheit. Louis Pape, 269 Weit 
24. Place. Südojt-Ede Princeton Abe. fafon 


Saloon zu berfaufen, nur $500; nahe North 
UÜpde.; deutihe Gegend. Nachzufragen bei: 

Zange, 704 »Dearborn pe. 

Smai,irm& 

‚Eandy-, Bigarren-Store. ein Bargain; billig, 
für Baar; bier Zimmer. 2207 North Ave. 

Zu ‚;verfaufen: Grocery-Store und Marfet; 

poinifhe Nawbarfhaft; Agenten verbeten. 2301 

PBleajant Blace. 


Zu verfaufen: riiflaffiger Delilatefien- und 
Grocery-Store; moderne ;Sirtures; guter Ge— 
fhäftsumjag; Bargain. 4453 N. Clarl Str. — 

ſaſon 


$325 laufen feinen Candy⸗, Zigarren-, Ice 
Cream Store, wert $700. Keine Konfurrens. 
Xester Eigentümer 3 Jahre am Plaß. Gutes 
Auslommen garantirt. Feine Gefhäfislage. 4 
reiner Zimmer mit Store. Billige Miete. 2053 
Zarrabee Str, nahe Garfield Upe. 


Bu verlaufen: Delilateffen-, Grocerh-oiore und 
„gome"=Bäderei; gut gelegen; borzüglide Ge— 
legenheit für Deuticen, der das Weichält ber» 
fteht. Man fprede bor und unterjuhe. 1023 
Ede 15. Str. faion 


Zu berfaufen: Schuhihop, guter Play. 1643 
Elybourn Abe, fria 


Zu verlaufen: Gutgehender Saloon, Ede, mit 
Wohnzimmern. 4906 Lincoln Ude, jrſaſo 
Zu verlaufen: Guter Eckh⸗Saloon in belebter 
VRächbarſchaft, mit Ligens und Leaſe, 86000. 
Adr.: O. 712 Abendpoſt. friafo 


Bu bverfaufen: KXaden, preiswert, Bigarren, 
Candy, Eiscream, Beitichriften, Sporiwaaren, 
Laundrhy- Agentur; Miete $20; nahe Srbing 
Bart; jehr gutes Geihäft für zmei Flundige 
Vrauen oder@yepaar; Verlaufsgrund: Gehe nach 
dem Süden. 4025 N. Robey Str. frja 


Zu verlaufen oder zu bermieten: WVollitändig 
eingerichtete Bäderei, gute Lage, Nordjeite.— 
Adr.: U. 75 Abenppoft. ira 


Zu berfaufen: Grocery- unb Delifatejien- 
Etore; fünf helle Zimmer; guter Verfaufsgrund. 
1506 Elybourn be. frfajon 


Kauft ein Roominghaus, e3 bringt Ticheres 
Eintommen; ehrlide Behandlung garantirı. 
30 Zimmer, Einnahme $310 monatlid; billig. 
26 Zimmer, Miete $90, Einnahme $260; nur 
$600 Unsahl., Reit $60 monatlihd vom Profit. 
20 Zimmer, Profit $100 monatl.; nur $900. 
14 Zimmer, $450;. Heizung frei; Einn. $140. 
Manche andere; fommt ber, jeht fie an; fein 
Schwindel. Lange, 704 Dearborn pe. 
2matilm& 


Zu berfaufen: Grocerhftore, billig, fehr_ gute 
Rage, Baarlundigait, billig wenn jogleih ge» 
nommen. 1003 Larrabee Str. frſaſomodi 


Zu verlaufen: Gutgehende Bäcexrei, feine Fix⸗ 
tures, neuer Bactofen, großze Icebox, gute 
Transfer⸗Ecke. Gute Nachbarſchaft. 2914 Thi⸗ 
cago Abe. dofrſaſon 

Bu verlaufen: Billig, Bäderet, Hauß und 2 
Rot3. 1347—1349 S. 42. Court. dofrfa 


Bu verlaufen: Delilatejfen» u. leidte Grocerh- 
Etore, billig. 901 N. 48. Abe. dfrſa 


Verlaufe Bäckerei; Bargain; habe noch ein 
anderes Geſchaft. 14 W. 47. Str. dfrſa 


Zu vertaufen: 14 Zimmer Roominghaus. 611 
Dearborn Abe. 1ma1wæ 

Damenſchneiderwertſtatt, Laden. beſte Lage in 
der Stadt, iſt für einen annehmbaren Preis zu 
verlaufen. Näheres: 1137 Wilfon Ade. 30apim& 


Zu verlaufen: Bäderei, wegen Krankheit in der 
zn ein auter Plag; Preis $250. Mdr.: 
667 Abendpoit. 30apim? 


Bu berfaufen: Dem Todesfall, 14 Bimmer 
Roominghaus. 609 Wells Str. —fa 


5 u berfaufen: Mildgroute, mit Saus-Trade, 
Dillig. Adr.: A 98 Abendpoft. —fon 


Bu berfaufen: Gute Bäde 20 Jahre eta- 
blirter Platz. 84566 Welt 63. Sir. 2dapim& 


Zu verlaufen: Bin Iranfheitöhalber neamuns 
gen meine Grocery und Marlet für einen Spott» 
preis au verlaufen. Bin 15 Iahre am Blat, tüg«- 
lihe Einnahme $95. Laffe abihäsen. ige 
Grocery am Blatt, Nehme au Chicago Pro» 
periy in Zaufch. Udreffe A. 98 Abendpoft. 

av29— mais 

Bu verlaufen: Bäderei, Ed-Brilhaus, alles 
nah Vorſ * Brickofen, billig. Näheres 5224 
S. Alhl e. 2BapimE 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 dad Wort.) 


Grteile 
cd) frei. 


Bu ne Weilaten Sr Patente 


age, Gelb” gefiwhert it an Eifeie im 
Grjabeung nit nofivenbig. 160 


te oder Dame mit wenig Kapital 


ndeslinternehmen.‘ Bantfi 
nte Offerten erbeten unter Adr.: 


Gelb auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


—Seld 3u vderleiben— 


auf Eure Möbel, Bianos, 
br babt von ein bis zw Monate Zeit aum 
len Eure Schulden. 
) eld fofort haben und nah Bes 
urüdzablen in wödhentlihen oder monat» 
predht bor, jchreibt oder telepho- 
agt nad Mr, Spiger., 
it CE ompanhb, 


Sim. 702 Hartford Bldg. 8 S. Dearborn Str. 


Darlehen — 
$10.00 oder mehr 
Unfer Suftem deö Geldberle 
öbel oder Piano et 
Wenn Ihr Geld gebrau 
fort, privat und 
en haben. — % 
efriedigt und wird Euch 
Guarantee Loan © 
— 68 ®. Bafhington Str, 


Diefer -Dienit 


Niedrige Raten fü: Möbel- und Piano-Dar 
teben. $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatt, 
75 für $2 monatl $100 für $2.25 monatl. Geld 
n ein paar, Stunden. Wir 
die Andere” cofferiren. Tele 
Gecurity_Go. (E. 


eben alle Vorteile, 
on: Central 5495, 


143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, Zim. 44, 
1fb*2 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Besbalb Mietezgahlen,wenn Euer 
Mtetögeld für@uer Heimbezahltin 
meiner Ubdifon Subdipifon? 


‚Große Lotten, gepflafterte Straßen, Schatten- 
bäume, Rejtrictions beaüglid Art der Gebäude 
und Baulinie; 5 bis 10 Minuten | 
1, 2 und 3 Blods von drei Straßenbahnlinien. 


Neue 2: Flat Bridgebäude, 5 große Zimmer in 

lat, Daft Fuhböden, N 
‚Mahagoni Finifd Trim, eleftriiches Licht, 
Kombination Firtures in jeden 
Lot; gepflaiterte Straße, ein_Blod_ bon, amwei 
Straßenbahnlinien; nahe der Hochbahn, ein zu⸗ 
berläjfiger Wlieter in einem Slat; Preis $5750, 
$700 Baar, $25 monatlid). 


Neue 2- Flat Bricgebäude, 6 Zimmer in jedem 
Ylat, Dal Irim und Fußböden, Mofaic_ Fuß- 
böden in Hallen und Badezimmern; delorirte 
Wände, Kombination eleltriihe und Gas Fir» 
ture3 in jedem Zimmer; Bad, Gas, heißes und 
Taltes Waffer in jedem lat; 30 Zub Lotten; ge» 
pflaiterte Straße, 6 Minuten zum Hochbahnita> 
tion; 2 Blods zur Straßenbahn; $6400, $800 
oder mehr Baar, $30 monatlich. 


vr bauen für-Eud auf Beitellung; Ihr Tönnt 
babei die Bauarbeiten beaufjihtigen und milfet 
x Material verwendet wird ımd 
wie e3 gebaut wurde. Bedingungen: $500 oder 
$1000 Baar, Reit monatlid. 


Sechs-⸗Zimmer Haus, 28 Fuß Lot, 1 Blod aur 
Eupler Station der Northmweitern Eifenbahn_und 
12 Blod zur Irving Part Stanton der 9 
bahn, Surnaceheizung, moderne Plumbing, ge- 
pflaiterie Straße; $3150, $100C 


Flat, 30 Fuß 


genau, meldes 


aar, $15 mo- 


Ein Bargain — 2-Flat Brid, Steinfrant, 5 
Borzellanichränte, 
Bad, Gas, heiß3 und Talte3 Wafler in_jedem 
Blats; 1 Blod zur Car; $4750; $1750 Baar. 


Gemütlihe 6 Zimmer Cottage, hohes Bafes 
ment und Uttic, Bad, Gas, heißes und Taltes 
Waffer, alles in eriter Klaife Zuftande; $2500, 
$400 Baar, $15 


Subdiviſion⸗Off 


und 6 Bimmer, 


! 2201 Addifon Gtr., Ede 
Zeaditt Str., und Wejtern Avenue, Ede Grace 
Dffen jeder Tag und Sonntags. 


William Zelosty 
Haupt » Dffice: 1905 Belmont Abe, 


— 
—————— —— ————— — — — — — — — — ———j —û —— a 


‚Bu berfaufen: 1745 Ylether Str. nahe Vau⸗ 
lina Str., moderne 7-Zim. Frame-Cottage; nur 
$1950; leichte AUbgahlung. 3065 Xincoln Ube. 


Zu, verlaufen: Billig, Marfbiield Ave. nahe 
School Sir., modernes 2eftöcdiges Yrame, 6-.3im» 
mer Flats3, ad Cottage binten; Miete $48 den 
Monat. Nur $4500,. Baumann, 3065 Lincoln !lv, 


. Zu verlaufen: Gute Gefhäjtsede, paffend für 
irgend ein Geihäft; Nordweit:-Ede Belmont und 
Nachzufragen: 2302 Belmont Ave., 


Zu verlaufen: Modernes 3-ftödiges Brid, nahe 
Center Hodhbabnijtation, 7 — 4 Zimmer Woh- 
nungen; Miet 
Brid und Stame, 8 — 4 
Slats, Gas, Ioilet im Haufe; Miete $900; Tann 
mit $1700 Cafh verfauft werden; ‘Breis $5900. 

Modernes zweiltödiges Brid, 5 u. 6_ Zimmer, 
Yurnacebeisung, 30 Suß ‘Lot, nahe Southport 
Soc&babnitation, billig für $6400, 

Modernes FZramegebäude, 37%, Zub Lot, 2—6, 
1—4 Zimmer Wohnungen; Miete $600; Berry 
Etraße gelegen, $4700, 

Ss. Blum, 3709 Southport Avenue, 
„‚(umgesogen bon 1568 %. Halited Str.) 
Dffice Ubends und Conntag Morgens ofien. 


Zu’ berfaufen: $9500. Schönes großes 3-Flat 
Bridgebäude, Steinfront, -—7—7 Zimmer, Bad 
große Garage für ame 
iete $104 den Monat; 
Perry und Montroje Blvd, Macht Yngebot oder 
nehme fleineres Eigentum in Tau 

Z3ohn Heim, 3148 N. Aſh 


Sitödiges PBridhaus mit Toilet3 
ement, Tleine Wohnungen 
2jtöfiges Framehaus, mit Bad und zwei 

gem Bridhaus hinten, Miete $636 
2itödiges Bridhaus, Toilets, Miete $384, $1000 


Sred. Ruedel, 602 North Ave. 


Bu verlaufen oder bertaufhen: Schöne Lincoln 
Ave, Transfer-Ede, Stores und Flats; 
Angebot oder nehme bis zu $20,000 in bebautem 
Kordjeite Grundeigentum. ſaſo 

Sohn Heim, 3148 N. Afhland Abe. 


Zu verlaufen: $25,000. Schöne Nordfeite Sa- 
Ioon-Ede, ein großes Bridgebäude und ein gru- 
e Fuß Front an 
Lincoln Ude., 2 große Stores und 5 Ylats; muß 
$8000 Baar haben, Reit auf 
Sohn Heim, 3148 N. 


verlaufen: $11,000. Schöne Nordfeite Gas 
Ioon-Ede, mit 8 Zimmer lat darüber, ämei Ges 
bäude und extra Xot, an N. Aſhland Ävbve., nörd⸗ 
lid von Belmont Ave. Mub $3500 Baar haben. 
Sohn Heim, 3148 N. Afhland Ave. 


Zu berfaufen: $4000 für fhöne, große 9 Zim- 
mer Refidenz, Bad, Gas, Dampfbeizung; 
Grandille Ave. und Baus 


fafo 
Afhland Abe. 


Zu berfaufen: $2900 für fdone, große 6-Zims 
mer Cottage, Bad, Gas; Bridhajement, 
eit weitlih bon 
Lincoln Abe.; nur $500 Baar, Re 
lung. Sohn Heim, 3 


YSramegebäaude, 


0 
A bland Abe. ” 


30x160 Fuß, na 


Sohn Heim, 3148 N. 


Zu ‚verlaufen: $2500. Schöne große 8-Bimmer 
Eotitage, Bad, Gas; Tann für zwei Samilien ein- 
geteilt werden, en Nelfon Str., nicht weit meit- 
lid von Lincoln Abe.; nur $500 Baar, Reit auf 
Abzahlung. John Heim, 3148 N. Alhland Av. 


Zu verlaufen: Zmweiitödiges Bridhaus, zwei 6 
Surnaceheizung; 
r oE zur Straßenbahn und Hoch⸗ 
bahn; für nur $6700; öjtlih bon Lincoln Ave, 
&ulze, 4743 Zincoln Abe, 


Befthtigt 2141 Cuhler Ape,, 
nabe Lincoln Ave., $200 Baar, Rei $15 monat» 
infen faufen 7:3immer Srame-Eot» 
tage, Bridbafement, Zurnaceheizung, jet fer» 
tehen. Preis $320 

ed, 2014 Irving Park Blod. 
famo 


Zu verlaufen: 


0. Kommt fofort. 


Bargain! $800  Taufen moderne 7-gimmer 
Srame-Eottage auf Bridbafement, 
zung, Sermitage Abe 


reis $3000. ſadido 
Stan! Bed, 201 


bing Bar Blod. 


Großer Bargain! Modernes 3-Flat Yrameges 
Zimmer, Miete 
utes Einlommen auf 
5600. Cuhler Ave, nahe Lincoln Abe. 
Frank Beck, 2014 Irving Park * 
a 


5 den Monat; 


u verlaufen: Neues modernes 2-Ylat Brid- 
5 u. 6 Zimmer, Surnace, ein Ylat ver» 
Einatehen für den 
— be Lincoln Abe.; 
nterfucht, Muß gefehben erben, 
e3 zu Wwürbigen, 

Stant Bed, 2014 Sroing Park Blob. 
2500 Anzablun 

; Neuss Bement galement; ame 
reis $9800. 1 ring Stt. q 


Bu verkauf: Sub Lot an Dafdale, 
nn BR — Añgzufragen bei Steggers, 


Bargain: Drei⸗Flats Framehaus, Bement- 
Baſenent; drei 4Bimmer Flais nahe Wlorih 
Ude. und Halited wtr.; Schleuderpreis, $42oU; 
zeilzahlung. 


Wegen xodesfall verſchleudert Wittwo zwei⸗⸗ 
—— Framehaus; einfundament; Be 
en; Alles in ic. „Uofem Zujtande; nahe Ser 
Parkway Hohbahnfiution; tete $732; 

reis $5700; oder Ungebot. 


Drei Zimmer Ylatsgebäude, nahe Sedgwit 
Str. und Xorth Üve.; Diiete $372; Yreis $315U, 


Bmweiltödiged Bridhaus, 5» und &Bimmer 
——— und Bad; einen Blod vom Lincoln 
Bart; $4160, 


Bweiitöd. Brid- und ——** zwei 48im⸗ 
— ke nahe Irving B und Southport 


Großer Bargain: Moderne 5-Bimmer Cottage. 
nahe Jebing Parl und Elton Uve.; Brid-Baje- 
ment; in tabellofem Zuitande; wegen Ubreije 
nur $2350; Zeilgablung. 


Dreiftöd. Steinfronthaus, modern, eleftrifhes 
Ligt; Dfenheigung; nahe Clark und valſted 
Str.; Diiete $360; Preis $8400. 

„‚zteiftöd. Steinfvontyaus, an Bolter Ube,, 
öftlid don Clark Str.; Wiiete $1235; au $S500. 


. 9 Berner & Co, 
755 Queft_Nort) Ude, Zimmer 7. 
Dfien Sonntags. 

fajon 

Dies ift ein wirklicher Bargain: Solides aweis 

erg dtame, Store und modernesflat. Eben- 

alls eine feine große Yurnace-geheiäte Cottage 

(in 2 Slats) hinten. Lage: Sheffield Ave. nahe 

DiverfeyBibd. Preis nur $4800; Hypothel $265U. 

Miete $720, jedodp mehr wert. tllinger, 900 
Belmont Updenue. 


Edgewater Bargain — Wert $4500; Preis nur 
$410U, Hypothet 32500; Miete 343 den Monat. 
Yaft neues 2-5lat Sramehaus, 5 u. 5 Zimmer, 
Dal-Irim, Borzellan-Bad; Bridbafement; Ze- 
mentfloor. Wenn Ihr einen Bargain wollt, jept 
diejes. SHillinger, 900 Belmont Ave, 


Spezielle Geldanlage. 
Moderne neue 6-Flat Bridfgebaude, 
Dfenbeizaung, Dal-FSinifh, Vat-Fubböden, 
2 Blods von Hodbahnitation, 2 Blods don Lin⸗ 
_coln Abe. u. Wells-Sheffield Straßenbahn. 
Sahreseinfommen$1692. warn bermehri werden. 

„z®Breis nur $15,800. 
VBerläufer am Plage Sonntag, den 4. Mat. 
2938—40 Racine Avenue, 
McEollam & Kruggel, 127 N. Dearborn Str. 


— — — 


„Zu verlaufen: Moderne 3itödige Refidenz, 9 
Zimmer, Furnace und Garage. 1938 Roscoe 
Etr. Tel, Zale Biem 266, fajon 

Bu verlaufen: Ein gutes altes 2ftödiges Brid- 
Teite für $5000, Miete $30_per Monat. Nord» 
eite, Tel. Douglas 483. Eigentümer, 916 ©. 
Wrigbimood Ave. 3mi1wæe 
Zu verlkaufen: Billig, 8844 Dafley Ave. nabe 
Grace Str., modernes 2⸗ſtöck. Brick, 6Zimmer 
Flats; Lot 80 Fuß: nur $5500. 


81500 Baar laufen Anteil an zweiſtöck. und 
Bafement bdrei-Flats  Bridgedäude am Maud 
Übe.; nahe Straßenbahnen und N. W. Hochbabnt- 
ftation; vier Zimmer jedes; Miete $396; Preis 
nur $3200. Wdr.: DO. 717, Abendpoft. 


Ein ungewöhnlider Bargain: Zmeiltöd. und 
Bafement Bridgebäude; zivei 6-Zimmer Wobhs 
nungen; Burnacebeigung; 33 FuB Lot; nabe 
Grace Str. und Lincoln Ube.; Miete $6UU: Pre: » 
nur $5350; $2000 Baar. XAdr.: DO. 725, Abdpoft. 


Muß verlaufen: 1231 Nelfon Str. nahe Racine 
modernes 2-jtöd,. Frame, 5 Zimmer Flats; nur 
$2475. Baumann, 3065 Lincoln Abe. 


Bu laufen gefucht: Biwei- oder dreiftöcd, Brid- 
haus, nördlid don Addifon, au NRavensmwood 
und Bomwmanville, 6 Zimmer Zlats, nahe Hoch» 
bahn. Nähere Einzelheiten erbeten unter U. 691 
Abendpoſt. ſaſomo 

Zu vertaufen: Nordſeite, 3025 N. Marſhfield 
Abe., Lot 25 bei 125, Alleyh, alle Verbeſſerun— 
gen, bezahlt, jofortiger Berfauf, $900, Phone 
Douglas 483, Eigentümer. 3malmw& 


Nur $5250 für diefes neue 2—5 Bimmer 
Bridhaus. $800 Anzahlung, Reit wie Miete, 30 
Ba Grund, gute Gegend, gute Yahrgelegen- 
eit. Könnt au Gonntag3 borfpreden. 2136 
Belmont Ave. — Verlaufe gute Hbpothel an 
neuem Bridhaus, $3300, 5%%. 2136 Belmont. 


Bu verlaufen: 2ftöd, Sramehaus, 2—5 Sim» 
mer, Bad und Gas, nur $3000. — 2jtödiges 
Vramehaus mit Atticwohnung, 5, 6 und 5 Zins 
mer, Miete $600; nur $4900. Taufde für grö- 
beres. C. %. Unton, 2021 Roscoe Sir. famt 

Zu ————— Nahe Dahton und Belden Ave., 
drei⸗Flats Steingebãude, 89400; wert $10,000. 

Geo. W. Torpeé, 2360 Lincoln Ave. 
ſamomi 


Bu verlaufen: Un Br Avbe., zwiſchen Sedg⸗ 
mic und Larrabee Str., dreiitöd. Bridgebäude; 
$18,500; oder man made Angebot. 
Geo. ®. Torpe, 2360 Lincoln Abe. 
3mai, 1w* 


Zu verkaufen: Brick-Geſchäftsgebäude. Miete 
860; Preis 55000; Nr. 1402 North Park Ave. 
gelegen. Geo. W. Torpe, 2360 Lincoln Ave. 

3mai,1m& 


Zu berfaufen: An Burling, nahe Center Str., 
modernes drei-Flat3 Bridgebäude, nebit zwei— 
Slats Gebäude binten; ganze Lot; $9700,. 

Geo. ®. Torpe, 2360 Lincoln Abe. 
ſamomi 


Bu verfaufen: Modernes 2-F%lat_ Bridgebäube, 
Furnacebeizsung, aute Nabbariaft, nahe 3 
babnitation. Martin Serum, Eigentümer, 1227 
Eddy Str. Tel.: Wellington 3154. 3Omafofaim 


"Wir faufen Bargains in Nordfelte-Grundeigen« 
tum gegen Baar. Chad. Shlote & 04 
602 North Ave,, Zimmer Nr. 2. Soldifafon 

Zu verkaufen: Atöckiges Framehaus, Alleh⸗ 
Loi, 41 bei 188 Fuß. 3814 Janſen Abenue. 

Zu vwerlaufen; Ravenswood, neues zweiſtöckt 
ges Framehaus, Brick⸗Baſement, gute Car⸗Ver⸗ 
bindung, 5 bis 6 Zimmer, 34900. 2414 Eaſt- 
wood Abe. midoſaſon 


„Bu berfaufen: Größter Bargain in Edgemwater, 
öftlih don Clark Str., 3 Wohnungen, Dampf» 
beizung, Steinfront, nur $8250. Sofeph Moler, 
2215 R. Halited Str. 


De verlaufen: Gute Saloon-Ede, nahe Lin» 
coln Ave., 2 Stores und 5 Enonungen, Brid, 
Lot 50X125, Miete $2184. Madht Offerte. — 
Sofef Adler, 2215 N. Halited Str. 


Zu verlaufen: Billig, —4 Zimmer Wohnums- 
en, Brid, nahe Mebfter Ape., 84200, $1000 
aar, Reit nach Uebereinlommen, ofeph dler, 
2215 N. Haliteb Str, 


Bu _ berlaufen: Der grhbte Qergain an ber 
Norbfeite, 6 Bimmer und Stall, nördlid 
von Fullerton Abe., nahe Fye Abe. für den 
J was die St wert iſt. Sprecht vor bei 

— Adler, 2215 N. Halfted Sir. 


— — — — — _ e — —— —— 
Bu berfaufen: Nr. 1627 Diverfey Boul,, nahe 
aulina Str., aweilswd. Slatgebäude, meblt Hins 

tergebäude; Eigentümer derfauft zu weniger als 

Verbefferungäto y betragen; wenn Ihr einen 

Bargain ww x ebt Euch diefes Eigentum an. 

eiter & Zander, 148 N, or Str, 


Zu berfaufen: ®rundftüd, paffenb für Wohns- 
aus oder ominghaus, er 2253 
Sleveland Abe. fafon 


Verfaufe billig neues einitödiges pas Daden» 
gebäude, mit Wohnung, yalfend- für Groce 


ch u. 
Delifateifen. Eigentümer 2424 SIrebing Bart 
Blod., nahe Weftern Abe. 


Bu verlaufen: Drei Häufer und Lotten, 1345 
Slether Str. Nachazufragen nah 6 Uhr Abend 
an Wocdentagen und Sonntag Morgen. fafo 


Zu verlaufen: 8-Simmer Cottage, billig. 1223 
Wellington Str. » ſaſomo 


Zu verkaufen: 2ſtög. Framehaus, nebſt an» 
gebe: Rot, Nordfeite, jehr gute Lage für 
äderei. Udr.: U. 76 Abendpoft. feia 
— —— — — — — — —— — — — — — 
$1500 Baar Laufen Steinhaus, mit einer 6 
und 7:Bimmer Wohnung; — — 
— Fullexton Partwah; Preis nur $6500. 
Nüberes bei Schaedler, 2429 Xincoin AUe. frſa 


Zu berlaufen: Schönes zmweiitödiges 6 Bims- 
mer Framehaus in feiner Nambarihaft; nur 
1000 Baar, Reit auf leihte Bedingungen, — 
426 Warner Ube,, nahe Clark Str. frfafo 


3 berfaufen: u Bimmer Haus mit 

Ds —— — ner F Uttic. Lot 50 
. Brei: Angahlun 

monatlich. John P. Roth 4652 . 


Bu berfaufen: Lot an Leabitt, nahe Roscoe 
Str. $650. Adr. U. 596 Ubendpofl. imailmt 


verlaufen: Ziwet Aftödige Bridhäufer, 1500 
&e groid ee un 1600 Beleeng Etr. K 204) 
mit 22 Ylats, 2 Stores, @ienbeisung. gage 
— u Hans Kammern 

: e 
Keine Agenten. Feine Ko fiton. 


1408-00 Kon Ri an Straß 

€’ n n aBe. 

Tel: Gent 60 3 
29apiwz 


Bu_berlaufen: 6 Zimmer Co: It 
ton Str., nabe &ineoin Abe. a 500 Un 
blung. SHuberty & Lobeinrich, 5 Kine 


En m Pa a8 
Zum erften Male gezeigt. 
ehn 5-Bimmer Bungalotvs, 


8 . fait vollendet, und 
in einigen Xagen zum Cinziehen fertig; das 
Beite in moderner Baulunit; man beawie die 


* gebotene Bequemlichkeit, die Boltitändigleit und 


die ideale Einrihtung; $2500 bis 338UU; leichte 

Abzaylungen; im wünihensiwerten Irving Vart⸗ 

Bezirk; lomımet morgen frühzeitig heraus. 

Gen. E Hield & &o,, 3ys4 Nilmwaufee Ade,, 
Ede seving Bark Boul, und 48, Ude, 


Bungalomwä, 
Eottage3 md Hüäuifer. 
Eigentümer dort anweiend 


bon 2 bis 5 Uhr Nadın., täglich, Nr. 4527 3. 47, 
Ude., um mehrere moderne, perfett gebaute d>, o= 


und 7:3immer Häujer und Bungalows zu zeigen; | 


foeben Tertiggeitelli; $26u0 Bis 3950; leimte Ab» 
zahlungen; alle Berbeſſerungen; Asphalt⸗Pflaſter; 
gang nahe der Mayſair⸗Bahmſtation (C. & N. W. 
Eiſenbahn). Montroſe und Elſton Car-Linien. 
Geo. C. Hield & Co. 
Bu verlaufen: Haus mit ſchönem Store und 
Wohnung; Balement; $3200, 85000 Anzahlung; 


paſſend für Laundry; in Norwood Pari zu er⸗ 


fragen bei Dpıg, Glll Wormwood Barı Ave, ..dia 


Zu dverfaufen: Um einen Nadlab abaufhließen 
muß eine Xot, 50xi131, an Welt Lawrence Abe., 
wejtlih von !„Nilmwaufee Ubde,., gelegen, und eine 
ehn-Ader Zarm, mit fwönem, modernen Haus, 
in Y%ortd Glen Eliyn. Du Page Eounth, fpott» 
billig verfauft werden. Näheres bei Nofeph 
Schlenter, Zejtamentsvollitreder, 912 Schiller 
Building. N 3,7,10mai 

Zu verlaufen: Bier foeben fertig geitellte 6» 
Bimmer Cottaged, mit allen modernen Berbeife 
zungen, Burnacedeigung; jhöne Lage in Irving 
Parı; Preis $3500, $3600 und $3700 mit An— 
aablung nad MWebereinfommen und leichten 
Bedingungen. 

Qaenge & TShbomad, Eigentümer, 
3435 Diilwaufee Ude., Ede 41. Eourt. 
s fadido 

Extral Eine 4-Zimmer Cottage, mit Bajfemenr 
und TIrodenboden; großer Stall und grobe Tor, 
60x125; feine Lage für Hühnergudt; Preis 
$1800; leichte Bedingungen. 

Haenge & Thomas, alleinige Agenten. 

3135 Milmaufee Ave. fadıdo 


Ein neues, auf Beitelung befonders gebautes 
Aehnbaus von fichen Zimmern, mit Heißmwalfer- 
beigung, Ga3 und eleitriifhem Lit, Durchiveg 
„Blaitered“ Bafement, halb Stufto-, halb Grame» 
haus, Bungalow-Effeft, auf 40 Yuß Lot, in ter 
ner Lage in Jrding Park, fol wegen Todestau 
in der Yamilie des Eigentümers verfchleuderr 
werden; ift nie bewohnt gewejen; Preis $4800; 
leichte Bedingungen. 

SHacenke& Thbomad, Erbauer, 
3435 Milwanfee ve. Xel.: Irving 385. 
ſadido 


Bu verkaufen: $3100, jhönes amweiitödiges 2— 
6 Zimmer Slatgebäude in Galervood, Bad, Gas, 
Lot 50x175 Zuß; boch gelegen; pradtbolle Schar: 
tenbäume; bequem zu Grand Ave, Card und 
Ehicago, Milmaufee & St. Raul Bahr nur $200 
Unzaplung; Reit auf leichte Abzahlungen. Fragt 
nah Schluffel, John Heim, 3148 I. Afbland 
Avenue. faton 

Bargaiın. — Verlaufe zu einem Schleuderpreiie 
mein 2-jtödige8 Tirame, amwei 6-.3immer Wlat; 
2ot 50 bei 125; bequem zur N. ®W. L. und Stra- 
benbahn. $3909. 3445 N. Hohne Ave. Eigen- 
tümer auf im Haus, 

Verfaufe billig ein 7-Simmer Sramehaus, nebit 
Dahboden und Bafement; Pferde- und Hühner» 
ftall; Lot 376x125 Sub; $2500; nahe Mil- 
mwaufee Abe.-Car und Northiweitern Babnitation; 


‚1% Blod don Schule, 5332 Winnemac Abe. 


Zu_ berfaufen: Yiünf-Zimmer Yrame-Cottage; 
a a: der Ze ee Bas 
e Schoo * achzufragen: 3417 
Milmaufee Ade,, im Store, 4 R fafon 


Zu berfaufen: BZimeiltödiges Wohnhaus, bier 
Wohnungen, Ede, Eigentümer. 2701 N. Trob 
Str. Smalmw& 


ier ift ein Bar rn Frame⸗ 
ebäude, zwei 5 Zimmer Flais und zvwel 6- 
immer Zlats, Lot 30 bei 125, an Kedaie be, 
und Sroing Bark Blvd. Kleine Anzahlung, Reit 
auf leichte Abzahlungen. Eigentümer: 3338 
Sreding Bauf Boulevard. 


— 


Veines 2 Flat Bridgebäude, 2—5 Zimmer 


moderne Ylats, Miete $480. Preis $4750, Mort» 
age $1600, 542%. Dffen Sonntags. U. U. Arm- 
trong & Co., Ede Sullerton und California Up. 
Bargaini— 000, —Bargain! 
Neues 2jtödiges ——— Z durch⸗ 
aus moderne 6 Zimmer —— ‚30 Fuß Lot.— 
Dffen Sonntags. U. U. Armfirtong & Co., Ede 
Sullerton und California Ave, 


Bu verlaufen: Bmeiltödiges Steinfront 2—6 
Zimmer Ylatgebäude, Surnaceheisung, modern, 
Preis $4800. $1000 Baar. Eigentümer: G®. 
Schuls, 1540 Monticello Ave., nahe North Abe. 


Gute Gelegenheit für Hühnerzuyter! Bei» 
Beige Bridhaus, — Garten und voll⸗ 
tändige Einrichtung für Hühnerzucht; billig. 
2527 Chicago ve, 


Moderne 6:Zimmer Cottage, eleltrifhes Licht, 
Bad, —— Laundry, nahe ne nitatton, 
$2450; Eeliedige Bedingungen. John Martens, 
2315 R- Ealifornia Ude, dofa 


Bu berfaufen: 10 und 12 Acre3, gut für Lots, 
3-$lat Bridhaus, nur $7800. 
3. Nlat Bridhaus, nur $6200. 
2-5lat Bridhaus, neu und modern, $5800; 
fleine Anzahlung. 
6-Zimmer Cottage, 62% Fuß Lot, nur $4000. 
6 Zimmer Cottage, jebt modern, $2850, 
2:$lat Sramehaus, 33 Fuß Lot, $3200; $300 
bis $500 Anzahlung, 
2:$lat Srame, 41 Fuß Lot, $4000, 
2:5lanisranmıe, 30 Fuß Lot, $4200; $500 Ana’e. 
2-$lat Same, Lot 50 Fuß, $4800. 
&BZimmer Cottage, $2250, 
6-Zimmer Cottage, $1950. 
1 Lot an Iching Park Blod., nur $1000; 2 
Kotten an Whipple Str, $1000. 
3052 Irving Park Boulevard. 
W. Metzger. doſaſo 


u berlaufen: Halber Uder, 1.0x125, nur 
875; Bedingungen: $50 Baar, Reft monatlich: 
Sewer und Waſſer in der Straße; e3 jınd nur 
nod wenige bon Den Bauftellen erhältlich, und 
jede berfelben iſt ein —— jest bietet ı. 
Euch bie —— den Anfang zum Erwerb 

Helmftätte auf ei: en Bauftelle au 
maden, in einer Gegend, two die 2 ſchnell 
teigen. Koeſter & Zanb 148 N. Dearborn 

tr. Zweig⸗Office: 8944 rth 48. Avenue. 


Zu vextaufen: 7Zimmer Haus, prachtvoll Fi⸗ 
niſhed, —— Ga3», Eleltril-Sirtures; 
Rot 50 5 Fuß, 5642 Wilfon Ave, Eigentümer 
5540 Windfor Abe. Nedmt Milmaulee Ave. Car. 

Bu berfaufen: Modernes 6-Bimmer Haus, 35% 
Fuß Lot, Öurnaee, Gas, Laundrh; Preis $3400, 
au) AUbzahlung. Eigentümer 5654 Berenice Ave, 
Ede 57. e. fafomo 


Großer Bargain) Nahe Humboldt Blvd., atwei 
moderne 3-Flat Gebäude; Miete $1150; Preis 
$10,000. Verlaufe einzeln. 

Soern, 2136 ®. Huron Str. 


Zu berfaufen: Ziweiftödiges Sramehays, 1701 
Ürtefian Ave., Ede Wabanfia Ave.; vier Woh⸗ 
nungen, bier Zimmer jede; Bad und Veranda; 
» Miete jährlich; für $4500. Näheres: 1880 
t. Robey Str., in der Büderet, 

26,27ap,3,4ma 


Zu verlaufen: Bitödiges neued Bridhaus, 
3534 Didens Ube,, Ede Hantod, Afpbaltitraße, 
ne 6 Zee Zeate ein 4 Zimmer $lat, nebit 

afhtüe; Preis $7000. Näheres 1880 Nort 
Robey Str,, in Bäderei. ap26,27mai3, 


Zu berlaufen: Zweiſtockiges Framehaus mit 
Brid-Bafement, 5 Zimmer Ylai3, modern, in 
ausgezeichnetem 8 tande, an Sacramento Üde., 
nahe Diverfey. $3600 Miete $35. Radeufo 
gen: 22563 North e. tia 


Zu verlaufen: —ú— — ramehaus, 1 
Zimmer Flats, afement, ebenfall3 mit Zim⸗ 
mern; Konfretfundament. 4047 NR. Richmond 


Straße. ftfafon 


Bargain! Nahe Chicago und Campbell Ave., 


Ede, Bridhaus, 4—4 Zimmer Ylat3, und Las 
den mit 5 Bimmern,. Miete ——— $5200, 
Haas, 1548 Chicago e. frſa 


Bu verlaufen: Nr. 1061 R. Sermtiage Abe., 
mweiltödige8 4-Bimmer Flatgebäube; phalt» 
S ‚. bezahlt; Miete $512; Beim $2500; 
Baar oder Abzahlung.. 9. %. Giefede, 2530 
N. Satvher Ade. frfa 


Bu bverfaufen: Seh3-Bimmer Haus, Konkrets 
Bajemtent, bober, ausgebauter ahboden, mo 
noch fechS. weitere immer —3 werden 
lönnen; Qot 30x125; billig. eiftödige 2» 
fer ‚Ae, 5» und d4Bimmer Wohnungen, $3300 
und aufwärts; leichte Abzahlungen; rei Stra. 
genbahnlinien und Ho ab. 

Dtto obrotb, 
Kebate Ude. und Irving Park Boul, fef 
a 


Bargain: Bivei-Flat Frame, 5 Zimmer jedes, 
Konfretbafement, ee *2* und eh 
Be a Bo 
nate, Eigentümer 2117 Milmwaufee u 

| ; 28apim® 


Verkaufe 2 03 "06 3, 
SER Ei 
John Martens, 2315 R. California Abe. fr 


a a 
8. ©. Voanild & Co., 2749 W. Divlfion Str. 


gu 
' 8952 Aberdeen Str. Kr 


. . —* 
x * 


Ra ar 
aa ee a 3 ardorn Str. 


verlaufen: Eif-Bimmer, für zwei Familien 
a N 
T a N , 
im. Simon, 5532 Higgins Ane., Jeiferfon rl 
verlaufen: Bargain, $3500, 8 mer 
0 in 2 lt Kot 150x132. 5328 2Beft 
3 on ©tr, n 53. We. Eigentümer en 
aße. r 


— — — — — 

Zu berfaufen: Sftödiges Bridhaus, mit 1ftöd. 
Bridhaus Hinten. Durdaus modern. ae Jun 
boldt Park. Miete Dit zwecks raſchen aufs 
8000. T. W. Squlae CE Co., Nobehy Str., 
nahe Milwautee Ue. midofrfa 


1742 North Campbell Ave., 6 Bimmter Cottage 
in gutem Buftand. Stall hinten. Preis $2100. 
Bebingunpen: $500 Baaranzahlung. mi—fa 

Hillinger & Eo. 900 Belmont Abe, 


Bu berfaufen: Nr. 2217 und 2219 North 


| Springfield Ade., aivei Blod3 füdlih von Fuller: 


ton Abe. die am beften gebauten und fchöniten 

wei-Slat3_ Gebäude auf der Nordimeitfeite; 

tlig für Baar. Eigentümer dafelbit anwefend 

Semstag und Sonntag. do—fon 

Eigentümer fagte: „Berftauft’si* 
$500 BreiSermäßigung. 

Nr. 4662 Bertenu Ude, Ede 47. Abe., grobe 
Rot, 75X182%, bis dr Alley: großesHaus, acht 
immer, lönnte in feines awei Flats Gebäude 
umgewanbelt werben. 

grüberer Brei3 war $3000, 
berfaufe e3 jest für $2500 Baar; fein Zaufch 
eingegangen zu diefem Preife. 
Burbans3, Ellinwood & Co, 

25 N. Dearborn Str., Tel.: Ruandolph 3886. 

5 —jonn 
— Truſtees Berlauf. — 

—8 Regelung eines Nachlaſſes herabgeſetzt 
um $600. 4843 Dalin Str., großed 2 Flat 
Bridhaus, 6 Zimmer und Badezimmer, Xot 
——— Hübnerftal  binten, Sbpotbet 
$2100. Berfaufe für $800 Baar. Zrüberer Breis 
$3500. — Burhaus, Ellinwood & Co., 25 R. 
Dearborn Str. —fjonn 


u berlaufen: Sebt diefe8 moderne 2 lat 
Gebäude, zur Befitigung offen, 1118 N. Ridge» 
wah Ude. Der befte Bargain, den jemand, der 
für einträglihes Eigentum fucht, faufen kann. 
Mäßiger Preis, und Bedingungen 25% weniger 
als zu jegigen boben Breifen gebaut werden 
fann. Mub jofort bom Eigentümer verkauft 
werden. ap29,110£ 


$200 Anzahlung, $12 monatlid und Binfen 
laufen eine „Zuetel” 6 Zimmer Cottage; neu 
und durhaus modern; 30 Fuß Lot. i 
$300 Anzahlung, $20_monatlih und Zinſen 
laufen ein „Zuetell“ 2 Ylat Gebäude; neu und 
durchaus modern, 
Zuetell, 4101 Fullerton Abenue, 
Nehmt Yullerton Ude. Car bis 40. Abe., geht 
weſtlich. 12mze 


Sũudeite. 
$ür Eottage Bargain-GSuder, 

Nabe 59. und Hermitage. Feine 6-Zimmer Holz- 
Cottage, Steinfindament, Dal-Irim, Heißwaſſer⸗ 
heizung, alle moderne Einrichtungen. Kroßges 
— $3100. Bedingungen: $1000 An—⸗ 
zablung. 

Sohn B. Foeriter & Eo., 15 ©. La Salle Str. 


Gefhäfts: und Wohndaufer auf Eübjeite febhr 
billig au berfaufen vor 15WMai. Leichte bequeme 
Zahlungen. 3. &. Lomwig, 4139 Wentmworth Ve. 

26ap,fadido* 


Bargain! 8 Zimmer Cottage, vom Eigentümer, 
—— vor 6155 S. Aſhland Ave. Tel. ae 
326. ria 


x 


Verlaufe oder vertaudhe drei-Flat3- und Store- 
Bridgebäude, —— Südſeite Grundeigentum. 
Voxzuſprechen beim Eigentümer überm Store. 
3600 Lowe Ave. frſaſon 


Zu verlaufen: Ein Haus, paſſend für eine 
grobe Familie, fhöne Na —— - Sig. 
rießhaber, 5737 Laflin Str. rſaſomodi 


Zu berfaufen: wie bollitändigiten und am 
moderniten eingerichteten awei-Slat3 Bridhäufer 
in Auftin;_Steintreppen; nebit Lotten; zwei 
6-Zimmer Wohnungen; . Heißmwalferheisung, Gas 
und eleftrifhes Licht; „Zile”-FuBboden im Bade: 
aimmer und Bejtibill; Eichendo ruubbiten und 
„zeim“; Gebäude an Lewis und Nuguita Str.; 
Eigentümer - täglid bafelbit anweiend WM. 
Anderfpn. 1000 Lewis Str., Ede Augufta Str, 
Tel.: Auſtin 902. 2mai, 1wæ 


Bu verlaufen: 6 Zimmer PBrid ——* 3334 
Potomac Abe., nahe Humboldt Park. Eigentü- 
mer am Plabz. mifria 


Südmeftfeite. 14 
Bu derlaufen: Auf monatliche Abzahlungen ⸗ 
BweiftöcdigeS und Bafement Brid-Flatgebäube, 
5 und 6 Zimmer. 
auf 380x125 Fuß Xot3, gelegen an 
Weit 21. Place, nahe Süd 43. Avenue. 
Alle modernen Berbefferungen. 

22. Straße, DOgden Abenue, Süd 40. Abenue 
und Metropolitan Hochbahnzüge (Douglas 
Parl Zweiglinie) — alle führen direft 
nach diefen Gebäuden. 

Ale Seesenberberteruune beiorgt und bezahlt. 
Habe ferner zu, berlaufen: Cine große 
Unzahl von breiten Mefidenz- Imd Gejhäfts- 
Lotten in diefer Umgegend. 

Srant Lirdman, 

3149 ®. 22, Str. Phone: Lamndale 2919, 

—J Zweig⸗Officé: 
4200 W. 22. Straße. Phone Lawndale 2532. 
26ap,fafon,2mo 


Zu berfaufen: 50x125, mit amweiltödigem Brid- 
Slatsgebäude und Bafement. 1123 ©, Wbipple 
&tr., halben Blod nördliih von 12. Str. und 
Douglas Part. 


Eigentümer berlauft zu einem Bargain ein 
modernes zweiltödiges Bridhaus, in i910 er» 
baut; #lat3 haben feh3 Zimmer und Bade» 
immer, China Glojet im Ebaimmer; großes 
Bafement, das für Wohnziwede eingerichtet wer— 
den kann; Dahboden; Zement:Seiteniwege; Yard 
und Barn; Alles modern eingerichtet und in 
beitem AZultande. 1833 Weit, 34. Str. Man 
nehme 35. Str.-Car oder Arder Ade.-Car bis 
Wood Str. frſa 


Weitielte. 
‚Bu berlaufen: 2-jtöd. 4 Bimmer Flat3 Ge 
hbäude; Bad, Ga3 und Furnace-Heizung. 5843 
Augufta Str., nahe Sranllin Abve., Auftin. 


Zu berfaufen: 8, 4 und 5 Zimmer Cottage3 
an 40. Gourt, amwifhen 30. und 31. Straße, 
eine 3012 ©. 41. Abe. Leite Abzahlungen. 

2ma2m& 
Bu verlaufen: Schöne Heim, 4 Zimmer Flat, 
Garage, alle Berbefferungen, Billig. 1337 & 
Aders Avenue, bofrfa 


Boritäbte. 


HSäufer-Käufer Adtuna! 
Nur 250.00 Baaran sblung. 
Befichtigt 5922 Henry Str., 2eitödige Frame 
Refidens, 8 Zimmer, YZurnaceheiaung; 50 Fuß 
Rot; Obit- und Schattenbäume; elegante Garten- 
Lot; Bla fir Hühnerzudt. Keine annehmbare 
Dfferte qusödgstolcien da id bor dem zehnten 
Mat berfaufen till. Berfaufe aud auf Abzad- 
lung oder übernehme fhuldenfreie Lot ala Zeil» 
ablung. Nehmt Chicago Abe. Car bis Franklin 

be,, geht drei Blod3 nördlich. 
Eigentümer U. 3. Beterhband3, 456... 
Kenilmorth Ave, Daf Barf. 


Bu bertaufhen: 12% Acres, weitlih bon und 
bequem zur Kenilwortd C. & R. ®. Bahn; mwürs 
ſche Nordſeite en oder ne en» 
tum bis zu 000. Kann. Unterfhied in Baar 
zahlen oder übernehme Schulden. fafo 

Sobn Hetm, 3148 N. Aſhland Abe. 


a —— 
o e otten aufamme 

nur 3 lodd Bon © und Eilengagm 
20 —— we nad der Stadt, Preis von 
450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Reine 
en oder _Gteuern für ein er. Jederzeit 
often. U. U. Abamd, gegenüber Bermun 
Depot, Berohun, ZI. 21il,fonmifa* 

u berfaufen: 7_Bimmer Haus, Lot 50 bei 
150, Semer ımb ffer, Cars Blod von 


| Straßenbahn, 2 Blodd von R. I. Depot, viele 


Frucht. $2850. 9720 Logan Abe, Bafdington 
Heights. fafon 


Bu berfaufen: Bug, neues 6-Bimmer Brid- 
aus, modern, auf Abzahlung; nehme etwas in 
auf; 102. Str. und Aberdeen Str, Wafbing- 

ton SHeioht3. Nach en bei 2, Xiemann, 

: Benttwotth u 

afon 


ut berfaufen: In Ber aus, auf Breiter 
Rot; e Bahnftatior; leichte Abzahlın» 
gen. gentinmer: Boz * wyn, Ill 


Bu berfaufen: 7sBimmer Haus, atmet 
bet Garten: $1o00; made veeie Ube- "RL 
; ; e erſide. C: 
588, Übendpolt 
Sommerrefortd 
Bu_berfaufen oder ‚gu bertaufden: Ein. Soms- 
6 Grand Haben, Michigan; 40 
In‘ andeee Gebäude; Bpnigarten mu Matfee 
; e 
; eine Goldgrube Bat * 


Jeniq 1548 Weit Chicago Abe, 
doſa 


Parmländereten. 


Acres 400 bäube, 
neuen immer, San 
: and, Br per eze; fie Abzahiun en. 
— 100 Ib. Warktheton Str. — 
ee 
. w für 

der N. W. Seite Proper hen. 

5 in der beiten 4 


Anfie 
et ne > 


Gzkurfion jeden erften und dritten Diens- 
tag im Monat a —————— Kolonie 
—— erta — 
in Baldwin Gounty, Alabama; geiun- 

des Klima; Grtragsfähigfeit $75.00 Bis 
$250.00 per Ader. 


Breis des Landes $30.00 per Ader, mit 
Anzahlung von $200.00 und monatlichen 
Bahlungen von $7.50 oder 20 Brozent 
Rabatt für Baar. Sollte ein Käufer fter- 
ben, ehe fein Kanf-Kontraft abgelaufen 


ift, fo wird den Erben die Reit 
a, en die Reitzahlung 


Breite Reife für Pünfer. 


Seber der eine Gefellichaft von 3 Käufern 
mitbringt, befommt feine Fahrt vergütet, 
Liberale Provijion für Agenten. 

Näheres bei dem Gigentümer: 
Baldwin County 
‚Solonization Company, 
Chicago Office: 912 Hartford Building. 
Madiſon n. Dearborn Str., Chicago. 

ſaſomo 


— —— —— ————— 
Bargains in Farmen: 160 Ader in Betosfe 
Michigan: 50 Acker gepflugt —* Boden: 
6:Bimmer Haus und Barn, nebit allem Zubehör; 

tert $3500; berfchleudere für mur $2750. 


80 Uder in Neloofa, Wisconfin, nur bi 
Meilen bon der Bahnltafion; guter Boden; neues 
Haus; Preis 80000; Zahlung nad Uebereintunft. 

Hühnerfarm in Elmburit, % Blot vom 
Aurora Elgin. Bahnitation; 2% Uder, mit 
gutem Wohnhaus und Hühmerftällen; $2800; 
Babhlung nad Uebereinfunft. 


Halbe Acre-Lotten in Eimdurft, nabe der 
Aurora & Elgin Bahnitation; $500; Zahlung 
nah Wunfd. 


—— — 
9 Werner & Co. 

755 Weſt Nortb Abe, Zimmer 7. 

Dffen Sonntagd,. 


fafon 
Seinen ent — 
Gute frugtbare Ländereien und einige fertige 
Farmen fehr billi und auf jehr teichte Ansad- 
nungen zit berfaufen in der Heimat des roten, 
boben Klees (MWisconfin); Preis $12 bis $25 
per Ucre. Näheres beim Eigentümer oder defien 
Vertreter, Theo. Keriten, Eigentümer, N. Billor, 
Verkäufer, 1526 Belt 21. Str., 2, Sloor, Ebi- 
cago, Jllinois, "fafon 


nn nen 


Bu bertaufhen für Nordfeite 2-Flat, 90 Acres 
arm, [hiwarzer Boden, eine Meile Waflerfront, 
8-Bimmer Haus, Barn 70%X40, Obitgarten, 33 
Acres in Heu, 8 Weizen, 9 Hafer, 15 Acres 
Wald und Weideland, Reit Mais, 2 Pferde, 6 
Fe ee aner, — an Hand, 

Vaſchinerie; 2 Meilen zur St = 

bahn und Stadt. 5 * 
Schulze, 4743 Lincoln Ave. 

J sece 

Zu berfaufen: Großer Bargain, eine der be- 
ten armen in Jefierfon County, ZI, 200 

cres ſchwarzer Boden, alles verbeifert, wegen 
Todes des Eigentümers. Diefe Sarın ilt 50 Pro- 
zent unter dem Koftenpreife zu verlaufen; eriter 
Klaffe Eifenbahn » Fabregelgenheit, nahe einer 
großen Stadt: daS Land in der, Nühe dieler 
varım wird für $125 und aufwärts per Acre 
berfauft; —5 ſchnellen Verlaufs wird diefe 
Farm zu 8375 per Acre zu ſehr leichten Bediu— 
gungen berlauft. Sprech tiofort dor, 9. Emter- 
man Eo., 1051 Firft National Bank Bilde. 


——— 
Bargain! 5 Acres Farm, 60 Meilen von Chi— 
— 6 ee — De Frucht, guter 
oden um affer. $800 Baar. MeElure’s, 
2808 W. Ban Buren Str. * 7— * 


——— innen en ee 
$1000 Taufen 15 Ader Florida Frucht- und 
Gemüfefarm,. 3_ Zimmer Haus, Nebengebäude, 
ee —— Rech, Wagen, Geräts 
£ angepflanzt. DB. Mattloh, 

16, Summerfield, Horida. OR 


Feen 
Bu berfaufen: $225 per Acre, fhöne 41 Acres, 
— 3 awiihen Highland Park und Deerfield, 
eide baben gi Vahrverbindung; muß 

2000 Baar haben, Reit auf Zeit. fafo 
John Heim, 31483 N. Alhland Abe, 


Zu verlaufen oder vertaufchen: 100 Acres in 
— 0 a mans PH Acres Wis⸗ 

niin. e mit Stod,und Mafchinerie. Ducret, 
1808 N. Mozart Str. 


Zu berlaufen: Nahe Sout aben, Michigan, 
40 Ucre3 gutes Land und Gebäude für $1500. 
40 Ucres qute3 Land und Gebäude, mit allem 

ubebör, $2500. 3. Peters, 202 Chicago Str., 

ihigan Eity, Ind. 


——— |. 


u. bertaufchen: 41 Ucres Land mit_Mafchine- 
tie in Grand Haben, Michigan, am Waffer ge- 
Iegen.. Nadaufragen: 2120. Fletcher' Eitr. 


Berlaufe oder vertaufche erfter Alaffe 87 Acker 
ge eingerichtet mit Dampfbetrieb, Kreisfäge, 
Schrotmühle, Cream Separator, DObit- und 
Milchwirtſchaft. Pferde, Bieh, Makchinerie, 
chwarzer Boden, fließend Waſſer, Wald und 
Wieſen, Preis 85000; guter Viehſtand. 

Vertäuſche 40 Acker Farm für 81800 

Verlaufe 20 Acker Farm mit neuem Gebäude 
für $800, ; "u 

Alle drei Farmen in aut belebter deuticher 
UAnftedelung, feine Sandfarmen. 

I. Max, Grand Haven, Midigan, Route 1. 

ap12—30 faionr 

Billig zu _berfaufen: 80 Acre3 Sarın in Mici- 
gan, mit Gebäuden, Vieh ufw.; 30 Acres uns» 
ter Pflug; gut für Vieh-, Hühner- oder Dairy- 
Farm; feine Mortgage. Aug. Hoffman, Bald- 
tin, Michigan. fafon 


$10 per Ader, Teihte Zahlungen, Taufen das 
beite Michigan oder Wisfonfin Kartoffelland.— 
Brotfuehrer, 118 N. LaSalle Str., er 
ajon 


‚Bu berfaufen: Vierzig Ader FSrudt-Sarım, vor» 
üglih Zulttvirt, Sand-Lehmboden, zehn Meilen 
—— bon St. Joſeph, Midh.; 6 Ader Wein: 
trauben, Objtgarten, zehn Uder Tleine Yruchts 
orten, amet er Solzbeitand auf Weide; eine 
Meile don Station; nahe Schule; in der Nähe 
bon bier Städten; gutes Waffer; dichtbeftedelte 
Nahbarichaft; - großes 10-Zimmer Haus; große 
Barns, Granary, Carriage, Werlzeuge, Sheds 
uſw.e; in ausgezeichnetem Zuſtanda; Preis 86000;: 
Teil auf Abzählung. Auguſt Brendel, Eigen— 
tümer, Bridaman, ch. miſa 


Wenn Ihr eine Farm Laufen, vertan» 
fen oder vertauihen wollt für Chicags 
Property, jeht Cha3. Schlote & Co., 602 
North Ave, R. 2. fp15fonmija® 


Bu bertaufhen: 40 Acre3 in Indiana, 12 
Acres Ditbgarten, 50 Meilen bon Chicago; jo- 
wie 40 Ucres Waldland; für unbebauted oder 
bebautes GChicagoer Grundeigentum. Eigen» 
tümer, 5328 W. Abdifon Str., 3. €. — — 

rſa 

Verlaufe 40 Acres Wisconſin Yarm, Rivers 

‚ mit Stod und Mafcinerie,. $2200. v 

‚50 Ucte3 gellärt, mit Stod und 

Mafhdinerie, $3200, ftia 
S3rern, 2136 Huron Str. 


Bu verlaufen oder bvertaufßen für Chicago 
tundeigentum: 67 Ucre8 | Farm, Ottomwa 
ounty, Mich., ezogee Haus umd andere Ges 
ddude;, ganzer Stod umd Mafhinerie; gutes 


nd. frſa 
John K. Haas, 1548 Chicago Abe. 


Bu berfaufen oder bertaufhen: 80 Acres Ot⸗ 

towa Sol, Michigan, Yarım, 3 Bimmer Haus, 
IL. Stod und Mafchinerie, $6500. 

Sohn KR. Haas, 1548 Chicago de. * 

via 


Zum 160 Acre3 fhuldenfrete Miffourt Farm 
wert $7000, für Stadt — Nordſeite be— 
borzugt. Beltman, 2828 Lincoln Ave. frfafo 


Marinette CTounth, Wiskonſin. 
Bu verlaufen: Gutes Elan Land nahe guten 
Markt, Schulen, Kirchen und Eifenbahnen, nur 
7 Stunden Bahnfabrt bon *8* enn Ihr 
edenkt, gutes Land für ein m oder gute 
Geldanlage * laufen, ſchrelibt und ich ſende 
Eud für 3 Monate das wilfenfhaftlihe Farm⸗ 

„Zandology“ frei ind Haus, 
. %. Seins 3409 N. Baulina Str. 

Office offen bis 9, Sonntags bi3 4 Uhr. 

imaiim& 


Zu berlaufen ober zu vertguſchen. Farmen 
mit Swobellans Ernte, für ago Propertd, 
Nebt, 1 . Bafdington Str. imaimo& 

Scähleuderberlauf!_80 Acres Fultiv. Land, ‚gut 
eingezäunt, autes Haus.und Ställe, tür Mild- 
ii oder Landftg, 20 len jüdmeftlich 
bon cago 9 bon der Santa Fe 

ifenbahn, Das billigite Land, da3_ heute in 

Iinois offerirt. wird. Brei $100 per-Acre wenn 
ofort’ genommen. Nahaufragen 9222 Commer« 
’tial Ave., South Chicago, ll. ap29—mat42 

rucht · Farmen in Oceana County, Michigan. 
14 — Zen air 5, 10, 15 bis au 100 Ucres 

de nach Belteben — alle armen mit 
—— Gebäuden und Inbentar — billig zu ver⸗ 
fen. Aslunft bei 


Mm. Shamala.and Comp, 
3434 BB. Chlcago be, —fon 


t* 180 Acres , eingezäunt, 

een nach kat aötsras@being 

no * 
— don Calchan, Colorado, an Be 


in er der, Cara ar 
. . ober 
foregt x 9223 Commercial Abe., South Chi» 
eng0, II. maiax 


vertaufen oder zu vermieten: Am For 

en zu ten: Am Late, 
birtes 7-Bimmer Haus; bochgelegen;_el : 
(des ge‘ und Bafferleitung. Adr.: D, Ds 





abe bi jt 
use ung gefunden 


bin ein u 
kenne —.. bon Frauen, 
Dean Tenor 


meine 
rau 


Vera, de le 
ki Ihre Zocte 
Hmelter. Ich wüniche Ihnen u fagen un 


o 

mit vollen Anweilungen an jede 
bie an Frauenfra i 

nid, ann en oen Biejer gen: \ 


liebe Sejerin, 3 
5 Sir: Mutter, et 8 


ekiaren. wieſie 1b u 
Sille beiten Gönnen ARanzer kannen nn ärztliche 


eiden m derft 


fihe Stang iR für Ds 
Eu 

ober — 
ferner Robfiäme 

un leiden 
Mein Wunich ift es, 3 


= 

re t i oder & 

1, ode 
ige, nicht 


en eine —— 


* 1* e In 
—— bat Sieh elon yu Baute eilt, vafch und Hcher heilen 
Und wenn Sie willens find, bieie joy E gg um bie Be 
den Zag. CH wird Sie bei 


a 
———— Aud Ihre Adreſſe. ſchreiben Sie woran&fele en, wenn &ie 
Se Beer fr. 


Önnen. Bedenten Sie, es @ 


weniger als 2 Cents ben 
' Genden Eiemir nur 


Bud: N 
Eir ieibenb hub. Bersttigier Berather- mitecn 


haben und Iernen, felbe 
Dperirt werben“, en er 


nd, und wie Gie ich ganz leicht jelbR zu Hauie 


zudenken. 


nem Haus-Heilmitt ilt. i D 
em — elgebeilt. &3 hilft allem, & 
Reikfiuk, Bleibiußt und 


Frauen» 
eben. Bas wir & aus 
rung wifjen, wiflen wir befferals ei 7 
.s, ⸗ 
— 
Gew in ben Eierftöden oder ben 
u, den: und Gedärme:&d 
Fi8 Friebendeö @etähl ba Kn dene De 
buch Erihlafeın Seelen 


renden Jluftrationen jenden, bie ka warum 


ẽntſcheidung trefen Zaufenbe vom Seauen haben fich felbft mit mei» 
oechtern. 4 will Eus ein einfaches 1 


oungd auen 3 

ieserziehende — — 
He,fliegende . 
—— — 


handlung volltänbi; deri 1. 
22er 18 bie nen yo 
n 


oſtet 


5 tbeit ober Bel Ören. 


werde Ihnen ferner Sollft: mein 
eilen fönnen. Jede 


zen follte e8 
ann kann fie, wenn ber Arzt ia 


: „Sie müflen 


unb 


ausmittel fagen, weldeß fiber, fhmel und wirfam heilt: 
Gau, Dleiäiuät und Jömergpeite oder unzegelmäßtge Tonatsregel bei jungen Wräbken. 


Div fie and wohnen mög 


räftig umd mwohlgeftaltet macht, Senden Sie mi 
‚gehört Ihnen, etenjsodas Buch, er 


Völige Gejundheit tik ftets Daß 


ich kann Sie an Damen in Ihrer ei 6 tmwelien, welche 
Jeidenden Fran erzählen, baf dieje Selbstbehandlung SETS ade Betuenvenftin 


es kennen und froh irgend eines 
heilt und die Frau gefund, der 
und die freie Behandlung fuer 10 Tage 


Sqhreiben Sie noch heute, da Ste dleje Offerte nicht wieberfehen mögen. Mbreffirer 


Mrs. M. Summers, Box G 1, Notre Dame, Ind., U. S. A. 


Gummiftrimpfe, Bandagen, Brudj: 
bander, direkt von der Kabrit an Eud). 
Etrumpf, länge,s 
\ rn —* änge 2.2 
Etrumpf, Antelänge, 1 
Baumwolle « 
Knie Stüd — ' 


x 


Knie-Stüd — 
Raummwolle....... 
Knöcel:Stüd — 
Seide. 
Knöchel⸗Stück — 
Paumtwolle...... 
Leibbinden — 


r 


wuoweael 


IS TUyT TU 


1. 


geibbinden — | 
Baumwolle 1.95 | 


Wir fabriziren über 100 Sorten Brucdbander, | 
ein aut pajiendes für jeden. ! 
Erfahrene Bandagiften — aud für Damen. 
Riten täglih von 9 Borm. bis 7 Ubr Abends. 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr. | 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Chicago Ave. 
6. Stod — Nchmt Elevator. 


| 

| 

| 
fa® 


Bruchbänder! 


The Wolfertz De- 
formity Appliance 
& Truss Mid, Co., 


154 N. 5. Avenue, 
nabe Ranbolph Str. 


«990 

Gewiſſenhafte dentſche 
Bandagtiten u. Fabris 
fanten bon Bruhbäns 
dern, Schienen. für 
Verwachſene, Gummi⸗ 
ftrümpfen, _ Leib-Bans 
dagen, Schuben für 
furze Beine. fünftlichen 
Armen und Beinen. 


u und Nat 
fr 


x ei. 

m“ Beiferung garantiert 
unb viele geheilt mit unferen neuen Apparaten 
onntags »fien von 9—12 


Srauen-Bediertung für Damen. ia 





gläler für 81.00, ald Ihr anderöwo erbalten 
“„.nnt. Euren ae angepaßt mit unferen be» 
rühmten Dupleg Xinfen in garantirter goldge- 
füllter Einfaffung. Rlemmer oder Brillen volß 
yıandi- für 51.00, 

Unfere Gläfer heilen immer Kopfihmerzen und 
Nervuittät, verurfaht durch Augenanftrengung, 
Epeielle Aufmerliamtleit wird Echullindern ge 
mırmet. Alle Augenjehler derbeffert und alle 
Urbeit garantirt. 

Wiſienſchaftliche Unterſuchung durch unſere 

Augenipestaliiten frei! 


Da. Berason & 60., Ssesiali 


Spezialfiten. 
Bwei Dfficed: 602 North Ave., Ede Larrabee 
'Str., über Banl; oder 6235 ©. Halited Ctr., 
nabe 63. ©tr. Chicago City Banl Gebäube. 
Etunden 9 Borm. bi8 8 Abends. Sonntag3 10 
Borin. biß 12:30 Nam o112,fa2 


Wir fe Euch ohne Zweifel befiere Augen» 


Barum mehr bejahlen? 


S “ u —E * | 
Goldene Brilen, H1,50 | 
Goldene Lorgnetten uns aufmärts. | 

älfte der Dorwntomn-Preife. Wir unferfus | 

. Wir garantiren af olut 


ur 
—* ure eipgen frei 
Be Pollen und Zufriedenheit. Komms und | 
abt Euch davon überzeugen. 
Apothefer 


R. W. HARTWI y 1. Optifer 


800 Milwantee Ave, Ede Chicago Abe, 
Offen Sonniags ünd Abends bis 10 lihe, 
nob30fadibo* 


Dr. SCHWARZ kınıc 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
elgenüber Xhe Fair, — — 

eſten deutſchen Spezialarzte; 
Ch gu jeit 1891. — Die Herzte diefer 
Anftalt find erfahrene heute Epestali- 
ten und betragten e8 ala eine Ehre, ihre 
eidenden Mitmenfdhen fo ſchnel wie ım I 
Hd von ihren Leiden zu heilen. Sie dei- 
len eründli$ und unter Garantie alle 
eheimen Krankheiten der Männer und 
Frauen; Anterleibsleidven und Befdimers 
en Bei Mäddien, Menftruationdftöruns 
Kropf, Plutbergiftungen, Abfondes 
erlorene annedfraft, Hera, 
Rungen, Reber, Nieren, Blafen, Mar 
en» unb Darmleiben Nervenleiden, 
Ufudt, Lähmung, Aldfaratverfrünpes 
ungen, Bettfuät, abnormale Magerfe 
om Körper unb unentwidelte Büfte ber 
canen und Mädchen, Kinberlaflateit, 
beumati3muß, Peinmiunden ıın es 
Hmüre (neue Metbobe), KHaartrankhels 
en, judende Xeiden u, f. tw. auen 
werden bon — Dame) beban⸗ 
delt. Bedandlung intl. Medizin 


Rurdrei Doetlars 


—2 © neidet a 7 2 
en — r Radm,, 
ittmods ı. tans bis 7 1 — 
08 bon 10 12 Uhr rgens. 


Schmerzenlindernder Baljam 
wird ipezieh empfohlen ald eine her 
beiten äußerlihen Anwendungen für: 
NR mus, Gicht, Herenihun, 
Schmerzen in- den Gelenfen und Vin 
kein, Rüdenihhmerzen, es Blen- 
riiy, Sungenertzündung, aldentzün- 
dung, Tonfilitid, La pe, Berren- 
Zungen, Smieltenitihe, Anihwelläingen 
und Dnetihungen aller Urt. 

Schr gut gegen Grlältungen, Sta- 
tarrh, Huften, SHetierfeit, itis 





Original Anole. 


eiß 50c, per Poit Sk, 
Adreſſe: 


S.K.SASS, 1725 W.18,Str 


Chicago, IH. ‘ 


— — 


geſet 


— — —— — — 


die S onntasponẽ · : 


Yinanzielles, 


Wollen Sie reih und 
felbfiftändig werden? 


Das Geheimnik Tiegt im bem 
Wörtchen —— ohne dasſelbe, 
gangz gleich. wie groß eines Man⸗ 
ne Einkonimen, iſt Reichtum und 
Eelbſtändigkeit unmöglich. Be⸗ 
innt jest, Euer Geld zu fparen. 
Bir ezahlen 8% Binfen_ auf 
Spar-Anlagen. — Binfen halb» 
jährlich guigeſchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Offen Sembtag Abend von 69 Uhr. 


difrla” 


a“ 
BE Geld zu verleihen 
Srunbeicenib den 
—5 eigenihum au 
Vorzügliche erſte Hypotheken 
m 5 bid 6% Binfen ftet3 an, Hand, 
@uite 201--205. 179 W. BWafhington Gtr. 
Xelepbon 1191 Main. In12 mifamo® 
1329 N. Clark Str., nahe Randolph , 
zu 5 513 6 Progent Binfen au 
Geld au beriaufen. zul hub Beat 
ksibidof, 
Billiger als anderswo, 
Kommt und überzeugt Eudı. 
, Oberberg, Wien, Budapelt, Tem 
und allen Plägen in Europa. 
in Najüte. — Extra billig in dritter Kaffe, 
Geldjendungen jchnelt und jicher. 
aller Ari werden billig und fahverftändig 
beriertigt. 
Größte beutihungariihe Agentur in Chicass, 
140 N.Dearborn Str. Ede Randolph St. 
tfiale 619 ®W. North Avenue. 
Diien 8 Morg. bid 8 Abdd. Conniagd 9—1 
Schiffe Karten 
ar) 2 ‘ . . . 
512 billiger jetzt 
Monate. 
Erira billig in 3. und 2. Kajüte. 
Quräbillette nah allen Blägen in Deutſchland 
eiterreih, Ungarn. Gepäd abgeholt und a 


ften Bedingungen. 

A. Holinger & Co. (lil.) 
EMIL H. SCHINTZ, 
erleihen. Gute 
Schiffskarten 
————— Bremen, Hamburg, Antwer en 

er 
Bon New York nad Rotterdam 845.00 
Dokumente und Nrfunden 
J. V. ZINNER & CO, 
Offen 8 Morgend bis 6 Abendd. Sonnt. 9—18. 
slödibofa® 
für Sreifarten von Europg, "giltig für 12 
Motterbam, Antwerpen, Hamburg, Bremen 
ampfer befördert. 


Ausländiide Münzforten zum Zageslurt. 
Ver, Staaten Netiepälle beiorgt. 


ANTON BOENERT Siaastenieit 


Chicago fetb 1871, 
616 Süd Dearborn Str. 
nahe Bolt und Dearborn Str. Depot. 
Dften bis 6 Uhr Abends. Eonntags bie 1 Up, 
ap21,momifa* 


EUROPA 


Rajüten- Refervationen 


| Für alle Linien und Dampfer 


Sprecht bald vor, um noch gute Pläße 
zu belymmen. 


— 


Eröfhaften = = Volmaditen 


K.W. Kempf 


120 N. LaSalle Strasse 


Sonntags offen bon 9 bis 12 Uhr Vormittags 
19ap,fafopido® 


Schiffs - Karten 


“son und nad) Europa. 


nmweifungen Geldwechſel, Vollma 
Bein Eeöthaften. Rolteftionen. Die 


Vrompte, reelle Bedlenung. — 

J. S. LOWITZ, 4139 Wentworth Ave, 
Difen Bid 8 Ubenbd. Sonntags 9-1 Uhr Nahm 
im3,modidofa* 


er ift er? 


G.W. CHAN, 
M. D. 


Chineſiſcher 
Doktor 


Sier ift ber Mann, ber alle Autoritäten 
ber ärstliden Wiſſenſchaft in Erſtaunen ge⸗ 
fegt hat »urtch ſeine wunderbaren Heilungen 
aller Krankheiten mittelit feiner eigenen, be 
tonberen Diethode. Wlle gegebene Mebtsin 
ift rein vegetabiltfh And deshalb abfolut 
harmlos. Heile Euch Ihnell und nachhaltig. 
Kommt fofort morgen her und gebt ihm Ge 
legenheit, Eu feine wunderbare Gefäillic- 
Zeit zu beweifen. 


726 Süd Wabash Ave. 
—Biet Blods füblih bom rim. — 
Unterfuhung und Konfultatien frei. 
Cprehitunden: Täglih don 10 Borm. bis 
Ubendd. Sonntags von 10 Borm, bis 4 


uf | 


— eute, bie außerdals der Stabi | 


Blinder Eifer. 


Wie Ylaat Fintelftein zu feiner 
Wunde faı. 


Getänrfiges Mordinftrument. 


Wußte anfcheinend nicht mit dem Dreh: 
piftol umzugehen. — AUngeblicher Fracht⸗ 
marder verhaftez. — Sein Spießgeſelle 
entkommen. — Leichtſinniges Huhn. 


Die Bahndetektives John Danaher 
aus Clyde und Y. 8. Willis aus La 
range überruimpelten heute früh um 
zwei Uhr auf den Geleifen der Chicago, 
Burlington & Duinchbahn an ©. Ca- 
nal und W. 14. Straße zwei junge 
Burfchen, die angeblich damit beijchäf- 
tigt waren, die Für eines Gütermagens 
zu fprengey. Wls die angeblichen 
Frachtmarder der Häfcher anfichtig 
wurden, gaben fie Tyerfengeld. Die 
Detektives nahmen ihre Verfolgung 
auf und fandten ihnen mehrere Schüfle 
nach. Diefe lodten Iſaak Finkelſtein 
herbei, der von der Weftern Wreding 
Company mit der Benadhung eines 
zum Teil jchon abgebrocdhenen Gebäu- 
des an ©. Canal, nahe 14. Str., be- 
traut morden mar. Dienjtbeflilfen 
Ihloß er fih den Verfolgern an und 
309g auh feinen Schießprügel. Im 
ſelben Augenblick krachte ein Schuß, 
und der übereifrige Finkelſtein brach 
zuſammen. Poliziſt Wroblewski fand 
ihn mit einer Kugel im rechten Bein. 
Das rechte Hoſenbein brannte. Der 
Scherge erſtickte die Flammen und ver— 
anlaßte die Ueberführung des Verwun— 
deten nach dem Spital des Arbeitshau— 
ſes. Dort behauptete der Biedermann, 
daß einer der beiden Bahndetektives 
ihn angeſchoſſen habe. Die Bahndetek— 
tives, die inzwiſchen einen der Ausrei— 
her eingefangen hatten, ſtellten das 
aber entrüftet in Mbrede und verficher- 
ten, daß er jelbjt durch unachtjames 
Umgeben mit dem Revolver fich ver- 
wındet habe. Diefer Anficht ift auch 
die Polizei. „Mus feinem Revolver“, 
meinte einer der mit der Aufarbeitung 
des alles betrauten Deteftives, „var 
unzmeifelhaft erft vor Kurzem ein 
Schuß abaefeutrt worden. Da nun 
dad Hofenbein des Mannes" brannte 
und bie Kugel oberhalb des Knies im 
Beine jaß, unterliegt e8 doch feinem 
Zweifel, daf; der Revolver fich im 
Augenblid, ala er ihn aus, der Taſche 
zog, entladen hat.“ 

Der verhaftete angebliche FFracht- 
marder gibt an, D. Botomwäfi zu heiken 
und 21 Jahre alt zu fein. Er meigert 
fih, der Polizei feine Wohnung oder 
den Namen des enffommenen Spiefge- 
jellen zu verraten. 

Auf dem Krieaspfade. 


Zwei ſternhagelvolle Seebären, Leo 
Lovotski, Nr. 8300 Buffalo Ae., und 
Stanley Ungazich, Nr. 8355 Superior 


Avbe., vergnügten ſich heute früh damit, 


mit leeren Bierfäſſern, die bor Michael 
Scotiſows Wirtſchafi, Nr. 2417 Oſt 
89. Straße, ſtanden, Fangball zu ſpie⸗ 
len und ſonſtige Allotria zu kreiben. 
Scotiſow, der durch den Höllenlärm 
aus dem Schlafe geſchreckt wurde, hielt 
die Rubeftörer für Einbrecher und gab 
bom Fenjter feiner im zweiten Stod 
gelegenen Wohnung mehrere Schüſſe 
auf ſie ab. Von einer der Kugeln 
wurde Lovotski in den rechten Arm 
getroffen. Der Verwundete hat Auf⸗ 
nahme im South Chicago Hoſpital 
gefunden. Scotiſow und Ungazich 
jind verhaftet worden. * 

In ſchwankender Verfaſſung betrat 
heute früh der 40jährige Julius 

Luedte aus Racine, Wis., die Wache 

an ©. Clark Straße und meldete mit 
lollender Stimme, daß ein „Tüßer 
| Käfer“, mit dem er Bi in den Mor- 
gen hinein gezecht Hatte, ihn um einen 
Ched im Werte von über $200 und ſei⸗ 
nen Schmud beftohlen habe. Jetzt ſei 
er vollſtändig abgebrannt. Man 
durchſuchte ſeine Taſchen und fand in 
ihnen je einen Ched über $501.25 und 
$88.30, foiwie zmei goldene Uhren, 
Mitleidig gewährte man aber dennoch 
dem leichtſinnigen Kleinſtädter ein 
Nachtquartier. Heute iſt er nach 
Tampa, Fla., abgedampft. 
Ein Derihwender? 

In feinem Zimmer im Gafthof Nr. 
4700 Evanfton Ave. wurde ein ge- 
wiſſer Gabriel’ Rofenthal unter der 
Anklage verhaftet, in Chicago und an- 
deren Städten mwertlofe Cheds über 
insgefammt $10,000 umgefegt zu 
haben. 

Den Angaben der Polizei gemäß 
hat das 24jährige Bürfchchen erft vor 
zwei Jahren von feinem Water, der in 
New York dur Selbftmord endete, 
$50,000 geerbt. 

Der Schiffahrtsagent Mar Reh: 
mann, Nr. 641 Garfield Ape., deilen 
Gefhäftszimmer fih im Haufe Nr. 


Beginnt ben Tag richtig, 
Fühlt aufgewedt, mutig— Mark] 


Nehmt eiı: Bab mir 


HAND 
SAPOLIO! 


&3 verleißt der Haut ein angenehmes 
ideln — m jede 

& zent, den Blutumlmuf Lens 

kärt — 8 reinigt. 


Schnitttounde an der teten Han 


Sicherheit 


ift Leuten gewiß, die ihre Erfvarniffe in 
der ältelten Banf in Chicago hinterlegen. 


1. Durch ihr Kapital und Ueberfhuß von 
zehn Millionen Dollars. J 


2. Durch den ungewöhnlichen Charalter ihres 
Direltorenrates, - 


3. Durch ibre belannte Tonferbative. Ge- 
ſchäftsführung. 


4. Durch Methoden, welche ſich ſeit mehr als 
einem halben Jahrhundert bewährt haben. 


— — 
Tt 
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Ecke 
Adams Str. Clark Str. 


Spareinlagen, die an oder bor dem 
6. Mai gemacht werden, tragen 3% 
-Zinfen bom 1. Mai an. 


Gtablirt 1857 
mai1,3,5 


668 Milmaufee Ave. befindet, wurde 
geſtekn wegen angeblicher Unterſchla— 
gung verhaftet. Er wird von vier 
Polen bezichtigt, 85700, die ſie ihm 
zwecks Ueberſendung von Schiffskarten 
an Verwändte anvertrauten, in die 
eigene Taſche geſteckt zu haben. 


Iſt John Schimberg. — 


Der Mann, der geſtern früh, wie be— 
richtet, in der Trunkenheit vor der 
Wirtſchaft Nr. 5 S. Halſted Straße 
hinfiel und einen Schädelbruch erlitt, 
wurde im Laufe des Nachmittags im 
Countyhoſpital ins Bewußtſein zu— 
rückgerufen und gab auf Beftagen an, 
daß er John Schimberg heiße und im 
Hauſe Nr. 521 Main Straße, Evan— 
ton, wohne. Die polizeiliche Unter: 
ſuchung iſt eingeſtellt worden. 
= Entiedigte fi des Kindes. 

Eine etwa 22 Jahre alte qutgeklei: 
bete rau bat geitern an 5. Ane. und 
MW. Lake Straße die Frau Nellie Wil- 
liams aus Xoltet, ihr einen Augenblid 
ihr Baby abzunehmen. Sie wolle nur 
in einen Hausflur ireten und ihr Kleid 
in Ordnung bringen. Yrau Williams 
nahm ihr das Kind ab und wartete 
dann wohl eine halbe Stunde lang 
vor dem betreffenden Haufe uf die 
Mutter. Als dieſe ſich nicht wieder 
blicken ließ, brachte ſie das Kind nach 
der Wache an Chicago Ave. Die Poli— 
zei fand am Kleidchen des u 
mit einer Nadel befeftigt eindı Zettel 
des Inhalts: „Das Kind wurde am 
17. April geboren. ch bin eine ein- 
fame Frau und nicht imftande, für e3 
zu forgen.“ Das verlaffene Würmchen 
hat Aufnahme im St. Binzenthofpital 
gefunden. 

Auf abfchüfiiger Bahn. 

Detektive der Wade zu Eragin 
verhafteten aejtern Abend auf allae- 
meine Verdachtsgründe hin an 40, 
Une. und Cortiland Straße zwei 14 
und 10 Jahre alte Schlingel, die ihre 
Namen als Harıy Nelfon und Norman 
Nelfon angaben. In der Wade ae- 
Itanden die Burfchen, die mit Revol— 
pern beivaffnet waref, daß fie binnen 
aht Tugen zwei Einbrüche indie an 
40. Ave. und Eortland Straße gelege- 
nen Geichäftsräume der_ City Fuel 
Gompany verübt hätten. 

Um ſein Schickſal beſorgt. 

Am 20. April ging der Schankwirt 
Louis Krauthahn, Nr. 1891 Maud 
Ave., aus, um 8500 Lizensgebühren 
zu zahle. Seither fehlt jede Spur 
bor ihn. Nachfragen ergaben, daß er 
die Lizensgebühr nicht bezahlt hat. 
Sein Freund, der Alderman Schaeffer 
bon der 22. Ward, hat aeltern Abend 
die Polizei erfucht, doch Nachferfchun- 
gen nach feinem Verbleib anzuftellen. 


Angeblich aeftändia. 


Unter dem Verbachte, dur grobe 
Unadtfamteit das Feuer . verurfacht 
zu haben, das Mittwoch den Leihjtall, 
Re. 231 W. Madifon Straße, ein 
äfcherte und dem Pferdemwärter Frant 
Haufmann das Leben foftete, wurde 
gejterns ein gemwilfer Arthur Smwark 
verhaftet. Er fol jpäter dem Brand: 
infpeftor Murray ein Geftänbnif ab- 
geleat haben. 

Wie Murray behauptet, Hatte 
Smwarb, der Hausmeifter eines in der 
Nähe des Leihitalls gelegenen Gebäu- 
des, in der Gafle hinter dem Leihftall 
Kehricht verbrannt. Funken dieſes 
Feuers follen dann den Leihftall in 
Brand gejeht haben. 

Haufmann war auf dem Heuboden 
der Gtallung eritidt. 


Aus dem Bett geholt. 


Sn der an W. 62. Str. und Went- 
worth Ave. aelegenen Wohnung feiner 
"Schwiegermutter wurde geftern der 
Tjährige Edward KYohnfon von der 
Polizei aus dem Bett geholt und dem 
Polizeichef Walter aus Danpille über- 
geben, der ihn ziwangsmweile nach die- 
fem Städtchen zurüdbefördern mird. 
Dort joll der Häftling unter der An 
lage prozejjirt werben, jeit drei Mo- 
naten fyfiematiih Güterwagen geplün> 
dert und Fradhtgut im Werte von un 
gefähr $5000 erbeutet zür haben. 

Beigblütige Merifaner. 1 

Als die Deteftives Thomas Man- 
gan und Willem DO Mel auf 
allgemeine Verdachtsgründe hin an 
ber Welt Madifon Straße die Meri- 
faner Mad Lara und Albert Monti- 
mayos anhielten, 30g Zara fein Raftr- 
meffer und bradte Mangan eine 

i. 


x 


‚he er noch meiteres U 


CH, 


fe 


net 


‘ 1 hatte ie 
— murben geftern dem Stadtrichter 
Williams vorgeführt. Der ftrafte 
Zara um $200 und die often und 
Montimapor um $100 und die Koften. 


Waymans Tod. 


Ob Zufall oder Selbſtmord bleibt unent— 
ſchieden. 

Daß ſein Freund John E. W. Wah— 
mann ſchon eine Woche vor ſeinem 
Tode in krankhafter Geiſtesverfaſſung 
geweſen ſei, in der Furcht gelebt habe, 
den Verſiand zu verlieren, und zu ihm 
geſagt habe: „Wenn Du ſo viel 
Freundſchaft für mich empfindeſt, wie 
ich für Dich, dann bringſt Du mich in 
ein Hoſpital und operirſt mich ſo, daß 
ich auf dem Operationstiſch ſterbe“, 
das war geſtern die Ausſage von Dr. 
W. R. Murray bei dem Koroner— 
inqueſt über den Tod des früheren 
Staatsanwalts. Dr. Murrahy er— 
flärte ferner, daß der Deteftive Iho- 
mas Me&uire zu ihm gefommen jet 
mit der Mitteilung, dag Wanmans 
Teilhaber, Thomas Marfhall, ihm ge- 
faat hätte, Dr. Murray mürbe fein 
unßefangener Zeuge fein, fondern im 
Antereffe der Verficherungsgejellichaf- 
ten ausfagen, mit denen er im Einber- 
ftändniß ei. Dies, erflärte Dr. 
Murray, jei nicht der Fall. 

‘m Gegenfat zu Dr. Murray, Der 
die Ueberzeugung ausſprach, daß Way— 
man Selbſtmord begangen habe, gab 
Dr. W. O. Krohn die Meinung fund, 
daß ein unglüdlicher Zufall vorliege. 
Gr deutet Waymans Wunjdh, in ein 
Hofpital gebracht zu werben, dahin, 
dat Wayman nicht habe als geijtes- 
franf gelten wollen, und eine große 
Scheu vor der Ueberführung in eine 
Nervenheilanftalt gehabt habe. 

Angefichts diefer Ausfagen Tießen 
die Gejchworenen e8 unentjchieden, ob 
Selbitmord oder Zufall vorliegt. 

Zwei Verficherungsgefellichaften; bie 
„Fidelity & Gafualty Co.” von Neiv 
Yorf und die „Irapelers Inſurance 
u an dem falle Beteiligt. Bei 
jeder War Wayman für «5,000 ver- 
fichert, und im Falle eines auf Selbit- 
mord lautenden Wahrfpruches hätten 
fie nicht® zu bezahlen brauchen. Wie 
die Sache jebt liegt, fünnen fie bie 
Bezahlung verweigern. 

Frau Wanman wurde geitern im 
Nachlakgeriht zur Vermwalterin des 
auf $24,000 geihäßten Nachlaffes er- 


nannt. 
— — — — — 


Die Verkehrsfrage. 


Hochbahngeſellſchaften ſollen zur Einrich— 
tung von Durchlinien veranlaßt werden. 


Der Stadtratsausſchuß für Ver— 
kehrsweſen war heute Vormittag wie— 
den in Sitzung und hat beſchloſſen, ei— 
nen Zuſatz zur Verkehrsordnung an— 
zunehmen, welcher den Verkehrsgeſell⸗ 
Ichaften bet Ordnungsftrafen im Be- 
trage von $25 bis $100 für jede Zu— 
widerhandlung die Verpflichtung auf: 
erlegen fol, wenigften® in "den nicht 
übermäßig verfehrsreihen Tagesitun- 
den dafür zu forgen, daß jeder ihrer 
Fahrgäfte au einen Gif findet in 
ihren Wagen. 

Die Erklärung der Herren bom 
Hohbahnsynditat, daß fie nicht an die 
Einrichtung des Durdpdienites gegan- 
gen feien, weil ja die Rede davon ge: 
wejen fei, Tiefbahnlinien für Diejen 
zu bauen, und weil fie hätten ficher 
jein wollen, dab man ihnen das Recht 
zur ferneren Benußung der Hochbahn: 
Ichleife auch fernerhin zugeltehen wür- 
de, wurde von dem Ausfhuß nicht ge= 
rade günftig aufgenommen. &3 hieß, 
daß auf die Einrihtung ded Durdh- 
dienſtes ganz unbedingt beitanden 
fberben müffe. Ald. Merriam machte 
darauf aufmerffam, daß die Hod: 
bahngejelliheften, unter dem Eifen- 
bahnngefeg organifirt und pribilegirt, 
der Kontrole der Staatlichen Eifen- 
bahnfommiffion unterftehen. Diefe 
Tolle aufgefordert werden, die nötigen 
Veränderungen im BVerfehrsdienft der 
Hochbahnen einfach anzuordnen. Ein 
entjprechendes Gefuh mird an die 
Kommiffion nun mahrjcheinlich ge- 
richtet werben. 

Der Unterausfhuß für Befchmwerden 
empfahl, daß zur Verhütung von Ber: 
fehrsftodungen angeordnet merden 
möge, daß die Flußbrüden Morgens 
bon 156 bi8 9 und Abends von 1,5 
bis 7 Uhr gefchloffen bleiben müſſen. 


James Conwans Bürgihaft. 


Sie ift geftern erneuert worden, und er ift 
wieder in Sreiheit. 


Wie es fam, daf der angebliche Ta- 
Ichendieb James Conway geftern aus 
der Desplaines Str.-Bezirfämache ver: 
ſchwunden ift, nadhdem Richter Maho- 
nen feine Bürafchaft für verfallen er- 
flärt hatte und er der Dbhut des Ge- 
richtödienerd übergeben morden war, 
ift der Polizei heute lar geworden. Ste 
hat jeit dem 6. Dezember vergebens 
berfucht, den Mann zum Prozeh zu 
bringen; geitern ift e8 ihm zum 15. 
Male gealüdt, feiner Prozeffirung ive- 
gen Zafchendiebitahls, verübt an a= 
fob Kopig an W. Lake und N. Halfted 
Str., auszumeichen. Als fein Yall ge: 
ftern aufgerufen wurbe, war er nicht 
anmwefend, und Richter Mahonen er- 


"Härte feine Bürgfchaft filr verfallen. 


Später fam Conway aber mit feinem 
Bürgen zum Richter und beivog biefen, 
bie Verfalldertlärung aufzuheben. Noch 
fpäter fam fein Anwalt zu Stadtrid- 
ter Martin in die Stadthalle und 
überreichte eine neue, bon Joſeph 
Schmidt, 3541 Grand Boulevard, un: 
terzeichnete Bürafchaft. Außer der 
Diebftahls- jchwebt eine Beſtechungs⸗ 
anflage gegen Conway, weil er Kobitz 
$50 üngeboten haben foll, wenn er feine 
Anklage erheben miürde. Die neue 
Bürgjchaft beträgt $1500 für jede der 
beiden Antlagen. Conway wurde am 
Nachmittag wieder in Freiheit nejekt. 


i 


Fi 
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Ein Troft. — „Alles tadelt un- 
er. Herr Sohn an uns, Alte!“ | 


fuhung und Heilung aller $ehler E 


tt um Eure Yugen ımterfudhen und Cure Gläfer angepakt zu erhalten 
Nicht nur eine gewöhnliche Augen-tUnterfudgung, fondern eine durchaus · guver⸗ 
lãſſige wiſſenſchaftliche Examination durch Experten. 


Unſere eigene Schleiferei in unſerem 


Eure Linſen ſchleifen. 

Vollſtãndigſtes und feinſtes optiſches 
Geſchäft in Chicago. Wir nehmen den 
ganzen 8. Floor ein. 


Nehmt den 
Elebator. 


Angenehmer Aufenthalt. 


Hans Bauder gefällt es im Gefängniß 
fehr gut. 

Als Heute unter den Argumenten 
der Antoälte über die Yyrage der Auss 
lieferung Hand Bauderd nad der 
Schweiz die Mittagspaufe herange- 
fommen war, "entftand die Frage, ob 
die Redeichlacht heute Nachmittag fort> 
gejegt werben follte. 

„Das follte Bauder entjcheiben,“ 
meinte ber die Schweizer Regierung 
vertretende Anwalt Mannhardt, „denn 
er ift derjenige, der um jo länger im 
Gefänaniß fiten muß, wenn wir am 
Nachmittag nicht fortfahren.” 

„Was kümmert's mich?“ erklärte 
der gefällige Angeklagte. „Gehen Sie 
nur ruhig und machen Sie ſih einen 
freien Nachmittag. Es gefällt mir 
ſehr gut im Gefängniß.“ 

Bauder ſitzt dort ſchon zwei Mo— 
nate. Die Regierung der Schweiz be— 
hauptet, er hätte dortige Bürger durch 
betrügerifche Minenaktien um $600,- 
000 beſchwindelt. 


Angeblicher Laudſchwindel. 


James A. Witz nicht gewitzt genug für 
vier Unternehmer. 


Im Kreisgericht hat James A. Witz 
eine Schadenerſatzklage auf 8500,000 
eingeleitet. Er will von den Beklag— 
ten, Edwin J. Buckingham, H. L. Ho— 
ward, Karl Groß und Maſon Willi— 
ams oder William Maſon, bei einem 
Handel in texaniſchenLändereien übers 
Ohr gehauen worden fein. * 


Todesfälle. 


Nacitehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutichen, über deren Tod dem Gefundheitsamt 
Meldung augingz 

Basle, Marh, 56 S., 3643 Lincoln Str. 

Boehm, Auguita, 64 3., 1915 Francisco Ave, 

Eih, Matthias, 66 I., 1724 Cleveland Ave. 

Junger, Eman, 27 3., 1440 3. 18. Str. 

Rraufe, Maggie, 30 3., 4814 Marfblield Ave, 

Lichter, Hench, 87 3., 2601 Brincetön Plbe. 

Niemann, Ralvb, 27 3., 1942 Humboldt Str, 

Schwedland, Therefe, 44 3., 812 W. 27. Str, 


— — a — — 


Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 
Carrie gegen Edward C. Ruttenberg, Ehe— 
bruch; Mary gegen Roy Wilfon, granfame Be— 
andlung: Märtha gegen John Weſton, grau— 
ame Behandlung: Malſymilian gegenMarianne 
Wielzyhonsli, Berlaſſen; Ludwita gegen Flo— 
ryan Wade, Verlaſſen; Sophia gegen Bladis— 
law Ryba, grauſame Behandlung; Sames P. 
egen Lucille Caſtle, Verlaſſen; Grace gegen 
Jeremiah L. Trunbley, Verbrechen; Samuel ge— 
gen Jennie Jennie Crawford, Verlaſſen: Mary 
Magegen John Wilier, grauſame Behandlung. 

— ee 


Bankerotterklärungen. 


Um Entlaftung bon thren Berbindlichleiten 
fuhen im Biitriftägeriht nad: 

$. U. Bullop — Berbindlichleiten 
Beitände $50. 3 

Gefuhb um Banlerotterflärung der Dorner 
Railvay Gauipment Eompahy — Schuldforde- 
tungen über $2000. 

Sohn 9. Price — Berbindlicdleiten $1,369.58; 
Beitände $270. . 

B. B. Baler — Berbindlichleiten $14,564.67; 

Beſtände $335. 

u — 


Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden in der Of⸗ 
fice des Connivcleris ausgeſtelit: 
Joe Klein, Nettie Veyner, 28, 21. 
Amos Malone, Alberta Moore, 42, 30. 
Frant P- Camp, Nellie McEartbh, 27, 24. 
Sront Loewe, Rofe Barras, 26, 23. ' 
George Murreli, Antonette E. Schmidt, 52, 29, 
Ctanley Stanec, Unna Bociasl, 28, 24. 
Andre. Ehriitofferien, Hannah Amundfen, 45,39 
Vlazı) Lesnit, Jofefa Amiecik, 35, 22. 
Otto Eohl, Dorothy Strack. 21, 18. 4 
George Halambed, Etefania Sheringer, 31, 25 
Jacob Schlad, Johanna id, 59, 55. 
Andrzef Zaſowsti, Weronifa Stelmaf, 29, 22, 
Nid Miela, Nofie Galec, 30, 26. 
Sloren Petrobits, Katharine Etophra, 24, 18. 
Benediftas Milszis, Marbanna Eudele, 29, 20 
Michal Bococra, Helena Sich, 23, 18. 
Joe Etanpar, Manda Yyurian, 22, 23. 
Sofepb ©. Burnifel, Margaret Emrig, 29, 22. 
Nichard Mekabclen, Amelta Hartmanı, 28, 24. 
Iozef Holafewsli, Mar. Eczepandla, 61, 48 
o3ef Ianowid, Marh Sat, 23, 20. 
usef Rymbialfowstt, Nofe Blafiat, 24, 24. 
Vincentas Mazlaustis, G. Stanlobicute, 25,19 
Nobr Dtt, Nofe Holrus, 38 


$15,240; 


25. 

obm X. Zweet, Rofe Wiefen, 20, 24. 
Roy E. Webb, Ella DicEabe, 21, 22. 
Karol Iatodel, Telta Broczel, 23, 24. 
Ulelzander Bat, Dtelja Sta, : 0. 
Horman T. Wendt, Mollie Lepbsly, 28, 20, 

ofeph H. Barry, Louife Alewer, 22, 21. 
soicieh Kasztraranda, I. Warhomw, 30, 31. 
Morris Rikman, Jennie Jeinberg, 58, 48. 
Am, U. Sheeban, Lillie Murray, 28, 23. 
Andrzei Barcil, Eva Siama, 27, 21. 
Sand Gajec, Genomwela Hoffmann, 23, 19. 
Joſeph M. Nanfield, Beda Kellgran, 25, 25. 
Scanf Nowidt, Stanislada Sxnmansfi, 28, 23. 
Edward Weiöman, Abdeline Glusfi, 23, 18. 
Ehrift. Ridert jr., Udella Kruegar, 27, 19. 
Frant Lesnif, Frances Gaminäla, 26, 23. 
Andrew Smith, Mae Biderton, 21, 18. 
Arthur WB. Lundberg, Jane Bollert, 29, 23. 
tanf Gerfort, Sarah Glidman, 24, 18. 

ranf Zimmerman, Marie E. Malone, 25, 21. 
Sarveb Wildfang, Lulu Wallenberg, 25, 24. 
Ibeodore Ehmidt, Eligabetb Fenneh, 25, 23. 
Gafparo Baleltis, M. Januslebicufe, 30, 27. 
Arthur VW, Risberg, Gertrude Sanders, 31, 31. 
Julius Sapinsti, yranced Ealmon, 24, 18. 
obn Gorgoläfi, Carrie Stohmal, 25, 23. 
briftopher Rob, Margaret Bo! (ed, 25, 30. 
Joe Wagner, Marh Nemecel, 23, 20. 
Louis Gilzow, Anna Maffoth, 23, 23. 
Josef Kusnzal, Marbanna usmjat, 22, 19, 
Herbert ©. Fist, Agnes Robert, 24, 19, 
. Klima, Emilie Hurt, 35, 27. 
. Zaft, Jane Rhan, 69, 68. 
Mellon, Birdie Karfon, 39, 18. 
. Epitein, Ethel Et, 23, 24. 
C araztın, Rozalia Cliwicdla, 27, 20, 
Miron Milan, Tillte Lebida, 23, 23, 
Beter Hofitra, Emma ug 30, 20. 

ted Goodenomw, Abeline Bender, 27, 24. 
enjamin Teplig, Bertha Belpbiet, 26, 23, 
Louis Triebe, Jda — — 25. 25. 
Rilliam-F. Bobd, Anna Dabis, 34, 26. 
Star! 4. Dunn Unna Monion, 35, 33. 
Charles A. Berrbbill, Anna M. Flunn, 21, 19. 
Mar Baumann, Therefa Ruederähoff, 38, 28. 
Stebe Jdjatih, Mary Marfowid, 28, 23. 

erh nt, Unna Beber, 27, 20, 

aclam Gaidal, Radel Janjou, 26, 2 
Earl Ayerfon, Rofe_ Siweiger, 23, 21. 
Car! M. Scanlan, Ida KR. Jacobs, 29 

—5 Kremer, 9 —848 4 


Wojcie 


25, 26. 
, Caroline Seife, 50, 37, 
en... 
Seip nid, Sales — 
Mary tg, 29, 21. 


29 %. 
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Geicäft. aommu und ſebt wie wir 


Börfennotirungen, 


Nachftehend die geftrigen Schluß 
notirungen an der Produftenbörfe 
Getreide und Propifionen auf tünftige 
Lieferung: 

Weizen, Mai, H—PH1%c; Juli, Ole; Sep : 
tember, Bilkc. 

M M 55--55 > 5 :®& 

W 1 Fa 55-—55%c; Zul, 5öc; September, 

Hafer, Mai, 35%c; Juli, SI4—35c; Geptenw 
ber, 34%-—35c. 


Die geltzige Anfubr don Weizen für ben bie 
figen Markt ftellte fih auf 45,000,: b 
auf 183,000, von Baler auf 330,000 ° 
Verftdt von bier Murder 127,000 Bulbels 
Weizen, 138,000 Bufbhels Mais und 275,000 
Bufbels Pater. 
Gepöleltes Shweinefleifd, 

466 Sult, $19,30. © 


Kmalz Mat, $10,75: Juli, rs 
ippiben, Mai, $i0.07%; Jult; $10, 


— en — 


Marktbericht, 


R m 


u E 


Chicago, den 3, Mat 1919, '. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel, 
Getreide und Heu. 
u; (Baarpretfe,) : 
Weizen, Nr. 2, rot, $1.02--$1.05; Ne, 3, cab, 


96c—$1,01; Ne, 2, Barter Winter, 
P2—93c; Nr. 3, bart, 90—B2c, — 
oꝛr 00 


Frühtabrsweizen, Nr. +41, 
Ar. 2, I1—92c; Nr. 3, 90—91C, 
Mars, Nr 2, B6-HTYc; Nr. 2, mei, 


— 


SPC; Nr. 2, gelb, 664 5386: R3.8 ⸗ 


570; Nr. 3, weiß 57-—5T7lac: 9 

—— Ar. 4, tweiß, Be — 

—⏑⏑———— 3648 Nr. 3, weiß, 35 
Zoll galie. > weiß, 33350; Standard, 

Rogge n, Nr. 2, 62% 63%%er; Nr, 3, dic; Ar, 
BBiA6oc. 

Gerjte. „Malting“, 54—07c; 


— „Feed 8 
170;3 „Sereening“, 20 40c6. 


44— 
Mehl, „ ipeine Talents”, 35.20-85.30 das 
geb: , . a er „rei 
ears“, iute, $3.00—3.60; „Straigät”, jut 
$4.25—$4.35. — 
Heu. (Berlauf auf den Geleiſen.) — Beſtes Ti— 
mothy, $16.00--$17.00; Nr. .1, $14.00— 
— Beites Brairie, s13.80 p140: Nr. 
‚ $12.00—$13.00: Nr. 2, *$10. 11.00; 
Kaddeu, $6.50-—-$7.50. OHNE 


al ei an en, „Country Lots“, $7.00 Dia 
Tim ot by I[gmen. „Ea Lot3”, 
83.50. 9 ” — 
Dei 


Standard, weiß, 150. ..uuur00.0. 
BEE, KU  nogssänccnan seen 


mm 
anno 
En 


Leinfamen-Del, rob, im Faß... 
do., gereinigt, DO. ——— 
Terpentin, im Zaß 

ODER WE. Aaess ra cacate 


oboses==2 
SrERS 


Shladtvien 

Rinder, Gute bis ausgefuchte Stiere, $8.25— 

38.85 per 100 Pfund; mittlere „B &; 
‚, .$6.75—$7.35; mittlere Bi3_ gute 
* $5.25—$6.00; gute bis ausgeluchte 
$8.50-—$9.00; Bullen, wYleifdders 

iwaare, $6.75—$8.00. 

Sähweine,. Gute bis ausgefudhte Bölelmaate, 
$8.30—$8.35 per 100 PBlund; gule bis 
geſfuchte (zum Berſandt), 8.60—$8,70; 
mittlere bis ausgefuhte Fleifheriwaare, 
$8.45-—$8.55; gutte bis ausgefuchte - Ferlei, 
$6.75—$8.50; Eber, $3.50—$4.25. . 

Schafe. „Wbethers“, ver 100 Pfund, S6.50-- 
87.25; „Beeding Lamb“, er 
„Native Vearlings”, $7.00—$8,00; „Ratibe 
Lambs“, $8.50—$8.75. 

Diolkereiprodutte, ’ 

Butter— } 
„&reamerh“, extra, das Pfd. 

„Extra Firft3”, das Pfund, 

Mr. 1, Bad Plund. ..oooc..e 

Nr. 2, das Pfund 

er- 


„Ehed3”, das Dußend...... 
„Dirties", das Dirkend..... 
„Bird“, das Dußend....... 0.18% 
„„Extras", das Dukend...... 


äfe— 
Rahmläſe, „Twins“, d. Bid. 0.14 —O. 
„Young America“, das . 
„Daifies“, das Pfund....... 
Brid, neu, das Pfund 
Schweizer, alt, das Pfund.. 
Limburger, alt, das Bfund.. 


Geflügel und Kalbfleiid. 


Gelldeel (lebend) — 
übhner, daS PBlund.... une. 
„Broiler3”, das Dugend.... 3.50 : 
Zrutbühner, das Pfund..... 
Häbne, daS Pfund. ..uununces 
nten, da3 Pfund.......... 
Gänfe, das ‚Pfund 
Rälber (gefähladtet)— 
50— 60 Pfd. Gewicht, ab 0. 


Ei 


seele 


* 


555555 
* 


60— 80 3 Gewicht, Bid. 0. 
80—100 Pfd. Gewicht, Bid. 0, 


Gemüfe und friiches 
Aepfel, das Faß .......... 
ä — —⏑— —⏑——— 
D⏑ —————— 
Grapẽ Fuit, die Kiſte. .......4 
Ynanad, die Kiſte * 
robeeren, Louifiana, 24 Pinis 
Spargeln, die Kiſte .......... 
Gurken, das Dußend. ........ 
Kraut, neu, die Hlite... ...norn0« 
Grüne Zwiebeln, die Kiite...... 
Schotenerbien, bie fifte........ 
Blumentlobl, die Riite.anerunurae 
Sellerie, die Kilte......unonuneee 
KRopffalat, die Miepe..nunurene . 
Blattialat, die. Miepe......... 
Brummenfrefie, das ah 
Meerrettig, dev Bund. :........u 
Note Rüben, neue, das Sab- 
das Nah. 


0 
10. 
3 


— {m 
“new 


8 
JUL EL 


383 
Geuhskhnussnngt 


ann 


LULLBULLLL] 


anyın oo 


ı SOROoO2U9909 


bullet 


DOWN Do ochtein 


1 0» 


Mobrrüben, neue, 

Tomaten, die Kilte 4 
iwiebeln, der Sad.....unı.. . 
üben, neue, das Faß......... 

Beterfilie, das Hah. m. “es 

Nbabarber, die Siite..... 

Nadieshen, das Dugen 

Spinat, die Hifte 


... 


esu=owun 
8433332 


Boanen- 

rüne Schnittbohnen, Kiepe 3 
Zrodene Bohnen, auserlefen 2 
Note Nierenbohnen ........ 

Kartoffeln, der Bufbel..uu..... 0.3 
do., neue, das Faß.nı.uu00. 3 
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Aktienbörfe. 


‚NRadjftehend die Duotirungen an beg 
biefigen Attiembörfe: 
uUltienm, 
Berläufe. Hoch. Riede. 


2.0: 280 
do., beborauget ....150 
Am. Ehipbuilding, beb. 10 


Am. ee —* 5 
Series 
es 


American Can .. 14 


33 
92% 91 Pi 
12846 12846 1 
s0 m Mm 
8 24 206 
Series 4 5 m; 38 
. Zitle & Zruit... 25 201 1 
66 138 
96 


Chicago 
bo., Ser 


„ 


TR 
Lindian Light aneuıı.. & 
Studebaler ...un00... .. 50 
Lindfay Light ....... 35 


Bonds. 
Ehe Railway 1it 58, arten ‚u 
Shicago 


nn 


U 


000 





* 
geueſte Wollentraker. — Ein Unitum unter 
Mt Brivern. — Der hödite, aber auch der 
fe Geihäftspalait New PYorls. — Seine 
: bung. — Ein Btid in die Tiefe — Der 
 Matötelier und fein Shmud. — New York im 


New Hort, 1. Mat 1913. 


Wenn ich Ihnen einige Worte über. 


ben legten bemertensmwerten Wolten- 
Traber jchreibe, jo gejchieht es nicht de3- 
balb, weil er wiever eınmal der hödhite 
St und die früheren um einige Gtod= 
werte überragt, — eın Aitriout, das 
ihon genügt, um für Uugenblide das 
‚Senjationsvedürfnif zu beyriedigen, — 
jondern meil er tatjagylich der Ichönfte 
it, der bisher auf der Spite des 
„Manhattan $3land“ errichtet worden 
it, uno weil «r, allein vom ardhitetto= 
niſchen Standpunkte aus betrachtet, 
der aufmerkſamſten Beachtung wert iſt. 
Das Sonderbarſte an dieſem Ge— 
bäude iſt, daß feine Größe, ſeine ſtrenge 
architeltoniſche Form, ſeine Solidität 
des Baumaterials und ſeine Höhe der 
Bautkoſten aus dem Ertrage eines Ge— 
ſchäftsbetriebes hervorgegangen ſind, 
der mit den unſcheinbarſten, verſchieden⸗ 
artigſten, geringfügigſten und billigſten 
Dingen einen Rieſenumſatz erzielte. 
Aus den „Nickelſtücken“ und „Dimes“, 
welche die nach billiger Waare ſtets be— 
jerige Menge in die Fünf- und Zehn- 
vent3-Läden getragen hat, ift Diefer 
moderne Baupalajt entjtanden. Aus 
ber Unjumme der fleinen winzigen 
Beldftüde hat jich feine impofante 
Höhe. aufgerichtet, aus dem taufend= 
fültigen Krims-Rramzs, bunt in, Farbe 
und Form iſt ſein ſtrenger archuetto⸗ 
niſcher Bauftil emporgeſtiegen, aus dem 
nichtigen, wertloſen Trödel ſind die 
Stahlgerüſte und Marmorblöcke er⸗ 
worben, und aus dem Gewinn, der 
„Jäpperweije“ eingeht, find die Riejen- 
Koften de3 herrlichen Baues beitritten 
iworben. Sie haben e3 bereit3 erraten, 
Haß ich von dem „Moolmworth“-Gebäude 
ſpreche, und ſicherlich kennen die meiften 
Ihrer Leſer das Gebäude bereits aus 


nächſte Woche kündigen wir unſeren 30. 
Jahrestag-Verkauf an — ein Freigniß 


velches in Bezug auf die Wertegebung noch lange in Eurem 
Yedädhtnih haften bleiben follte. 


Spiten und Stidereien 


Stücke 


— 


ar Pavuma STESEt, 


wiß Stiderei- 1125 Stüde 18351. Swih 


ouncing, 45 Zoll breit, nette | Stiderei Slouncing, nette 


200 ‚ Städe eng 
ſoweit dieſelben 
J 


Muſter — wert Muſter, für Kinderkleider 
Da ſpeziell * 5 Fr — ſpeziell 
Dar die Yard für 
ut.... 69€ I: 
150 Stüde Stiderei Edging und Ein- 
laß, bi zu 14 Zoll breit — hübiche 
Auswahl von Muitern — 10 
wert 15c, die Yard c 


200 Stüde Cambrie Stiderei Edging 
und Einfaß, wert Sc — mw 
a res 
75 Stüde fchattirte Spisen und Ein- 
faß, wei und Cream — 0 
wert 19c, die Nard c 
200 Dutend weiße und farbige Tafchen- 
tüder für Damen, bohlgejäumt, 
tert öc, jedes nur ... ’ 
150 Etüde fancy Spisen und Cinfay — 
Roint de Bares und plattdeutfche 8 
Valenciennes, wert 12c, NYard.... c 
ide Torchon - Spitzen und Einſätze — 
reichen — fpeziell die Nard 


. 


_& 


Dies ift die Saifon, wo 
fonder3 jtarf 


1883-1913 


e 


Knaben ihre Kleider be- 
ftrapaziren. 


Diefe Jahrestag - Gelderipar: 
niſſe ſo UIIten ſich 

von zeitiger Wich 
tigkeit bewähren. 


Anzüge für Knaben — mit 
doppelbrkitigen od. Norfolf- 
Goat3 u. Aniderboder-Bein- 


Heidern — Größen 6 bis 


16 


Yahre — einzelne Partien, 
wert bis au $5.00 fpeziell 
für den Jahrestag-Perfauf; 


Brei für 


Echtfarbige Waſchanzüge 
für Knaben, in Matro— 
ſen⸗, Ruſſian- oder mi— 
luäriſcher Facon — ein 
regulärer 59e Wert — 


Jahrestag⸗Ver⸗ 39€ 


fauföpreis..... 


Jahrestag : Berfauf von 
Geripptem Unterzeug 


Franz. Balbriggan-Männerhemden, mit 
furzen oder langen Nermeln, doppeliigige 
Hofen, wert -59c — Nahres- 
tag-Berfaufsprei3 


Balbriggan Unterhemden und Hofen für 
Männer, reg. zu 2dc verfauft; 16 
Sahrestag-Berfaufspreis....... c 


Feine gerippte Unterhemden und Hoſen 


‘de Kniderboder-Bein- 
Heider für Sinaben — in 
Größen von 6 bi zu 16 
Sabren, aut gemadıt — 
bolle Gröhen— jvesiell, 


Bahrestag-Ber- 39 


aufspreis 


Cotton 


” 
Sfirts, 
Reinw. Serge Sfirts 
für Damen und Mij- 
ſes — Jahrestagver— 

laufspreis, 


1.98 
Suits für 
Damen 


Serge u. Novelty ge— 
miſchte Suits für Da— 
men und Miſſes — 
Jahrestag-Verkaufs— 
preis, 


Su 


Te 


tefe Sahrestag » Ver- 


——— — 
Goods 


Wir feiern d 


—— — en 
PR 


Grenngeniher) 


ten der Bergangenheit und beweifen 


unjer Bertrauen in den zukünftigen 
Bortihritt mit einem wahren Teft von Werten, die in jeder 


Kauft Diefe Sommer : Waijts 


Weite Lamn-Waift3 für 
Spigen-Front — viered 


trequlärer $1.50 Wert — fpeziell 


für nur 
Zarte weiße Lawn Waiſts 


f. Damen — mit beſtick— 
ter Mofe, $2.00 wert — 


Vertaufspreis. 1.48 
—— ker 


ALUNTON ON 


— 
— 


hier morgen 
und behaltet in Eurem 
Portemonnaie einen gu- 
ten Teil des fonjt verans- 
gabten Einkaufspreiſes 
zurück. 

Handbeſtickte Shirtwaiſts 
für Damen, mit hohem 
oder niedrigem Hals und 
langen oder kurzen Aer— 
meln, prachtvolle Muſter; 
wert bi® $3.00 — abs 
res⸗Verkaufs⸗ 

preis 

Damen — Stiderei und 
iger oder. hoher Hald — 


y8c 


Weiße Lawn-Waiſts f. 
Damen — wert bis zu 
31.00, — Jahrestag⸗ 
Verkaufspreis 

nur 


Jährlicher Verkauf 


Beziehung ausgezeichnet und twypiſch find. 


Muslin-Unterzeug unter dem Wert: 


Brinceß Slips für Damen, mit Spitzen u. 
Stickerei beſetzt, Band Beading, 
wert 81.50, für 

Muslin Damen-Unterröcke, mit breiter 
beſtickt. Flounce u. Tucks, wi. 31; 75 
Jahrestagverkaufspreis nur > 
Slipsver u. Nadjtfleider mit hohem Hals 
jr Damen — mit Spit er und Stiderei 
bejeßte Yofes, $1.50 Wert, 
Sahrestag-Verfaufspreis.......- 98e 
Muslin Umbrella-Beinkleider für Damen 
— mit ng A Stidereisflounce— 
wert T5c — Jahrestag: 
Verkaufspreis” de 
— Beinkleider für er — tuded | 
lounce — wert 3öc; Nahre3= 2 
tagverkaufspreis. ..... ——— 25c 
Muslin-Beinfleider für Kinder, in allen. # 
Größen, mit bejtidter NRuffle, 
Jahrestag⸗Verkaufspreis 
Korſet Covers für Damen, beſetzte 
eg und Front mit Spißen und 

and Beading, wert Be — 682 

256 


— für Damen, mit Stickerei 
eſetzt — wert 380 — 2 
‚ahrestagverfaufsprei3...... 25 
bon 


Kurzwaaren 
25e Brocade Satin Garters für De: 


men, mit 1% 30ll. Xi3le efaiti- 
fhen Straps, alle Farben, zu 


12c 


10ce Korſet Claſps — garantirt roſt-4 


ſicher, 12, 
lang, Montag 


13 und 14 BT 


de englifches Fabrifat Nähne- 
deln fortirte Größen, 

volle Zahl, Rapier 2% 
de Berlmutterfnöpfe, Größen 14 
bi3 24, ertra feine Sorte, 


f. Knaben, alle Größen, wert Zöc, 
Sahrestgg-Verfaufspreis. & ; 14c 


Feine gerippte weiße Kinderleibchen, ho- 
ber Hal3 und kurze Aermel — 
19c wert; Sahrestagpreis 


Schlechte Zähne ſind hähßlich 


Zakt die Leute 
feine Bemerkungen 
über Eure vernad= 
läſſigten Zähne 
machen. Mäßige 


Preiſe. 
53.95 bis $4.95 


52.95 bis 53.95 
54.95 bis 87.95 


Keine Schmerzen. 


DR. BLOOMENTHAL 


und 3 geprüfte Zahnärzte bei Wieboldt3, 


irgend einer Abbildung. Der Architekt 
— fein Name ijt Cap Gilbert — hat 
bier eine. Tat vollbracht, die denen der 
großen Arditelten der Welt im ge- 
iwifjen Sinne beizugejellen tft; denn er 
hat e3 verjtanden, der außergemöhn- 
lichen Yorm jener modernen Gejchäfts- 
Häufer durch die Macht der Schönheit 
äbhre Abfurbität, ihre zyflopenhafte Un- 
geihlachtheit und ihre architeftonifche 
Srapenhaftigkeit zu nehmen und -aus 
bem fo oft mit Recht bejpöttelten Wol- 
Tentraber einen modernen Wunderbau 
aufzurichten.. Zunächft hat er mit wie- 
lem Glüd den gotifchen Stil ver- 
mwandt, der immer das Prinzip des 
Aufmwärtäftrebens, des Sehmens nad 
ber Höhe, des Aufblidend nad den 
Regionen „über den Wolfen“ zum 
Ausdrudf zu bringen fuhte. Dann | 
bat er die Wandflächen bis zur äußer- 
ften Iurmfpige hinauf mit reichem 
Drnament verziert — nicht überladen. 
Gerade genug fraftpollite Ornamentit 
angebradht, um diefem Solo - da3 
Starre, Grobmaffige zu nehmen und 
ihn troß feiner Riefenhöhe leicht, ja 
gefällig erfcheinen zu laffen. Unmill: 
türlih fallen einem dabei Schillers 
Worte aus der „Glode“ ein: 
Denn - mo das Gtrenge 
arten 

Mo Starkes fih und Mildes ‚paarten, 
Da gibt e3 einen guten Klang. 

Und auch feine Beftimmu:tg ift bie- 
fem Gebäude äußerlich aufgedrüdt, 
troß der gothifchen Verzierungen. Man 
meiß fofprt, dab e3 dem Handel und 
Bem Gemerbe gemitmet ift, daß darin 
Zaufende von Menfchen emfig wie die 
Bienen ein und ausziehen werben, 
daß Jie tarin den goldgelben Honig — 
in diefem Falle zu Metall : :thärtet — 
einfammeln, dat feine Drobnen darin 
geduldet werben. 


Beichreiben mwill ih diefen neuen 
Moltenfrater nicht — nur hinzufü- 
gen, daß er als Iehter feiner Art au 
noch größere Verbeflerungen aufmeiit, 
noch praftijcher, Heller, bequemer ein= 
gerichtet ift, und daß man aus feinen 
Yenftern., namentlich aus den höchften 
Stockwerken einen Rundblid genieht, 
iwie er wunderbarer, macdtvoller faum 
eriräumt werben kann. Gemif gibt 
e3 Ausfichten, dDte Durch ihre bezaubern= 
be Naturjchönheit mehr ergreifen, aber 


kaufsliße ſchließt ſo⸗ 

wohl baumw. Stoffe 
wie einige wollene und 
einige fertige Bettdecken 
ein. Bringt es mit als 
Referenz. Jeder Artifel be- 
deutet eine große Eripar- 
nia für Eud. 


a 
Montag das Dubend. . 2e 
de Bin Bold Lam Tape, in N 
allen Breiten, 6, Nard- 3c \ 
\ 


Stüde, Montag für X 
ſchwarz u. alle Stapie 


de Nähfeide — 


a 
Sarben — fpezicll Monta 
die Spule für , 


17e für irgend 


Alwin „One Motion folding” Go-Gart, 
mie Bild, —— zurücklegende 
Rücklehne, Gummireifen, groͤße Hood — 
$4.50 wert, ſoweit ſie 2 — Jahres⸗ 


eine 25c Hals: 
tag-Verfauföprei3, nur 


binde im Yaden 


Ueber 500 Dutzend 
ſeid. Four⸗in hand 
Ties, offene Enden 
und wendbar, jedes 
davon iſt regulär 
au 25c marfirt — 
Montag, 

jedes 


Unfer - jährliher Schub- 
waaren:Berkauf 


Schwarze Velvet, Ratent Colt, weite New 
Bud, Gunmetal Calf, Batent Colt u. mei: 
zer Canvas — in allen Größen — der ele- 
jantejte und feinite niedrige Schub, der ge- 
macht tird, unter allen Umjtänden, für 


36 Zoll breite reinwal- ) 
lene Tranzöfifhe Serges, — 
in allen Scattirungen — 
in mittelichweren Sorten, 
65c Wert, 


32-jölliger Ginsham, alle | 2 Kiiten gebleihter Gambric 
1913 Mufter — echte Far: | Muslin, 36. 3Zofl breit — 
fein umd weich abpretirt — 
1214 Wert. — (nur 20 


ben — ein 1dc Wert, — 
die 

34L Jard3 an einen Kunden)— 
Moossüsnnssesenne ie ‘ 


Yard 
32. Zoll bräte gewebte |; 6140 


| Ehirting = Neiter — in i 
vollen Stüden — wert | Ungebleihte Mustin-Refter, 
: i 27 Boll_breit — fchwerer 


25 — die As “i 
Nard I c runder Faden ein 6c 

1, | Wert = gi, c 
36 Roll breiter weißer I 2 


die Bard 

( du 
La, gute Längen, — 55 Pugend Serim stiifen- 
fein und olatt adprelich, | usfies, 414 Nards lang — 


Dual. : 0 

rn , in allen neueften Muftern, 
* Vd. 634€ | die allerbeite 25c Dualität, 
EEE NSERNER ENT HEN \.(feine an Händler verfauft) 
2 Kiiten jeiden - 

ized Poplin Reſter, 


mercer. |das C 

\ alle | Stücd > 

Scattirungen, _ wert- 2öc | = 

in einfach farrirten oder im | UIMD 20C, \ Gebleichte Bettlaten, 72 bei 

Nurfe geitreiften Muftern | die Yard I c \60 Zoll groß — find leicht 
nur 20 PVards an eis | Al 2 | Ball ‚geoh ’ 


| i fehlerhaft -——- find aus jr 
nen Kunden — die Yard 36 Zoll breiter Wereale, | in Beitiatenftoff gemacht, 
ver: 54 belle und dunlle Must 


* J 59c. Weit, “ 
tauft ker — in guten Sängen, |dns Sic Ic 
zU................· Yard a raid 
32 zongee 4438 ‚ Kiffen -_Weberzüge — 45 
Een —— a |5 Kiiten 36 Zoll brieter | bei 36 Zoll groß — eine 
in rof und in blau — mit 
| Korrat 15c Wert, 
reicht, a c \das Stüd 0c 
zu 
ER F € ettderfen, 
5 NKiiten bedrudte Batifte | Tafeldamait - 
Kefter, großes Affortment, | Längen, — ein | fter - 
i das Stüd 69€ 
su 
Kirts Amer. Kamin Seife, 


nebleihter Muslin umd|fehr fhwere Dyalität — 
fhönem Glanz — 25c Wert, 
| ver Pard ö 
- in guten |im neuen Marieilles =» Mus 
8c Wert — ‘ die 
ale te 
31 
‘ 
mit Grocerhorder, 10 39e 


Se ſeidenes Jacquard 
Waiſting, ing gufen Län— 
gen, nette 
Muſter, 

per Yrd 


Seuttandig von. w1.95 biS 83. 95 
Dimszr-Linien, dad Paar zu 9 


Dr. Hirsch & Grown auscirs. 


— 


21 Zoll breites Seiden⸗Fou⸗ 
lard, alle neuen Mufter, — 
wafchechter- Stoff — ein 65c 


Wert — ” Ic 


10€ Everett Gfaiffic Ging: | 
ham — in bollen Stüden, | 


Nr. 8 Aluminium nahtlofe Teekeffel, fhwerer Gaft Alumininm-Ansguß, — tie 
Bild, überall für $3.50 verfauft — fpegieller 
Wert für morgen (feine Bojtbeitel- 
Iungen audgeführt), für nur 


3 oder 4 Onart naht> | Superior Ball Bearing 
loje Kaffeefanne, — | Wafchmafchine, großer 
emaillirt. Dedel, hell» | Corrugated Cedern⸗ 
araugefprenkelte | Yuber mit Wringers 
Waare, wert $1.00— | Attachment — fpeziell 


fpeziell für 39€ verfauft 


Bom Maffeverwalter eines Gin: 
einnatier Jobbers gekauft 


5,000 wert reiches American Nucut Glas zu 25e0 am Dollar. 
Jedes Stück Beet und bocdfein polirt. Weiher Buzz Star: 
lift, wie Mdbtldung; ferner Chrufanthdemen, Herz, Eunburit, 
H06 Star, Diamant und Wbitehoufe Mufter, Die Partie ent- 
ält Wafler-Seid, Balen, Vonbonfhüfleln mit Griff, Krüge, 
Bein:Set3, Buderbomlen, Sellerieiihalen, Zuder: und NRahm- 
Sets, geht und Obftbomien, Rund-Sets, eh Sal 
und Mielferbüchfien, 4+@tüd Zee-Sets, nmel er ufw. Pille 
wurden in 12 große -Bargain-Bartien geteilt wie folgt: 


1.25, 95e, 75c, 50c, 356, 256, 1öc, 126, 9e, de, 3c, 2e RI ; 


Zahrestag Grocery: Bargains 


a da3 allerbeite, 1.18 ge — Oliven, prima 250 
Montag, $ ‚ J 
N. K. Fairbanks Fairy Seife, rein 26 Jello, das vorzügliche Deſſert — 
weiß und (dwimmend, 10 Stücke 360 drei Vackete für 250e 
12640e 
2 
Sniderd Wort u. Beaus mit To- 21c 





Ns 


Kr u ee * 
IL 
* FI * 

Du 194 


VW Er 


nur nur 


Nr. 8 Roceiter Waichkeifel, echter Au» | Waichleine — garan— 
pferboden, feite Griffe, Dedel 1 19 tirt 50 Fuß 
aus einem Stüd, $1.85 wert. 1 + lang, nur 


Teppichklopfer, ver- · Woll. Wandabſtäu⸗ 
fupferter Springs | ber, fomplet mit 6 i \ 
draht, ertra großer | %. Griff, fann ge= bollftändig mit 6 Zub Drabt- 
Set:off Griff — | mafchen werden, fhnur — mit jedem eleltr. Licht- 


» Sodel verbin⸗ 
nur 


| Habt Ior einen Garten? 


Farben, Tapeten 
4 Binten „I Griff 49€ Blumen- oder Gemitfe- 10€ 


Reines gekochtes —— 1 c 
Epatenfchaufeln famen, Dutßend 


famenöl, Gallone.... 
Heller Fußboden- 1 49 
ms 3-Ply Gartenihlaud, 50 Funh lang, mit Meifing- > 98 
Kuppelung und veritellbarem Munditüd, für.... * > 
N ACT 


Firniß. Gallone... 
Beſter Tapeten-Reini- 7 c 
: Grasmäher, drei Meffer, 8-sÖlliges Triebrad, 
elegant ausgejtattet, für mur ,, 
eine Miihung aus beftem Getreide und Son- 
12e Samen, 


ger, per Büchſe 

Hygienice Kalſomine, 

per Badel........- EN 

öbel-Bolitur, per nenblumen = r 

Fate —— * — den), 100 Pfund für 
— — — — — — 
mengeſchart haben. Selbſt die techni- | eine von einem höheren Impulſe ge— 
een —— die großentriebenen Arbeiterſchaft, welche, die ei⸗ 
Briden über dem -Eaft-River fhrum- | Jete Not nicht achtend, emfig banad) 
pfen zu winzigen, zierlichen Stegen zu— ftrebt, das menſchliche Geflecht bem 
fammen, und nut einige Türme tagen Ziele der erträumten Volltommenheit 


mit bem 


Hot Point eleltriihes Bügel- 
eifen, hodfein nidelpalttitt — 


berfauft: 
ie Pie 


Butter, Mieadow Hill Greamerh 33er getrofnete Birnen — 


u —— 53 (ar Vfund 
agere alzene Schweineſchul⸗ 
ten ver Pfund * m 1215c matenfauce, 45c-Büdhien, 2 für... 
Feiniter granufirt® Zuder mit Einfauf von 4 
$1 Groceried, Mehl und Ceife ausgen., Pfd., 
. ®aihington friih toa- 
fted Eornflates, 2 PBe.. 
Dutch Marke f'ch Zuf- 
terlorn, 12c:Büi., 3 für 
Unf. berühmter Blend © 
feith geröffiMaffee. Br SEC 
Alle 50g-Sprten neuer 


Gambric — folange der rei don Dreffing — ein 
158 Zoff breiter mercerized | Weihe nehäfelte 
35c Wert, | ftern — ein $1.00 Wert, 
die Yard l 
31 1 | 


——ee GL HG GG GB GL GL GL — —ñ 


Liköre 
59e 


Bier, groß und frifc, 
as Du: 
Se 


—— die leichte 
Waſchſeife, 
10 Stücke dc 


Süße kernlofe A 

Dekan, Bus: u 45 
iſchesbloſ. 

en 1134e 

Dünnſchal. ge Lemon · 10e 


tronen. Dutz ers, Bid 
Prima Chud Roajt, per Pfund 


; Eu OUR+ AN BE Galvanic, 
Galifornia Port: oder Sweet 
Gatawmba-Wein, Gallone 


Private Stud Whistey — 


Quartflaf 
volle Quartflaſche — — 39e 


— —** von zwei date in ga deie 1844 e 
— Dutzend Flaſchen für JI— REN — 

(200 Pfund an einen Stun: & ‘ en weine Nr, 1 jug.- 

Ss 1 5 ? : Heniclhinten Mr. 1 2lae 


u... 


Friſche G 
Snaps, Pf 


ſchriftſteller des Malers geweſen, der 
ſie dort zu verewigen ſuchte? Zwei 
Deutſche, ein Ruſſe und ein Pole. Und 
nicht ein Amerikaner. Oder hat er ſie 
vielleicht als Vertreter der trinkfeſten 
Nation in dieſem dem fröhlichen Trun— 


mit Regenmantel, Regenſchirm und 
Galoſchen angetan. Und tagelang, 
wochenlang goß es in Strömen, und 
recht wie ein ungezogener Junge, der 
a der, Menjchheit Ken Spott trei= 
en will, Elärte fich für furze Zeit der 


Einfahband 

Weißes und 
ihmwarzes 
Einfaßband, 
in verſchiede⸗ 
nen Breiten, 
der reguläre 
Preis dafiir 


Haarnetze 
ft: Carmen 
I Saat » Rebe, 
in allen ge» 
wünſchten 
Schatt irun⸗ 


* en, das am 
näher zu bringen. 


leine, welche machtvoller wikt, und die 
Phantaſie ſo ſtark belebt und befruch— 
ket. Die gewaltige Stadt mit ihrem 
weiten Häuſermeer zu unſeren Füßen, 
die Straßen bevölkert, wie ein Amei— 
ſenhaufen in wilder Bewegung, die 
Flüſſe, die Bay und weiterhin der 
Sound“ und das Meer — Alles im 
Dienſte der Menſchheit — überall Be— 
wegung, Leben, Haſt und Tätigkeit. 
Man wird an das Märchen von der 
Rieſentochter erinnert, welche die Ge— 
ſchöpfe auf Erden als ein reizendes 
bewegliches Spielzeug anſah, und den 
Bauer mit ſamt ſeinen Pferden und 
den Pflug, den ſie zogen, freudeſtrah— 
lend in ihre Schürze packte. Wie 
Spielzeug — modernes, durch einen 
Motor in Bewegung geſetztes — er— 
ſcheinen dieſe Menſchenmaſſen da un— 
ten, diefe Straßenbahnen und Auto— 
mobile, diefe Fahren, Dampfer und 
Segelihiffe. Und da das taufendfäl- 
tige Geräufch der Arbeit nur ın ganz 
gebämpften, zu einem vollen Atkord 
zufammen gejchmolzenen Tönen bis 
zu unferer Höhe emporfteigt, jo wird 
der Eindruf noch aeheimnispoller, 
märdenhafter. Und über die Stabt 
und Flüffe hinweg jchmweift ter Vic 
ins Weite, bis in die blaue Ferne, wo 
die Berge jih auftürmen oder das 
flimmernde Wafler de3 Ozeans mit 
dem Himmel zufammenftößt. Die?yrei- 
it8aöttin muß man juchen, fo Klein 
ericheint fie — die früher fo ange: 
aunten MWoltenfrater haben fi 

- Öngftlic vor diefem Himmelsftüimer 
 gebudt, und das World-Gebäube mit 
bergoldeten Kuppel, einjt das 

böchfte Gebäude der Stabt, verſchwin⸗ 
net fall in der Mafje der Häufer, bie 


in Blods zufam- 


! Brod und Genuß 


ftolz aus dem dunklen Steinmeere em> 
por, al3 wären fie als Megmeijer hin⸗ 
geſetzt, damit man ſich leichter in die⸗ 
fer Häuſerwüſte zurechtfinden kann. 
Davon till ich garnicht erſt reden, 
mas der Anblid biefes granbiofen 
Bildes alles in der Seele wadhruft. 
In einem intereffanten Buche „Der 
hinfende Teufel“ von LZefage hebt ber 
Teufel einem Studenten zu Liebe die 
Dächer von den Häufern einer Stadt 
ab, und läßt ihn in das Treiben ber 
armen vielgeplagten Bevölferung Tler= 
abbliden — all ihr Elend, ihre Gor=- 
aen: und all ihre taufendfältige Not 
miterleben — in das gequälte Herz ber 
ringenden, ſchafenden, verzweifelten 
Menſchheit hineinblicken. Hier liegt 
eine noch weit größere Stadt zu un— 
ſeren Füßen, und nur ein großer 
Dichter, der wie Dante mit einer 
wunderbaren Phantaſie ausgeſtattet 
iſt, wäre im Stande in packenden Bil⸗ 
dern zu ſchildern, was die Menſchheit 
da unten durcheinander treibt, das 
Jagen nach dem bischen Glück das nie 
zu erhaſchen iſt, und die Fülle von 
Verzweiflung, die ſich hinter lachenden 
oder gleichgiltig erſcheinenden Masken 
verbirgt. Hier würde ſich aber auch 
ein moderner Dichter vielleicht die In— 
ſpiration holen können, die Vollkraft 
der Gegenwart in jauchzenden Ge— 
fängen zu verfünben. Wenn er dieſes 
in der Sonnenglut flammende Stabt- 
bild zu feinen Füßen als ben Inbe— 
arif aller merfchlichen Tätigkeit auf 
fich wirken läßt. Wenn er in den 
Haften und Jagen, dem Schaffen und 
Treiben, in der raftlofen Arbeit mit 
Kopf und Hand, nicht eima das Rin- 
gen einer geldhungrigen Menge nad 


Do fteigen wir herab bon ber 
Höhe, oder befler jaufen mir in dem 
Erpreßzuge eines der vielen Yahr- 
ftühle zum Erdboden nieder. Ganz un 
ten im Bafement fünnen wir uns mwie- 
der fammeln und zurechtfinden, und 
in behaglicher Ede von dem Schreden 
erholen, den uns der leßte Gedanfe be- 
reitet hat. Dort hat fich nämlich ein 
deutfcher Ratäfeller aufgetan, mit all 
dem typifchen Schmud, der diefe Kel- 
lerlofale fo anheimlich erfcheinen läßt. 
Die niedrige gemölbte Dede, die diden 
Pfeiler, der bunte Ornamentenfhmud, 
die zahlreihen Sinnsfprüche, die als 
böchite Weisheit die Wonne eines la= 
benden Trunfes predigen, — Alles in 
hellen freundlichen Farben gehalten 
und durch dekorativ wirkende Lichtiro- 
nen und jchmude Trinfgefäße noch 
einladender aufgepußt. Auch der Hu= 
mor fehlt dort nicht — der mirfliche, 
der in hübjchen Sentenzen zum Aus: 
drud gebracht worden ift, und der un: 
freimillige, der von dem phantafiebol- 
len Maler berrührt. Warum in aller 
Melt er in die Lifte der großen Mufil- 
beroen unfern erften Opernfapellmei- 
fter aufgenommen, follte er uns eigent- 
lich erklären. Komijch wirkt e8 jeden 
fall3, wenn man an der Dede die Na- 
men Bach, Beethoven, Schubert, Men- 
delafohn und „Zoscanini” 
fieht. Warum gerade diefer? Warum 
der lebende Kapellmeifter unter toten 
Komponiften, von denen jeber ein 
Markftein in der Gejchichte der Mufit 
bebeutet? Und dann die literarifche 
Gruppe, die nur die Namen’ Wilben- 
brud, Hauptmann, Gozfi und Sien- 
fietpicz auftmeift.. 1 


es bie Li 


prangen 


Marum gerade bieje? | 


‚den Haaren liegen und über 


fe gemibmeten Räumen aufführen 
mollen? Wie ed auch jei, man mun= 
dert fich, jehüttelt das Haupt und lä- 
chelt. — 

Das brauche ich Ihnen wohl kaum 
noch erzählen, daß die Einweihung 
des Hauſes durch ein glänzendes Ban— 
kett im 27. Stockwerke geſchah, daß 
unter den 500 Gäſten ſich die hervora— 
gendſten Vertreter der Geſchäftswelt, 
der Künſte und der Literatur befanden, 
daß Hopkinſon Smith eine ſehr hüb— 
ſche Rede hielt und daß Präſident 
Wilſon von Waſhington aus durch den 
Druck auf einen elektriſchen Knopf das 
Rieſenhaus zauberiſch in ein ſtrahlen— 
des Meer von Licht aufflammen ließ. 
Eins aber ſoll doch noch vermerkt wer- 
den, nämlich daß der Bauherr dem Ar— 
chitekten eine Lobrede hielt und ihm 
als Zeichen ſeiner Dankbarkeit und 
Verehrung einen herrlichen ſilbernen 
Liebesbecher überreichte. Ein ſeltener 
Fall von Einmütigkeit. Der gewöhn— 
liche Ausgang, daß Bauherr und Ar— 
chitelt ſich am Schluſſe des Baues in 
tauſend 
Dinge ſich herumzanken, iſt hier ein— 
mal nicht eingetroffen. Die Rieſen— 
aufgabe des Architekten und der Rie— 
— — des Bauherrn 
tanden alſo hoch über dem Gewöhnli— 
den. Die Harmonie, die. dem ganzen 

ebäude jo glüdlich aufgeprägt tit, hat 
aud) das Verhältnik diefer beiden trei- 
benden Kräfte bejeelt. Jeder ehrte da- 
durch den Anderen. — — 

Der Frühling zeigt auch in Nem 

orf recht bedenkliche Launen. Erft 

t et lange * warten laſſen, und 
al er der Kalender ihn an⸗ 
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hien, lam er im E 


Himmel auf und zeigte ſich die warme 
helle Frühlingsſonne, Aber wie ge— 
horſame Schüler, die bei Leibe nicht 
den Anfang der Stunden verſäumen 
wollen, kamen das Grün und die erſten 
Blüten pünktlich zum Saiſonanfang 
heraus, und trotz des kalten Regens 
entfalteten die Sträucher ihre Blätter 
und die Bäume ihre Knoſpen. New 
York — das große New HYork, das ſich 
bis zu den Hügeln von Weſtcheſter und 
Long Island erſtreckt — prangt augen— 
blicklich im erſten Frühjahrsſchmucke 
und iſt überwältigend ſchön. Die 
Bäume mit einem zarten Grün um— 
haucht, die Wieſen von duftigſter Fri— 
ſche, überall Veilchen, Butierblumen 
und Anemonen, und weiße Kirſchen— 
blüten und rote Pfirſichtnoſpen, wohin 
das Auge ſchaut. Und die Menſchen 
eilen ins Freie — ſie können ihre neuen 
Frühjahrskleider nicht ſchnell genug 
dem Nachbar zeigen — und Fahrräder, 
Motorräder und Automobile beleben 
die Straßen, die ins- weite Land füh- 
ren. MWahrdaftig, der Frühling ift da, 
denn bie Unfülle auf den Landftraßen 
mehren fich bedentlih. Und unter den 
Sparren meines Dades ziwitfchern 
junge-Spagen. Eine neue Generation 
ift im Unzuge, die der Frühling mit 
Jeiner Liebesfufl geboren hat. 
Baul Grapbomsti. 


— Guter  Ratjhlag. — Kollegin: 
„Aljo mas hat Dir die weife rau für 
einen Rat gegeben, daß Dir, Dein 
Bräufigam mieber txeu werden ſoll?“ 
Köchin: „Ich fol ein Tränkchen 
brauen.unb ihm Kollegin: 
„Weißt Du, da würde ich lieber eine 

na bb; t if db er lieber ein- 
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beträgt _ 3c; 
au,das Stüd, 
nur 
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BE linvergleichlidhe Bargains für Montag "BE 


Spart Geld, indem Ihr bei Strupe’s Fauft. 


Waiſts. 


Feine hell⸗ und dunlelfarbige 
zingham⸗-Waiſts für Knaben, 
eine große Partie neuer Mu— 
ſter vorhanden, Größen 5 bis 
15 Jahre, 250 Artilkel, 19e 
fpeziell, Stüd 


Galico. 
Soeben erhielten wir 2 
Kiten belle und dunfle 
Kleider-Ralilos, die aller: 
befte Qualität, eine un: 
gäblige Auswahl vonMu: 
tern, es find reguläre 7c 
Artikel, extra fpestell nur 
für Donnerstag, 434c 


per Yard 


(15 Db3. 3. Kımden) 


Strümpfe. 


ehr feine echte ſchwarze 
baummollene Strümpfe die 
Mädden; ftarle ‘Ferien und 
Sebe; bolle Größen; 15 

fer "guter Wert zu LOC 


Strümpfe. 

Extra feine ſchwarze, loh—⸗ 
farbige und weiße Lisle⸗ 
Strüm̃pfe für Mifſes; 53 
Strumpfband Tops, Hiab 
Splicd Haden, au ge- 
tippte Tops; das 

Paar nur 


Damen-Renenidhirme. 
500 extra ftarle Re 
fhirme für Damen, ihlihte 
oder beihlagene Griffe; 
mit fehr gutem Serge-Bezug 
überzogen; find nie borber 
für weniger a3 1.00: offerirt 


worden; 6 ⸗ 
rend — Gera, 77€ 
‚Hanshalt-Artikel. 
ent". 
alle Sanitary 


— ac 49 


Knaben⸗Kappen. 


Knaben⸗Kappen, gemacht von 
fanch grauen u. Tan Mirtu⸗ 
ren, ſowie ſchlichte Serges, 


u 


t gemacht, regulär 
5c Se, en 3— 230 


gehfeichler Musfin 


5000 Vard8 feiner gebleihter Muss 


lin, 


Finiſh, 


breit, ſehr weicher 


36 Zoll v 
10 Yard3 Längen, 


2 bis 


mande bis au 10c wert, 


extra fpesiell nur für 


de 


Montag, die VNard. .......... 


Bencer Möbel-Bolifh, 
ade: 2öc Gr. ans | 
macht von 


Grocery- 
Spezialitäten 


, 
Granulirter Zuder 
fünf »hund für... 19€ 
(Mit einem Einfauf bon 
50c ımd darüber.) 


reine Canta Elara 5l4c 


flaumen, Pfund... 
Friſch gebad. Ginger ze 
Carolina. a eis i 

olina Head Reis, 

reg. 10c Sorte, Pfd., 7% c 
Friſch gexöſt. 
berry Kaffee 
Sandgepflüdte 
Bohnen, Pfund, .. 
Beite Stüden-Stärfe, 
3 Pfund für 


Männer-Unterzeug. 


eine Balbriggan Män- 
San un :$ofen, 
eine gute Sommerfchmwere, 
Srö bis 44; 


Ben 32 es 


—F 9 


Männer-Soden. 


Schwarze u. Tan Soden fir 
Männer, gemadt mit dobpel- 
ten Serien u. Zehen, Größen 

Bi3 11%; 03 ‚md ute 
Yac.Werte, fpeste ce 
s Baar.............. 


—4 
1 
da 


27381. Flonneing. 
27:3ÖU. Stiderei:$lounc- 
ng z- 1000 ‚@ps, febt 
eines weißes Smwik Sti- 

dereifglouncing, eine fehr 

Ihöne Vartie von Muſtern 
zür Auswahl, eine Quali⸗ 

tät, Die — wert iſt, 

a ſpezie r 
ef.Berlauf, Yard. 19c 


Strümpfe. 


Sehr feine, Seide Boot: 
Strümpfe für vamen, fehr 
te dauerhafte Strümpfe; 
rößen 8% bis 10; find 
aut 48c wert: Ipeaiell äh. 
tend dieies Verlaufs, 35€ 
das Baar zu . 


Strümpfe, 
Bawarze, lobfarbige und 
tweiße feine. Lisle-Strümpfe 
für Damen, itarlfe Strumbf> 
band-Oberteile; Größen 8% 
bis 10; wert 12%&c, 8 


Reiter — Reiter. 
5000 Nds. Gingbams, Mus: 
in, Handtuhzeug, Lafons, 
Gardinen Scrim-Retier; au 
febr gute Längen; Werte 
aufwärt3 bis 2uc, 
fpeziell für Sams» 
tag nur, die Yard, 


ertra 


5e 


Fleiſchwaaren. 


Friſches loſes Leaf Lard, 
* Verlauf, ſpezell 16 
——— 
vo. 
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